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VORWORT

Im vorliegenden Band werden die anläßlich der Volkszählung vom 6. Juni 1961 
ermittelten Ergebnisse über die Gebäudezählung veröffentlicht. Der Quellenband 
schließt somit an Heft 38 der Statistik des hamburgischen Staates mit Ergebnissen 
der Wohnungszählung 1950 und Heft 47 mit denjenigen der Wohnungsstatistik 1956/57 
an.

Die folgende Darstellung umfaßt über die bundeseinheitlichen Tabellen hinaus 
auch die Gemeindestatistik 1960/61 Teil 2: Gebäude und Wohnungen und das Mindest­
veröffentlichungsprogramm über die wohnungsstatistischen Feststellungen 1961, wie 
es von den Statistischen Landesämtern vereinbart worden ist. Außerdem werden eini­
ge Sondertabellen veröffentlicht, die für hamburgische Landeszwecke erstellt wurden, 
insbesondere eine bundeseinheitlich nicht vorhandene Aufgliederung der Wohnungen 
nach der Größe (Raumzahl) und regional gegliederte Ergebnisse über Zahl und Art 
der Behelfsgebäude, über die Größe der darin befindlichen Behelfswohnungen und 
ihre Belegung mit Wohnparteien und Personen sowie die Art der Wasserversorgung 
und Abwässerbeseitigung der Behelfsgebäude.

Da es nicht möglich ist, alle Ergebnisse so ausführlich bekannt zu geben, wie 
sie in den Nachschlage- und Archivtabellen des Statistischen Landesamtes bzw. 
des Statistischen Bundesamtes enthalten sind, ist im Abschnitt I D eine Übersicht 
über die sachliche und regionale Gliederung sowohl der Bundestabellen als auch des 
Hamburger Veröffentlichungsprogramms gegeben, so daß Interessenten sich über un­
veröffentlichte Manuskripttabellen orientieren und gegebenenfalls Einsicht im Sta­
tistischen Landesamt nehmen können.

Eine textliche Erläuterung der wichtigsten Zahlen zur Gebäudezählung 1961 in 
Hamburg ist bereits in der vom Statistischen Landesamt herausgegebenen Monats­
schrift „Hamburg in Zahlen", Märzheft 1963, erfolgt. In der folgenden Einführung 
sind die methodischen Ausführungen aus diesem Beitrag weitgehend übernommen 
worden. Es sind außerdem in den Statistischen Berichten Reihe FO/Gebäudezählung 
1961 - 1 und 2 Nr. 24 und 25 veröffentlicht worden: „Die Wohnungen in den Gebiets­
teilen nach der Größe (Raumzahl)" und „Die Behelfsheime und Behelfswohnungen in 
den Gebietsteilen der Freien und Hansestadt Hamburg".

Hamburg, im Februar 1965

I. V. Dr. Heinsohn 

Reg i erungsd i rektor
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Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg. 
Beim Auf- und Abrunden ist im allgemeinen so verfahren worden, daß das Gesamtergebnis gleich der Summe 
der Einzelpositionen ist. Nur in wenigen Fällen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf 
genommen werden, worauf jeweils in einer Fußnote hingewiesen ist.
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort „davon" kenntlich gemacht. Beim 
Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort „darunter" 
verwendet.
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= Zahlenwert genau Null (nichts).
= Zahl kann noch nicht angegeben werden oder wurde nicht festgestellt.
= Angabe einer Zahl ist unzweckmäßig oder die tatsächliche Voraussetzung für die Fragestellung trifft 

nicht zu.
0 = Zahl ist vorhanden, aber kleiner als die in der betreffenden Tabelle gewählte kleinste Einheit.
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I. Einführung in die Gebäudezählung vom 6. Juni 1961

A. Begriffliche Vorbemerkungen

Im Rahmen der am 6. Juni 1961 durchgeführten Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung 
(Volkszählungsgesetz 1961, BGBl. I vom 18. April 1961, S. 437» vgl. hierzu den Text im Ab­
schnitt C) wurden Feststellungen über die bewohnten Gebäude und die darin liegenden Wohnun­
gen getroffen. Im Gegensatz zur Volkszählung von 1950 wurde jedoch zwecks Einschränkung des 
Zählungsprogramms auf eine ausführliche Wohnungsstatistik verzichtet. In den als Leitpapier 
für die Erhebung zur Volkszählung ohnehin benötigten Gebäudelisten sollten von den Gebäude­
eigentümern einige Fragen beantwortet werden, die sich hauptsächlich auf Art, Alter und Aus­
stattung der bewohnten Gebäude richteten. Die Beschränkung auf diese Feststellungen erschien 
ausreichend, da sich die Wohnungsbaupolitik - nach Überwindung der größten Wohnungsnot - in 
den kommenden Jahren speziell der Sanierung von Gebäuden und Wohnungen und der Hebung des 
allgemeinen Wohnstandards zuwenden wird. Aus den Unterlagen der Wohnungszählung von 1956 
konnten Informationen für ein Programm der künftigen Gebäude- und Städterneuerung nicht ge­
wonnen werden, da damals keine Zählung der Gebäude vorgesehen war. Um den voraus­
sichtlichen Sanierungsbedarf und die notwendige Verbesserung des Wohnstandards quantifizie­
ren zu können, wurden 1961 Vorkehrungen getroffen, den Bestand an Wohngebäuden so zu glie­
dern, daß Erhaltungsgrad und Wohnwürdigkeit durch eine Kombination von bestimmten Indikato­
ren wie Baualter und allgemeinem baulichem Zustand des Gebäudes, Vorhandensein oder Fehlen 
der üblichen Versorgungsanschlüsse sowie Art und Instandhaltung der Bedachung erkennbar wer­
den. Einzelheiten über die Abgrenzung von acht qualitätsbezogenen Gebäudetypen, wie sie von 
Bausachverständigen für Zwecke dieser Erhebung vorgeschlagen wurden,enthält die im Abschnitt 
E aufgeführte Übersicht. Für bewohnte Nichtwohngebäude und Behelfsgebäude war diese Typen­
bildung nicht vorgesehen.

Der Versuch, neben Merkmalen der bautechnischen und sanitären Ausstattung der Gebäude 
auch Umwelt einflüsse zu berücksichtigen, welche die Qualität des Wohngebäudebestandes 
in unzumutbarem Ausmaße beeinträchtigen, erforderte die Mitarbeit der Planungsbehörden, da 
zuverlässige Angaben hierüber von den Gebäudeeigentümern nicht zu erwarten waren. Nach bun­
deseinheitlichen Richtlinien sollten von den örtlichen Bauplanungsbehörden diejenigen Bezir­
ke gekennzeichnet werden, in welchen überwiegend Gebäude lagen, die in absehbarer Zeit wegen 
zu hoher Baudichte,dem Baualter, dem Bebauungsgrad oder infolge ungenügender Besonnungs- und 
Belüftungsverhältnisse saniert werden müssen. Auch das Fehlen von Versorgungs- und Kanalisa­
tionsanschlüssen,das Vorhandensein von Stör- und Gefahrenquellen durch gewerbliche Betriebe, 
übermäßiger Verkehrslärm, mangelnde Gemeinschaftsanlagen usw. waren Faktoren, die bei der 
Abgrenzung dieser „erneuerungsbedürftigen Wohngebiete" berücksichtigt werden sollten. In 
Hamburg stellte die Landesplanung Karten zur Verfügung, in welchen die fraglichen Gebiete 
straßenblockweise nach Dringlichkeitsstufen ihrer Erneuerung gesondert gekennzeichnet waren. 
Auch die mit Behelfsheimen bebauten Gebiete gehören hierzu und wurden entsprechend ausgewie­
sen. Zahlen über die in den erneuerungsbedürftigen Wohngebieten Hamburgs liegenden Gebäude 
mit ihren Wohnungen und den darin untergebraohten Haushalten und Personen werden hier nicht 
veröffentlicht. Die Manuskripttabellen liegen im Statistischen Landesamt und bei der Baube­
hörde vor und können von Interessenten eingesehen werden.

Die vorstehenden Ausführungen lassen bereits erkennen, daß Erhebung und Aufbereitung der 
gebäudestatistisohen Feststellungen 1961 nicht ohne weiteres an diejenigen der Wohnungszäh­
lungen von 1950 und 1956 anknüpfen. Das Statistische Bundesamt hat versucht, dies von vorn­
herein durch gewisse Änderungen in der Terminologie zum Ausdruck zu bringen.Die Überlegungen 
zur neuen Begriffsbildung waren außerdem von Ergebnissen der repräsentativen Wohnungsstati­
stiken 1957 und 1960 bestimmt,.die nach Auffassung des Statistischen Bundesamtes eindeutig 
zeigten, daß die bisherige Einteilung nach Normal- und Notwohngebäuden bzw. Normal- und Not­
wohnungen der differenzierten Qualitätsabstufung nicht gerecht wird 1). Um Mißdeutungen der 
bisherigen, als Wertbestimmung auslegbaren Begriffe „Normalwohngebäude" und der nicht für 
eine dauernde Unterbringung geeigneten „Notwohngebäude" vorzubeugen, werden die bei der Zäh­
lung 1961 erfaßten bewohnten Gebäude in folgende Gruppen eingeteilt:

1. Wohngeb äude

Dies sind alle ausschließlich oder überwiegend Wohnzwecken dienenden, in dauerhafter 
Ausführung errichteten Gebäude, gleichgültig, ob sie am Zählungsstiohtag bewohnt oder un­
bewohnt waren. Untergliedert werden sie in Einfamilienhäuser, Zweifamilienhäuser, Mehr­
familienhäuser (Wohngebäude mit J und mehr Wohnungen), Kleinsiedler- und Nebenerwerbs­
stellen sowie Bauernhäuser. Wochenendhäuser mit 50 u. mehr qm Wohnfläche oder 60 qm über­
bauter Fläche zählen ebenfalls zu den Wohngebäuden. Der Begriff der „Wohngebäude" deckt 
sich vollinhaltlich mit dem bisherigen der „NormalWohngebäude".

1) Vgl. hierzu: Wirtschaft und Statistik, 1961, Heft 5» S. 285 ff und Fachserie E „Sauwirt­
schaft, Bautätigkeit, Wohnungen" des Statistischen Bundesamtes. Gebäudezählung vom 6. Juni 
1961, Heft 1: Methodische Einführung.
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2. Bewohnte Nichtwohngebäude

Damit werden alle massiven Gebäude bezeichnet, die zwar in untergeordnetem Ausmaße 
Wohnraum enthalten, aber überwiegend gewerblichen, kulturellen oder Verwaltungszwecken 
dienen, wie z.B. Geschäftshäuser, Fabrikgebäude, Verwaltungsgebäude, Schulen, Anstalten, 
Hotels usw. Der Wohnraum in diesen Gebäuden ist in der Regel für den Hausmeister, Pfört­
ner, für den Geschäftsinhaber oder für Bedienstete, für einen Arzt oder für Pflegepersonal 
in der Anstalt usw. bestimmt.

Anstaltsgebäude, in denen nur Anstaltsinsassen untergebracht waren, wurden nicht ge­
zählt.

Zwischen dem Begriff „Bewohnte Nichtwohngebäude" und dem bisherigen der „Nichtwohnge­
bäude" besteht insofern ein Unterschied, als letzterer auch die nicht bewohnten Gebäude 
dieser Art mit umfaßte.

3. Behelfsgebäude

Bei diesen handelt es sich um bewohnte Behelfsheime jeglicher Größe, Baracken, Wohn­
lauben, Wohnwagen, Gebäudereste, außer Dienst gestellte Schiffe, Waggons usw. Zu dieser 
Gruppe wurden auch die oft nur zeitweise bewohnten Wochenendhäuser mit einer Wohnfläche 
von weniger als 50 <1® gerechnet. Dies war mit ein Grund, weshalb das Statistische Bundes­
amt die bisherige Bezeichnung „Notwohngebäude" für diese Gruppe geändert und durch den 
neuen Begriff „Unterkünfte" ersetzt hat. Um den Hamburger Verhältnissen mit den 
zahlreichen „Behelfsheimen" Rechnung zu tragen und zugleich den sehr allgemeinen Begriff 
„Unterkunft" zu vermeiden, wird in den Hamburger Veröffentlichungen von „Behelfs- 
g e b ä u d e n" gesprochen werden, da hierdurch der entscheidende Unterschied gegenüber 
den zur dauerhaften Nutzung bestimmten beiden anderen Gebäudearten hervorgehoben wird.

Beachtet man, daß bei der Zählung 1950 die Behelfsheime von 30 und mehr qm (in Ham­
burg 25 785) als Normalwohngebäude behandelt wurden, so läßt sich eine ziemlich gute Ver­
gleichbarkeit zwischen der neuen Einteilung der Gebäude und der Gruppierung in den Ergeb­
nissen früherer Zählungen herstellen.

Bei der neuen Terminologie für die Gruppierung des Wohnraumes der Haushal­
te müssen dagegen begriffliche Veränderungen in der Erhebung und Aufbereitung beachtet 
werden, um Fehlschlüsse bei Vergleichen mit Zahlen aus früheren Zählungen zu vermeiden. 
Die Feststellung der Gebäude und der darin befindlichen Wohnungen kam 1961 zwar wie bei 
den vorhergehenden Zählungen über die von den Eigentümern oder deren Vertretern ausgefüll­
ten Gebäudelisten zustande; ergänzende Angaben der Mieter und Untermieter auf einem Woh­
nungsbogen oder auf der Haushaltungsliste standen jedoch nicht zur Verfügung, so daß eine 
Kontrolle und Herausarbeitung der wohnungs- bzw. wohnraummäßigen Aufteilung der Gebäude 
nicht möglich war. Prinzipiell war auch 1961 an die Anwendung des bautechnischen Woh­
nungsbegriffes 1) früherer Zählungen gedacht worden, um bei den „Normalwohnungen" ver­
gleichbare Ergebnisse zu erhalten.1950 wurde im Wohnungsbogen, 1956 auf der Haushaltungs­
liste nach dem Vorhandensein einer vollausgebauten Küche oder Kochnische gefragt und bei 
Erläuterung des Wohnungsbegriffes jeweils ausdrücklich auf das Merkmal „b a u p 1 an- 
rn ä ß i g vorgesehene Küche oder Kochnische" hingewiesen. In der Gebäudeliste 1961 dage­
gen lautete die Fragestellung nur: „Besitzt die Wohnung eine eigene Küche oder Kochni­
sche", und aus den entsprechenden Erläuterungen ging nicht eindeutig hervor, daß nur bau­
planmäßig vorgesehene Küchen oder Kochnischen als „eigene" einzutragen waren; lediglich 
für die Bestimmung einer zweiten Wohnung im Zweifamilienhaus war nach den Erläuterungen 
das Vorhandensein einer „vollausgebauten" Küche oder Kochnische vorauszusetzen (auch wenn 
diese im Kellergeschoß lag). Diese Aufweichung des bautechnischen Wohnungsbegriffes führ­
te zweifellos dazu, daß 1961 - speziell in Ein- und Zweifamilienhäusern älterer Bauweise 
behelfsmäßige Küchen oder Kochnischen als „eigene" Küchen eingetragen wurden, so daß 
durch diese nutzungs- oder mietrechtliche Betrachtungsweise eine gewisse Überhöhung des 
Wohnungsbestandes eintrat. Beim Vergleich der Zählungsergebnisse mit den seit 1956 fort­
geschriebenen Wohnungszahlen wird hierauf noch eingegangen.

Die Wohneinheiten setzen sich nach der neuen Terminologie wie folgt zusammen:

1. Wohnungen

Das sind alle Wohnungen mit eigener Küche oder Kochnische in Wohn- und Nicht­
wohngebäuden, ausgenommen im Kellergeschoß gelegene Wohnungen, auch wenn sie mit 
eigener Küche oder Kochnische ausgestattet sind. Der neue Begriff unterscheidet 
sich von dem früher verwendeten Begriff der „Normalwohnungen" durch den Wegfall 
der Behelfsheime mit 30 und mehr qm Wohnfläche und durch den Umstand, daß die Zäh­
lung der baul ichen Wohnungseinheiten durch die Zählung von nut 
zungsmäßig zusammenhängenden Wohnungseinheiten ersetzt 
wurde.

1) Danach galt als Wohnung in der Regel die Gesamtheit der Räume, die der baulichen An­
lage nach zur Unterbringung eines Haushaltes bestimmt sind und folgende Merkmale 
aufwiesen: a) eine bauplanmäßig vorgesehene Küche oder Kochnische,

b) einen eigenen Wohnungseingang unmittelbar vom Treppenhaus oder von 
einem Vorraum oder von außen

Hierbei war es gleichgültig, ob in dieser Wohnungseinheit eine Haushaltung wohnte oder 
mehrere Haushaltungen untergebracht waren, auch wenn für jede dieser Haushaltungen eine 
eigene behelfsmäßige Kochgelegenheit eingerichtet worden war.
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2. Behelfswohnungen (nach der Terminologie des Statistischen Bundes­
amtes „Wohngelegenheiten").

Dazu rechnen die Wohneinheiten ohne Küche oder Kochnische und alle Keller- 
geschoßwohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden sowie sämtliche in Behelfsgebäuden 
gelegene Wohnungen.

Diese Begriffe lösen also die bisher übliche Einteilung der Wohnungen in „Normalwoh­
nungen" und „Notwohnungen" ab,bei der die bauplanmäßig vorgesehene oder durch spätere Um­
oder Ausbaumaßnahmen entstandene Küche als Unterscheidungsmerkmal diente. Zu den 
Notwohnungen zählten 1950 und 1956 auch alle Wohneinheiten in Notwohngebäuden und Keller­
wohnungen, außerdem die nicht zum dauernden Wohngebrauch eingerichteten Daohgeschoßwoh- 
nungen.Bei der Zählung 1961 dagegen sind alle Daohgeschoßwohnungen mit eigener Küche oder 
Kochnische den (Normal-)Wohnungen zugereohnet worden. Schließlich wäre noch darauf hinzu­
weisen, daß bei der Wohnungsstatistik 1956 als Kellerwohnungen nur diejenigen gezählt 
wurden, bei denen der Fußboden mehr als ein Meter unter der Erdgleiche lag, während 1961 
eine entsprechende Anweisung nicht gegeben wurde. Sieht man von diesen beiden - zahlen­
mäßig wohl nicht erheblichen - Unterschieden ab, so bleibt neben der Auswirkung mietrecht­
licher Elemente, die dem Wohnungsbegriff anhafteten, die Änderung im Nachweis der in Ham­
burg noch besonders häufig vorhandenen Behelfsheime, welche für die Ergebnis­
se und den Vergleich mit früher veröffentlichten Zahlen schwerwiegende Konsequenzen hat. 
Bei den Zählungen 1950 und 1956 sind die Wohnungen der Behelfsheime mit 30 und mehr qm 
als „Normalwohnungen" gezählt worden. Nach der neuen Abgrenzung dagegen werden sämtliche 
Wohnungen in Behelfsheimen, ohne Rücksicht auf die Gebäudegröße, unter den Behelfswohnun­
gen („Wohngelegenheiten") nachgewiesen.

Die weiteren, bei der Zählung und in den Tabellen verwendeten Begriffe sind im Ab­
schnitt E und im Schlagwortverzeichnis (Teil III) beschrieben.

B. Auswirkungen der begrifflichen Änderungen

Die geschilderten Änderungen der wohnungsstatistischen Begriffe haben vor allem Auswir­
kungen auf die Vergleichbarkeit der Ergebnisse der Zählung 1961 und der Zählungen 1950 und 
1956. Bei den vergleichenden Gegenüberstellungen solcher Zahlen wird deshalb stets geprüft 
werden müssen, inwieweit die Zahlenunterschiede nicht nur durch effektive Vorgänge, sondern 
auch durch Begriffsänderungen bedingt sind.

Eine weitere Konsequenz der Begriffsänderungen ergibt sich für die laufende Berechnung 
des Wohnungsbestandes aus dem Bestand am Zählungsstichtag in Verbindung mit der anschließen­
den Bautätigkeit (Wohnungsbau und Wohnungsabbruch). Diese laufende Berechnung des Wohnungs­
bestandes ist sehr wichtig, weil sich hieran - im Vergleich mit der jeweiligen Bevölkerungs­
zahl - die Ermittlung des noch vorhandenen Wohnungsfehlbestandes und damit des noch erfor­
derlichen Wohnungsneubaus anhängt. Auch der Zeitpunkt der Aufhebung der Wohnraumbewirtschaf­
tung ist nach dem Gesetz über den Abbau der Wohnungszwangswirtsohaft und über ein soziales 
Miet- und Wohnrecht vom 23. Juni 1960 (Art.II, § 3c) an diese Fortschreibung des Wohnungsbe­
standes geknüpft.

Die Fortschreibung des Wohnungsbestandes beruhte auf den Zahlen der Wohnungsstatistik 
1956 mit den damals verwendeten Begriffen. Damals waren in Hamburg 494 787 „NormalWohnungen", 
die auch 37 552 Wohnungen in Behelfsheimen mit 30 und mehr qm Wohnfläche umfaßten, vorhan­
den. Durch Wohnungsneubau hat sich diese Zahl unter Abzug der Wohnungen in inzwischen ab­
gebrochenen Gebäuden auf 603 937 am 31»12.1961 erhöht. Die Zählung vom Juni 1961 erbrachte 
dagegen unter Berücksichtigung des Wohnungsbaus im 2. Halbjahr 1961 für den 31.12.1961 ins­
gesamt 566 410 „Wohnungen". Der Unterschied zwischen beiden Bestandszahlen, den früheren 
„Normalwohnungen" und den jetzigen „Wohnungen" betrug also in Hamburg 37 527 Einheiten, eine 
Zahl, die sich fast genau mit der Zahl der im Jahre 1956 als „Normalwohnungen" gezählten Be­
helfsheime mit 30 und mehr qm Wohnfläche deckt.

Diese schöne Übereinstimmung ist natürlich weitgehend Zufall. Denn der Bestand an größe­
ren Behelfsheimen hat sich in Hamburg seit 1956 erheblich verringert, z.T. infolge planmäßi­
ger Sanierungsmaßnahmen, z.T. infolge freiwilliger Räumung und Umzugs der Bewohner in andere 
Wohnungen 1). Andererseits mögen ohne Wissen der Baubehörden auch manche kleinere Behelfs­
heime ausgebaut und zu „Normalwohnungen" im alten Sinne geworden sein, ohne daß dies in der 
Fortschreibung berücksichtigt werden konnte. Im ganzen ist ein Rückgang der Wohnungen in Be- 
helfsgebäuden (einschl. der Behelfsheime mit 30 und mehr qm Wohnfläche) von 1956 bis 1961 um 
rund 10 000 Einheiten eingetreten, davon bestimmt ein erheblicher, aber unbekannter Teil bei 
den Behelfsheimen.

Wenn hiernach die Zahl der im fortgeschriebenen „Normalwohnungsbestand" vom 3'1• Dezember 
1961 enthaltenen Behelfsheime mit 30 und mehr qm Wohnfläche geringer ist als im Jahre 1956, 
also geringer als 37 552, so müßte der Bestand an regelrechten „Normalwohnungen" am 31. De­
zember 1961 höher als 566 385» die Differenz zwischen der fortgeschriebenen Gesamtzahl an

1) Nach dem 51.12.1961 ist infolge der Sturmflut vom 17.2.1962 eine beträchtliche Anzahl von 
Behelfsheimen aus dem Bestand ausgeschieden. 6 231 Behelfsheime und 985 Wohnungen in massi­
ven Gebäuden wurden zerstört oder schwer beschädigt.
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„Normalwohnungen" am J1. Dezember 1961 und der Zahl der darin ursprünglich enthaltenen grö­
ßeren Behelfsheime, sein. Die Zählung vom 6. Juni 1961 ergab nun aber, auf den J1. Dezember 
1961 fortgeschrieben, nur eine Zahl von 566 410 „Wohnungen". Dies würde bedeuten, daß die 
aus der Änderung des Wohnungsbegriffes abzuleitende Erwartung einer Überhöhung der Zahl der 

Wohnungseinheiten in Hamburg nicht eingetreten ist; eine Erklärung für diese überraschende 
Feststellung ist noch nicht gefunden.

Für die Praxis muß über alle begrifflichen Änderungen hinweg eine verwendbare Entwick­
lungsreihe über den Wohnungsbestand in Hamburg zur Verfügung gestellt werden. Das Statisti­
sche Landesamt hat dazu unter Anknüpfung an die Zählungsergebnisse 1961 und die dabei ver­
wendeten Begriffe sowie in Übereinstimmung mit dem Vorgehen der anderen Bundesländer eine 
neue Zahlenreihe des Bestandes an „Wohnungen" erstellt. Dabei wurde die bei der Gebäudezäh­
lung von 1961 ermittelte, bis zum 31. Dezember 1961 fortgeschriebene Wohnungszahl mit den 

Ergebnissen der Bautätigkeitsstatistik in Hamburg bis 1950 zurückgerechnet. Das Ergebnis ist 
in nachstehender Tabelle (Sp.3) enthalten. Zum Vergleich sind die Ergebnisse der auf Grund 

der Zählungen von 1950 und 1956 fortgeschriebenen und bisher veröffentlichten Wohnungszahlen 
mit angegeben (Sp.1 und 2).

Wohnungsbestand in Hamburg 1950 bis 1962

Stichtage

Bisher veröffentlichte 
Ergebnisse

Neue Ergebnisse

„Normalwohnungen"
nach den Wohnungszählungen

1961 ermittelte 
„Wohnungen" 

auf Grund der 
Bautätigkeits­
statistik bis 

1950
zurückgerechnet

1950 1956

15- 9* 1950 336 413 311 479
51. 12. 1951 370 939 346 005
31. 12. 1952 394 401 369 467
31* 12. 1953 417 932 392 998
31. 12. 1954 442 085 417 151
31* 12* 1955 465 229 440 295
31. 12. 1956 503 419 465 892
31. 12. 1957 525 712 488 185
31. 12. 1958 542 208 504 681
31. 12. 1959 563 261 525 734
31. 12. 1960 582 964 545 437
31. 12. 1961 603 937 566 410
31. 12. 1962 • 588 440

Diese Übersicht zeigt deutlich die Schwierigkeiten, die in Zukunft bei der Verwendung 
von neuen Zählungsergebnissen und Vergleichen mit früher veröffentlichten Zahlen entstehen 
können. In dem bereits erwähnten Beitrag im März-Heft 1963 „Hamburg in Zahlen" über die Er­
gebnisse der Gebäudezählung vom 6. Juni 1961 in Hamburg ist auf die Konsequenzen hinsicht­
lich der amtlichen Berechnung des „Wohnungsdefizits" verwiesen (S.60). In der Zwischenzeit 
ist durch das Gesetz zur Änderung von Fristen des Gesetzes über den Abbau der Wohnungszwangs­
wirtschaft und über ein soziales Miet- und Wohnrecht vom 29.7*1963 (BGBl. I Nr.42 vom 31* 7. 
1963) festgelegt worden, daß für die Zahl der vorhandenen Wohnungen von dem Wohnungsbestand 

der neuen Zählung auszugehen ist. Die Umstellung der Berechnung von „Normalwohnungen" (Fort­
schreibung ab 195^ nach Art. II § 3c des Abbaugesetzes) auf „Wohnungen" nach der neuen Zäh­

lung hat sich praktisch nicht erheblich ausgewirkt, da bei der früheren Methode bereits die 
38 148 „beschränkt bewohnbaren" Normalwohnungen (Stand 25. September 1956) außer Ansatz ge­
blieben sind.
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C. Rechtsgrundlage

Gesetz über eine Zählung der Bevölkerung und der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten 

und Unternehmen im Jahre 1961 sowie über einen Verkehrszensus im Jahre 1962 

(Volkszählungsgesetz 1961)

Vom 1J. April 1961

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen:

§ 1

(1) Am 6.Juni 1961 werden eine Volke- und Berufszählung mit Feststellungen über die bewohn­

ten Gebäude sowie eine Zählung der niohtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten und Unternehmen 
(allgemeine Arbeitsstättenzählung) durohgeführt.

(2) Am JO. September 1962 wird ein Verkehrszensus durchgeführt, der alle in § 5 Nr. 1 und 3 

bezeichneten Arbeitsstätten und Unternehmen sowie bis zu 15 vom Hundert der in § 5 Nr. 2 be­

zeichneten Arbeitsstätten und Unternehmen umfaßt.

§ 2

Zu den in § 1 bezeichneten Zählungen können Probebefragungen und Kontrollbefragungen sowie 

eine Gebäudevorerhebung durohgeführt werden.

§ 5

Bei der Volks- und Berufszählung werden erhoben:

1. Als Merkmale zu Person, Familie und Haushalt

a) Angaben zur Person, Stellung zum Haushaltsvorstand, Religionszugehörigkeit, Staatsan­

gehörigkeit, zweiter Wohnsitz; Zuzug in den Geltungsbereich dieses Gesetzes, Angaben 

über Vertriebene, Sowjetzonenflüchtlinge, ehemalige Kriegsgefangene und Internierte; 

abgeschlossene Ausbildung an einer Berufsfach-, Fach- oder Hochschule;

b) für abwesende Haushaltsmitglieder außerdem Grund der Abwesenheit und Art der Unter­

kunft am Aufenthaltsort, für besuchsweise Anwesende Grund der Anwesenheit und ständi­

ger Wohnort;

c) für bestehende Ehen das Ehesohließungsjahr;

d) Stellung im Erwerbsleben; Arbeitsstätte, Umfang der Erwerbstätigkeit, ausgeübter Be­

ruf, Stellung im Beruf;

e) für Personen mit getrennter Wohn- und Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte, außerdem Anga­

ben über den Weg zur Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte;

f) für Inhaber oder Leiter einer nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätte, außerdem Anga­

ben über die beschäftigten Personen.

2. Für bewohnte Gebäude, Bodenbewirtschaftung und Binnenfischerei

a) Baujahr, Art und Ausstattung der Gebäude und ihre räumliche Einteilung;

b) Größe der bewirtschafteten Bodenfläche, Beschäftigung familienfremder Arbeitskräfte; 

bei bewirtschafteten Gesamtflächen unter 0,5 ha Art der Nutzung;

c) Bestand und Art von Binnenfischereibetrieben.

§ 4

Bei der allgemeinen Arbeitsstättenzählung werden erhoben:

1. Art der Arbeitsstätten und Unternehmen und der ausgeübten Tätigkeiten;

2. Zahl und Art der Voll- und Teilbeschäftigten;

3. Rechtsform der Unternehmen;

4. Unternehmen von Vertriebenen und Sowjetzonenflüohtlingen;

5. Art der vorhandenen Transportmittel und Verkehrseinrichtungen sowie Zahl der vorhandenen 

Kraftfahrzeuge.



Bei dem Verkehrszensus 1962 werden erhoben:

1. Bei Arbeitsstätten und Unternehmen des gewerblichen Verkehrs

a) Art und Tätigkeiten dieser Arbeitsstätten und Unternehmen;

b) Zahl der Voll- und Teilbeschäftigten nach der Art ihrer im Verkehr ausgeübten Funk­

tionen und nach der Stellung im Betrieb sowie die von ihnen in einem Monat geleiste­
ten Arbeitsstunden;

c) Zahl, Art und Kapazität der Transportmittel und Verkehrseinrichtungen;

d) Umsatzstruktur, Aufwendungen für wichtige Fremdleistungen und für Löhne und Gehälter 

im Geschäftsjahr 1961;

e) Anschaffung und Verkauf von Anlagevermögen in den Geschäftsjahren 1 960 und 1961 .

2. Bei Arbeitsstätten und Unternehmen mit Werkverkehr

a) Art und Tätigkeiten dieser Arbeitsstätten und Unternehmen im Verkehr;

b) Zahl der Voll- und Teilbeschäftigten nach der Art ihrer im Verkehr ausgeübten Funk­

tionen sowie die von ihnen in einem Monat geleisteten Arbeitsstunden;

c) Zahl, Art und Kapazität der selbst genutzten Transportmittel und Verkehrseinrichtun­

gen.

3. Bei Arbeitsstätten und Unternehmen, die neben anderen Tätigkeiten auch Verkehrsleistun­

gen für fremde Rechnung aus führen, außer den Angaben zu Nummer 2 auch Angaben über die 
Erlöse für diese Verkehrsleistungen im Geschäftsjahr 1961.

§ 6

Auskunftspflichtig sind

1. für die Volks- und Berufszählung die Haushaitsvorstände und die volljährigen Mitglieder 
der Haushalte sowie die Grundstücks- bzw. Gebäudeeigentümer oder -Verwalter oder deren 
Vertreter;

2. für die allgemeine Arbeitsstättenzählung sowie für den Verkehrszensus die Inhaber oder 

Leiter der Arbeitsstätten und Unternehmen.

§ 7

(1) Die Landesregierungen bestimmen die Erhebungsstellen.

(2) Zur Übernahme der ehrenamtlichen Zählertätigkeit ist jeder Deutsche vom 18.Lebensjahr an 

verpflichtet. Die Zählertätigkeit darf nur aus wichtigem Grunde abgelehnt werden. Jugendliche, 

die das 16. Lebensjahr vollendet haben, können mit Zustimmung des Erziehungsberechtigten als 

Zähler eingesetzt werden.

(j) Der Zähler ist berechtigt und verpflichtet, die notwendigen Eintragungen selbst vorzu­

nehmen, soweit dies zur Erfüllung des Zählungszweckes erforderlich und der Auskunftspflichtige 

hiermit einverstanden ist.

§ 8

(1) Der Bund, die Länder, die Gemeinden, Gemeindeverbände und sonstige Körperschaften des 

öffentlichen Rechts sind verpflichtet, ihre Bediensteten auf Anforderung der Erhebungsstellen 

für die Zählertätigkeit zur Verfügung zu stellen.

(2) Lebenswichtige Tätigkeit öffentlicher Dienste darf durch diese Verpflichtung nicht un­

terbrochen werden.

§ 9

(1) Alle mit den Zählungen und Befragungen nach §§ 1 und 2 sowie mit der Bearbeitung der 

Zählpapiere befaßten Personen sind zur Verschwiegenheit über alle persönlichen und sachlichen 
Angaben verpflichtet, die bei der Zählung zu ihrer Kenntnis gelangen. Die Vorschriften des § 12 

des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke vom 3« September 1955 (Bundesgesetzblatt I S. 

1314) bleiben unberührt.

(2) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach §§ 3 und 4 Ausnahme der Angaben über Namen 

und Anschrift der befragten Personen, Arbeitsstätten und Unternehmen für wissenschaftliche 
Zwecke ist zugelassen, wenn die Geheimhaltung (§12 Abs.1 u. 4 des Gesetzes über die Statistik 

für Bundeszwecke) gewährleistet ist.
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(5) Die Gebäude- und Haushaltslisten der Volks- und Berufszählung können mit entsprechenden 
Unterlagen der Gemeinden verglichen werden; die Angaben über den Vor- und Zunamen, das Geburts­
datum und die Anschrift können zur Berichtigung der Melderegister benutzt werden.

§ 10

Der Bund gewährt den Ländern zum Ausgleich der Mehrbelastungen, die ihnen und den Gemeinden 
durch dieses Gesetz und die damit zusammenhängenden ergänzenden Zählungen der Landwirtschaft 
und des Handels auferlegt werden, eine Finanzzuweisung in Höhe von 1,35 DM je Einwohner. Maßge­
bend ist die Wohnbevölkerung, die das Statistische Bundesamt für den 6. Juni 1961 feststellt. 
Die Finanzzuweisung ist in drei gleichen Teilbeträgen am 1. Juli 1961, 1. Juli 1962 u. 1. Juli 
1963 zu zahlen.

§ 11

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des Dritten 
nuar 1952 (Bundesgesetzblatt I S. 1) auch im Land Berlin.

Überleitungsgesetzes vom 4«Ja-

§ 12

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung in Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Bonn, den 13» April 1961

Der Bundespräsident

Lüboke

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard

Der Bundesminister des Innern 

Dr. Schröder
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D. Übersicht über die sachliche und regionale Gliederung der Bundestabellen 
und des Hamburger Veröffentlichungsprogramms

Anmerkungen siehe nächste Seite

Tabelle

Bezeichnung der Tabellen

Regionale Gliederung der 
Nachschlage-/Archivprogramme

Inhalt der Tabellen

Hamburger Landestabellen

Hamburger Ergebnisse 
aus den

Bundestabellen 
auszugsweise 

veröffentlicht 
im Abschnitt II D

Regionale 
Gliederung 

im 
Abschnitt II D

GS 1 Gebäude nach Gebäudeart, Zahl der 
Wohnungen und Behelfswohnungen 
(Wohngelegenheiten) und Ausstattung 
der Wohngebäude mit WC und Bad 
(Dusche)

Hamburg: Bund: 1)

Zählbezirke S, K, R, L,
Land GL, B, GB,

Gebäudeart:

Wohngebäude
Behelfsgebäude (Unterkünfte)
Bewohnte Nichtwohngebäude

Ausstattung der Wohngebäude:

mit WC; mit Bad (Dusche)
nur für einen Teil eigenes oder gemein­

sames WC bzw. Bad
für alle gemeinsames WC bzw. Gemein­

schaf tsbad
ohne WC; ohne Bad

Tabelle 1

Tabelle 10

Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

GS 2 Wohnungen und Behelfswohnungen 
(Wohngelegenheiten) nach Besitz­
verhältnis und Art mit Wohnparteien 
und Personen sowie nach Gebäudeart 
und Zahl der Gebäude

Hamburg: Bund: 1)

Ortsteile S, K, R, L,
Bezirke GL, B, GB,
Land

Wohnungen: 

mit Küche oder Kochnische einschl. der 
Wohnungen im Dachgeschoß in Wohn- und 
Nichtwohngebäuden

Behelfswohnungen (Wohngelegenheiten): 

Kellerwohnungen
im Dachgeschoß ohne eigene Küche oder 

Kochnische
sonstige ohne eigene Küche oder Kochnische 
alle Wohnmöglichkeiten in Behelfsgebäuden

(Unterkünften)

Besitzverhältnis:

Wohnungen und Behelfswohnungen von Gebäude- 
und Wohnungseigentümern

Mietwohnungen und Behelfswohnungen
Wohnungen und Behelfswohnungen, die von 

ausländischen Streitkräften privat­
rechtlich gemietet sind

Gebäudeart:

Wohngebäude
Ein- und Zweifamilienhäuser
Mehrfami1ienhäuser
Bauernhäuser
Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen

Behelfsgebäude (Unterkünfte) 
Bewohnte Nichtwohngebäude

Tabelle 2 Ortsamtsgebiete 
Bezirke 

Land

GS 5 Wohngebäude nach Gebäudeart, 
Wohnungen und Behelfswohnungen 
(Wohngelegenheiten) nach dem 
Besitzverhältnis und Baualter 
der Gebäude

Hamburg: Bund: 1)

Ortsteile S, K, R, L,
Bezirke GL, B, GB,
Land

Wohngebäude nach Gebäudeart: 

siehe GS 2

Besitzverhältnis: 

siehe GS 2

Baualter: 

vor 1870 
1870 bis 1900 
1901 " 1918 

1919 " 1948 
1949 ” 1957 
1958 " 1960 
1961

Tabelle 4 Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

GS 4 Gebäude nach Gebäudeart, Gebäudetyp 
bei Wohngebäuden, Wohnungen und 
Behelfswohnungen (Wohngelegenheiten), 
Wohnparteien sowie Personen

Hamburg: Bund: 1)

Zählbezirke Z, S, SE,
Ortsteile L, GL,
Bezirke
Land

Gebäudeart: 

siehe GS 1

Gebäudetyp bei Wohngebäuden:

(Vgl. hierzu das Schema über die Abgren­
zung der Gebäudetypen im Abschnitt I E)

Tabelle 6

Tabelle 7

Ortsamtsgebiete 
Bezirke 

Land

GS 5 Mehrfamilienhäuser nach Geschoßzahl, 
Gebäudetyp sowie Wohnungen und 
Behelfswohnungen (Wohngelegenheiten)

Hamburg: Bund: 1)

Ortstelle S 2), K, R,

Bezirke L, B,
Land

Gebäudetyp:

siehe GS 4

Wohnungen und Behelfswohnungen: 

darunter
Kellerwohnungen, Wohnungen und Behelfs­

wohnungen im Dachgeschoß
Wohnungen

Tabelle } Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

GS 6 Gebäude nach Gebäudeart, nach 
Eigentumsverhältnis, Gebäüdetyp, 
Wohnungen und Behelfswohnungen 
(Wohngelegenheiten), Wohnparteien 
sowie Personen

Hamburg: Bund: 1)

Orteteile K 3), L, GL,

Bezirke B, GB,
Land

Gebäudeart:

siehe GS 2

Gebäudetyp:

siehe GS 4

Behelfsgebäude (Unterkünfte) sowie bewohnte 
Nichtwohngebäude ohne Gebäudetypen

Eigentumsverhältnis:

Privatpersonen: Arbeiter
Angestellte und Beamte 
selbständige Berufe 
sonstige Nichterwerbstätige 
Sozialversicherungsrentner 

und Pensionäre
Erbengeme inschaf ten
Private Personengemeinschaften 
Wohnungsunternehmen: gemeinnützige 

freie
Sonstige private Unternehmen 
öffentliche Hand
Sonstige
Gebäude nur im Wohnungseigentum

Tabelle 5

Tabelle 8

Tabelle 9

Ortsteile 
Ortsamtsge ete 

Bezirke 
Land

Land
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Noch» D. Übersicht über die sachliche und regionale Gliederung der Bundestabellen und des Hamburger Veröffentlichungsprogramms

Tabelle

Bezeichnung der Tabellen

Regionale Gliederung der 
Nachsohlage-/Archivprogramme

Inhalt der Tabellen

Hamburger Landestabellen

Hamburger Ergebnisse 
aus den 

Bundestabellen 
auszugsweise 

veröffentlicht 
im Abschnitt II D

Regionale
Gliederung 

im 
Abschnitt II D

GS 7 Mehrfamilienhäuser nach Eigentums­
verhältnis, Gebäudetyp, Wohnungen 
und Behelfswohnungen (Wohngelegen­
heiten), Wohnparteien sowie Personen

Hamburg» Bund» 1)

Ortsteile K 5), L, GL,
Bezirke B, GB,
Land

Eigentumsverhältnis»

Privatpersonen, Erbengemeinschaften und 
private Personengemeinschaften

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen und sonstige 
private Unternehmen

öffentliche Hand
Sonstige Eigentümer
Gebäude nur im Wohnungseigentum

Gebäudetyp»

siehe GS 4

GS 8 Wohngebäude mit Personen nach Art 
der Wasserversorgung und der Ab­
wässer- und Fäkalienbeseitigung

Hamburg» Bund« 1)

Ortsteile S, K, R, L,
Bezirke GL, B, GB,
Land

Art der Wasserversorgung»
Anschluß an Wassernetz 
eigene Wasserversorgung mit Zapfstelle 
sonstige Wasserversorgung (Pumpe, Brunnen) 
keine Wasserversorgung im Gebäude, dagegen 

auf dem Grundstück
keine Wasserversorgung

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung» 

Anschluß an die Kanalisation
für Abwässer und Fäkalien
nur für Abwässer
nur für Fäkalien

Hauskläranlage 
mangelhafte oder keine Fäkalienbeseitigung

Tabelle 11a Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

1) Z ■ Zählbezirke, S - Gemeinden} ggf. auch Stadtbezirke bzw. -teile, E - Erneuerungsbedürftige Wohngebiete der Gemeinden,
K ■ Kreise, R ■ Regierungsbezirke, L ■ Länder, GL ■ Länder nach GemeindegröBenklassen, B ■ Bund, GB ■ Bund nach Gemeinde­
größenklassen.

2) Nur Gemeinden mit 20 000 und mehr Einwohnern einzeln, im Bedarfsfälle auch für Gemeinden mit 5 000 und mehr Einwohnern.
3) Ggf. auch Stadtteile.

- Weitere Ergebnisse der Gebäudezählung vom 6. Juni 1961 -

Hamburger Zusatzprogramm

Tabelle

Bezeichnung der Tabellen

Regionale Gliederung der 
Nachschlage-/Archivprogramme

Inhalt der Tabellen

Hamburger Landestabellen

Hamburger Ergebnisse 
aus den 

Bundestabellen 
auszugsweise 

veröffentlicht 
im Abschnitt II D

Regionale
Gliederung 

im 
Abschnitt II D

11b Behelfsgebäude mit Personen in den 
Ortsteilen nach Art der Wasser­
versorgung und der Abwässer- und 
Fäkalienbeseitigung

Art der Wasserversorgung« Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

siehe GS 8

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung«

siehe GS 8

12 Behelfsgebäude und Behelfswohnungen 
in den Ortsteilen nach Gebäudeart 
und Belegung

Art der Behelfsgebäude» Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

Behelfsheime
Baracken
Wohnlauben
Nissenhütten und sonstige behelfsmäßige

Gebäude (Ruinen, Bunker, Wohnwagen etc.)

Raumgrößen mit oder ohne Küche der Behelfs-
Wohnungen«

1 Raum
2 Räume
3 ”
4 "
5 und mehr Räume

15 Wohnungen in den Ortsteilen nach 
der Zahl der Räume

Wohnungen»

mit eigener Küche oder Kochnische einschl. 
der Wohnungen im Dachgeschoß in Wohn- und 
Nichtwohngebäuden

Raumgrößen einschl. Küche

Ortsteile 
Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

1 Raum
2 Räume
5 ”
4 "
5 H
6 •’
7 und mehr Räume

14 Wohnungen und Behelfswohnungen in 
Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und 
Behelfsgebäuden in den Ortsamts- 
gebieten nach Größe und Vorhanden­
sein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten«
• Ortsamtsgebiete 

Bezirke 
Land

Einfamilienhäuser 
Zweifamilienhäuser 
Mehrfamilienhäuser 
Sonstige Wohngebäude 
Nichtwohngebäude 
Behelfsgebäude
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E. Zusammenstellung der in den Tabellen verwendeten Begriffe

Anschluß an das Wassernetz

Anschluß an das öffentliche, an ein genossenschaftliches oder werkseigenes Wassernetz.

Anschluß an die Kanalisation

Anschluß des Gebäudes an das öffentliche Netz zur Beseitigung der Abwässer und/oder Fäkalien. 
Ausstattungsmerkmale siehe untenstehende Erläuterung (Übersicht).

Bauernhäuser

Wohngebäude, die in landwirtschaftlichen Betrieben zum ständigen Wohnen des Bauern (Leiters 
des landwirtschaftlichen Betriebes) bestimmt sind, gleichgültig, ob in diesen Gebäuden noch 
weiterer Wohnraum (z.B.Altenteilerwohnung, Landarbeiterwohnung) oder landwirtschaftlicher Nutz­
raum vorhanden ist oder nicht.

Behelfsgebäude (Unterkünfte)

Am Zählungsstichtag bewohnte Behelfsheime, Baracken, Nissenhütten, außer Dienst gestellte 
Schiffe, Waggons, sonstige Fahrzeuge u.a. Zu den Behelfsgebäuden (Unterkünften) rechnen auch 
die entweder nur zu bestimmten Jahreszeiten,über das Wochenende oder an bestimmten Wochentagen 
bewohnte Gebäude unter 50 qm Wohnfläche oder unter 60 qm überbauter Fläche.

Behelfswohnungen (Wohngelegenheiten)

Zum Wohnen benutzte einzelne oder zusammenliegende Räume in Wohn- und Nichtwohngebäuden 
ohne eigene Küche oder Kochnische sowie Kellerwohnungen und alle Wohnmöglichkeiten in Behelfs­
gebäuden.

Bewohnte Nichtwohngebäude

Gebäude, die überwiegend für gewerbliche, landwirtschaftliche, soziale, kulturelle oder 
Verwaltungszwecke benutzt werden, aber neben dem ihrem jeweiligen Zweck angepaßten Nutzraum 
auch Wohnraum enthalten.

Dachgeschoß

Dasjenige Geschoß, das oberhalb des letzten Vollgeschosses liegt und nach außen ganz oder 
teilweise durch das Dach abgeschlossen wird. Siehe auch unter „Geschoßzahl".

Eigentümergruppen

A. Private Eigentümer

1. Privatpersonen
a) Arbeiter (auch Heimarbeiter)
b) Angestellte und Beamte
c) Angehörige selbständiger Berufe
d) Sozialversicherungsrentner und Pensionäre
e) sonstige Nichterwerbstätige (z.B. Hausfrau, Rentier, KB-Rentner)

2. Private Personengemeinschaften und Unternehmen
a) Erbengemeinschaften
b) private Personengemeinschaften (z.B. Eheleute, Vater und Sohn)
c) freie Wohnungsunternehmen
d) sonstige private Unternehmen

B. Gemeinnützi'ge Wohnungsunternehmen

C. Öffentliche Hand (z.B. Bund, Land, Gebietskörperschaften, sonstige Körperschaften des 
öffentlichen Rechts).

D. Gebäude nur mit Wohnungen im Wohnungseigentum.

Eigentümerwohnungen

Von den Eigentümern in ihren Gebäuden selbst bewohnte Wohnungen. Eigentümer kann außer dem 
WohnungsInhaber auch ein Mitglied seines Haushalts sein, wenn diesem das Eigentum an dem Gebäu­
de, in dem der Haushalt wohnt, ganz oder teilweise (Erbengemeinschaft) rechtlich zusteht.



17

Eigentumswohnungen

Wohnungen, die in Eigentumsrecht erworben (gekauft) und als solche in das Grundbuch einge­
tragen wurden.

Einfamilienhäuser

Wohngebäude mit einer Wohnung, ohne Bauernhäuser, Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen. 
Ist in einem Einfamilienhaus eine sogenannte Einliegerwohnung vorhanden, so zählt das Gebäude 
zu den Zweifamilienhäusern. Gebäudetypen siehe untenstehende Erläuterung (Übersicht).

Geschoßzahl

Keller- und Dachgeschoß sind, selbst wenn ausgebaut, nicht mitgerechnet. Das Erdgeschoß ist 
mitgezählt.

Befinden sich in einem Dachgeschoß zwei bewohnte Stockwerke, so ist lediglich das untere 
Stockwerk mitgezählt.

Kellergeschoß

Das unterhalb des Erdgeschosses (bzw. Hochparterre) gelegene Geschoß.

Kleinsiedlerstellen

Wohngebäude mit angemessenem Wirtschaftsraum und angemessener Landzulage, die dem Siedler 
die Möglichkeit bieten, sein Einkommen durch Selbstversorgung zu ergänzen.

Mehrfamilienhäuser

Wohngebäude mit 5 und mehr Wohnungen bzw. Behelfswohnungen ohne Bauernhäuser, Kleinsiedler- 
und Nebenerwerbsstellen.

Mietwohnungen

Alle Wohnungen, die sich nicht im Eigentum des WohnungsInhabers befinden. Hierbei ist es 
gleichgültig, ob für diese Wohnungen tatsächlich Miete gezahlt wird oder nicht.

Nebenerwerbsstellen

Kleinbäuerliche Anwesen,die dem Inhaber die Möglichkeit geben, sein Einkommen durch Selbst­
versorgung und evtl. Verkauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen aufzubessern.

Unterkünfte siehe „Behelfsgebäude"

W C

Toiletten (Klosetts, Aborte), die über Spülkästen oder Druckspüler an ein Wassernetz ange­
schlossen sind.

Wohngebäude

Gebäude,die ausschließlich oder mindestens zur Hälfte Wohnzwecken dienen. Dazu rechnen Ein- 
und Zweifamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser, auch Bauernhäuser, Kleinsiedlerstellen und Nebener­
werbsstellen.

Zu den Wohngebäuden zählen auch die entweder nur zu bestimmten Jahreszeiten, über das Wo­
chenende oder an bestimmten Wochentagen bewohnten Gebäude mit mindestens 50 Qm Wohnfläche oder 
60 qm überbauter Fläche.

Wohngelegenheiten siehe „Behelfswohnungen"

Wohnungen

Nach außen abgeschlossene, zu Wohnzwecken bestimmte einzelne oder zusammenliegende Räume in 
Wohn- und Nichtwohngebäuden, welche die Führung eines eigenen Haushalts ermöglichen. Sie müssen 
eine eigene Küche oder Kochnische und sollen einen eigenen Wohnungseingang aufweisen. Hierbei 
ist es gleichgültig,ob darin zum Zeitpunkt der Zählung ein oder mehrere Haushalte untergebracht 
waren, auch wenn für jeden dieser weiteren Haushalte eine eigene Kochgelegenheit eingerichtet 
war. Kellerwohnungen zählen nicht als Wohnungen.
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Zweifamilienhäuser

Wohngebäude mit zwei Wohnungen, ohne Bauernhäuser, Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen. 
Die zweite Wohnung kann auch eine Einliegerwohnung oder eine Kellerwohnung (mit eigener Küche 
oder Kochnische) sein, die als Behelfswohnung (Wohngelegenheit) zählt.

Abgrenzung der Gebäudetypen A-H nach Ausstattungsmerkmalen

Gebäudetypen

A B C D E F G H

Bauart 1 2)

behelfs­
mäßig

massiv
behelfs­
mäßig

massiv
behelfs­
mäßig

massiv
behelfs­
mäßig

massiv

Wasser­
ver­

sorgung

mangelhaft,

d.h.Wasserversorgung 
mit Pumpe oder Brun­
nen im Gebäude;keine 
Wasserversorgung im 
Gebäude, dagegen auf 
dem Grundstück; kei­
ne Wasserversorgung 
auf dem Grundstück.

normal ,

d.h. Anschluß des Gebäudes an das Wassernetz; eigene Wasserver­
sorgungsanlage mit Zapfstelle (Hahn) im Gebäude.

Ab- 
wässer- 

und 
Fä- 

kalien- 
besei- 
tigung

unerheblich mangelhaft, 

d.h.Anschluß an Kana­
lisation nur für Ab­
wässer; Fäkalienbe­
seitigung nur durch 
Abfuhr oder Ableitg. 
ohne Kläranlage in 
Graben oder Bach.

normal , 

d.h. Anschluß an Kanalisation für Abwässer 
und Fäkalien; Anschluß an Kanalisation für 

Fäkalien; Hauskläranlage.

Be­
dachung

unerheblich mangelhaft,

d.h. 2)
bei Hartdach ': Bau­
jahr des Gebäudes vor 
1919, Dach seit 1919 
weder neu gedeckt 
nocrh völlig erneuert; 
bei Weichdach3) Bau­

jahr des Gebäudes vor 

1933, Dach seit 1933 
weder neu gedeckt 
noch völlig erneuert 
sowie bei Notdach: 
ohne Rücksicht auf 
Alter der Bedachung.

normal, 

d.h. .
bei Hartdach Bau­
jahr des Gebäudes 

1919 oder später; 
Baujahr des Gebäudes 

vor 1919, Dach 1919 
oder später neu ge­
deckt oder völlig er­
neuert; -X
bei Weichdaclr ' : Bau­
jahr des Gebäudes 1935 
oder später; Baujahr 
des Gebäudes vor 1955* 
Dach 1955 oder später 
neu gedeckt oder völ­
lig erneuert.

1) Massive Bauart: Stein- und Skelettbau, Fachwerkbau bis 1900 soweit unterkellert und Fach­
werkbauten nach 1900; außerdem unterkellerte Holzbauten vor 1953 und Holzbauten 1933 und 
später.

2) Hartdach: Ziegeldach, Schieferdach, Pappe auf Beton, Metalldach (auch Wellblech), Asbest­
zementdach.

$) Weichdaoh: Schindeldach, Strohdach, Schilf- oder Rohrdaoh, Dach aus Pappe auf Holz.
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A.

Gemeindestatistik 1960/1961

Die Spaltennummerierung entspricht dem vom Arbeitskreis Veröffentlichungswesen der Statistischen Landesämter festgelegten Programm für 
den Teil 2 der Gemeindestatistik "Gebäude und Wohnungen". Dieses Programm veröffentlichen die Statistischen Landesämter für sämtliche 
Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern. Darüber hinaus wurden von Hamburg einige Merkmale zusätzlich aufgenommen, die betreffenden 
Spelten-Nummern sind in Klammern gesetzt.

Teil 2:

Ergebnisse der Gebäudezählung vom 6. Juni 1961

1) Behelfswohnungen (bisher "Notwohnungen") sind solche ohne eigene Küche oder Kochnische in Wohn- und Nichtwohngebäuden, alle Keller­
wohnungen sowie sämtliche Wohnmöglichkeiten in "Behelfsgebäuden" bzw. "Sonstigen Unterkünften". Nach der Terminologie des Stati­
stischen Bundesamtes sind diese als "Wohngelegenheiten", in den Veröffentlichungen der meisten übrigen Statistischen Landesämter 
als "Sonstige Wohngelegenheiten" bezeichnet.

Bezirke

Gebäude, Wohnungen und Behelfswohnungen

Bewohnte Gebäude 
insgesamt

davon

Wohngebäude Ni ch twohngebäude Behelfsgebäude 2)

Anzahl

mit

Anzahl

mit

Anzahl

mit

Anzahl

mit 
Behelfs­

wohnungen
1)

Wohnungen
Behelfs­

wohnungen 
1)

Wohnungen
Behelfs­

wohnungen 
1)

Wohnungen
Behelfs­

wohnungen 

1)

1 (1a) (1b) 2 3 (3a) 4 5 (5a) 6 7

Hamburg-Mitte 
Altona 
Eimsbüttel 
Hamburg-Nord 
Wandsbek 
Bergedorf 
Harburg

26 432
30 573 
24 179
31 216
51 886 

11 579 
23 204

85 890
80 18?
80 711

140 526
84 768 
21 712 

57 565

12 290

7 539
7 462
9 814

11 824
1 849
6 393

14 673
25 361
18 728
25 064
40 503

9 966
17 888

83 219
79 168
79 909

139 685
84 080
21 459
56 835

1 282

1 833
2 138
2 260

492
268
698

1 671
676 
596 
660 

523 
185
423

2 671 
1 019 

802 
841 
688 

253 
530

165 
400 

195 
111 
33 
19
54

10 088
4 536
4 855

5 492
10 860

1 428

4 893

10 843
5 306
5 129
7 443

11 299
1 562
5 641

Hamburg insgesamt 199 069 551 159 57 171 152 185 544 355 8 971 4 734 6 804 977 42 152 47 225

2) Behelfsgebäude (bisher "Notwohngebäude") sind Behelfsheime (in Hamburg auch diejenigen mit 50 und mehr qm), Baracken, Wohnlauben, 
zum Wohnen eingerichtete Bunker, Wohnwagen usw. Das Statistische Bundesamt hat den bisherigen Begriff "Notwohngebäude" durch "Un­
terkünfte" ersetzt; in den Veröffentlichungen der übrigen Statistischen Landesämter werden diese Behelfsgebäude teilweise als "Son­
stige Unterkünfte" bezeichnet.

Bezirke

Wohngebäude und Wohnungen nach Baualter

Von den Wohngebäuden bzw. Wohnungen wurden erbaut

vor 1870 1870 bis 1900 1901 bis 1918 1919 bis 1948 1949 oder später

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude

Wohnungen

Anzahl %

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Hamburg-Mitte 807 3 203 2 599 15 357 1 039 7 193 3 097 11 104 7 131 46 362 55,7
Altona 1 258 3 261 3 494 14 993 3 326 14 518 8 239 19 363 9 044 27 033 34,1
Eimsbüttel 342 1 125 2 900 15 059 2 786 20 255 5 189 12 767 7 511 30 705 38,4
Hamburg-Nord 198 460 2 155 10 225 3 270 22 275 8 152 33 049 11 289 73 680 52,7
Wandsbek 383 743 1 345 3 097 3 085 6 098 15 445 22 875 20 245 51 269 61,0
Bergedorf 912 1 314 1 982 4 266 1 639 4 415 2 969 5 809 2 464 5 655 26,4
Harburg 810 1 645 1 892 7 380 1 957 9 765 5 779 13 858 7 450 24 187 42,6

Hamburg insgesamt 4 710 11 751 16 367 70 375 17 102 84 515 48 870 118 825 65 134 258 891 47,6

1) Vgl. hierzu die Abgrenzung der Gebäudetypen auf Seite 18

Bezirke

Wohngebäude und Wohnungen nach Gebäudetypen

Wohngebäude nach Gebäudetypen 1)

A/B C/D E/F 0/H

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen

19 20 21 22 23 24 25 26

Hamburg-Mitte 243 383 1 521 1 936 1 331 7 844 11 778 73 056
Altona 389 543 1 337 1 896 4 027 14 966 19 608 61 763
Eimsbüttel 658 864 1 420 2 058 2 427 12 734 14 223 64 273
Hamburg-Nord 194 249 1 084 1 266 2 430 14 371 21 356 123 799
Wandsbek 2 510 3 278 4 889 6 254 1 786 3 597 31 318 70 971
Bergedorf 184 291 2 531 3 471 1 867 4 435 5 384 13 262
Harburg 260 580 2 530 4 111 1 108 4 242 13 990 48 102

Hamburg insgesamt 4 458 5 988 15 112 20 952 14 976 62 189 117 657 455 226
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Ergebnisse der Gebäudezählung vom 6. Juni 1961

Bezirke

Ausstattung der Wohngebäude mit Wasserspülung (WC) sowie mit Bad oder Dusche

Wohngebäude nach der Zahl der Wohnungen bzw. Behelfswohnungen und ihrer Ausstattung

Gebäude 
mit 1 Wohnung

Gebäude mit 2 Wohnungen 
oder Behelfswohnungen

Gebäude mit 5 oder mehr 
Wohnungen und Behelfswohnungen

Anzahl

mit

Anzahl

mit

Anzahl

mit

WC Bad

eigenem WC eigenem Bad eigenem WC eigenem Bad

für 
jede

nicht 
für jede

für 
jede

nicht 
für jede

für 
jede

nicht 
für jede

für 
jede

nicht 
für jede

Wohnung oder Behelfswohnung Wohnung oder Behelfswohnung

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

Hamburg-Mitte 
Altona 
Eimsbüttel 
Hamburg-Nord 
Wandsbek 
Bergedorf 
Harburg

4 195
12 523
7 777
8 579

27 053
5 774
8 235

3 059
11 488
6 406

7 517
22 722

3 669
6 252

2 289
9 527
5 262
6 541

20 119

2 943
5 296

2 021
4 234
2 901
2 662
6 420
1 888
3 660

1 448
3 599
2 218
2 416
4 848
1 077
2 098

257
419 
400 
160
869 
296 

831

557
2 379
1 318
1 161
2 990

580
1 146

420
746
631
521

1 501
418

997

8 457
8 604
8 050

13 823
7 030
2 304
5 993

7 860
7 974
7 531

13 506
6 430
1 876
4 476

440
540 

595 
282 
580
217

1 142

4 604
3 648
4 506

9 473
5 133

833
2 388

1 399
1 957
1 558
2 286

986
548

1 555

Hamburg insgesamt 74 156 61 093 51 977 23 786 17 704 3 232 10 151 5 234 54 261 49 653 3 396 30 585 10 289

Bezirke

Wohngebäude nach Ausstattung und Gebäudearten

Wohngebäude

nach Ausstattungsmerkmalen nach Gebäudearten

mit
Ein- und 

Zweifamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, 
Kleinsiedler und 

Nebenerwerbsstellen

mangelhafter 
Fäkalien­

beseitigung

Anschluß an 
Wassernetz 
im Gebäude

alle Gebäude Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen

40 _________ U_________ 42 43 44 45 46 47

Hamburg-Mitte 9,6 98 5 737 7 654 8 441 74 983 495 582
Altona 6,0 97 16 149 20 217 8 588 58 213 624 738
Eimsbüttel 9,5 95 10 409 13 258 8 058 66 335 281 316
Hamburg-Nord 4,7 99 10 826 13 426 13 815 125 794 423 465
Wandsbek 15,4 88 32 738 39 030 7 001 44 152 764 898
Bergedorf 26,1 97 6 837 8 623 2 295 11 909 834 927
Harburg 14,7 97 10 740 14 089 5 958 41 229 1 182 1 517

Hamburg insgesamt 11,4 95 93 444 116 297 54 136 422 615 4 603 5 443

Bezirke

Geschoßzahl der Mehrfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser mit .... Vollgeschossen

1 und 2 3 bis 5 6 bis 12 15 und mehr

48 49 50 51

Hamburg-Mitte 992 7 082 367
Altona 2 514 5 942 129 3
Eimsbüttel 1 666 6 086 261 25
Hamburg-Nord 1 844 11 436 533 2
Wandsbek 2 688 4 258 55 —

Bergedorf 1 309 985 1 -

Harburg 1 815 4 129 16 -

Hamburg insgesamt 12 826 39 918 1 562 30

1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 23

Bezirke

Wohnungen nach dem Miet- oder Eigentumsverhältnis 
und Behelfswohnungen

Wohnungen

Behelfs- 
Wohnungen 
insgesamt 

1)
Anzahl

davon

Mietwohnungen Eigentümer- 
und 

Eigentums­
wohnungen

Anzahl %

52______ ______53 54 55 56

Hamburg-Mitte 85 890 80 559 93,8 5 331 12 290

Altona 80 187 66 956 83,5 13 251 7 539
Eimsbüttel 80 711 69 761 86,4 10 950 7 462

Hamburg-Nord 140 526 131 291 93,4 9 235 9 814

Wandsbek 84 768 58 050 68,5 26 718 11 824

Bergedorf 21 712 14 815 68,2 6 897 1 849
Harburg 57 365 45 612 79,5 11 753 6 393

Hamburg insgesamt 551 159 467 024 84,7 84 135 57 171
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Tabelle 1

B.

Mindestveröffentlichungsprogramm
für die wohnungsstatistischen Feststellungen 1961

- Quellenband der Statistischen Landesämter -

Gebäude nach ihrer Art mit Wohnungen

1) In Abschnitt b) Spalte 8 - Behelfswohnungen. 2) Ohne Kellergeschoßwohnungen.

Bezirke

Wohn­
gebäude 
Anzahl

davon

Nicht­
wohn­

gebäude

Dauernd 
bewohnte 
Behelfs­
gebäude

1)

Ein- und 
Zwei­

familien­
häuser

darunter Mehr- 
familien- 
häuser

Bauern­
häuser

Kleinsiedler- 
und 

Nebenerwerbs­
stellen

nur 
zeitweise 

bewohnt
1 2 5 4 5 6 7 8

a) Gebäude

Hamburg-Mitte 14 675 5 757 1 8 441 56 459 1 671 10 088
Altona 25 561 16 149 1 8 588 70 554 676 4 556
Eimsbüttel 18 728 10 409 5 8 058 59 242 596 4 855
Hamburg-Nord 25 064 10 826 — 15 815 20 405 660 5 492
Wandsbek 40 505 52 758 4 7 001 150 654 525 10 860
Bergedorf 9 966 6 657 - 2 295 410 424 185 1 428
Harburg 17 888 10 748 1 5 958 488 694 425 4 895

Hamburg insgesamt 152 185 95 444 12 54 156 1 215 5 590 4 754 42 152

b) Wohnungen mit Küche oder Kochnisch 2)

Hamburg-Mitte 85 219 7 654 1 74 985 85 499 2 671 10 845
Altona 79 168 20 217 1 58 215 110 628 1 019 5 506
Eimsbüttel 79 909 15 258 6 66 555 71 245 802 5 129
Hamburg-Nord 159 605 15 426 - 125 794 42 425 841 7 445
Wandsbek 84 080 59 050 4 44 152 214 684 688 11 299
Bergedorf 21 459 8 625 — 11 909 480 447 255 1 562
Harburg 56 855 14 089 1 41 229 668 849 550 5 641

Hamburg insgesamt 544 555 116 297 15 422 615 1 668 5 775 6 804 47 225

Tabelle 2

Wohngebäude nach Gebäudeart und Baualter

1) Wohnungen mit Küche oder Kochnische, ohne Kellergeschoßwohnungen,

Bezirke

Wohngebäude 
insgesamt

davon erbaut

vor 1870 1870 bis 1900 1901 bis 1918 1919 bis 1948 1949 
und später

Gebäude
mit 

Wohnungen 
1)

Gebäude
mit 

Wohnungen
Gebäude

mit 
Wohnungen

Gebäude
mit 

Wohnungen Gebäude
mit

Wohnungen
Gebäude mit 

Wohnungen

1 2 5 4 ____2___ 6 1 8 9 10 11 12

a) Ein- und Zweifamilienhäuser

Hamburg-Mitte 5 757 7 654 506 422 658 949 285 456 1 875 2 450 2 615 5 417
Altona 16 149 20 212 752 985 1 269 1 865 1 414 1 972 6 151 7 565 6 605 8 054
Eimsbüttel 10 409 15 258 149 215 754 1 110 807 1 226 4 106 5 115 4 595 5 594
Hamburg-Nord 10 826 15 426 120 164 754 1 054 1 115 1 574 4 642 5 500 4 217 5 554
Wandsbek 52 758 59 050 266 575 894 1 261 2 467 5 518 15 955 16 424 15 158 17 454
Bergedorf 6 857 8 625 658 774 1 557 1 810 1 011 1 569 2 275 2 774 1 576 1 896
Harburg 10 748 14 089 408 582 752 1 116 742 1 187 5 952 5 257 4 954 5 947

Hamburg insgesamt 95 444 116 297 2 619 5 515 6 578 9 145 7 859 11 282 56 912 44 665 59 696 47 696

s) Mehrfamilienhäuser

Hamburg-Mitte 8 441 74 985 482 2 757 1 926 14 586 745 6 755 1 060 8 478 4 250 42 629
Altona 8 588 58 215 491 2 225 2 211 15 109 1 901 12 529 1 765 11 582 2 220 18 770

Eimsbüttel 8 058 66 555 185 895 2 152 15 916 1 974 19 021 1 061 7 625 2 688 24 878

Hamburg-Nord 15 815 125 794 66 278 1 417 9 181 2 156 20 698 5 264 27 476 6 912 60 161

Wandsbek 7 001 44 152 81 512 400 1 740 594 2 545 1 508 6 244 4 618 55 515
Bergedorf 2 295 11 909 90 558 557 2 525 560 2 961 558 2 855 570 5 450
Harburg 5 958 41 229 195 801 1 052 6 082 1 159 8 480 1 525 8 055 2 249 17 855

Hamburg insgesamt 54 156 422 615 1 586 7 604 9 655 60 759 9 087 72 965 10 521 72 295 25 487 209 014

c) Bauernhäuser, Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen

Hamburg-Mitte 495 582 19 24 15 22 11 24 164 196 286 516

Altona 624 758 55 55 14 21 11 17 545 416 221 229

Eimsbüttel 281 516 10 15 14 55 5 6 22 29 250 255

Hamburg-Nord 425 465 12 18 4 8 1 1 246 275 160 165
Wandsbek 764 898 56 58 51 96 24 57 184 205 469 502

Bergedorf 854 927 184 202 108 151 68 85 156 180 518 529

Harburg 1 182 1 517 209 262 128 182 56 98 522 568 267 407

Hamburg insgesamt 4 605 5 445 505 654 554 495 176 268 1 657 1 867 1 951 2 181

d) Alle Wohngebäude

Hamburg-Mitte 14 675 85 219 807 5 205 2 599 15 557 1 059 7 195 5 097 11 104 7 151 46 562

Altona 25 561 79 168 1 258 5 261 5 494 14 995 5 526 14 518 0 259 19 565 9 044 27 055

Eimsbüttel 18 728 79 909 542 1 125 2 900 15 059 2 786 20 255 5 189 12 767 7 511 50 705

Hamburg-Nord 25 064 159 685 198 460 2 155 10 225 5 270 22 275 8 152 55 049 11 289 75 680

Wandsbek 40 505 84 080 585 745 1 545 5 097 5 085 6 098 15 445 22 875 20 245 51 269

Bergedorf 9 966 21 459 912 1 514 1 982 4 266 1 659 4 415 2 969 5 609 2 464 5 655

Harburg 17 888 56 855 810 1 645 1 892 7 580 1 957 9 765 5 779 15 858 7 450 24 187

Hamburg insgesamt 152 185 544 555 4 710 11 751 16 567 70 575 17 102 84 515 48 870 118 825 65 154 258 891
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Tabelle 3

Wohngebäude nach Gebäudeart und Eigentumsverhältnis

1) Nicht gesondert ausgewiesen werden für die Wohngebäude (Sp. 1) die "Sonstigen Eigentümer" und die Gebäude mit ausschließlich Woh­
nungen im Wohnungseigentum.- 2) Einschließlich Erbengemeinschaften, privaten Personengemeinschaften und sonstigen Nichterwerbs­
tätigen.- }) Einschließlich Freie Wohnungsunternehmen.- 4) Ohne Kellergeschoßwohnungen.

Bezirke
Wohngebäude 

insgesamt

darunter im Eigentum von 1 )

Privat­
personen 
insgesamt 

2)

darunter von

Privaten 
Unternehmen

3)

Gemein­
nützigen 
Wohnungs­

unternehmen

der 
öffent­
lichen 
Hand

Arbeitern

Ange­
stellten 

und 
Beamten

Selb­
ständigen 
Berufen

Sozialver­
sicherungs­
rentnern 

und
Pensionären

1 2 _____ 3_____ . 4_ _ _____ 5____ 6 7 8 9

Ein- und Zweifamilienhäuser

a) Gebäude

Hamburg-Mitte 5 757 4 010 884 690 915 874 268 1 170 271
Altona 16 149 11 818 884 2 793 3 270 2 158 565 3 056 627
Eimsbüttel 10 409 8 912 1 304 1 889 2 125 1 910 225 950 120
Hamburg-Nord 10 826 6 692 476 1 444 1 752 1 364 935 2 449 564
Wandsbek 52 758 26 286 2 822 7 177 5 695 5 817 606 5 127 345
Bergedorf 6 857 6 043 871 879 2 211 1 078 73 291 588
Harburg 10 740 9 241 2 071 2 184 1 699 2 111 225 1 041 192

Hamburg insgesamt 95 444 75 002 9 312 17 056 17 665 15 312 2 895 14 084 2 507

b) Wohnungen mit Küohe oder Kochnische

Hamburg-Mitte 7 654 5 154 1 051 826 1 177 1 188 331 1 771 372
Altona 20 217 14 659 1 070 3 254 5 967 2 794 699 3 948 804
Eimsbüttel 15 258 11 254 1 567 2 239 2 709 2 437 274 1 528 159
Hamburg-Nord 15 426 8 111 546 1 650 2 147 1 634 994 3 416 703
Wandsbek 59 050 31 416 5 299 8 082 6 819 7 197 695 6 076 437
Bergedorf 8 623 7 595 1 071 1 108 2 669 1 402 96 363 509
Harburg 14 089 12 217 2 705 2 688 2 214 2 948 307 1 242 266

Hamburg insgesamt 116 297 90 406 11 509 19 847 21 702 19 600 3 396 18 144 3 250

Mehrfamilienhäuser

a) Gebäude

Hamburg-Mitte 8 441 4 293 57 185 1 702 270 872 2 570 524
Altona 8 588 5 260 92 412 1 731 644 520 2 137 589
Eimsbüttel 8 058 5 973 92 355 2 180 467 738 980 155
Hamburg-Nord 15 815 7 600 42 403 2 968 492 1 970 3 402 514
Wandsbek 7 001 3 877 132 312 1 855 476 422 2 467 117
Bergedorf 2 295 1 611 63 149 553 202 120 360 185
Harburg 5 958 5 652 241 354 1 196 731 353 1 679 235

Hamburg insgesamt 54 156 32 266 719 2 170 12 185 5 282 4 995 13 595 2 319

. 4)
b) Wohnungen mit Küche oder Kochnische '

Hamburg-Mitte 74 983 34 983 231 1 297 14 243 1 720 8 501 25 314 3 969
Altona 58 213 31 217 334 2 052 10 736 3 156 4 116 18 421 3 792
Eimsbüttel 66 335 46 067 337 2 358 16 799 2 719 7 298 10 095 1 115
Hamburg-Nord 125 794 64 494 237 2 935 25 370 3 290 19 947 33 861 3 758
Wandsbek 44 152 21 212 458 1 573 11 248 1 931 3 113 18 504 614
Bergedorf 11 909 7 949 258 708 2 646 917 652 2 292 904
Harburg 41 229 22 504 1 073 1 949 7 761 4 130 2 270 14 503 1 649

Hamburg insgesamt 422 615 228 426 2 928 12 852 88 805 17 863 45 697 122 790 15 801

Bauernhäuser Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen

a) Gebäude

Hamburg-Mitte 495 520 99 44 58 81 171 2
Altona 624 496 175 74 79 126 101 8
Eimsbüttel 281 278 86 92 39 18 — 2 -*
Hamburg-Nord 423 289 70 53 16 115 1 122 9
Wandsbek 764 531 150 132 105 96 3 213 17
Bergedorf 834 825 185 131 417 71 1 — 6
Harburg 1 182 1 049 288 74 426 167 - 113 19

Hamburg insgesamt 4 603 3 786 1 053 600 1 140 674 5 722 61

b) Wohnungen mit Küche oder Kochnische

Hamburg-Mitte 582 406 125 46 73 97 172 2
Altona 758 600 198 79 108 154 — 106 13
Eimsbüttel 316 313 87 92 62 20 — 2 —
Hamburg-Nord 465 520 71 62 29 119 8 122 13
Wandsbek 898 634 169 142 160 102 3 237 24
Bergedorf 927 914 190 133 485 82 2 — 7
Harburg 1 517 1 285 518 87 573 187 - 208 25

Hamburg insgesamt 5 443 4 470 1 158 641 1 490 761 13 847 84



29

Noch: Tabelle 3

Wohngebäude nach Gebäudeart und Eigentumsverhältnis

1) Nicht gesondert ausgewiesen »erden für die Wohngebäude (Sp. 1) die "Sonstigen Eigentümer" und die Gebäude mit auesohließlloh Woh-

Bezirke
Wohngebäude 

insgesamt

darunter im Eigentum von 1)

Privat­
personen 
insgesamt 

2)

darunter von

Privaten 
Unternehmen 

5)

Gemein­
nützigen 
Wohnungs­

unternehmen

der 
öffent­
lichen •

Hand
Arbeitern

Ange­
stellten 

und 
Beamten

Selb­
ständigen 
Berufen

Sozialver­
sicherungs­
rentnern 

und
Pensionären

1 2 5 4 5 6 7 8 9

Alle Wohngebäude

») Gebäude

Hamburg-Mitte 14 675 8 625 1 040 919 2 675 1 225 1 140 5 911 797
Altona 25 561 17 574 1 151 5 279 5 000 2 928 1 085 5 294 1 224
Eimsbüttel 18 728 15 165 1 482 2 556 4 542 2 595 965 1 952 275
Hamburg-Nord 25 064 14 581 588 1 900 4 756 1 971 2 906 5 975 1 087
Wandsbek 40 505 50 694 5 104 7 621 7 655 6 589 1 031 7 807 479
Bergedorf 9 966 8 477 1 119 1 159 3 181 1 551 194 651 579
Harburg 17 888 15 942 2 600 2 612 5 521 5 009 576 2 855 446

Hamburg insgesamt 152 165 109 054 11 004 19 826 50 990 19 268 7 895 28 401 4 887

X 4)
b) Wohnungen mit Küche oder Kochnische

Hamburg-Mitte 03 219 40 545 1 407 2 169 15 495 5 005 8 652 27 257 4 545

Altona 79 168 46 476 1 602 5 565 14 811 6 104 4 81 5 22 475 4 609

Eimsbüttel 79 909 57 654 1 991 4 689 19 570 5 176 7 572 11 425 1 274

Hamburg-Nord 159 685 72 925 854 4 647 27 546 5 045 20 949 57 599 4 474

Wandsbek 04 080 55 262 5 926 9 797 18 227 9 250 3 811 24 617 1 075

Bergedorf 21 459 16 458 1 519 1 949 5 800 2 401 750 2 655 1 420

Harburg 56 855 56 004 4 096 4 724 10 548 7 265 2 577 15 955 1 940

Hamburg insgesamt 544 555 525 502 15 595 55 540 111 995 38 224 49 106 141 781 19 155

nungen im Wohnungseigentum.
2) Einschließlich Erbengemeinschaften, privaten Personengemeinschaften und sonstigen Nichterwerbstätigen.
3) Einschließlich Freie Wohnungsunternehmen.
4) Ohne Ke1lergeschoßwohnungen.

Tabelle 4

Sanitäre Ausstattung der Wohngebäude

Wohnungen und Behelfswohnungen

Bezirk.

GebäudeGebäudeGebäude

für jedefür jede

Wohnung oder
Wohnung oder Behelfswohnung in 12

10e6. 11

16,554,4
5,292,9457854,6 16,027,672,9 2 71,6195 021 2,5Hamburg-Mitt. 22,742,46,592,7604876,1 56,2 15,491,712 525 254 85,0 2,1Altona 19,456,04,995,6050867,7 18,576,582,4 2777 901 45,47Eimsbütt.l 16,568,52,097,78251576,287,6 16,5662 45,625798 90,8Hamburg-Nord 14,075,05,491,505076 19,584,0 74,4 46,605527 2,1420 75,5Wandsb.k 25.856,29,481,4504265,5 51,0 17,15 774 888 57,0 2,1 50,7B.rgedorf 59,8

19,174,75 99564,5 21,175,7 660255 58 57,5 5,2 51,5Harburg

56,4
6,591,554 261

74 156 70,182,4 25 786

nur für 
eine

nur für 
eine

Wohngebäude mit

und zwar mitund zwar mit

25,9

5 und mehr

WC
Bad

für jsds
nicht 

für jede
für jede

nicht 
für jede

ttr in

Freie und Hansestadt Hamburg 

Institut frr : ,.r- f Bildung 

Beratungsstelle 
für den politischen Unterricht



Tabelle 5

Wohngebäude nach Gebäudetyp,

1) Wohnungen mit Küche oder Kochnische, ohne Kellergeschoß.- 2) Nicht gesondert ausgewiesen werden für die Wohngebäude (Sp.1) 
die Gemeinnützigen-, Freien Wohnungs- und sonstigen privaten Unternehmen, die "Sonstigen Eigentümer" und die Gebäude mit aus­
schließlich Wohnungen im Wohnungseigentum.- 5) Einschließlich Erbengemeinschaften, privaten Personengemeinschaften und 
sonstigen Nichterwerbstätigen.

Bezirke Gebäude­

typ

Wohngebäude nach der Gebäudeart

Anzahl

mit 
Wohnungen 

1)

Ein- und Zwei­

familienhäuser
Mehrfamilien­

häuser
Bauernhäuser

Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbs­

stellen

Gebäude
mit 
Woh­

nungen
Gebäude

mit 
Woh­

nungen

Gebäude
mit 
Woh­

nungen

Gebäude
mit 
Woh­

nungen
1 2 5 4 5 ? 7 8 9 10

Hamburg-Mitte A 6 11 4 6 1 5 1 2
B 257 572 185 219 29 125 5 5 22 25
C 10 16 9 11 1 5 — — — —

D 1 511 1 920 951 1 187 125 466 19 28 216 259
E 7 57 1 2 6 55 - — — -

F 1 524 7 8O7 559 511 948 7 255 14 29 5 12
G 59 126 25 52 16 94 — — — -

H 11 759 72 950 4 207 5 686 7 515 67 000 20 25 197 221

Altona A 6 8 4 4 1 5 - 1 1
B 585 555 555 589 57 154 1 1 10 11
C 18 52 14 20 2 9 2 5
D 1 519 1 864 867 1 079 105 388 21 55 328 564
E 59 59 55 45 4 16 — — —

F 5 988 14 907 1 810 2 558 2 162 12 544 14 20 2 5
G 29 57 21 28 6 26 2 5 — —

H 19 579 61 706 15 065 16 116 6 275 45 295 50 50 215 247

Eimsbüttel A 11 15 8 8 5 7
B 647 849 596 690 41 148 5 6 5 5
C 9 15 7 9 2 6 * — —
D 1 411 2 025 1 111 1 565 115 470 6 e 179 182
E 5 6 5 6 — — —
F 2 422 12 728 857 1 226 1 555 11 400 10 22 — -

G 8 15 6 7 2 6 — —

H 14 215 64 260 7 819 9 949 6 525 54 225 15 28 58 58

Hamburg-Nord A 6 12 4 5 2 7 —.

B 188 257 169 200 8 26 2 2 9 9
C 8 8 5 5 — — 2 2 1 1
D 1 076 1 258 755 821 29 157 6 7 286 295
E 10 14 9 12 1 2 — * -

F 2 420 14 557 859 1 215 1 559 15 155 1 8 1 1
G 7 15 5 5 2 6 2 4 — —

H 21 549 125 784 9 022 11 165 12 214 1T2 481 7 19 106 119

Wandsbek A 57 87 42 51 5 19 10 17
B 2 455 5 191 2 245 2 651 129 469 20 50 59 61
C 51 45 20 22 1 5 7 15 5 5
D 4 858 6 189 4 251 4 955 218 816 54 57 555 565
E 12 17 11 14 1 5 — —

F 1 774 5 580 1 597 1 945 558 1 606 19 29 —

G 19 59 12 19 2 8 5 12
H 51 299 70 952 24 760 29 595 6 287 41 226 55 54 217 257

Bergedorf A 11 18 7 7 2 6 2 5
B 175 275 156 168 20 87 14 15 5 5
C 112 144 89 108 5 16 17 19 1 1
D 2 419 5 527 2 006 2 455 168 615 161 189 84 90
E 26 40 18 24 5 10 5 6
F 1 841 4 595 1 185 1 628 578 2 668 79 98 1 1
G 15 25 5 7 2 6 8 10
H 5 569 15 259 5 595 4 246 1 517 8 505 124 158 555 552

Harburg A 25 40 11 16 2 12 10 12

•

B 257 540 195 240 22 75 12 16 8 9
C 47 94 51 46 8 55 8 15 -
D 2 485 4 017 1 645 2 154 515 1 295 189 257 554 555
E 11 16 6 9 1 3 4 4 —
F 1 097 4 226 484 725 548 5 587 65 116 -
G 15 58 8 11 7 27
H 15 975 48 O64 8 568 10 910 5 055 56 597 200 270 552 487

Hamburg insgesamt A 120 191 80 97 15 50 25 41 2 5
B 4 518 5 797 5 859 4 557 286 1 064 57 75 116 125
C 255 554 175 221 19 76 56 52 5 5
D 14 877 20 598 11 586 15 972 1 075 4 185 456 559 1 782 1 884
E 110 189 85 110 16 69 9 10
F 14 866 62 000 6 949 9 784 7 708 51 875 202 522 7 19
G 152 511 78 109 57 175 17 29
H 117 525 454 915 70 652 87 467 44 984 565 125 451 582 1 478 1 741



Gebäudeart und Eigentumsverhältnis

nach dem Eigentumsverhälnis 2)

Gebäude- 
typ Bezirke

Privat­
personen 

5)

darunter

Öffentliche
HandArbeiter

Angestellte 
und 

Beamte

Selbständige 
Berufe

Sozial­
versicherungs­
rentner und 
Pensionäre

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen

Ge­
bäude

mit 
Woh­

nungen
11 12 13 14 15 16 17 18 ’9____ 20 21 22

5
209 

9 
1 118 

6
852 

22 
6 424

6
370 

9 
1 171

23
3 078

24
12 895

11
621 

8
1 559

5
2 175

8
10 976

5
152 

4
778

7
1 912

6
11 717

45
2 555

28
4 042

11
1 537

17
22 681

9
158
100

2 190
22

1 599
14

4 385

22
225

46
2 345

10
883

14
10 397

99
4 070

204
13 003

84
12 016

105 
79 473

5 
295 

18 
1 660 

31
4 471

88 
33 978

8 
484 

15 
1 651 

54
10 336

45 
33 903

15 
815 

13
1 857

6
11 289

13 
43 626

11 
190 

4 
933

11
10 491 

14 
61 271

68
2 986

38
5 288

16
3 011

35 
41 820

12 
241 
126

2 946
33

3 753
21 

9 326

32 
317 

93 
3 688 

14 
3 086 

35 
28 739

151
5 328 

504 
18 023 

145 
46 437 

251 
252 663

74 
2 

291

32

641

1
95

2 
283

71

699

3 
153 

1 
303

59

963

47

182

30

329

5 
396

6 
656

79
2 

1 960

26 
8 

290

93 
1 

701

59
3 

621
1 

88

1 828

9 
850 

22
2 626

1 
452

3 
7 121

86 
3 

360

56

902

1 
112

3 
345

138

1 003

3 
180

1 
357

120

1 330

57

197

69

531

8 
454

6
761

147 
8

2 542

31
11 

344

184 
1 

948

74 
5 

826
1 

186

3 004

12 
994

29
3 190 

1
900 

9 
10 260

24

148 
1 

41 
3 

702

44

178 
1 

303 
2 

2 751

3 
103

5 
285

160 
1 

1 781

1 
22

150

126

1 621

7 
403

1 
861

2
176

6 171

10 
1

149 
1 

141

857

5 
26

1 
224

2 
90

1
2 265

14
632 

6 
1 975 

7 
1 037

7 
16 148

31

186 
2 

179 
14 

1 757

53

233 
1 

781 
5

4 292

3 
114

6 
346

601 
1

5 618

2 
23

147

524

3 951

10 
473 

1 
1 015

4 
292

8 002

17 
1 

180 
1

351

1 399

5 
35

2 
309

3 
280

1
4 089

20 
746

10
2 416

11
3 008

21
27 108

3 
34 

1 
162 

4 
273 

4
2 194

1 
61

3 
198 

10 
919

9
3 879

1 
91

1 
191

673
5

3 380

23

87 
3 

590 
3

4 030

10 
444 

8 
673 

4 
440

9 
6 067

7 
71 
66 

1 014 
13 

629
9

1 372

9 
42 
20 

526
4 

306
6

2 408

31 
766 

99
2 851

38
3 830

45 
23 330

5 
67 

1 
272 

22 
1 274 

5
13 847

1 
72

5 
313 

14 
3 269 

19 
11 118

1 
139

1 
288

3 408 
8 

15 725

27

119 
4

3 114
7 

24 275

17 
647 

12 
967 

6 
889 

12 
15 677

10 
116 

85 
1 318 

19
1 282

13
2 957

15 
61 
36 

863
5 

1 051 
12 

8 505

49 
1 129 

140
4 140

70
14 287

76 
92 104

53 
1 

333

90 
2 

746

1 
124

1 
345

2 
493

5 
1 957

2
185

3
350 

1
250 

1 
1 603

1
41 

2 
273

2
249 

1 
1 402

13
677 

6
1 112

1
360 

4 
4 216

2
26 
12 

394

231 
1 

685

8
71
14 

661

177 
4

2 074

27 
1 177

39
3 468

6 
1 850

18 
12 683

69 
1 

482

309 
3

2 141

1 
164

1 
467

4 
1 274

9
4 184

4 
235

5 
510 

2 
715

1
3 704

1
53 

2 
321

3 
832

1
3 830

18 
832 

11 
1 458 

1
650 

11 
6 249

2 
36 
15 

500

565 
1 

1 282

10 
107 

33 
1 012

532 
13

5 558

36 
1 496 

68
4 750

10
4 877

39 
26 948

2 
21

1 
34 

1 
268 

15 
455

9 
8 

37 
16 

493
4 

657

8 
1 

12

93

161

1 
31

4 
30 

2 
167

1 
851

12 
77 

1
65 

1
76 

1 
246

1 
11 
12 

111
3 

170
1 

270

10

76 
1 

43

316

16 
167 
27 

365 
24

1 310
22

2 956

4 
57

1 
64

6
1 330

22
2 859

46 
15 
73 
25 

2 138 
6

2 306

13 
2

19

422 

818

1
41 

4
42 

2 
562 

1
3 821

17 
144 

1 
112 

1 
167 

2 
631

3 
24 
18 

186
5 

387
2 

795

20

191 
2 

131

1 596

25 
345 

41 
687 

41 
5 137

33 
12 826

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

Hamburg-Mitte

Altona

Eimsbüttel

Hamburg-Nord

Wandsbek

Bergedorf

Harburg

Hamburg insgesamt
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Mehrfamilienhäuser nach der Geschoßzahl

1) Wohnungen mit Küche oder Kochnische, ohne Kellergeschoßwohnungen.

Bezirke

Mehrfamilien- 

häuser

davon mit .. . Geschossen

1 oder 2 3 bis 5 6 Dis 12 15 und mehr

Anzahl

mit 

Wohnungen 

1)

Gebäude
mit 

Wohnungen
Gebäude

mit 

Wohnungen
Gebäude

mit 

Wohnungen
Gebäude

mit

Wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Hamburg-Mitte 8 441 74 983 992 4 534 7 082 64 735 367 5 714 -

Altona 8 588 58 213 2 514 9 687 5 942 46 196 129 2 151 3 179
Eimsbüttel 8 058 66 335 1 666 6 811 6 086 53 640 261 4 627 25 1 257
Hamburg-Nord 13 815 125 794 1 844 8 293 11 436 108 559 533 8 810 2 132
Wandsbek 7 001 44 152 2 688 10 954 4 258 31 503 55 1 695 - —

Bergedorf 2 295 11 909 1 309 5 565 985 6 337 1 7 - -

Harburg 5 958 41 229 1 815 7 234 4 129 33 584 16 411 - -

Hamburg insgesamt 54 156 422 615 12 826 53 078 39 918 344 554 1 362 23 415 30 1 568

Tabelle 7

Dauernd bewohnte Behelfsgebäude nach Größe und Eigentumsverhältnis

mit im Eigentum von 2)

Bezirke

Behelfs­

gebäude 

Anzahl

1 

oder

2

5 
und 

mehr
Privat­

personen 
3)

darunter

der 

öffent­

lichen

Hand
Arbeiter

Ange­

stellten 

und 

Beamten

Selb­

ständigen 

Berufen

Sozialver­

sicherungs­

rentnern u. 

Pensionären

Beh 

wohnuj
elfs- 
ngen 1)

1 2 3 4 _5_ 6 7 8 9

a) Gebäude

Hamburg-Mitte 10 088 10 017 71 9 130 4 327 1 000 635 2 824 565
Altona 4 536 4 463 73 3 577 1 494 399 323 1 129 760
Eimsbüttel 4 855 4 809 46 4 613 1 762 593 588 1 560 63
Hamburg-Nord 5 492 5 227 265 4 485 1 806 688 343 1 430 542
Wandsbek 10 860 10 805 55 9 828 5 182 1 473 944 3 414 484
Bergedorf 1 428 1 410 18 1 242 549 173 87 381 134
Harburg 4 893 4 819 74 3 772 1 808 347 293 1 115 993

Hamburg insgesamt 42 152 41 550 602 36 647 14 928 4 673 3 013 11 853 3 541

b) Behelfswohnungen

Hamburg-Mitte 10 845 9 388 4 403 1 015 668 2 918 940
Altona 5 306 3 691 1 511 417 351 1 155 1 371
Eimsbüttel 5 129 4 732 1 789 607 412 1 587 125
Hamburg-Nord 7 443 4 573 1 821 691 382 1 447 2 029
Wandsbek 11 299 10 006 3 203 1 488 1 005 3 463 619
Bergedorf 1 562 1 510 556 174 108 394 177
Harburg 5 641 3 853 1 836 351 308 1 137 1 602

Hamburg insgesamt 47 223 • • 37 553 15 119 4 743 3 232 12 101 6 863

1) Alle Behelfswohnungen, auch solche ohne Küche oder Kochnische.- 2) Nicht gesonders ausgewiesen werden für die Behelfs­

gebäude (Sp. 1) die Gemeinützigen-, Freien Wohnungs- und sonstigen privaten Unternehmen und die "Sonstigen Eigentümer". - 

5) Einschließlich Erbengemeinschaften, privaten Personengemeinschaften und sonstigen Nichterwerbstätigen.

Tabelle 8 
Wohnungen und Behelfswohnungen nach Art und Ausstattung 

mit oder ohne Küche bzw. Kochnische

1) Ohne Kellergeschoßwohnungen und ohne Behelfswohnungen in Behelfsgebäuden.- 2) D.s. solche im Dachgeschoß und "Sonstige" 

ohne Küche oder Kochnische, sowie Kellerwohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden und alle Behelfswohnungen in Behelfsge­
bäuden.

Bezirke

Wohnungen 
und 

Behelfs­

wohnungen

Wohnungen mit Küche ©.Kochnische 1) Behelfswohnungen 2)

Anzahl

davon

Anzahl

davon in

Eigen­

tümer-
Eigen­

tums-
Miet- Wohn-

Nicht- 

wohn-
Behelfs-

Wohnungen Gebäuden

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Hamburg-Mi 11 e 98 180 85 890 4 726 605 80 559 12 290 1 282 165 10 843
Altona 87 726 80 187 13 036 215 66 936 7 539 1 833 400 5 306
Eimsbüttel 88 175 80 711 10 083 867 69 761 7 462 2 130 195 5 129
Hamburg-Nord 150 340 140 526 7 891 1 344 131 291 9 814 2 260 111 7 443
Wandsbek 96 592 84 768 26 084 634 58 050 11 824 492 33 11 299
Bergedorf 23 561 21 712 6 833 64 14 815 1 849 268 19 1 562
Harburg 63 758 57 365 11 608 145 45 612 6 393 698 54 5 641

Hamburg insgesamt 608 350 551 159 80 261 3 874 467 024 57 171 8 971 977 47 223
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c.
Übersichten über das Tabellenprogramm 

des Statistischen Bundesamtes

— Ergebnisse für Hamburg insgesamt —

Um die Vergleichbarkeit mit den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 
zu erleichtern, wurde im Abschnitt C die Terminologie Wohngelegenheiten“ und 
^Unterkünfte“ übernommen. Vgl. hierzu auch die Ausführungen im Teil I (Einführung).
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Übersichten über das Tabellenprogramm des Statistischen Bundesamtes
- Ergebnisse für Hamburg insgesamt -

Tabelle GS 1

Gebäude nach Gebäudeart, Zahl der Wohnungen und Wohngelegenheiten und 
Ausstattung der Wohngebäude mit WC und Bad (Dusche)

Gebäude Wohngebäude Wohngebäude mit einer Wohnung

insgesamt

mit 
Wohnungen 

und 

Wohngelegen­
heiten 1) 

insgesamt

zusammen

mit 

Wohnungen 
und 

Wohngelegen­
heiten 1) 

insgesamt

darunter

Zahl 
der 

Gebäude

mit ohne
ohne 

Angaben 
ob

mit ohne

ohne 
Angaben 

obWohnungen im 
Dachgeschoß 
mit eigener 

Küche oder 
Kochnische

Kellerwohnungen 
und Wohngelegen­

heiten im Dach­
geschoß ohne 
eigene Küche 

oder Kochnische
WC im Gebäude

Bad (Dusche) 
im Gebäude

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11 12 15

199 069 608 550 152 18} 555 526 27 624 6 507 74 156 61 095 15 050 5 51 977 21 948 211

Fortsetzung GS 1

davon

Wohngebäude 
mit ... 

Wohnungen 
und 

Wohngelegen­
heiten 1)

Wohn­
gebäude 

Anzahl

mit 

Wohnungen 
und 

Wohngelegen­

heiten 1)

darunter 
Wohnungen 
mit Küche 

oder 

Kochnische

2)

für 
jede 

eigenes

für alle 
gemein­

sames

nur für 
einen Teil 

eigenes oder 
gemeinsames

ohne
ohne 

Angabe 

ob

für 
jede 

eigenes

für alle 

gemein­
sames

nur für 
einen Teil 

eigenes oder 

gemeinsames

ohne
ohne 

Angabe 

ob

WC im Gebäude Bad (Dusche) im Gebäude

14 15 16 17 18 19 20 . 21 22 25 24 25 26

2 25 786 47 572 47 166 17 704 2 605 549 2 848 2 10 131 954 4 500 8 551 90

5 7 779 25 557 22 305 6 019 470 610 671 1 2 975 252 2 162 2 361 51

4 bis 6 16 484 84 696 82 245 14 812 495 722 457 - 9 199 416 2 292 4 519 58

7 bis 12 24 014 217 996 215 047 23 088 590 455 81 - 15 290 652 3 188 4 825 75

13 und mehr 5 984 105 589 105 456 5 754 107 141 2 - 5 115 206 1 141 1 500 22

Fortsetzung GS 1

Unterkünfte 3) (Behelfsgebäude)
Bewohnte 

Nichtwohngebäude

Gebäude davon mit .... Wohngelegenheiten

Anzahl

mit 

Wohnungen 
und 

Wohngelegen­
heiten

Anzahl
mit 

Wohngelegen­
heiten

1 und 2 5 4 und mehr

27 28 29 50 51 52 55

42 152 47 225 41 550 154 468 4 754 7 781

1) Wohnungen und Behelfswohnungen.

2) Ohne solche, die im Kellergeschoß liegen.
3) Ohne nur zeitweise bewohnte Unterkünfte.
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Tabelle GS 2

Wohnungen und Wohngelegenheiten nach Besitzverhältnis und Art 

mit Wohnparteien und Personen sowie nach Gebäudeart und Zahl der Gebäude

Gebäudeart
Gebäude 

insgesamt

Wohnungen 
und 

Wohngele­
genheiten 
insgesamt

Wohnungen mit eigener Küche 
oder Kochnische 1)

Kellerwohnungen und Wohngelegen­
heiten im Dachgeschoß ohne eigene 

Küche oder Kochnische

Sonstige Wohngelegenheiten 
ohne eigene Küche oder 

Kochnische

Anzahl

mit

Anzahl

mit

Anzahl

mit

Wohn­
parteien

Personen
Wohn­

parteien
Personen

Wohn­
parteien

Personen

1 2 ___ i___ ____ 4___ 5 6 7 8 9 10 11

GS 2a Wohnungen und Wohngelegenheiten iron Gebäude- und Wohnungseigentümern

Ein- und Zweifamilienhäuser 95 444 116 681 64 899 90 80 5 258 849 61 66 124
Mehrfamilienhäuser 54 136 431 154 14 660 18 597 41 516 149 196 579 250 259 598
Bauernhäuser 1 213 1 701 1 067 1 295 5 156 4 5 21
Kleinsiedler- und Neben-

erwerbssteilen 3 390 3 790 2 777 3 777 11 145 2 2 6 6 9 23

Wohngebäude zusammen 152 185 553 326 83 403 114 472 296 664 212 264 509 260 275 642

Unterkünfte (Behelfsgebäud^ 42 956 48 029 53 474 57 552 95 005 18 20 49 469 498 1 050
Bewohnte Nichtwohngebäude 4 734 7 781 752 974 2 575 4 8 10 42 61 124

Gebäude insgesamt 199 873 609 136 117 609 152 998 592 242 234 292 568 771 852 1 816

Mietwohnungen und Wohngelegenheiten

Ein- und Zweifamilienhäuser 51 598 62 958 172 876 525 352 826
Mehrfamilienhäuser — — 407 955 501 511 1 161 627 5 767 6 794 14 548 2 373 2 492 5 795
Bauernhäuser — - 601 692 1 929 2 2 4 27 28 60
Kleinsiedler- und Neben-

erwerbssteilen - - 998 1 155 3 500 3 4 11 4 4 12

Wohngebäude zusammen - - 460 952 566 294 1 539 932 6 095 7 152 15 589 2 404 2 524 3 867

Unterkünfte (Behelfsgebäude) - - 10 594 11 572 29 524 55 58 127 5 421 5 478 11 415
Bewohnte Nichtwohngebäude - - 6 072 6 950 17 571 321 568 856 610 636 1 862

Zusammen - - 477 618 584 816 1 587 027 6 469 7 578 16 372 6 435 6 638 17 142

Gebäude, die von Haushalten nur zeitweise bewohnt werden

GS 2 b davon Wohnungen und Wohngelegenheiten von Gebäude- und Wohnungseigentümern

Einfamilienhäuser 11 11 11 11 52
Zweifamilienhäuser 1 2 1 5 4 - - - - - -

Wohngebäude zusammen 12 13 12 14 36 - - - - - -

Unterkünfte (Behelfsgebäude) 804 806 705 704 1 959 - - - 53 53 144

Gebäude insgesamt 816 819 715 718 1 995 - - * 53 53 144

Mietwohnungen und Wohngelegenheiten

Einfamilienhäuser - -

Zweifamilienhäuser - - 1 2 4 - - - - - -

Wohngebäude zusammen - - 1 2 4 - - - - - -

Unterkünfte (Behelfsgebäud^ - - 46 47 126 - - - 4 4 12

Zusammen - - 47 49 150 - - - 4 4 12

GS 2 c Gebäude, in lenen sämtliche Wohnungen von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich gemietet sind

Einfamilienhäuser 19 19 19 20 78
Zweifamilienhäuser 2 4 4 7 19 — — — * —

Mehrfamilienhäuser 1 3 5 5 12 - - - - - -

Wohngebäude zusammen 22 26 26 50 109 - - - - - -

Bewohnte Nichtwohngebäude 2 2 2 2 8 - - - - - -

Gebäude insgesamt 24 28 28 52 117 - - - - - -

Gebäude, in denen einzelne Wohnungen oder Wohngelegenheiten ron Angehörigen ausländischer Streitkräfte
privatrechtlioh gemietet sind

GS 2 d davon Wohnungen und Wohngelegenheiten von Gebäude- und Wohnungseigentümern

Zweifamilienhäuser 4 8 1 1 2 -

Sonstige Wohngebäude 41 414 14 19 48 2 2 4 - - -

Gebäude insgesamt 45 422 15 20 50 2 2 4 - - -

Mietwohnungen und Wohngelegenheiten

Zweifamilienhäuser 2) 5 4 14 2 2 3 -

Sonstige Wohngebäude - - 5) 378 422 974 20 22 62 - - -

Zusammen - - 4) 585 426 988 22 24 65 - - -

1) Einschließlich der Wohnungen im Dachgeschoß.
2) Darunter 4 Wohnungen, die von ausländischen Streitkräften privatrechtlich gemietet sind.
5) " 52 " " " 41 ” " " "

4) ” 56 " " " " " "
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Tabelle GS 3

Wohngebäude

darunter im

vor 1870
1870 - 1900

2) Ohne solche, die im Kellergeschoß liegen

Wohngebäude nach Gebäudeart, Wohnungen und Wohngelegenheiten nach dem Besitzverhältnis 

und Baualter der Gebäude

1) Baualter: 1
2
3 - 1901 - 1918
4 - 1919 - 1948
5 - 1949 - 1957
6 - 1958 - 1960

7 = 1961
8 - alle Baualter zusammen

mit Wohnungen und Wohngelegenheiten

Gebäudeart

Baualter 
der 

Gebäude
1)

Anzahl 
der 

Gebäude insgesamt

davon
darunter 
Wohnungen 

mit 
Küche oder 
Kochnische 

2)

Wohnungseigentum

im Besitz von
Gebäude- und

Wohnungs- 
eigentümern

Miet­
wohnungen 

und 
Wohngele­
genheiten

Anzahl

mit 
Wohnungen 

und 
Wohngele­
genheiten

1 2 3 4 5 6 7

Einfamilienhäuser 1 1 698 1 698 966 732 1 698
2 3 551 3 531 2 079 1 452 3 531 - -

3 4 343 4 343 2 978 1 365 4 343 — -

4 29 039 29 039 22 068 6 971 29 039 — —

5 20 222 20 222 14 677 5 545 20 222 — —

6 10 314 10 314 5.943 4 371 10 314 — —

7 1 060 1 060 500 560 1 060 - -

8 70 207 70 207 49 211 20 996 70 207 - -

Zweifamilienhäuser 1 921 1 842 518 1 324 1 815 —

2 2 847 5 694 1 759 3 935 5 612 1 2

3 3 496 6 992 2 651 4 341 6 939 1 2

4 7 873 15 746 6 637 9 109 15 624 — —

5 6 218 12 436 3 176 9 260 12 351 — —

6 1 751 3 502 890 2 612 3 487 1 2

7 131 262 118 144 262 15 30

8 23 237 46 474 15 749 30 725 46 090 18 36

Mehrfamilienhäuser 1 1 586 7 996 547 7 449 7 604
2 9 655 64 355 2 804 61 551 60 739 — -

3 9 087 75 163 2 971 72 192 72 965 — —

4 10 321 73 385 2 474 70 911 72 293 8 49
5 17 082 159 236 3 885 155 351 158 477 281 2 282

6 5 850 46 597 2 170 44 427 46 159 168 1 408

7 555 4 422 208 4 214 4 378 17 107

8 54 136 431 154 15 059 416 095 422 615 474 3 846

Bauernhäuser 1 498 634 422 212 623
2 329 499 286 213 487 — —

3 169 268 163 105 261 — —

4 144 205 133 70 200 — —

5 58 76 54 22 76 — —

6 13 19 12 7 19 — —

7 2 2 1 1 2 -

8 1 215 1 701 1 071 630 1 668 -

Kleinsiedler- und Nebenerwerbsstellen 1 7 11 4 7 11
2 5 7 1 6 6 — -

3 7 7 4 3 7 - -

4 1 493 1 675 1 460 215 1 667 — —

5 1 737 1 946 1 276 670 1 940 - -

6 139 142 38 104 142 - —

7 2 2 2 - 2 - -

8 3 390 3 790 2 785 1 005 3 775 - -

Wohngebäude insgesamt 1 4 710 12 181 2 457 9 724 11 751
2 16 367 74 086 6 929 67 157 70 375 1 2

3 17 102 86 773 8 767 78 006 84 515 1 2

4 48 870 120 048 32 772 87 276 118 823 8 49

5 45 317 193 916 23 068 170 848 193 066 281 2 282

6 18 067 60 574 9 053 51 521 60 121 169 1 410

7 1 750 5 748 829 4 919 5 704 32 137

8 152 183 553 326 83 875 469 451 544 355 492 3 882
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GS 3 - Gemeindetabelle -

Wohngebäude nach dem Baualter der Gebäude

Wohngebäude

insgesamt vor 1870 1870 bis 1900 1901 bis 1918

Anzahl 
der 
Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 
Wohngelegen­

heiten

darunter

Anzahl 
der 

Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 

Wohngelegen­
heiten

darunter

Anzahl 
der 
Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 
Wohngelegen­

heiten

darunter

Anzahl 
der 
Gebäude

mit 

Wohnungen 
und 

Wohngelegen­

heiten

darunter

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische

1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische

1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische

1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische

1)

1 2 3 4 " 5 6 7 8 9 10 11 12

152 185 553 326 544 355 4 710 12 181 11 751 16 367 74 086 70 375 17 102 86 773 84 515

Fortsetzung GS 3 - Gemeindetabelle -

noch: Wohngebäude

1919 bis 1948 1949 bis 1957 1958 bis 1960 1961

Anzahl 
der 

Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 

Wohngelegen­
heiten

darunter

Anzahl 
der 

Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 

Wohngelegen­

heiten

darunter

Anzahl 
der 

Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 
Wohngelegen­

heiten

darunter

Anzahl 
der 

Gebäude

mit 
Wohnungen 

und 

Wohngelegen­
heiten

darunter

Wohnungen 
mit Küche 

oder 

Kochnische
1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 

Kochnische
1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder

Kochnische
1)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 

Kochnische
1)

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

48 870 120 048 118 825 45 317 193 916 193 066 18 067 60 574 60 121 1 750 5 748 5 704

1) Ohne solche, die im Kellergeschoß liegen.

Tabelle GS 4

Gebäude nach Gebäudeart, Gebäudetyp bei Wohngebäuden, Wohnungen und Wohngelegenheiten, 

Wohnparteien sowie Personen

Gebäudetyp 1)

Zahl der Zahl der

Gebäude

Wohnung und 
Wohngelegenheiten

Wohn-
Parteien

Personen Gebäude

Wohnung und 

Wohngelegenheiten

Wohn­
parteien

Personen
zu­

sammen

darunter

zu­

sammen

darunter

Wohnungen 

mit Küche 
oder 

Kochnische
2)

Wohnungen 
mit Küche 

oder 

Kochnische
2)

1 2 3 ___ 4 5 6 7 8 9 10

Wohngebäude

A B 120 195 191 242 584 4 318 5 852 5 797 7 417 18 885

C D 235 355 354 435 1 195 14 877 20 928 20 598 26 874 71 819

E F 110 191 189 241 611 14 866 64 188 62 000 92 786 201 216

G H 132 313 311 588 812 117 525 461 304 454 915 562 596 1 361 881

A - H insgesamt 152 183 553 326 544 355 690 979 1 657 003

Unterkünfte 5) (Behelfsgebäude)
Bewohnte Nichtwohngebäude

42 152 47 223 43 319 52 370 132 925 4 734 7 781 6 8O4 8 997 22 998

1) A 
C 
E 

G

B ■ Gebäudetyp A in Spalte 1-5; Gebäudetyp B in Spalte 
1-5; Gebäudetyp D in Spalte 
1-5; Gebäudetyp F in Spalte

6-10
6-10
6-10
6-10

D ■ Gebäudetyp C 
F ■ Gebäudetyp E

in Spalte 
in Spalte 

in SpalteH ■ Gebäudetyp G 1 - 5; Gebäudetyp H in Spalte
2) Ohne
5) Ohne

solche, die im Kellergeschoß 
nur zeitweise bewohnte.

liegen.



Tabelle GS 5

Mehrfamilienhäuser nach Geschoßzahl, Gebäudetyp sowie Wohnungen und Wohngelegenheiten

1) Auch im Dachgeschoß liegende Wohnungen mit Küche oder Kochnische.- 2) Mit Küche oder Kochnische, ohne solche.die im Kellergeschoß liegen.

Bezeichnung insgesamt

1

1

2

2

5

5

4

4

5

Met

5

6 "

»rfamiliei 

davon mi 

6

7

ihäuser

. .... Gec

7

8

chossen

8

9

9

10

10

11

11

12

12

15

15 
und mehr

14

Gebäude

Wohnungen und Wohngelegenheiten 
darunter
a) im Keller- und Dachgeschoß 1)
b) Wohnungen 2)

54 156

451 154

28 559
422 615

1 668

5 985

1 465

5 571

G

11 158
49 508

8 829

47 507

Jbäudetyp

15 248
98 165

7 054
95 552

A - H zi

17 157
162 005

7 995
159 878

sammen

7 515
90 200

2 894
89 544

1 172

17 190

290
17 058

68

1 594

8

1 590

81

5 152

2

5 149

27
1 196

1 196

11
616

477

1
58

58

2

107

107

50
1 598

4
1 568

Tabelle GS 6

Gebäude nach Gebäudeart, nach Eigentumsverhältnis, Gebäudetyp, Wohnungen und Wohngelegenheiten, Wohnparteien sowie Personen

1) Mit Küche oder Kochnische, ohne solche,die im Kellergeschoß liegen.- 2) Ohne nur zeitweise bewohnte.

Bezeichnung

Gebäude 
insgesamt

Von den Gebäuden (Spalte 1) sind im Eigentum

Gebäude 

im 
Wohnungs­

eigentum

von Privatpersonen

von
Erben­

gemein­

schaften

von 

privaten 
Personen­
gemein­

schaften

von
Wohnungsunternehmen von 

sonstigen 
privaten 

Unter­
nehmen

der 
öffentlichen 

Hand

von
Sonstigenzusammen

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 

Beamte

selb­

ständige 
Berufe

Sozial­
versicherungs­
rentner und 
Pensionäre

sonstige 
Nichterwerbs­

tätige

gemein­

nützige
freie

1 2 5 ♦ 5 6 7 8 9 10 11 12 15 14 15

Wohngebäude insgesamt

Gebäude typ A - H zusammen

Gebäude 152 185 96 474 11 084 19 826 50 990 19 268 15 306 9 687 2 895 28 401 5 508 4 587 4 887 1 454 492
Wohnungen und Wohngelegenheiten insgesamt 55? 326 266 790 15 600 55 879 114 096 58 975 64 242 51 506 11 747 142 177 19 949 29 621 19 906 7 748 5 882
Wohnungen 1) 544 555 261 517 15 595 55 540 111 995 58 224 62 563 50 207 11 578 141 781 19 878 29 228 19 155 7 157 5 874

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 85 405 71 120 10 582 17 547 17 852 16 886 8 275 4 774 2 521 515 61 74 - 866 5 874
Wohnparteien 690 979 346 273 20 092 42 568 140 670 54 122 88 821 72 941 14 619 160 292 22 591 55 559 25 570 9 117 4 417
Personen 1 657 003 824 241 54 666 112 475 541 110 119 569 196 423 158 110 55 877 418 454 54 145 81 107 59 500 17 359 10 250

21
Unterkünfte ' (Behelfsgebäude)

Gebäude 42 152 36 093 14 928 4 673 5 015 11 855 1 626 568 186 1 110 37 585 5 541 234
Wohngelegenheiten insgesamt 47 225 36 891 15 119 4 745 5 252 12 101 1 696 422 240 1 704 44 810 6 865 249
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 52 771 32 234 14 059 4 151 1 946 10 971 1 127 174 190 4 4 11 - 154

Wohnparteien 52 570 41 500 16 692 5 086 3 568 15 990 1 964 488 275 1 858 47 856 7 285 261
Personen 152 925 101 628 46 903 15 985 9 090 27 295 4 559 1 169 654 4 695 100 2 218 21 842 619 -

Bewohnte Nichtwohngebäude

Gebäude 4 754 1 710 9 40 1 548 45 270 285 57 58 18 1 021 1 504 101
Wohnungen und Wohngelegenheiten insgesamt 7 781 2 572 9 47 1 852 65 528 528 95 51 25 1 668 2 786 258
Wohnungen 1) 6 804 2 210 9 45 1 712 60 584 485 86 49 19 1 558 2 254 165
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 752 659 5 15 554 15 72 59 19 - 1 28 - 6

Wohnparteien 8 997 2 957 12 54 2 255 105 555 671 111 52 52 1 867 5 041 286
Personen 22 998 7 046 24 155 5 422 209 1 256 1 482 265 141 65 4 612 8 858 551 -
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Tabelle GS 7

Mehrfamilienhäuser nach Eigentumsverhältnis, Gebäudetyp, Wohnungen und Wohngelegenheiten,
Wohnparteien sowie Personen

Bezeichnung

Mehr­
familien- 
häuser 

insgesamt

Von den Mehrfamilienhäusern (Spalte 1) sind im Eigentum

von Privatpersonen, Erbengemeinschaften 
und privaten Personengemeinschaften

von gemeinnützigen Wohnungsunternehmen

Gebäude 
zu­

sammen

davon mit... Wohnungen 
und Wohngelegenheiten Gebäude 

zu­
sammen

davon mit... Wohnungen 
und Wohngelegenheiten

3 4 bis 6 7 bis 12 13 
und mehr 3 4 bis 6 7 bis 12 13 

und mehr

1 2 ___ 1___ 4 ____i____ 6 7 8 9 10 11

Gebäudetypen A - H zusammen

Gebäude 54 136 32 266 6 826 9 550 12 581 3 309 13 595 156 4 268 7 708 1 463
Wohnungen und Wohngelegenheiten insgesamt 431 154 234 771 20 478 47 738 113 854 52 701 123 184 468 23 526 70 339 28 851
Wohnungen 1) 422 615 228 426 19 545 45 597 111 497 51 787 122 790 462 23 496 70 266 28 566
darunter

von Gebäude und Wohnungseigentümern 14 660 10 551 4 921 3 200 2 011 419 102 78 24
Wohnparteien 529 649 305 507 25 232 59 550 152 806 67 919 137 574 545 26 544 79 647 30 838
Personen 1 222 463 679 504 58 388 136 874 344 056 140 186 348 739 1 354 76 565 204 045 66 775

Fortsetzung GS 7

noch: Von den Mehrfamilienhäusern (Spalte 1) sind im Eigentum

von freien Wohnungsunternehmen und 
sonstigen privaten Unternehmen

der öffentlichen Hand

Gebäude 
zu­

sammen

davon mit... 
und Wohngele

Wohnungen 
genheiten Gebäude 

zu­
sammen

davon mit... Wohnungen 
und Wohngelegenheiten

3 4 bis 6 7 bis 12 13 
und mehr 3 4 bis 6 7 bis 12

13 
und mehr

12 13 14 15 16 ____17 18 19 20 21

4 995
46 154
45 697

100
53 767

123 622

258

774
745

22

899
2 164

1 354
7 047
6 933

22
8 089

20 544

2 547
23 357
23 196

36
27 755
66 027

836

14 976
14 823

20

17 024
34 887

n

2 319
16 549
15 801

20 878

46 851

ich: Geb

393
1 179
1 128

1 524
3 713

äudetypen

1 041

4 991
4 857

6 454
15 544

- H zus

676

6 015

5 749

7 887
17 764

immen

209
4 364
4 067

5 013
9 810

Bezeichnung

Gebäude
Wohnungen und Wohngelegenheiten insgesamt
Wohnungen 1) 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Fortsetzung GS 7

Bezeichnung

Gebäude
Wohnungen und Wohngelegenheiten insgesamt
Wohnungen 1) 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

noch: Von den Mehrfamilienhäusern (Spalte 1) sind im Eigentum

im Eigentum von Sonstigen Gebäude im Wohnungseigentum

Gebäude 
zu­

sammen

davon mit... 
und Wohngele

Wohnungen 
jenheiten Gebäude 

zu­
sammen

davon mit... 
und Wohngele

Wohnungen 
jenheiten

3 4 bis 6 7 bis 12 13 
und mehr 3 4 bis 6 7 bis 12

13 
und mehr

22 23 24 25 26 ____a____ 28 29 30 31

noch: Gebäudetypen - H zusammen

487 44 102 202 139 474 15 138 293 28

6 650 132 520 1 878 4 120 3 846 45 756 2 488 577
6 065 130 500 1 793 5 640 3 838 45 736 2 484 575

69 11 21 35 2 3 838 45 736 2 484 573
7 754 166 618 2 414 4 556 4 369 50 801 2 854 664

13 651 386 1 379 5 092 6 794 10 116 126 1 910 6 673 1 407

1) Mit Küche oder Kochnische, ohne solche im Kellergeschoß.

Tabelle GS 8

Wohngebäude mit Personen nach Art der Wasserversorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Gebäude
Art der Wasserversorgung

Anschluß an 
Wassernetz

Eigene Wasserversorgung 
mit Zapfstelle

Sonstige Wasserver­
sorgung (Pumpe, Brunnen)

Keine Wasserversorgung 
im Gebäude, dagegen

Keine Wasserversorgung

insgesamt
mit 

Personen
im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

152 183 1 657 003 144 053 1 619 451 3 692 18 085 2 427 10 909 1 313 5 940 698 2 620

Fortsetzung GS 8

1) D. i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Bach oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr.

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Anschluß an Kanalisation Hau sk1ä ran1age
Mangelhafte oder keine 

Fäkalienbeseitigung 1)
für Abwässer 
und Fäkalien

nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
PersonenGebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

____u____ ______ 14______ ____15_____ 16 17 18 19 20 21 22

107 959 1 445 579 868 5 545 556 3 396 25 456 121 971 17 344 80 712
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Tabelle 1 

(GS 1) Landestabellen der Gebäudezählung 1961

Gebäude und Wohnungen nach Ortsteilen

1) Ohne nur zeitweise bewohnte Behelfsgebäude.- 2) Ohne solche, die im Kellergeschoß liegen.- 5) Das sind Wohnungen im Kellergeschoß und Wohnungen 
im Dachgeschoß ohne eigene Küche oder Kochnische. Sonstige Wohnungen in den Wohngebäuden ohne eigene Küche oder Kochnische sind nicht enthalten.

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude 
insgesamt

1

Wohnungen 
und 

Behelfs­
wohnungen 
in den 

Gebäuden 
nach 

Spalte 1

2

Von den Gebäuden (Spal

Wohngebäude

te 1) entfallen auf

Behelfsgebäude 1)
Bewohnte 

Nichtwohngebäude

Anzahl

5

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

4

darunter sind

Anzahl

8

darin
Behelfswohnungen

Anzahl

11

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfe­

wohnungen

1 2

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische 

2)

5

darunter 
Woh­

nungen 
im 

Dach­
geschoß

6

Behelfs­
wohnungen 

3)

7

ins­
gesamt

9

darunter
Gebäude 

mit 
1 und 2 
Behelfs­

wohnungen

10

Hamburg-A1t8tadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

Billstedt

Billbrook

Billwerder-Ausschlag

Rothenburgsort

Veddel

Kleiner Grasbrook

Steinwerder

Waltershof

Pinkenwerder

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

Kemgebiet
OG. Billstedt
OG. Veddel-Rothenburgsort
OG, Pinkenwerder

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

101
102 
105

104
105
106

107

108

109
110 
111 
112

115
114

115
116

117
118

119

120 
121

122
125
124

125
126

127 
128

129
150

151

152

155

154

155

156

157

158

159

101-128 
129-152 
155-157 
158-159

201
202

205
204
205
206

207 
208 
209

210 
211 
212 

215

214 
215 
216

282 
256 

15

254 
255 
252 
546

507 
215 
462 
406 
591

520 
465

112 
18

9 
95 
62

71 
285

405 
595 
669

248 
542

587 
105

2 479 
2 459

5 271

2 514

1 285

518

790

195

116

1 555

1 915

26 452

7 777 
12 705

2 704 
5 248

270 
506 
552 
450 
264 
457

404 
551 
472

562 
754 
515 
705

1 558 
1 482 

1 775

1 145
766

52

2 558
1 861

1 859
1 405

5 478
1 625
2 757
2 994
2 644

2 469
5 185

660
41

15
175

95

515
2 572

5 129
5 717
6 775

2 107
2 904

1 195
576

8 098
8 892

10 705

5 255

2 690

1 656

2 895

848

211

1 596

4 552

98 180

55 006
50 928

8 298
5 948

1 661

2 155
1 905
2 761
1 988

2 755

5 665
2 646

5 675

2 975
5 918
5 058
4 094

4 710
4 645
5 050

Be

106 
61

1

220 
195 
224 

159

465 
195 
404 
566 
527

250 
552

75
1

2

19 
9

49 
260

587 
571 
605

225 
277

95 
65

881

1 195

4 175

276

247

156

292

86

56

76

1 516

14 675

5 759
6 525 

817
1 592

246
284 
502 
408 
240 

419

555 
509 
555

525 
725 
469 
649

599 
900

1 552

Birk Hambu

815
482

5

2 245
1 770
1 808

1 045

5 405
1 594
2 676
2 890

2 559

2 545
2 988

599
5

4
99
15

481

2 559

5 104
5 694
6 682

2 080
2 825

685
521

6 442
7 608

9 515

556

1 594

1 462

2 549

708

80

111

4 148

84 501

49 950
24 099

6 195
4 259

Bezirk

1 650
2 119

1 855
2 755
1 950
2 698

5 285
2 596
5 545

2 771
5 870
2 974
4 006

5 552
5 950
2 647

rg-Mitte

805
478

5

2 227 
1 688 

1 774 
1 014

5 279
1 560

2 585 
2 754 
2 488

2 271
2 920

577 
5

4 
99 
15

477 
2 578

5 089
5 692
6 672

2 079 
2 822

682 
521

6 404
7 602

9 442

550

1 550

1 459

2 542

706

78

104

4 O64

85 219

48 958 
25 978

6 155
4 168

Itona

1 570
2 086
1 782
2 606
1 916
2 585

5 258 
2 540 
5 542

2 727 
5 812 
2 892 
5 872

5 295 
5 906 
2 656

44 
8

28 
20 

65 
42

67 
54 
87 
67 
57

52 
127

21

10 
1

20 
47

80 
150 
544

59 
56

50

514 
159 

659

42

10

9

121

55

5

5

481

5 512

1 476
1 174 

178 
484

26 
58 
81
64 
16 

125

65 
105 
119

45 
285 
129 
191

85 
179
70

1

12
76
26
14

118

55
79

140
65

60 
61

17

4
15

15

9

1

5

1

54
5

26

5

11

2

1

6

81

917

746
70 
14 
87

59
28
58

127
55

104

45
41

5

58

55
78 

128

18 
40 
10

2

2 
2 

5 
2

6 
2 

24
7 

25

55 
1

8 
2

1

45
14

5 
8

2 
19 
54

7 
51

466
22

1 575 
1 228

1 054

2 179 

957 

141 

446

77 

21

1 247 

574

10 088

809 
6 016 
1 642 
1 621

5
4
8 
5

12

15

7
27 
92

15
9 
4 
5

1 117 
555 
208

2

2 
2

4 
2

19
5

27
7

27

55 
1

9
5

2
45
14

4 
8

2 
20 
75

8
54

479 
54

1 627
1 265

1 091

2 614

992

156

467

79

25

1 269 

576

10 845

884
6 595
1 719
1 645

5
4
9
5

22

27

7
29
99

165 
10

4 
7

1 501
657 
555

2

2 
2 
5 
2

4 
2 

24
7 

24

55 
1

8 
1

1 
45 
14

5 
8

2 
19 
55

7 
50

466 
20

1 571 
1 222

1 025

2 146

952 

159 

444

77 

21

1 245 

574

10 017

801 
5 964 
1 655 
1 619

5 
4 
8 

5 
10 
15

7 
26 
92

5 
9
4 
5

1 105 
558 
199

176 
175 

12

52 
56 
25 

185

58 
16 

54 
55 
59

57 
112

51 
15

6 

51 
59

19 
17

16 

5
12

16 
14

26 
16

25 
18

62

59 

81

21

52

52

59 

10

25

1 671

1 229 
162 

245
55

19 
18 
42 
17 
12 

25

42 
15 
27

26 
22 
42 
51

42 

29 
55

550 
282 

27

91
89 
27

558

56 
26 
54
97 
58

95 
196

52
51

9 
55 
66

50 
25

25 
5

18

19
25

55 
21

29 
21

101

85

104

58

77

61

106

16

28

2 856

2 172
254
586

44

26 
50 
65
25 
16 
50

575 
21 
29

59 
58
60 
81

57 
58 
50
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Noch: Tabelle 1 

(GS 1)

1) Ohn. nur l.ltw.la. bewohnt. B.helfnK.b&ude.- 2) Ohne solche, die 1» Kellergeschoß liegen.- 5) Dee sind Wohnungen in Kellergeschoß und Wohnungen 
ia DeohgeeohoB ohne eigene Küche oder Kochnische. Sonetige Wohnungen in den Wohngebäuden ohne eigene Küche oder Koohni.ohe sind nicht enthalten.

Gebäude und Wohnungen nach Ortsteilen

Ortsteil«

Bezirk«

Ortsaatsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nuaaer

Gebäude 
insgesamt

Wohnungen 
und 

Behelfs­
wohnungen 
in den 

Gebäuden 
nach 

Spalte 1

Von den Gebäuden (Spalte 1) entfallen auf

Wohngebäude Behelfsgebäude 1)
Bewohnte 

Nichtwohngebäude

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

darunter sind

Anzahl

darin
Behelfswohnungen

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

Wohnungen 
Bit Küohe 

oder 
Kochnische 

2)

darunter 
Woh­

nungen 
in 

Dach­
geschoß

Behelfs­
wohnungen 

3)

ins­
gesamt

darunter 
Gebäude 

mit 
1 und 2 
Behelfs­

wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0 11 1 2

Groß-Flottbek 

Othmarschen 

Lurup 

Osdorf 

Nienstedten 

Blankenese

Iserbrook 

Sülldorf 

Rissen

Bezirk Alton« 
davon ia

Kerngebiet
OG. Blankenese

Eimsbüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-West

Lokstedt 

Niendorf 

Sohneisen 

Eidelstedt

Stellingen

Bezirk Eiasbüttel 
davon is

Kemgebiet 
OG. Lokstedt 
OG. Stellingen

Hoheluft-Ost

Eppendorf

Groß-Borstel 

Alsterdorf 

Winterhude

Uhlenhorst

Hohenfelds

217

218

219

220

221

222 
22}

224

225

226

201-218 
219-226

501
302 
303 
304 
305 
306
307
308 
309 
310

311 
312

513 
314

315 
316

317

310

319

320

321

301-316 
317-319 
320-321

401
402

403 
404 
405

406

407

408
409 
410 
411 
412 
413

414
415

416 
417

2 002 

2 170

4 248

2 308 

1 392

1 908 
1 051

1 449

1 564

2 026

30 573

14 627
15 946

358 
279 
317 
341 
293 
268 
275 
295 
475 
396

549 
961

579 
701

387 
398

2 942

4 790

2 921

3 489

3 085

24 179

6 952 
10 653

6 574

372 
201

562 
548 
543

3 070 

1 754

1 664 
789 
552 
548 
279 
761

644 
540

293 
423

3 892

4 145 

6 999 

4 810 

2 598

4 071
1 740

2 394

2 139

3 523

87 726

59 652 
28 074

3 720 
3 763 
3 197
3 526 
2 877
1 957
2 002
2 069
4 101
2 913

4 303
4 705

5 613 
4 409

3 149
3 955

6 550

7 234

4 505 

6 178 

6 647

88 173

57 059 
18 209 
12 025

3 349
2 267

5 405
3 745
3 987

5 587

4 933

6 382 
4 907
4 611
5 333
3 290
4 664

4 409 
4 731

2 054 
2 784

1 950

1 957

2 049 

2 052 

1 330

1 773 
1 009

1 302 

1 366

1 782

25 361

11 818 
13 543

337 
272 
309 
331 
285 
257 
255 
276 
442 
377

496 
818

524 
740

378 
383

2 056

3 237

2 463 

2 738

1 754

10 728

6 480
7 756
4 492

361 
195

529 
532 
497

1 451

1 396

857 
646 
440 
505 
267 
735

610 
476

266 
396

noohi Bez

3 822

3 917

5 540

4 520

2 495

3 058
1 690

2 300

1 937

2 957

01 001

55 696
25 305

Bezirk E

5 694
3 754
3 105
3 514
2 867
1 946
1 982
2 045
4 060
2 091

4 169
4 407

5 491
4 314

3 140
3 934

5 512

5 616

4 022

5 346

5 278

02 047

56 273
15 150
10 624

ezirk Harnt

3 327
2 261

5 366
5 724
5 928

J 535

4 503

4 691
4 736

4 419
5 266
3 279
4 631

4 359
4 638

2 021
2 744

irk Altona

5 650

3 749

5 475

4 430

2 420

3 661
1 645

2 269

1 926

2 932

79 168

54 410
24 750

Lasbüttel

3 687
3 751
3 160
5 490
2 808
1 829

1 950
2 741
3 917
2 708

3 943
4 104

5 286
5 919

3 112
3 096

5 462

5 549

3 979

5 312

5 210

79 909

54 389
14 990
10 530

urg-Nord

3 272
2 254

4 069
3 598
3 095

3 377

4 359

4 847
4 665
4 392
5 283
3 265
4 369

4 174
4 409

1 949
2 659

254 

240 

276 

251 

151

281 
123

175 

124 

149

3 661

2 131 
1 530

45 
31 
71 
32 
91
50
34 

154 
197

45

166 
229

162 
309

125 
77

599 

365 

209 

343 

390

3 730

1 816 
1 173

741

73 
100

260 
237 
105 

160

328

257 
169 
224 
179

99 
105

140 
188

84 
135

138 

135 

57 

31 

56

165 
41

30

9 

17

1 520

1 114 
406

6 
2 

25 
23 
54 
39 
21 
81 

110

97

174 
312

177 
349

19 
37

33 

40 

17 

20 

42

1 678

1 526 
90 
62

50 
6

60 
112

26 

42 

27

10 
63 
26 

2 
12 

241

157 
131

68 
62

28 

181

1 583

231

27

94 
37

53

190 

228

4 536

2 293 
2 243

6
2 
5
6 
2 
1

13 
1 
7
3

15 
1

2

2 
2

857

1 518

428

710

1 270

4 055

64
2 003 
1 980

2

2

23

1 591

530

797 
96 
75 
28

4

11

39

1 
9

52 

190

1 430 

237

56

134 
43

54 

193 

247

5 306

2 904 
2 402

6 
5 
3 
7 
2 
1

15 
1 
8 
5

69 
4

3

2 
2

918

1 572 

445 

701

1 284

5 129

129
2 935 
2 065

2

2

25

2 010 

384

1 475 
107 
164

20

7

17 
42

1 
11

27 

178

1 575 

231

25

93 
36

53 

189 

223

4 463

2 238 
2 225

6 
2 
3 
6 
2
1

13 
1 
7 
3

8

2

2 
2

043 

1 509 

426 

703

1 270

4 809

58
2 778 
1 973

2

2

25 

1 525 

525

733 
94 
62 
28

3

10

39

1

9

24

32 

16

25

35

41 
5

14

8

16

676

516 
160

15 
5 
5 
4 
6

10
7 

18 
26 
16

40 
142

53 
41

7 
13

29

35

50

33

61

596

408 
94 
94

9 
6

31 
16 
23

28

28

10 
47 
17 
15 
12
22

23 
25

24 
18

38 

30 

21 

45 

47

79 
7

40

9 

119

1 419

1 052 
367

20 
6 
9 
5 
8

10 
7

23 
33 
17

65 
214

119 
95

7 
19

120

46

38

51 

05

997

657 
204 
156

20 
6

37 
21 
36

44

46

18 
64 
28 
19 
19 
26

33 
51

32 
29
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Gebäude und Wohnungen nach Ortsteilen</>
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Noch: Tabelle 1 

(GS 1)

1) Ohne nur zeitweise bewohnte Behelfagebäude.- 2) Ohne solche, die im Kellergeschoß liegen.- 5) Das sind Wohnungen im Kellergeschoß und Wohnungen 
im Dachgeschoß ohne eigene Küche oder Kochnische. Sonstige Wohnungen in den Wohngebäuden ohne eigene Küche oder Kochnische sind nicht enthalten.

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude 
insgesamt

Wohnungen 
und 

Behelfs­
wohnungen 
in den 

Gebäuden 
nach 

Spalte 1

Von den Gebäuden (Spalte 1) entfallen auf

Wohngebäude Behelfsgebäude 1)
Bewohnte 

Ni oh twohngebäude

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

darunter sind

Anzahl

darin
Behelfswohnungen

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

Wohnungen 
mit Küohe 

oder 
Kochnische

2)

darunter 
Woh­

nungen 
im 

Dach­
geschoß

Behelfs­
wohnungen 

5)

ins-

darunter 
Gebäude 

mit 
1 und 2 
Behelfs­

wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

no :ht Bezirk Hamburg-Nord

Barmbek-Süd
418 338 2 694 310 2 661 2 606 34 51 5 5 5 23 28
419 326 3 126 286 3 074 3 070 55 3 29 29 29 11 23
420 241 1 825 214 1 792 1 789 58 3 14 18 13 13 13
421 331 2 914 309 2 889 2 871 95 2 8 10 8 14 15
422 594 3 101 345 3 035 3 035 38 10 12 9 39 54
423 465 3 848 383 5 695 5 684 122 8 54 116 47 26 39

Dulsberg
424 436 4 556 401 4 514 4 515 350 — 31 36 30 4 6
425 696 6 528 625 6 255 6 226 315 4 67 69 67 4 4

Barmbek-Nord
426 779 4 161 551 3 895 5 889 146 4 196 226 185 32 40
427 596 5 162 551 5 048 5 034 165 14 27 92 13 18 22
428 910 9 433 793 9 508 9 305 443 3 102 107 101 15 18
429 809 5 828 635 5 597 5 590 559 5 165 211 154 11 20

Ohlsdorf 430 2 239 6 659 1 990 6 549 6 299 495 26 224 251 221 25 39

Fuhlsbüttel 431 2 287 5 791 1 870 5 292 5 218 428 40 397 472 383 20 27

Langenhorn 432 6 848 12 490 5 640 10 897 10 840 1 260 20 1 157 1 518 1 108 51 75

Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

31 216 150 540 25 064 141 945 159 685 7 284 1 278 5 492 7 443 5 227 660 952

Kerngebiet 401-413 11 623 58 468 8 411 53 884 52 445 2 576 677 2 948 4 200 2 795 264 384
OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 8 219 66 952 7 155 65 525 64 883 2 725 515 766 1 002 720 300 427
OG. Fuhlsbüttel 430-432 11 374 24 920 9 500 22 558 22 357 2 183 86 1 778 2 241 1 712 96 141

Bezirk Fandsbek

Eilbek
501 619 3 954 580 3 907 3 846 196 47 15 15 15 24 32
502 298 2 298 281 2 276 2 269 42 7 6 6 6 11 16
503 257 2 371 252 2 366 2 363 55 3 3 3 3 2 2
504 320 2 560 300 2 338 2 518 73 19 8 10 8 12 12

Wandsbek
505 408 1 710 297 1 575 1 566 130 4 76 83 76 35 52
506 474 2 158 374 2 031 2 029 71 — 94 121 91 6 6
507 548 1 899 458 1 777 1 754 75 14 54 64 53 36 58
508 1 208 3 148 780 2 699 2 689 170 8 597 409 594 31 40
509 1 882 5 445 1 331 2 842 2 830 118 8 541 590 535 10 13

Marienthal
510 840 2 050 716 1 911 1 879 142 50 104 109 103 20 30
511 1 110 2 515 871 2 057 2 014 210 18 229 264 222 10 14

Jenfeld 512 2 268 3 815 1 575 5 076 5 065 88 5 674 706 671 19 31

Tonndorf 513 2 738 5 252 1 711 4 154 4 124 327 16 1 001 1 044 993 26 34

Farmsen-Berne 514 4 911 7 809 4 377 7 234 7 213 121 14 498 529 488 36 46

Bramfeld 515 6 540 15 620 4 945 11 991 11 962 609 14 1 541 1 559 1 539 54 70

Steilshoop 516 2 384 2 888 267 757 756 55 1 2 112 2 125 2 111 5 6

Wellingsbüttel 517 2 118 2 954 1 945 2 732 2 694 167 30 162 209 161 11 13

Sasel 518 5 769 4 774 3 138 4 089 4 074 202 8 609 657 605 22 28

Poppenbüttel 519 5 555 5 991 2 478 3 121 3 111 130 6 831 834 831 26 36

Hummelsbüttel 520 1 456 1 750 978 1 289 1 284 77 2 456 459 456 2 2

Lemsahl-Mellingstedt 521 793 968 637 806 799 56 2 150 155 150 6 7

Duvenstedt 522 639 840 530 728 724 49 2 102 103 102 7 9

Wohldorf-Ohlstedt 525 825 1 070 755 994 974 25 19 60 61 60 10 15

Bergstedt 524 1 155 1 441 860 1 129 1 125 58 2 286 299 284 9 13

Volksdorf 525 5 064 4 404 2 867 4 187 4 172 176 9 166 170 166 31 47

Rahlstedt 526 7 947 15 550 7 200 12 526 12 446 558 48 685 715 682 62 89

Bezirk Wandsbek 
davon im

51 886 96 592 40 503 84 572 84 080 3 958 336 10 860 11 299 10 805 523 721

Kerngebiet 501-514 17 881 44 562 13 905 40 223 39 959 1 818 193 3 700 3 953 5 658 278 586
OG. Bramfeld 51 5-516 8 924 16 508 5 212 12 748 12 718 642 15 5 655 5 684 3 650 59 76
OG. Alstertal 517-520 10 658 15 469 8 559 11 231 11 163 576 46 2 058 2 159 2 053 61 79OG. Walddörfer 521-525 6 476 6 725 5 649 7 844 7 794 344 34 764 788 762 63 91
OG. Rahlstedt 526 7 947 15 550 7 200 12 526 12 446 558 48 685 715 682 62 89
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Noch: Tabelle 1 

(GS 1)

Gebäude und Wohnungen nach Ortsteilen

1) Ohne nur zeitweise bewohnte Behelfegebäude.- 2) Ohne eolohe, die im Kellergeschoß liegen.- 5) Das sind Wohnungen im Kellergeschoß und Wohnungon 
im Dachgeschoß ohne eigene Küche oder Kochnische. Sonstige Wohnungen in den Wohngebäuden ohne eigene Küche oder Kochnische sind nicht enthalten.

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtegebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude 
insgesamt

Wohnungen 
und 

Behelfs­
wohnungen 
in den 

Gebäuden 
nach 

Spalte 1

Von den Gebäuden (Spalte 1) entfallen auf

Wohngebäude Behelfsgebäude 1)
Bewohnte 

Nichtwohngebäude

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

darunter sind

Anzahl

darin 
Behelf swohnungen

Anzahl

darin 
Wohnungen 

und 
Behelfs­

wohnungen

Wohnungen 
mit Küche 

oder 
Kochnische 

2)

darunter 
Woh­

nungen 
im 

Dach­
geschoß

Behelfs­
wohnungen 

5)
ins­

gesamt

darunter 
Gebäude 

mit 
1 und 2 
Behelfs­

wohnungen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 1 0 11 1 2

Bezirk B argedorf

Lohbrügge 601 2 178 6 025 1 914 5 696 5 597 655 40 253 287 228 51 40

Bergedorf
602 1 710 4 521 1 608 4 582 4 525 255 59 36 40 56 66 99
60} 1 960 5 450 1 864 5 518 5 274 450 55 60 87 54 36 45

Curslack 604 448 641 452 621 614 55 7 11 12 11 5 8

Altengamme 605 592 560 582 545 559 18 6 7 10 6 5 5
Neuengamme 606 670 941 642 895 877 65 15 24 40 21 4 6

Kirchwerder 607 1 554 2 008 1 428 1 865 1 845 64 11 110 114 110 16 31
Ochsenwerder 608 476 649 421 591 587 58 5 50 50 50 5 8

Reitbrook 609 102 149 95 158 155 5 2 8 9 8 1 2

Allermöhe 610 554 459 515 455 455 25 2 15 15 15 6 9
Billwerder 611 1 029 1 259 269 465 464 16 1 755 765 755 7 9
Moorfleet 612 546 684 457 564 559 55 5 107 117 104 2 5
Tatenberg 615 94 121 84 109 109 4 - 9 11 9 1 1

Spadenland 614 86 116 79 105 101 2 4 5 5 5 2 6

Bezirk Bergedorf 
davon im

11 579 25 561 9 966 21 727 21 459 1 661 168 1 428 1 562 1 410 185 272

Kerngebiet 601-605 5 848 15 994 5 586 15 396 15196 1 558 112 529 518 155 184
OG. Vier- und Marschlande 604-614 5 751 7 567 4 580 6 351 6 265 525 56 1 099 1 148 1 092 52 88

Bezirk larburg

Harburg
701 817 5 210 758 5 158 5 097 502 17 15 46 58
702 1 270 6 267 1 026 5 941 5 855 268 56 148 178 145 96 148

Neuland 705 784 925 248 586 567 59 16 534 555 554 2 2

Gut Moor 704 154 154 28 47 46 4 - 105 106 105 1 1

Wilstorf 705 1 727 5 570 1 489 5 074 5 019 524 51 216 271 215 22 25

Rönneburg 706 262 618 241 596 595 48 5 18 18 18 5 4

Langenbek 707 582 708 575 701 700 9 1 7 7 7

Sinstorf 708 454 1 021 595 811 809 163 1 55 205 17 6 7

Marmstorf 709 1 195 1 650 1 117 1 572 1 552 127 14 75 74 75 3 4

Eißendorf 710 2 829 7 055 2 159 6 370 6 521 457 50 656 666 656 14 17

Heimfeld 711 2 186 8 682 1 922 8 367 8 299 728 50 211 255 205 55 80

Wilhelmsburg 712-714 5 722 17 652 5 465 15 242 15 095 779 111 2 139 2 228 2 129 120 162
davon 712 2 770 12 795 1 655 11 612 11 555 544 58 1 016

715 2 726 4 509 1 624 5 345 5 282 220 40 1 O87
714 226 550 186 287 280 15 5 56 58 56 4 5

Altenwerder 715 569 726 529 683 614 67 61 50 55 29 10 10

Moorburg 716 505 599 295 584 570 54 11 9 11 8 5 4

Hausbruch 717 1 005 1 692 902 1 402 1 387 146 8 94 280 77 7 10

Neugraben-Fischbek 718 2 717 4 000 2 098 5 201 5 111 200 52 599 771 584 20 28

Francop 719 151 174 125 168 166 8 - 1 1 1 5 5

Neuenfelde 720 620 1 056 605 1 010 999 95 6 5 10 5 10 16

Cranz 721 119 245 117 240 237 20 2 - - - 2 5

Bezirk Harburg 
davon im

25 204 65 758 17 888 57 555 56 855 4 058 410 4 893 5 641 4 819 425 504

Kerngebiet 701-711 12 218 57 656 9 956 55 005 34 656 2 669 179 2 016 1 988 246
OG. Wilhelmsburg 712-714 5 722 17 632 3 463 15 242 15 095 779 111 2 159 2 129
OG. Süderelbe 715-721 5 264 8 470 4 469 7 288 7 084 590 120 758 1 106 702 57 76

Freie und Hansestadt Hamburg

Insgesamt ;1 199 069 608 550 152 185 553 326 544 355 27 624 6 507 42 152 47 223 41 550 4 754 7 781
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Tabelle 2

(GS 2)

Wohnungen und Behelfswohnungen in den Ortsamts

Gebäudearten

Bewohnte
Gebäude 

bzw.
Behelfs­
gebäude

Wohnungen

insgesamt

belegt mit Von den Wohnungen (Sp. 2) sind

Parteien Personen

Wohnungen von Gebäude- und 
Wohnungseigentümern

Mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

1 2 5 4 5 c 7 8 9 10

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 757 7 654 9 645 26 250 5 497 4 605 12 059 4 157 5 040

Bezirk

14 191
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 2 1 1 2 — - -

Mehrfamilienhäuser 8 441 74 985 92 819 215 139 1 558 1 626 5 612 73 645 91 195 211 527

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen 495 582 754 2 218 516 421 1 225 266 515 993

Wohngebäude zusammen 14 675 85 219 105 198 245 587 5 151 6 652 16 876 78 068 96 546 226 711

Bewohnte Nichtwohngebäude 1 671 2 671 3 104 7 599 180 202 543 2 491 2 902 7 056

Bewohnte Gebäude insgesamt 16 544 85 890 106 502 251 186 5 551 6 854 17 419 80 559 99 448 255 767

Behelfsgebäude 10 146 - - - - - - -
dar. nur zeitweise bewohnt 58 - • - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 566 784 1 075 2 410 202 287 687 582

im

788

davon 

Kerngebiet

1 725
dar. nur zeitweise bewohnt - - - - - - - -

Mehrfamilienhäuser 5 171 48 152 65 088 157 125 709 881 1 912 47 445 62 207 135 211

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 2 2 2 6 2 2 6 - - -

Wohngebäude zusammen 5 759 48 958 64 165 159 559 915 1 170 2 605 48 025 62 995 136 934

Bewohnte Nichtwohngebäude 1 229 2 054 2 452 5 691 122 141 561 1 912 2 291 5 330

Bewohnte Gebäude insgesamt 6 968 50 972 66 597 145 250 1 055 1 511 2 966 49 957 65 286 142 264

Behelfsgebäude 825 - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 16 - - - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 3 905 5 245 6 605 18 598 2 459 5 266 8 712

Or

2 784

bsamtsgebie

5 557

Billstedt

9 886
dar, nur zeitweise bewohnt - - — -

Mehrf ami1i enhäuser 2 184 18 222 20 080 52 596 528 637 1 474 17 694 19 445 50 922

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 458 515 655 1 955 260 552 986 255 501 947

Wohngebäude zusammen 6 525 25 978 27 556 72 927 5 247 4 255 11 172 20 751 25 081 61 755

Bewohnte Nichtwohngebäude 162 227 241 689 26 28 81 201 213 608

Bewohnte Gebäude insgesamt 6 687 24 205 27 577 75 616 3 275 4 285 11 255 20 952 25 294 62 363

Behelfsgebäude 6 048 - - -
dar. nur zeitweise bewohnt 52 - - - - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 201 245 274 749 101 116

0t

290

tsamtsgebiet

144

Veddel-Roth

158

enburgsort

459
dar. nur zeitweise bewohnt - — —

Mehrfamilienhäuser 611 5 885 6 599 16 990 24 27 72 5 861 6 572 16 918

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen 5 5 5 15 5 5 15 - -

Wohngebäude zu sammen 817 6 155 6 878 ’7 754 150 148 577 6 005 6 730 17 377

Bewohnte Nichtwohngebäude 245 567 577 1 065 25 26 75 542 551 988

Bewohnte Gebäude insgesamt 1 062 6 502 7 255 18 817 155 174 452 6 547 7 081 18 565

Behelfsgebäude 1 649 - -

dar. nur zeitweise bewohnt 7 - - - - - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 1 067 1 582 1 693 4 475 755 956 2 550

Ortsam

647

tsgebiet Fi

757

nkenwerder

2 123
dar. nur zeitweise bewohnt 1 2 1 1 2 —

Mehrfamilienhäuser 475 2 724 5 052 8 630 77 81 154 2 647 2 971 8 476

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 50 62 74 264 49 62 218 15 12 46

Wohngebäude zusammen 1 592 4 168 4 819 15 367 861 1 079 2 722 5 507 3 740 10 645

Bewohnte Nichtwohngebäude 55 45 _______ 54 156 7 7 26 56 47 150

Bewohnte Gebäude insgesamt 1 627 4 211 4 875 15 525 868 1 086 2 748 5 545 5 787 10 775

Behelfsgebäude 1 624 - -

dar. nur zeitweise bewohnt 5 - - - - - - -



47

gebieten nach Besitzverhältnis und Belegung

Behelfswohnungen

bele 0 Bit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) sind

im Eigentum Behelfs-
des Inhabers nietwohnungen Gebäudearten

Parteien Personen belegt mit belegt ait
Anzahl

Parteien Personen
Anzahl

Parteien Personen

11 12 15 14 15 I Ü 17 18 19______

Hamburg-Mit te

60 69 151 10 10 25 50 59 128 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - dar. nur zeitweise bewohnt

1 217 1 462 2 780 18 20 51 1 199 1 442 2 749 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
5 6 18 2 2 8 5 4 10 Nebenerwerbsstellen

1 282 1 557 2 949 50 52 62 1 252 1 505 2 887 Wohngebäude zusammen

165 187 406 11 11 22 154 176 584 Bewohnte Nichtwohngebäude

1 447 1 724 5 555 41 45 84 1 406 1 681 5 271 Bewohnte Gebäude insgesamt

10 901 12 278 51 529 8 804 10 028 25 521 2 097 2 250 5 808 Behelfsgebäude
58 58 175 57 57 170 1 1 5 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ort.t.ll. 01-128)

15 21 40 15 21 40 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

999 1 220 2 255 8 8 11 991 1 212 2 222 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
- - - - - - - - - Nebenerwerbsstellen

1 012 1 241 2 275 8 8 11 1 004 1 255 2 262 Wohngebäude zusammen

158 155 558 10 10 21 128 145 517 Bewohnte Nichtwohngebäude

1 150 1 596 2 611 18 18 52 1 152 1 578 2 579 Bewohnte Gebäude insgesamt

900 1 018 2 578 626 711 1 609 274 507 689 Behelfsgebäude
16 16 48 16 16 48 - dar. nur zeitweise bewohnt

(Orteteile 29-152)

7 7 19 5 5 12 2 2 7 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

109 129 229 6 6 7 105 125 222 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
5 6 18 2 2 8 5 4 10 Nebenerwerbsstellen

121 142 266 15 15 27 108 129 259 Wohngebäude zusammen

7 8 12 - - - 7 8 12 Bewohnte Nichtwohngebäude

128 150 278 15 15 27 115 157 251 Bewohnte Gebäude ins gesamt

6 627 7 514 19 076 5 542 6 559 16 070 1 085 1 155 5 006 Behelfsgebäude
52 52 94 51 51 91 1 1 5 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ort.t.ll. 135-157)

1 1 1 1 1 1 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

57 57 187 - - - 57 57 187 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
- - - - - - - - - Nebenerwerbsstellen

58 58 188 - - - 58 58 188 Wohngebäude zusammen

19 25 51 1 1 1 18 22 50 Bewohnte Nichtwohngebäude

77 81 259 1 1 1 76 80 258 Bewohnte Gebäude insgesamt

1 726 1 960 4 955 1 416 1 626 4 128 510 554 825 Behelfsgebäude
7 7 21 7 7 21 - - dar. nur zeitweise bewohnt

(Orteteile 56-159)

59 40 91 5 5 11 54 55 80 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - • dar. nur zeitweise bewohnt

52 56 151 4 6 15 48 50 118 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
- - - - - - - - - Nebenerwerbsstellen

91 96 222 9 11 24 82 85 198 Wohngebäude zusammen

1 1 5 - - - 1 1 5 Bewohnte Nichtwohngebäude

92 97 227 9 11 24 85 86 205 Bewohnte Gebäude insgesamt

1 648 1 786 4 922 1 220 1 552 5 654 428 454 1 288 Behelfsgebäude
5 5 10 5 5 10 - dar. nur zeitweise bewohnt
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Noch: Tabelle 2 

(GS 2)

Wohnungen und Behelfswohnungen in den Ortsamts

Gebäudearten

Bewohnte
Gebäude 

bzw.
Behelfs­
gebäude

Wohnungen

insgesamt

belegt mit Von den Wohnungen (Sp. 2) sind

Parteien Personen

Wohnungen von Gebäude- und 
Wohnungseigentümern

Mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl

belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10

Ein- und Zweifamilienhäuser 16 149 20 217 27 501 73 139 10 218 14 789 39 109 9 999 12 712

Bezirk

34 050
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 3 1 1 3 -

Mehrfamilienhäuser 8 588 58 213 74 465 170 526 2 538 3 186 6 961 55 875 71 277 165 565

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 624 738 983 2 925 586 813 2 431 152 170 494

Wohngebäude zusammen 25 561 79 168 102 947 246 590 13 142 18 788 48 501 66 026 84 159 198 089

Bewohnte Nichtwohngebäude 676 1 019 1 191 2 925 109 174 405 910 1 017 2 520

Bewohnte Gebäude insgesamt 26 057 80 187 104 138 249 515 15 251 18 962 48 906 66 956 85 176 200 609

Behelfsgebäude 4 620
dar. nur zeitweise bewohnt 84 - - - - - - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 437 6 505 9 691 24 212 5 065 4 739 12 156 3 440

im

4 952

davon 
Kerngebiet

12 056
dar. nur zeitweise bewohnt — — - — - — —

Mehrfamilienhäuser 6 517 47 850 62 368 139 884 1 244 1 737 5 624 46 586 60 651 136 260

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen 64 77 96 299 62 80 258 15 16 41

Wohngebäude zusammen 11 818 54 410 72 155 164 595 4 569 6 556 16 058 50 041 65 599 148 357

Bewohnte Nichtwohngebäude 5'6 659 790 2 037 73 154 287 586 656 1 750

Bewohnte Gebäude insgesamt 12 334 55 O69 72 945 166 432 4 442 6 690 16 525 50 627 66 255 150 107

Behelfsgebäude 2 318 - -

dar. nur zeitweise bewohnt 25 - - - - • - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 10 712 13 714 17 810 48 927 7 155 10 050 26 955

Ort

6 559

iamtsgebiet

7 760

Blankenese

21 974
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 3

Mehrfamilienhäuser 2 271 10 385 12 095 30 642 1 094 1 449 5 557 9 289 10 646 27 505
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 560 661 887 2 626 524 735 2 175 137 154 455

Wohngebäude zusammen 13 543 24 758 30 792 82 195 8 775 12 232 52 465 15 985 18 560 49 732

Bewohnte Nichtwohngebäude 160 360 401 888 56 40 118 324 561 770

Bewohnte Gebäude insgesamt 15 705 25 118 51 193 83 083 8 809 12 272 32 581 16 509 18 921 50 502

Behelfsgebäude 2 302 - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 59 - • - - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 10 409 13 258 17 931 45 406 7 916 11 279 28 020 5 342 6 652

Bezirk

dar. nur zeitweise bewohnt 5 6 9 20 5 7 16 1 '2 4

Mehrfamilienhäuser 8 038 66 555 89 119 192 556 2 664 5 578 7 610 65 671 85 741 184 746
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen 281 316 589 1 260 267 556 1 101 49 53 159

Wohngebäude zusammen 18 728 79 909 107 459 239 022 10 847 14 995 56 751 69 062 92 446 202 291

Bewohnte Nichtwohngebäude 596 802 942 2 274 ’05 136 340 699 806 1 934

Bewohnte Gebäude i n s g e s a m t 19 524 80 711 108 581 241 296 10 950 15 ’29 57 071 69 761 95 252 204 225

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

5 049 
194 - -

-

-

- - - - -

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

830 1 155 2 159 4 651 410 988 2 021
725

im

1 171

davon

Kerngebiet

2 630

Mehrfamilienhäuser 5 649 53 253 74 323 156 910 1 595 2 078 4 657 51 658 72 245 152 273
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen 1 1 1 3 - - - 1 1 3

Wohngebäude zusammen 6 480 54 389 76 483 161 564 2 005 5 066 6 658 52 584 73 417 154 906

Bewohnte Nichtwohngebäude 408 559 661 1 520 67 98 225 492 565 1 295

Bewohnte Gebäude in sgesamt 6 888 54 948 77 144 165 064 2 072 5 164 6 885 52 876 75 980 156 201

Behelfsgebäude
dar. nur zeitweise bewohnt

64
-

-
- -

-

-
-

- -
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gebieten nach Besitzverhältnis und Belegung

Behelfswohnungen

Gebäudearten

insgesamt

belegt mit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) »ind __

Parteien Personen

im Eigentum 
des Inhabers

Behelfs, 
mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl

belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

11 12 15 14 15 16 17 18 ____ 12__ —

Altona

90

1 740

5

1 855

400

100

2 057

5

2 160

420

227

4 544

7

4 578

1 525

12

152

5

147

5

14

155

5

170

6

25

419

7

451

12

78

1 608

1 686

595

86

1 904

1 990

414

202

5 925

4 127

1 515

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

2 255

5 590 
84

(Ortsteile

56

1 250

1 286

595

2 580

6 105 
84

201—216)

59

1 506

1 545

412

6 105

15 802

255

87

5 076

5 165

1 507

152

5 274
77

2

55

57

5

176

5 805
77

5

42

45

5

465

9 574
214

5

94

99

5

2 081

2 116

7

54

1 215

1 249

590

2 404

2 500
7

56

1 464

1 500

409

5 640

6 428

19

82

2 982

5 064

1 502

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfami1ienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

1 679

2 929
25

(Ortsteile

54

490

5

547

7

1 957

5 220
25

19-226)

61

551

5

615

8

4 670

8 551
76

140

1 268

7

1 415

18

40

1 750
25

10

97

5

110

2

48

1 966
25

11

111

5

125

5

104

4 809
69

20

525

7

552

7

1 639

1 199 
2

44

595

457

5

1 909

1 254
2

50

440

490

5

4 566

5 722
7

120

945

1 065

11

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

554

2 461

59

Eimsbüttel

42

2 091

5

2 158

195

625

2 885

59

45

2 484

5

2 554

215

1 455

7 271
157

101

5 050

9

5 160

557

112

1 544
54

5

65

70

6

128

1 859
54

6

99

105

15

559

4 565
145

10

162

172

24

442

917
5

57

2 026

5

2 066

189

495

1 046

5

59

2 585

5

2 429

200

1 074

2 706
12

91

4 888

9

4 988

555

Bewohnte Gebäude insgesam t

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

2 555

5 525
196

(Ortsteile

25

1 861

1 884

98

2 747

5 884
197

01-516)

24

2 252

2 256

115

5 517

14 195
489

51

4 577

4 628

250

76

4 225
177

45

45

4

118

4 684
177

72

72

10

196

11 576
440

114

114

11

2 257

1 100

19

25

1 818

1 841

94

2 629

1 200
20

24

2 160

2 184

105

5 521

2 819
49

51

4 465

4 514

219

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

1 982

129

2 569

155

4 858

266

47

25

82

24

125

55

1 955

106

2 287

109

4 755

211

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt
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gebieten nach Besitzverhältnis und Belegung

Behelfswohnungen

Gebäudearten

belegt mit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) sind

Parteien Personen

im Eigentum 
des Inhabers

Behelfs­
mietwohnungen

insgesamt

Anzahl
belegt Bit

Anzahl
belegt Bit

Parteien Personen Parteien Personen

11 12 '} 14 ______15 16 17 18 19

Si.BbUtt.l

(Ortat.lle 517-519)

12 14 54 2 5 5 10 11 29 Ein- und ZweifaBilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

145 159 294 17 22 57 126 157 257 Mehrfaallienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und

5 5 9 - - - 5 5 9 Nebenerwerbsstellen

160 178 557 19 25 42 141 155 295 Wohngebäude zusammen

87 86 100 1 1 5 86 85 95 Bewohnte Nichtwohngebäude

247 264 457 20 26 47 227 258 590 Bewohnte Gebäude insgesaat

5 095 5 427 8 566 2 424 2 679 6 560 671 748 1 786 Behelfsgebäude
160 161 585 142 142 557 18 19 46 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ort.t.11. 520-521)

7 7 16 5 5 5 4 4 11 Ein- und Zweifaailienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

87 95 179 5 5 11 82 88 168 Mehrfaallienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
- - - - ■ - - - - Nebenerwerbsstellen

94 100 195 8 8 16 86 92 179 Wohngebäude zusaamen

10 14 27 1 2 8 9 12 19 Bewohnte Nichtwohngebäude

104 114 222 9 10 24 95 104 198 Bewohnte Gebäude insgesaat

2 101 2 524 5 565 1 778 1 981 4 741 525 545 822 Behelfsgebäude
56 56 106 55 55 105 1 1 5 dar. nur zeitweise bewohnt

Haaburg-Nord

44 46 107 4 5 7 40 41 100 Ein- und Zweifaailienhäuser
- - - - - • • - - dar. nur zeitweise bewohnt

2 215 2 405 4 564 45 55 125 2 172 2 548 4 241 Mehrfaallienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
1 2 5 1 2 5 - - - Nebenerwerbsstellen

2 260 2 451 4 476 48 62 155 2 212 2 589 4 541 Wohngebäude zu lammen

111 128 290 6 12 27 105 116 265 Bewohnte Nichtwohngebäude

2 571 2 579 4 766 54 74 162 2 517 2 505 4 604 Bewohnte Gebäude insges an t

7 509 8 100 21 585 4 505 4 757 11 585 5 204 5 545 9 800 Behelfsgebäude
66 66 191 62 62 181 4 4 10 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortsteile 401-415)

27 28 65 27 28 65 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

1 412 1 490 2 615 21 28 59 1 591 1 462 2 556 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
- - - - ■ - - - Nebenerwerbesteilen

1 459 1 518 2 680 21 28 59 1 418 1 490 2 621 Wohngebäude zusammen

47 58 125 2 7 12 45 51 111 Bewohnte Nichtwohngebäude

1 486 1 576 2 805 25 55 71 1 465 1 541 2 752 Bewohnte Gebäude insgesamt

4 245 4 511 12 551 2 464 2 708 6 657 1 779 1 805 5 874 Behelfsgebäude
45 45 124 45 45 124 — dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortat.ll. 14-429)

9 9 25 9 9 25 Ein- und Zweifaailienhäuser
- - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

651 755 1 476 15 19 45 616 716 1 451 Mehrfaailienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und

- - - - - - - - - Nebenerwerbsstellen

640 744 1 501 15 19 45 625 725 1 456 Wohngebäude zusannen

51 56 156 5 5 11 48 55 125 Bewohnte Nichtwohngebäude

691 800 1 657 18 22 56 675 778 1 581 Bewohnte Gebäude insgesamt

1 008 1 104 2 655 514 576 1 292 494 528 1 545 Behelfsgebäude
6 6 19 5 5 16 1 1 5 dar. nur zeitweise bewohnt
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Noch: Tabelle 2

(GS 2)

Wohnungen und Behelfswohnungen in den Ortsamts

Gebäudearten

Bewohnte

Gebäude- 
bzw.

Behelfs­
gebäude

Wohnungen

insgesamt

belegt mit Von den Wohnungen (Sp. 2) sind

Parteien Personen

Wohnungen von Gebäude- und 
Wohnungse igen tüme m

Mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 _____ 9_____ 10

nochi Bezirk

Orteamtsgebiet Fuhlsbüttel

Ein- und Zweifamilienhäuser 6 921 8 520 11 254 50 415 5 455 5 046 12 925 5 067 6 208 17 488
dar. nur zeitweise bewohnt - - - - - -

Mehrfamilienhäuser 2 181 15 597 15 802 56 770 669 818 1 865 12 728 14 984 34 905

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und

Nebenerwerbesteilen 598 440 592 1 727 259 386 1 062 181 206 665

Wohngebäude zus ammen 9 500 22 557 27 648 68 910 4 581 6 250 15 852

Bewohnte Nichtwohngebäude 96 128 149 402 11 20 45 117 129 357

Bewohnte Gebäude insgesamt 9 596 22 485 27 797 69 512 4 592 6 270 15 897 18 093 21 527 55 415

Behelfsgebäude 1 795
dar. nur zeitweise bewohnt 17 - - - • - - - - -

Bezirk

Ein- und Zweifamilienhäuser 52 758 59 050 51 287 158 251 25 724 32 872 86 562 15 506 18 415 51 869
dar. nur zeitweise bewohnt 4 4 4 12 4 4 12

Mehrfamilienhäuser 7 001 44 152 48 840 124 895 2 282 2 766 6 218 41 870 46 074 118 675

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und

Nebenerwerbsstellen 764 898 1 105 5 577 575 728 2 500 325 375 1 077

Wohngebäude zusammen 40 505 84 080 101 250 266 501 26 579 . 56 566 94 880 57 501 64 B64 171 621

Bewohnte Nichtwohngebäude 525 688 800 2 214 139 182 524 549 618 1 690

Bewohnte Gebäude insgesamt 41 026 84 768 102 050 268 715 26 718 56 548 95 404 58 050 65 482 173 311

Behelfsgebäude 11 150 - -

dar. nur zeitweise bewohnt 290 - - - - - - - - -

davon

im Kerngebiet

Ein- und Zweifamilienhäuser 9 608 11 498 15 291 41 248 5 351 7 650 19 561 6 167 7 661 21 887
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 3 - - -

Mehrfamilienhäuser 5 961 28 090 51 518 79 108 1 549 1 595 3 582 26 741 29 923 75 526

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 554 571 490 1 584 222 515 869 149 177 515

Wohngebäude zusammen 15 905 59 959 47 299 121 740 6 902 9 558 23 812 33 057 57 761 97 928

Bewohnte Nichtwohngebäude 278 569 459 1 150 67 94 265 502 345 865

Bewohnte Gebäude insgesamt 14 181 40 528 47 758 122 870 6 969 9 652 24 077 33 359 38 106 98 793

Behelfsgebäude 5 795 -

dar. nur zeitweise bewohnt 95 - - - - - - - -

Ortsamtsgebiet Bramfeld

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 805 5 054 6 424 16 827 2 208 5 112 7 696 2 846 5 512 9 151
dar. nur zeitweise bewohnt - - - - — - — - —

Mehrfamilienhäuser 1 167 1 410 8 052 21 421 214 267 578 7 196 1 785 20 843

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbssteilen 242 254 282 1 008 224 251 912 30 31 96

Wohngebäude zusammen 5 212 12 718 14 758 59 256 2 646 5 630 9 186 10 072 11 128 30 070

Bewohnte Nichtwohngebäude 59 75 79 225 17 23 55 58 56 168

Bewohnte Gebäude insgesamt 5 271 12 795 14 857 39 479 2 665 5 655 9 241 10 130 11 184 30 258

Behelfsgebäude 5 676 - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 25 - - ■ - • - - -

Ortsamtegebiel Alstertal

Ein- und Zweifamilienhäuser 7 986 9 199 11 817 51 856 7 150 9 442 25 459 2 069 2 575 6 597
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 5 - -

Mehrfamilienhäuser 472 1 849 2 051 4 955 253 320 731 1 596 1 711 4 202

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbssteilen 81 115 144 404 61 86 244 54 58 160

Wohngebäude zusammen 8 559 11 165 15 992 57 195 7 444 9 848 26 454 5 719 4 144 10 759

Bewohnte Nichtwohngebäude 61 72 82 259 19 23 69 53 59 170

Bewohnte Gebäude insgesamt 8 600 11 255 14 074 57 452 7 465 9 871 26 505 3 772 4 205 10 929

Behelfsgebäude 2 150 - - - - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 72 - - - • • -
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gebieten nach Besifzverhältnis und Belegung

Behelfswohnungen

Gebäudearten
insgesamt

belegt mit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) sind

Parteien Personen

im Eigentum 
des Inhabers

Behelfs­
mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

11 12 ’5 14 15 16 17 18 19

Hamburg-Kor 
(Orteteile

8

150-432)

9 17 4 5 7 4 4 10 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

172 178 273 7 8 19 165 170 254 Mehrfamilienhäuser

1 2 5 1 2 5 - - •
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbssteilen

181 189 295 12 15 31 169 174 264 Wohngebäude zusammen

15 14 31 1 2 4 12 12 27 Bewohnte Nichtwohngebäude

194 203 526 15 17 35 181 186 291 Bewohnte Gebäude insgesamt

2 258 2 485 6 217 1 327 1 473 5 654 931 1 012 2 565 Behelfsgebäude
17 17 48 14 14 41 3 3 7 dar. nur zeitweise bewohnt

Wandsbek

59 65 126 13 13 21 46 52 105 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

421 455 872 25 26 53 396 429 819 Mehrfamilienhäuser

12 15 35 2 5 17 10 10 18
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen

492 555 1 033 40 42 91 452 491 942 Wohngebäude zusammen

55 42 95 5 12 18 28 30 77 Bewohnte Nichtwohngebäude

525 575 1 128 45 54 109 480 521 1 019 Bewohnte Gebäude insgesamt

11 589 12 754 30 629 8 690 9 611 22 954 2 899 3 143 7 675 Behelfsgebäude
290 290 854 274 274 805 16 16 49 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortsteile

25

01-514)

27 47 6 6 8 19 21 39 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

236 250 494 9 8 17 227 242 477 Mehrfamilienhäuser

5 3 9 - - - 3 3 9

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbsstellen

264 280 550 15 14 25 249 266 525 Wohngebäude zusammen

17 18 46 3 5 5 14 15 41 Bewohnte Nichtwohngebäude

281 298 596 18 17 30 263 281 566 Bewohnte Gebäude insgesamt

4 O46 4 476 10 597 2 969 3 319 7 830 1 077 1 157 2 767 Behelfsgebäude
95 93 271 85 85 247 8 8 24 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortsteile

6

15-516)

9 15 2 2 3 4 7 12 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

22 22 41 1 1 1 21 21 40 Mehrfamilienhäuser

2 2 4 - - - 2 2 4
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbssteilen

30 33 60 5 5 4 27 30 56 Wohngebäude zusammen

1 1 1 - - - 1 1 1 Bewohnte Nichtwohngebäude

31 54 61 3 5 4 28 31 57 Bewohnte Gebäude insgesamt

3 707 4 096 10 036 5 400 5 754 9 201 507 542 855 Behelfsgebäude
23 23 66 22 22 63 1 1 5 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortsteile

9

17-520)

9 19 1 1 1 8 8 18 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - - - dar. nur zeitweise bewohnt

57 59 106 4 4 9 53 55 97 Mehrfamilienhäuser

2 2 2 - - - 2 2 2
Bauernhäuser, Kleinsiedler- und 
Nebenerwerbesteilen

68 70 127 5 5 10 65 65 117 Wohngebäude zusammen

7 7 17 - - - 7 7 17 Bewohnte Nichtwohngebäude

75 77 144 5 5 10 70 72 134 Bewohnte Gebäude insgesamt

2 251 2 419 5 795 1 275 1 382 3 200 956 1 057 2 593 Behelfsgebäude
72 72 211 71 71 208 1 1 3 dar. nur zeitweise bewohnt
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Noch: Tabelle 2 

(GS 2)

Wohnungen und Behelfswohnungen in den Ortsamts

Gebäudearten

Bewohnte
Gebäude 

bzw.
Behelfs­
gebäude

Wohnungen

insgesamt

belegt mit Von den Wohnungen (Sp. 2) sind

Parteien Personen

Wohnungen von Gebäude- und
Wohnungseigentümern

Mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10

nocht Bezirk

Ortsamtsgebiet Walddörfer

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 208 5 958 7 691 21 568 4 555 5 795 16 056 1 625 1 896 5 312
dar. nur zeitweise bewohnt 1 5 1 1 5 — — —

Mehrfamilienhäuser 581 1 745 1 851 4 551 162 188 462 1 581 1 645 4 069

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 60 95 107 549 29 52 122 64 75 227

Wohngebäude zusammen 5 649 7 794 9 629 5 268 5 614 9 608

Bewohnte Nichtwohngebäude 65 86 99 516 15 15 57 73 86 259

Bewohnte Gebäude insgesamt 5 712 7 880 9 728 26 564 4 559 6 028 16 697 5 541 5 700 9 667

Behelfsgebäude 721 - —
dar. nur zeitweise bewohnt 66

Or tsamtsgebie Rahlstedt

Ein- und Zweifamilienhäuser 6 155 7 521 10 064 26 952 4 720 6 895 17 790 2 601 5 171 9 142
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 5 — - —

Mehrfamilienhäuser 1 020 5 060 5 408 14 900 504 596 865 4 756 5 012 14 055

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 47 65 80 252 57 46 155 28 54 79

Wohngebäude zusammen 7 200 12 446 15 552 42 O64 5 061 7 555 18 808 7 585 8 217 25 256

Bewohnte Nichtwohngebäude 62 86 101 506 25 29 78 65 72 228

Bewohnte Gebäude insgesamt 7 262 12 552 15 655 42 570 5 084 7 564 18 886 7 448 8 289 23 484

Behelfsgebäude 850 -

dar. nur zeitweise bewohnt 56 - - - - - • - •

Bezirk

Ein- und Zweifamilienhäuser 6 857 8 625 11 266 52 889 5 259 7 216 21 192 5 564 4 050 11 697
dar. nur zeitweise bewohnt - - » - - - - - - -

Mehrfamilienhäuser 2 295 11 909 15 857 54 941 796 991 2 548 11 115 12 846 32 593

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 854 927 1 091 5 975 822 974 5 640 105 117 335

Wohngebäude zusammen 9 966 21 459 26 194 71 805 6 677 9 181 27 180 14 582 17 015 44 625

Bewohnte Nichtwohngebäude 185 255 285 869 20 26 85 255 257 786

Bewohnte Gebäude insgesamt 10 151 21 712 26 477 72 674 6 897 9 207 27 265 14 815 17 270 45 411

Behelfegebäude 1 454 - - - - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 26 - - - - -

davon

im Korngebiet

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 286 4 514 6 055 15 650 2 459 5 750 9 450 1 875 2 525 6 180

dar. nur zeitweise bewohnt — — - - — — - - -

Mehrfamilienhäuser 1 972 10 755 12 581 51 184 670 855 1 951 10 065 11 726 29 233

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 128 147 200 549 127 180 498 20 20 51

Wohngebäude zusammen 5 566 15 196 16 654 47 565 5 256 4 765 11 899 11 960 14 069 55 464

Bewohnte Nichtwohngebäude 155 175 199 579 16 21 62 159 178 517

Bewohnte Gebäude insgesamt 5 519 15 571 19 055 47 942 5 252 4 766 11 961 12 119 14 247 55 981

Behelfsgebäude 555 - - - - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 4 - — 7"

Ortsamtsgebiet Vier- und Marschlande

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 551 4 509 5 215 17 259 2 820 } 466 11 742 1 489 1 727 5 517

dar. nur zeitweise bewohnt — — — — — - • —

Mehrfamilienhäuser 525 1 174 1 256 5 757 126 156 597 1 048 1 120 5 560

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 706 780 891 5 426 695 794 5 142 85 97 284

Wohngebäude zusammen 4 580 6 265 7 56O 24 442 5 641 4 416 15 281 2 622 2 944 9 161

Bewohnte Nichtwohngebäude 52 78 84 290 4 5 21 74 79 269

Bewohnte Gebäude insge samt 4 652 6 541 7 444 24 752 5 645 4 421 15 502 2 696 3 025 9 450

Behelfsgebäude 1 121 - - - - - - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 22 - -



55

gebieten nach Besitzverhältnis und Belegung

Behelfswohnungen

Gebäudearten

belegt Bit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) sind

Parteien Personen

im Eigentum 
des Inhabers

Behelfs-
Bietwohnungen

insgesamt

Anzahl
belegt Bit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

11 12 15 14 15 16 17 18 19

Wandsbek

(Ort.t.11. 521-525)

8 8 18 1 1 2 7 7 16 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - • - - dar. nur zeitweise bewohnt

41 46 76 5 5 11 36 41 65 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
1 1 12 1 1 12 - - - Nebenerwerbsstellen

50 55 106 7 7 25 45 48 81 Wohngebäude zusammen

5 12 25 1 8 10 4 4 15 Bewohnte Nichtwohngebäude

55 67 129 8 15 55 47 52 94 Bewohnte Gebäude in 1 g es aa t

854 926 2 245 615 670 1 591 241 256 654 Behelfsgebäude
66 66 197 64 64 191 2 2 6 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ort«t«ll 526)

11 12 27 5 5 7 8 9 20 Ein- und Zweifamilienhäuser
- - - - - - - — dar. nur zeitweise bewohnt

«5 78 155 6 8 15 59 70 140 Mehrfami1ienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
4 5 8 1 2 5 5 3 5 Nebenerwerbsstellen

80 95 190 10 15 27 70 82 165 Wohngebäude zusammen

3 4 8 1 1 5 2 5 5 Bewohnte Nichtwohngebäude

85 99 198 11 14 50 72 85 168 Bewohnte Gebäude insgesamt

751 857 1 958 455 486 1 152 518 351 826 Behelfsgebäude
56 56 109 52 52 96 4 4 13 dar. nur zeitweise bewohnt

Bergedorf

24 24 62 8 7 21 16 17 41 Ein- und Zweifamilienhäuser
— — — — • - dar. nur zeitweise bewohnt

241 252 478 58 41 58 185 191 420 Mehrfami1ienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
5 5 5 5 9 Nebenerwerbsstellen

268 259 549 66 48 79 202 211 470 Wohngebäude zusammen

19 16 56 5 5 9 16
13 27 Bewohnte Nichtwohngebäude

287 275 585 69 51 88 218
224 497 Bewohnte Gebäude insgesamt

1 588 1 715 4 557 1 179 1 285 5 505 409 450 1 252 Behelfsgebäude
26 26 55 24 24 2 5 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ort.tell. 601-60?)

6 5 11 2 1 4 4 4 7 Ein- und Zweifamilienhäuser
- — — — — — dar. nur zeitweise bewohnt

194 185 568 51 51 41 143 152 527 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
* - - - - - - Nebenerwerbsstellen

200 188 579 55 52 45 147 156 554 Wohngebäude zusammen

9 9 20 2 2 4 7
7 16 Bewohnte Nichtwohngebäude

209 197 599 55 54 49 154 163 350 Bewohnte Gebäude insgesamt

418 460 1 225 171 200 489 247 260 754 Behelfsgebäude
4 5 5 1 2 dar. nur zeitweise bewohnt

(Ortsteile 604-614)

18 19 51 6 6 17 12
15 54 Ein- und Zweifamilienhäuser

• — - • - dar. nur zeitweise bewohnt

47 49 110 7 10 17 40
39 95 Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
5 5 9 • 5

5 9 Nebenerwerbesteilen

68 71 170 15 16 54 55
55 156 Wohngebäude tusasnen

10 7 16 1 1 5 9
6 11 Bewohnte Nichtwohngebäude

78 78 186 14 17 59 64
61 147 Bewohnte Gebäude insgesamt

1 170 1 255 3 354 1 008 1 085 2 816

45
162

170 518 Behelfsgebäude

1 5 dar. nur zeitweise bewohnt
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Noch: Tabelle 2

(GS 2)

Wohnungen und Behelfswohnungen in den Ortsamts

Gebäudearten

Bewohnte 
Gebäude 

bzw.
Behelfs­
gebäude

Wohnungen

insgesamt

belegt mit Von den Wohnungen (Sp. 2) sind

Parteien Personen

Wohnungen von Gebäude- und 
Wohnungse igentümern Mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

1 2 5 ___ i___ 5 6 7 8 9 10

Bezirk

Ein- und Zweifamilienhäuser 10 748 14 089 17 759 47 758 8 496 11 202 50 280 5 595 6 557 17 458
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 5 — - -

Mehrfamilienhäuser 5 958 41 229 48 105 122 151 2 175 2 745 6 558 59 056 45 560 115 795

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 1 182 1 517 1 991 6 169 1 000 1 584 4 476 517 607 1 695

Wohngebäude zusammen 17 888 56 855 67 855 176 058 11 669 15 551 41 114 45 166 52 524 154 944

Bewohnte Nichtwohngebäude 425 550 627 1 758 84 121 557 446 506 1 421

Bewohnte Gebäude insgesamt 18 511 57 565 68 482 177 816 11 755 15 452 41 451 45 612 55 050 156 565

Behelfsgebäude 4 979 - - -
dar. nur zeitweise bewohnt 86 - - - - - - • - -

davon

im Kerngebiet

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 8J0 7 667 9 825 25 596 4 825 6 446 16 819 2 842 5 579 8 577
dar. nur zeitweise bewohnt - - - - - -

Mehrfamilienhäuser 3 895 26 612 50 974 77 515 1 488 1 909 4 274 25 124 29 O65 75 041

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 251 577 468 1 529 154 185 576 245 285 755

Wohngebäude zu s am m en 9 956 54 656 4> 267 104 040 6 447 8 540 21 669 28 209 52 727 82 571

Bewohnte Nichtwohngebäude 246 512 568 985 52 79 185 260 289 802

Bewohnte Gebäude insgesamt 10 202 54 968 41 655 105 025 6 499 8 619 21 852 28 469 55 016 85 175

Behelfsgebäude 2 044 - - —
dar. nur zeitweise bewohnt 28 - - - - • - - -

Ortsamtsgebiet Wilhelmsburg

Ein- und Zweifamilienhäuser 1 564 1 842 2 401 6 590 1 129 1 552 4 218 715 849 2 172
dar. nur zeitweise bewohnt - — - — — - — -

Mehrfamilienhäuser 1 501 12 545 14 851 58 411 594 481 1 196 12 149 14 570 57 215

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen 598 710 995 2 810 554 8J2 2 516 156 165 494

Wohngebäude zusammen 5 465 15 095 18 247 47 611 2 077 2 865 7 750 15 018 15 582 59 881

Bewohnte Nichtwohngebäude 120 150 175 489 14 17 49 156 158 440

Bewohnte Gebäude insgesamt 5 585 15 245 18 422 48 100 2 091 2 882 7 779 15 154 15 540 40 521

Behelfsgebäude 2 164 - -
dar. nur zeitweise bewohnt 25 - - - - • - -

Ortsamtsgebie Süderelbe

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 554 4 580 5 555 15 952 2 542 5 204 9 245 2 058 2 529 6 709
dar. nur zeitweise bewohnt 1 1 1 5 1 1 5 -

Mehrfamilienhäuser 562 2 074 2 280 6 425 291 555 888 1 785 1 925 5 557

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbssteilen 555 450 528 2 050 512 567 1 584 118 161 446

Wohngebäude zusammen 4 469 7 084 8 541 24 407 5 145 5 926 11 715 5 959 4 415 12 692

Bewohnte Nichtwohngebäude 57 68 84 284 18 25 105 50 59 179

Bewohnte Gebäude insgesamt 4 526 7 >52 8 425 24 691 5 165 5 951 11 820 5 989 4 474 12 871

Behelfsgebäude 771 - - -

dar. nur zeitweise bewohnt 55 - - - ■ - - -

Freie und Hansestadt Hamburg

Ein- und Zweifamilienhäuser 95 444 116 297 155 745 411 725 64 899 90 805 258 849 51 598 62 958 172 876
dar. nur zeitweise bewohnt 12 15 16 40 12 14 56 1 2 4

Mehrfamilienhäuser 54 156 422 615 520 108 1 205 145 14 660 18 597 41 516 407 955 501 511 1 161 627

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbesteilen 4 605 5 445 6 9>5 21 728 5 844 5 070 16 299 1 599 1 845 5 429

Wohngebäude zusammen 152 185 544 555 680 766 1 656 596 85 405 114 472 296 664 460 952 566 294 1 559 952

Bewohnte Nichtwohngebäude 4 754 6 804 7 924 20 146 752 974 2 575 6 072 6 950 17 571

Bewohnte Gebäude insgesamt 156 917 551 >59 688 69O 1 656 742 84 155 115 446 299 259 467 024 575 244 1 557 505

Behelfsgebäude 42 956 - -

dar. nur zeitweise bewohnt 804 - - - - - - - -
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gebieten nach Besitzverhältnis und Belegung

Behelf swohnungen

Gebäudearten
insgesamt

belegt mit Von den Behelfswohnungen (Sp. 11) sind

Parteien Personen

im Eigentum 
des Inhabers

Behelfs­
mietwohnungen

Anzahl
belegt mit

Anzahl
belegt mit

Parteien Personen Parteien Personen

11 12 1? 14 ____ 15____ 16 17 18 19

Harburg

65

614

19

698

54

69

648

22

759

67

176

1 452

54

1 662

145

9

58

4

71

10

11

61

6

78

12

17

151

15

161

22

56

556

15

627

44

58

587

16

661

55

159

1 501

41

1 501

121

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbesteilen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

752

5 727 
86

(Ortsteile

22

521

4

547

54

806

6 544
87

701-711)

24

558

4

566

59

1 805

17 271
248

55

647

12

712

94

81

5 484
85

5

44

49

8

90

5 902
86

5

47

52

9

185

9 989 
245

8

106

114

16

671

2 245 
1

17

277

4

298

26

716

2 442
1

19

291

4

514

50

1 622

7 282

5

45

541

12

598

78

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbesteilen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

581

2 555
28

(Ortsteile

14

126

7

147

12

405

2 656
28

712-714)

14

145

9

166

20

806

7 100
71

57

525

18

578

58

57

1 651
28

1

5

2

8

2

61

1 857
28

1

5

4

10

5

150

4 695
71

1

10

9

20

6

524

704

15

121

5

159

10

544

779

15

158

5

156

17

676

2 405

56

515

9

558

52

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfegebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbesteilen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

159

2 255 
25

(Ortsteile '

29

167

8

204

8

186

2 495
25

15-721)

51

167

9

207

8

416

6 625

75

86

462

24

572

11

10

1 624
24

5

9

2

14

15

1 792
24

5

9

2

16

26

4 684
72

8

15

4

27

149

629
1

26

158

6

190

8

175

705
1

26

158

7

191

8

590

1 959
5

78

447

20

545

11

Bewohnte Gebäude insges am t

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbesteilen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

212

1 159
55

1 n s g e s

584

8 559

48

8 971

977

215

1 215
54

amt

418

9 741

54

10 215

1 075

585

5 548
102

950

19 520

157

20 407

2 852

14

229

55

61

599

12

472

46

16

255
54

66

455

16

557

69

27

610
102

124

977

50

1 151

154

198

910

525

8 140

56

8 499

951

199

960

552

9 286

58

9 676

1 004

556

2 958

826

18 545

87

19 256

2 718

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt

Ein- und Zweifamilienhäuser 
dar. nur zeitweise bewohnt

Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser, Kleinsiedler- und
Nebenerwerbsstellen

Wohngebäude zusammen

Bewohnte Nichtwohngebäude

9 948

48 029
806

11 286

53 na
808

25 259

155 166
2 241

518

55 961
756

606

58 070
757

1 285

94 102
2 105

9 450

14 068
50

10 680

15 108

51

21 974

41 O64
158

Bewohnte Gebäude insgesamt

Behelfsgebäude 
dar. nur zeitweise bewohnt



Tabelle 3 
(GS 5)

58

Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude 
■ a 

Wohnungen 
- b

Mehr­
familien­
häuser 

insgesamt

davon mit ... Geschossen

1 2 5 4 5 6-8 9-12 13 und 
mehr

1 2 5 4 5 6 7 8 9

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

101

102

105

104

105

106

107

100

109

110

111

112

115

114

115

116

117

118

119

120

121

122

125

124

125

126

127

128

129

150

a 
b

a 
b

a
b

a 
b

a
b

a
b

a 
b

a 
b

a 
b

a
b

a 
b

a
b

a 
b

a
b

a 
b

a 
b

a 
b

a 
b

b

b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

a 
b

a
b

a 
b

a
b

a
b

Bezir

102

799

61
478

1

5

212
2 215

175
1 659

196
1 755

156
978

417
5 218

189
1 548

551
2 479

550
2 686

285
2 455

209
2 241

500

2 855

67
567

1

5

11

87

1

7

44
470

241
2 551

547
5 052

564
5 685

556
6 615

220
2 075

269
2 812

56
659

52
506

656
6 088

725
6 914

Hambur

1 

5

2
6

5
9

5
15

1 

5

1
2

1 

5

1

5

1

5

1

5

11

51

6

51

r-Mitt.

2

9

1

5

4
15

5 
21

5 
11

4 
14

11

52

5 
16

52 
155

7
51

17
70

7 
100

5 
15

8
56

1

5

4
28

1 

7

8

29

5
16

4
51

9
56

1

5

5
21

8
46

67 
510

2 

7

1

4

4
18

51
186

14
70

19
87

101

654

58
196

110

615

51
267

72
597

46
451

57
409

4
21

1 

4

1

7

64
550

55
500

9
64

8

55

57
246

6

45

4
45

4
59

122

787

169
1 290

51 
181

17
91

58 
486

70 
612

81
662

49
520

169
1 180

75
557

110
880

146

1 155

99
825

67 
640

71 
567

15
121

6

55

55 
518

156
1 595

276
2 555

520

5 097

582

4 597

129
1 177

194
1 858

22
209

48 
467

454
4 106

447
4 516

49 
591

57 
551

151
1 522

44
551

84 
826

60 
496

119 
1 145

55 
528

64 
687

100 
960

69 
784

65 
711

115
1 047

52 
298

9 
154

11 

155

7
90

24 
287

151
2 055

58 
445

50 
661

27 
552

70 
808

24 
455

20 
220

4
25

15 
155

25 
289

14
166

4
61

17
209

20

251

15 
158

26

295

25 
550

25 
544

55 
792

8

91

1
11

2
26

5
71

6

199

5
87

14
195

15
215

2
50

10
269

10 

514

1
58

1
56

1 

41



Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

Ortateile

noch» Bezirk Hamburg-Mitte

151Billstedt

152Billbrook

155Billwerder Ausschlag

154Rothenburgsort

155Veddel

1J6Kleiner Grasbrook

157Steinwerder

15ÖWaltershof

159Finkenwerder

551

101-128Kerngebiet

129-152

155-157OG. Veddel-Rothenburgsort
256

158-159

Bezirk Altona

Altona
201 b

2 ? 2b

205 b
104 108

204 2b

205 b

206 2b

Altona-Nord
207 5b

208 2b

209 5b

Ottensen
210 2b

175

211 5b 208

212 2b

215 5b 62

Bahrenfeld
214 5b 207

215 5b

216 b

500 
681

222
671

207
521

552
550

2
74

220
895

270
482

516
492

177

20
293

5 
56

296
689

695
772

586
785

544
428

196
195

529
201

254 
016

552
466

Orte­
teil 

Nummer

558
212

5 
50

Bezirk Hamburg-Mitte 

davon Im

6 
110

5 
216

5
108

00. Billstedt

Bezirke

Orteamtegebiete (OG.)

Noch: Tabelle 3 

(GS 5)

Wohnungen
- b

OG. Finkenwerder

59

Gebäude Mehr- 
familien- 
häuser 

insgesamt

davon mit .. Geschossen

1 2 5 4 5 6-8 9-12 15 und 
mehr

1 2 ___ 2___ 4 5 6 7 8 ____ 2__

a 760 92 515 272 75 4 4
b 4 972 512 1 488 2 051 916 69 156
a 45 6 21 11 4 3
b 248 19 105 65 51 52 -

a 169 5 9 18 150 4 3
b 1 460 17 24 105 1 227 61 26
a 142 8 8 95 19 8
b 1 444 - 50 48 769 195 166

216 4 21 15 50 115 15
b 2 248 54 82 98 479 1 558 197

75 - 1 7 21 44
b 687 - 4 51 195 459 -

a 11 5 5 1
b 46 - 19 25 4 -
a 9 1 5 5
b 50 2 14 14 -

a 466 16 251 201 17
b 2 694 58 1 168 1 546 119 25

a 8 441 156 856 1 570 5 896 1 616 560
b 74 985 558 5 996 10 509 56 519 17 907 5 56?

a 5 171 15 147 759 2 622 1 555 311b 48 152 54 708 4 675 25 959 14 472 4 212
2 184 115 409 574 960 101

b 18 222 595 1 947 4 171 9 569 1 562 759
a 611 9 44 55 297 180
b 5 885 51 159 505 2 672 2 075 389
a 475 17 256 204 17 -
b 2 724 40 1 182 1 560 119 - 25

4 10 60 85 58
15 57 295 654 558

1 22 66 124 20
4 76 569 1 285 269
5 59 89 56 27

11 177 497 517 257
1 12 117 192 24
1 42 640 1 465 246

- 8 74 112 18
- 52 422 876 16s
- 74 95 108 49

565 527 927 559

• 9 28 154 147
- 52 154 1 445 1 585

1 12 56 124 84
5 45 202 1 155 904

- 10 15 155 15a
- 56 115 1 572 1 676

1 18 60 52 152
5 97 546 415 1 655

- 17 240 525 94
- 82 1 605 2 845 1 054

8 52 155 150 82
52 156 765 1 000 840

5 49 148 205 92
10 187 877 1 615 952

8 15 25 124 145
57 48 155 1 141 1 615

17 99 528 90 7
60 586 2 151 745 70

4 111 55 5 45
15 514 185 56 449
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u

Noch: Tabelle 3

(GS 5)

Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

Ortsteile

Bezirke

(P Ortsamtsgebiete (OG.)

Bezirk Altona

Groß Flottbek 217

218Othmarschen

219Lurup

220Osdorf

Nienstedten 221

Blankenese

222

22}

Iserbrook 224

225Sülldorf

226Rissen

Bezirk Altona

davon ii

Kerngebiet 201-218

c
219-226

E

Bezirk Eimsbüttel

Eimsbüttel

501
b 5 2

502
b 5 91 5

505 b 5

504
65b 5 2 59

5
505 b 2

506
b

507
5b

508
b 2 5

509
5b 5

510
b 2

Rotherbaum

511 b 5 855

270
512 b 5

<U Harvestehude

515 b 5 5 584
5

514
b 5 577

Hoheluft-Weet

515 b 5

516
b 5 2

Lokstedt 517
56b 5

10
58

29
215

224
918

501
146

259
570

157 
564

29
156

209 
028

27
261

179 
727

159
555

54
509

55
557

101
251

209 
869

5
55

521 
056

599 
801

540
755

212
768

514
465

25
78

520
665

45
144

52
158

27
105

8
50

15
46

165
851

86
042

56
642

25
526

20
500

5 
55

X
LU

592
852

441
861

440
180

512 
647

268
747

5
9

59
254

56
175

41
248

76
657

100
954

66
570

155
092

78
952

51
426

15
200

20
445

19
291

15
245

19
264

15 
166

25
257

c

268
752

2
6

102
585

17
96

175
667

116
069

85
772

68

717

25 
597

572 
881

615
645

584
716

261
772

15
44

7
24

509
091

62
544

55
185

196
758

167
584

61
740

215
175

17
275

2
7

51
199

2
7

127 
895

106

977

145
122

80
776

52
519

95
172

125
542

U 
«1 
c 
0) 
c

5 
16

61
555

61
576

17 
44

15
49

172
577

0

7
170

V 
t 
0

7 
164

9 
126

* 
<8
3

Orts- 
teil 

Nummer

01 

t 
a>

§

c 
0 
c 
5 

<5

Wohnungen
- b

OG. Blankenese

_____________________________________________________________

CO

(/>

V

Gebäude
Mehr- 

familien- 

häuser 
insgesamt

davon mit ... Geschossen

1 2 5 4 5 6-8 9-12 13 und 
mehr

1 2 ____2____ 4 ___i___ 6 ___ I____ 8 ____ 2____

noch:

a 456 14 209 189 24
b 1 845 44 755 906 142 - -

a 446 21 249 169 7 - -

b 1 951 64 956 880 51 - -

a 388 45 160 179 2 5 1
b 2 008 108 648 1 167 29 44 12

a 565 15 200 148 2 2
b 2 585 40 911 1 320 16 96

a 302 15 202 82 5
b 1 179 45 754 564 16

a 579 54 288 244 15
b 2 077 102 974 958 65

a 156 5 111 42 -
b 617 11 598 208 -

a 185 10 122 45 6
b 760 27 491 194 48

a 81 15 55 12 1
b 501 59 209 49 4

a 217 50 156 51
b 1 058 115 521 422 -

a 8 588 247 2 267 2 706 2 071 1 165 125 6 5
b 58 215 784 8 905 15 729 17 850 12 617 1 955 216 179

6 517 86 995 1 905 2 044 1 162 120 6 5
b 47 850 297 5 997 11 067 17 674 12 575 1 827 216 179

a 2 271 161 1 274 803 27 5 5 - -
b 10 585 487 4 906 4 662 176 44 108 - -
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Noch: Tabelle 3 

(GS 5)

Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

davon mit .. Geschossen
GebäudeOrtsteile Orts- familien-

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

teil 
Nummer

Wohnungen
- b

häuser 
insgesamt

1 2 5 4 5 6-8 9-12 13 und 
mehr

1 2 5 4 5 6 7 8 9

noch« Bezirk Eimsbüttel

Niendorf 518 b
456

2 141
50

160
245
991

160
978

1
12

- -

Schneisen 519 b
502

1 169
39

128
209
751

52
275

2
15 -

-

Eidelstedt 520 b
412

2 575
50

105
220

1 017
140

1 056
21

192
- 1

25

Stellingen 521 b
604

5 754
54

105
214
858

256
1 799

87
858

11
124

2
32

Bezirk Eimsbüttel b
8 058

66 535
190
614

1 476 
6 197

2 211
12 574

2 154
19 759

1 721
21 527

248
3 948

15
679

25
1 257

davon im

Kerngebiet 3O1-J16 b
5 649

55 255
12
40

268
915

1 564
6 716

2 016
18 421

1 707
21 570

245
5 891

12
643

25
1 257

OG. Lokstedt 517-519 b
1 575
6 955

114
566

774
5 407

451
2 825

30 
288

5 
55

- 1
36

-

OG« Stellingen 520-521 b
1 016
6 129

64
208

454
1 875

596
2 855

108
1 050

11
124

5 
57

- -

Bezirl Hamburg-Nord

Hoheluft-Ost a 548 4 102 120 94 28
b 5 256 - 20 618 1 121 1 119 578 -

402
a 192 - 2 17 84 86 5
b 2 249 — 10 185 874 1 155 47 w

Eppendorf
405

a 443 1 55 78 156 164 28 1
b 4 756 5 159 715 1 579 1 914 576 10

404
a 420 1 29 141 66 128 55
b 5 459 5 116 679 551 1 446 684 -

405
a 570 5 24 74 101 160 8
b 5 725 8 109 425 1 009 2 054 140 -

Groß-Borstel 406
b

28?
1 921

14
44

107
425

142
1 155

19
187

4
74

1
36

Alsterdorf 407
a 
b

529
5 520

11
32

169 
699

506
2 157

41
560 -

2
72 -

Winterhude
408

a 510 1 26 198 205 46 56 *
b 4 449 4 98 1 510 1 979 559 499 -

409
a 456 2 46 94 121 129 64
b 4 424 6 155 549 1 147 1 590 977 -

a 596 - 15 57 256 102 5 1
b 4 552 - 91 196 2 575 1 252 161 77

411
a 487 5 4 5 206 242 29
b 5 262 10 16 26 1 998 2 799 415 -

a 261 - 1 42 45 150 25
b 5 258 - 5 266 451 2 190 566 -

a 555 - 62 228 104 121 384'2 b 4 151 - 197 865 955 1 597 519 -

Uhlenhorst
414

a 517 5 45 170 208 59 31 1
b 4 055 8 142 849 1 955 666 412 45

a 428 1 15 54 256 95 27
b 4 424 2 58 487 2 157 1 241 479 -

Hohenfelde
416 a 222 1 7 55 121 55 7

b 1 889 2 22 257 1 092 415 101 -

a 558 1 26 111 161 52 6 1
b 2 585 1 87 614 1 575 570 105 55

Barmbek-Süd a 272 - 15 57 154 60 8
b 2 549 - 55 544 1 225 797 152

419
a 275 - 2 9 157 75 54
b 5 054 - 6 65 1 506 948 529

420
a 197 - 15 45 117 18 2
b 1 770 - 57 519 1 159 205 52

a 268 2 1 62 128 70 5421 b 2 812 5 5 450 1 546 950 60
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Noch: Tabelle 3

(GS 5)

Mehrfamilienhäuser in den Ortsfeilen nach Geschoßzahl

Orteteile

Bezirke

Orteamtegebiete (OG.)

Hamburg-Nordnoch:

Duleberg

Barmbek-Nord

Ohlsdorf

Fuhlsbüttel

Langenhorn

Bezirk Hamburg-Nord

davon im

Kerngebiet

Bezirk Wandsbek

Eilbek

Wandsbek

Marienthal

Jenfeld

Tonndorf

Farmsen-Berne

Orts­
teil 

Nummer

Noch: 
Barmbek-Süd

OG. Fuhlsbüttel

OG. Barmbek-Uhlenhorst

Wohnungen 
= b

Gebäude
Mehr- 

familien- 
häuser 

insgesamt

davon mit ... Geschossen

1 2 3 4 5 6-8 9-12 15 und 
mehr

1 2 3 4 ___i___ 6 ___ I___ 8 ___ 2____

422

423

a 
b

b

3

3

320 
002

362 
658

7
56

1
4

6
21

43
314

22
109

2

2

262
476

214
129

9
107

100
1 179

5 
101

13 
164 -

-

A 0 4 a 392 1 - 62 199 123 7
4*4 b 4 503 3 - 692 2 151 1 548 109 - -

A2R
a 611 - 3 271 298 32 7 - -

4*> b 6 211 - 18 2 130 3 222 433 408 - -

a 370 18 26 296 26 4
b 3 666 - 79 165 2 862 332 228 -

A 97
a 476 2 12 34 218 187 23 -

4* 1 b 4 912 5 38 174 2 091 2 163 441 -

428
a 783 - 39 592 139 12 1
b 9 292 - - 292 6 614 1 937 317 132

a 551 1 3 53 421 58 15 -
4*7 b 5 473 4 10 437 4 070 753 199 -

a 704 5 172 395 127 3 2
4PU

b 4 806 16 751 2 837 1 101 34 67 - -

a 624 7 245 331 41 - - - -
47 l

b 3 676 22 1 160 2 137 357 - - - -

a 853 125 544 156 25 1 1 - 1
42* b 4 915 483 2 969 1 081 271 18 93 - -

a 13 815 192 1 652 3 455 5 437 2 544 528 5 2
b 125 794 715 7 578 22 897 53 879 31 783 8 609 201 132

AO1-41X a 5 252 36 524 1 462 1 482 1 426 319 3 -
b 48 542 110 2 100 9 144 14 744 17 689 4 632 123 -

a 6 382 19 167 1 111 3 762 1 114 206 2 1
414-429 b 63 855 84 598 7 698 37 406 14 042 3 817 78 132

AX0-AX2
a 2 181 137 961 882 193 4 3 - 1
b 13 397 521 4 880 6 055 1 729 52 160 - -

501
a 505 1 31 226 212 22 13
b 3 741 4 106 1 209 1 889 237 296

502
a 260 1 10 35 205 10 1
b 2 235 6 50 231 1 827 109 12

503
a 248 - 2 18 218 10 -

b 2 357 - 6 105 2 028 218 -

504
a 259 1 11 44 187 16 -

b 2 259 2 40 262 1 775 180 -

505
a 201 4 35 96 45 18 3
b 1 440 11 173 665 342 199 50 -

506
a 227 2 32 79 97 14 3
b 1 827 5 123 580 907 178 34 -

507
214 10 46 98 52 5 2 1

b 1 422 33 207 634 424 41 53 30

508
a 303 5 78 155 41 22 2 -

b 2 046 16 341 1 028 348 237 76 -

509
a 231 3 60 111 49 4 4 -

b 1 583 8 285 670 443 39 138 -

a 208 7 81 86 23 11
b 1 241 21 318 563 211 128 - - -

511
a 195 5 87 84 19 - - - -

b 1 185 16 402 602 165 - - - -

a 243 18 103 104 12 6 - -

b 1 509 57 431 811 126 84 - - -

a 427 29 211 157 29 - 1 - -

b 2 501 103 958 1 006 395 - 59 - -

a 440 13 118 289 6 13 1 - -
b 2 744 53 523 1 712 73 335 48 - -



63

Noch: Tabelle 3 

(GS 5)

Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

Ortsteile 

Bezirke 

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude

Wohnungen
- b

Mehr- 
familien- 
häuser 

insgesamt

davon mit .. Geschossen

1 2 5 4 5 6-8 9-12 15 und 
mehr

1 2 5 4 5 6 7 8 2

noch: Bezirk Wandsbek

Bramfeld 515 b
1
6

116
889

59
129 1

297
280 4

655
105

100

805
15

154

12
420

Steilshoop 516 b
51 

521
- 10

42
58

577

1
6

2
96

Wellingsbüttel 517 b
152 
615

18

55

106

417
27

155

1 
8

Sasel 518
b

162
608

42
150

98
569

22

109
-

Poppenbüttel 519 b
111
448

16

51
84

559

11
58

Hummelsbüttel 520
b

47
178

10

55
55

154

2
11

Lemsahl-Mellingstedt 521
a 
b

25
79

9
51

15
45

1

5

Duvenstedt 522
b

55
117

9
29

25 
84

1 
4

Wohldorf-Ohlstedt 525
a 
b

41
159

7
24

25
92

8
55

1
10

Bergstedt 524
a 
b

42
187

8

25
52

151

2
11

Volksdorf 525 b 1
240
201

12

51

126

545

102
607

-

Rahlstedt 526 b
1

5

020
060

59
204 2

604
418 1

522 
8J0

22
165

5 
60

8

519

2

64

Bezirk Wandsbek b
7

44

001
152

528

1 097

2

9
560

857

2

17
775
559

1 518
11 945

167
2 199

52
1 601

5
94

davon im

Kerngebiet 501-514 b
5

28
961 
090

99
555 5

905
945

1
10

582
078

1 195
10 955

151
1 985

50
766

1
50

OG. Bramfeld 515-516 b
1

7
167 
410

59
129 1

507
522 4

695
480

101
809

15 
154

14
516

OG. Alstertal 517-520
a 
b 1

472
849

86
269 1

525
259

62

515
1
8

- - -

OG. Walddörfer 521-525 b 1
581 
745

45 
160

221

915
114
658

1
10 -

OG. Rahlstedt 526
b

1

5

020
060

59
204 2

604
418 1

522
850

22
165

5 
60

8

519

2
64

Bezirk Bergedorf

Lohbrügge 601
a 
b 5

744
955

96
565 2

412
094 1

201
192

55 
284

- -

Bergedorf
602 b 5

526
008

18

74
155
510 1

252
528

154
1 029

8
60

1

7

605 b 5

702
792

16

55 1
552
404 1

212
252

152
994

10

87

Curslack 604 b
59 

150
15 
41

25
79

1
10

Altengamme 605 b
29 
97

17
52

12

45
-

Neuengamme 606
b

49 
166

26

85
25 
81

-

Kirchwerder 607 b
71

265
25
80

44
167

4
18

Ochsenwerder 6oe
b

58
159

16

47
20 
81

2
11

Reitbrook 609 b
9

25
4

10
4

12
1

5

Allermöhe 610
b

18

69
7

25
10

59

1

5

Billwerder 611
a 
b

40
172

8

55
25
92

4
24

5
21

Moorfleet 612
a 
b

25
85

12

59
10
58

1
6 -

Tatenberg 615 b

2
12

1 
4

1 
8

Spadenland 614 b
5 

16
5 
8

1

5
1

5 -
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Noch: Tabelle 3 

(GS 5)

Mehrfamilienhäuser in den Ortsteilen nach Geschoßzahl

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

noch;

Bezirk Bergedorf

davon im

Kerngebiet

Bezirk Harburg

Harburg

Neuland

Gut Moor

Wilstorf

Ronneburg

Langenbek

Sinstorf

Marmstorf

Eißendorf

Heimfeld

Wilhelmsburg

davon

Altenwerder

Moorburg

Hausbruch

Neugraben-Fischbek

Francop

Neuenfelde

Cranz

Bezirk Harburg

davon mit

Kerngebiet

OG. Wilhelmsburg

Hansestadt Hamburg

Orts­
teil 

Nummer
Wohnungen

- b

OG. Süderelbe

OG. Vier- und Marschlande

Gebäude
Mehr- 

familien- 
häuser 

insgesamt

davon mit ... Geschossen

1 2 3 4 5 6-8 9-12 15 und 
mehr

1 2 5 4 5 6 7 8 2

Bezirk Bergedorf

a 2 295 260 1 049 661 506 18 1 -
b 11 909 920 4 645 5 862 2 528 147 7 -

601-605
a 1 972 150 877 645 501 18 1
b 10 755 494 4 008 3 772 2 507 147 7 -

604-614 b 1
525
174

150 
426

172 
657

16
90

5
21

- - -

Freie und

701
a 645 5 50 265 297 27 3 -

I v l
b 4 955 9 191 1 797 2 658 270 28 -

a 771 4 95 280 560 31 2 1
IV* b 5 512 15 405 1 817 2 910 276 33 60

705
a 22 6 12 4 -

b 65 11 51 21 - - -

704 b
2
6 -

2
6

- - - -

70*»
a 646 16 291 215 120 5 1

l'Jj b 5 709 50 1 127 1 565 1 107 24 36

a 75 9 48 18 -
b 524 51 185 110 -

a 22 1 12 7 2
b 112 5 46 45 20

708 a 51 11 58 2 -
b 244 45 189 12 -

7OQ
a 78 20 45 10 5
b 299 61 140 56 42

710 a 617 20 185 258 152 5 1
b 4 294 70 952 1 798 1 402 56 36

a 968 12 255 559 510 51 3
11 • b 7 116 57 1 208 2 458 2 976 559 98

a 1 501 64 167 561 717 187 4 1
1 1 1 14 b 12 545 196 706 2 708 6 614 2 199 73 47

712
a 1 256 22 100 527 600 182 4 1
b 10 912 66 459 2 517 5 627 2 145 73 47

71 X a 249 57 57 55 117 51 1 7 b 1 575 117 227 188 987 56

714
a 
b

16
56

5
15

10
40

1
5 -

71R
a 88 21 46 21 -

1'7 b 258 46 155 79 -

a 61 21 52 8 -
710

b •221 68 117 56 -

a 97 12 62 21 2
717 b 559 59 217 75 8

718
a 192 56 105 41 10

1 Io b 815 110 569 255 101

719
a 
b

4
15

2
6

2
9 - -

770
a 86 25 58 5 -

1 *V b 512 75 227 10 -

a 54 12 21 1 -
1 * 1 b 116 55 77 4 -

a 5 958 295 1 518 1 872 1 975 282 9 7
b 41 229 905 6 551 12 602 17 818 5 164 134 277

a 5 895 102 1 025 1 416 1 246 95 5 6
fui-n i b 26 612 528 4 476 9 457 11 095 965 61 250

719—71A
a 1 501 64 167 561 717 187 4 1

11114 b 12 545 196 706 2 708 6 614 2 199 73 47

71 *»—791
a 562 129 526 95 12 - - -

I • 7“1l b 2 074 579 1 149 457 109 - - -

a 54 136 1 668 11 158 15 248 17 157 7 513 1 521 41 50
b 422 615 5 571 47 507 95 332 159 878 89 344 21 597 1 818 1 568
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Tabelle 4 

(ß$ 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäudearti 
Einfamilien­
häuser - a
Zweifamilien 
häuser - b
Mehrfamilien­
häuser — c
Bauernhäuser, )
Kleinsiedler- ) 
u.Nebenerwerbs- ) - d

stellen )

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Wohn­
gebäude

1

Woh­
nungen

2

Ge­
bäude

5

Woh­
nungen

4 2

Ge­
bäude

5

Woh- 
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­

nungen
Ge­

bäude
Woh­

nungen

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

101

102

105

104

105

106

107

108

109

110

111

112

115

114

115

116

117

118

119

120

121

122

125

124

125

126

127

128

b 
0

0

0

b 
0

b

b 
0

b 
0

b 
0

b 
c

b 
0

b 
0

b 
0

b 
0

b 
0

b 
c

0

b

a 
b
0

0

b 
0

b 
0

b 
0

b 
c

b 
0

a 
b
0

b 
0

b 
0
d

b 
0

Bezirk

2 
2 

102

61

1

4
4 

212

15
7 

173

17
11

196

10
13

136

51
15

417

6 
189

59
54

351

21

15 
330

26
16 

285

12

9
209

17
35

500

1
5

67

1

2

4
4

11

8 
1

3
2

44

11 
8 

241

22
18

347

5
2

564

34
13

556

4 
1 

220

5
5

269

33
4

56
2

11 
2

52

Hamburg

2

4
799

478

5

4
8

2 215

15
14

1 659

17
22

1 755

10
26

978

51
30

3 218

12
1 548

39
65

2 479

21

27
2 686

26

29
2 435

12
18

2 241

17
70

2 853

1
9

567

5

4

4
8

87

8

7

3
4

470

11
16

2 351

22

35
5 052

5
4

3 685

34
25

6 615

4
2

2 075

5
5

2 812

35
8

659
2

11
4

506

-Mitte

2 
2

28

25

8

4
4

52

10 
6

28

4 
7

46

18 
1

56

3
12

9
13
56

4
5

27

6

7
47

3 
2

28

10
21

25

3 
8

2
4 

168 

152

53

4
8 

324

10 
12 

202

4
14 

256

18
2 

323

6 
60

9
24 

287

4
10 

169

6 
15 

298

5
4 

142

10 
42 

159

6 
44

27

30

1

2

25

4
3 

46

2 
3 

72

4
5

71

1
7 

301

2 
119

19 
13 

167

10

7 
215

12
6 

146

2

5 
121

6 
12 

175

1
45

1

4
6

27

11 
11 
14

1

1
1

1
1

180

201

5

2

255

4
6

477

2
6

632

4 
10 

568

1

„ 14
2 300

4 
953

19
26

1 151

10
11

1 662

12
10

1 O77

2
10

1 022

6
24

1 651

2 
389

11

4
12

206

11 
21 
53

3

1
2

1
4

—1__

9

5

2

3 
106

4

50

2

28

1 
1

15

3
3

32

1
32

2
2

65

3
1

42

1
34

13

1
46

7

1

2

1
1
5

1

4

1 
1
3

2 
1

1

1

1

1

1

8

60

113

2
6

1 216

4

599

2

513

1
2 

103

3
6

308

2 
528

2

4
638

3
2

374

2 
371

149

2 
446

61

5

7

1
2 

42

1

28

1
2 

20

3 
4

4

1

4

5

1

___ 2___

38

1

5

2

1

52

1

2

6
4
5

7

5
5

10

2

7

6
1

5

3
1
6

1

9

1
1
2

1

3
1
1

4
1

1
1

5

5

3
4
2

1
2

9

12
4

23

2
1

11

20
2

11
1

5
1

10

391

12

29

2

6

446

1

43

6 
8 

60

58

3 
9 

105

2

43

6
2

59

3
2

50

2
136

1
1

31

2

3
2

10

4 
7

1
2

5

71

3
8 
6

1
4

73

12
8

247

2
2

84

20
4

125
1

3
2

11

1 
70

1

24

3
2 

16

2

3

23

19

6 
1

33

2
2

39

2 
1

55

4
1

41

1

45

5

1

1
5 
7

4

1

39

1
2 

205

7 
2 

528

4

354

21
6 

532

4 
1 

219

2 
1 

256

13
2 

44
1

7 
1 

52

12

2 
662

1

253

3
4 

142

8

3

227

149

6
2 

298

Z
4 

438

2
2

628

4
2

878

1

461

42

2

1
6

59

4

1

428

1
4

2 046

7
4

2 953

4

3 607

21 
12 

6 362

4
2

2 069

2
2

2 720

13
4

511
1

7 
2 

506
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Noch: Tabelle 4

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortat.il.

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

- d

AltonaBezirk

Altona-Altstadt
22 22

2512 25 24

5 22

82 401

4
5

52

Orte­
teil 

Nummer

2
2

109

6
246

nooht Bezirk

2
2

126

Gebäudeart:

Einfamilien­
häuser 
Zweifamilien­
häuser
Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser, 1
Kleinsiedler- ) 
u.Nebenerwerbs- ) 
stellen__________j

b

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948
1949 

und später

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 5 4 5 6 I 8 9 10 11 12

Hamburg-Mitte

Horn
129

b 
c 
d

117
58

656
50

117
116

6 088

85

5
5

5
10

150 185 185
b 207 414 — —
o 725 6 914 —
d 80 91 - -

Billstedt 151 2 086 2 086 11 11
b 1 050 2 054 7 14
c 760 4 972 18 71
d 299 550 5 5

Billbrook 152 170 170 2 2
b 52 105 2 4
c 45 248 1 5
d 9 9 -

Billwerder Ausschlag 155 60 60
b 15 25 1 1
c 169 1 460 2 6
d 5 5 - -

Ro thenburgsort 154 15 15
b 1 2 — -
0 142 1 444 - -

Veddel 155 58 58
b 18 56 -
c 216 2 248 - -

Kleiner Grasbrook 136 7 7
b 6 12 -
c 75 687 - -

Steinwerder 157 18 18
b 7 14 —

c 11 46 - -

Waltershof 158 52 52
b 11 18 —

c 9 50 — -
d 4 4 - -

Finkenwerder 159 661 661 95 95
b 545 651 58 69
c 466 2 694 15 40
d 46 58 16 21

Bezirk Hamburg-Mitte
3 760 5 760 179 179

b 1 977 5 894 127 245
c 8 441 74 985 482 2 757
d 495 582 19 24

davon im

Kerngebiet 101-128 555 555 70 70
b 251 449 74 145
c 5 171 48 152 446 2 637
d 2 2 - -

OG. Billstedt 129-152 2 556 2 556 16 16
b 1 547 2 687 14 28
c 2 184 18 222 19 74
d 458 513 5 5

OG. Veddel-Rothenburgsort 133-137 n 156 156
b 45 89 1 1
c 611 5 885 2 6
d 5 5 - •-

OG. Finkenwärder 158-159 715 715 95 95
b 554 669 58 69
c 475 2 724 15 40
d 50 62 16 21

65 65 57 57
14 28 25 46

157 1 185 485 4 668

29 36 21 47

119 119 62 62
155 270 67 154
90 614 619 6 212
70 80 10 11

547 547 1 402 1 402
227 451 650 1 258

145 678 279 2 425
40 51 246 249

98 98 61 61
18 55 15 26
11 87 4 16
6 6 2 2

52 52 22 22

7 14 4 8
8 61 157 1 275
5 5 - -

8 8 5 5
— 1 2

17 224 107 1 045

55 55 17 17
11 22 5 6

129 1 542 61 757

4 4 2 2
2 4 — —

47 475 1 5

9 9 5 5
5 6 1 2
8 55 1 5

24 24 26 26
8 15 5 5
5 15 2 7
1 1 5 5

289 289 82 82
112 225 55 68

250 1 674 128 771
12 16 5 5

506 1 506 1 808 1 808

567 1 124 807 1 609
060 8 478 4 250 42 629
164 196 286 516

78 78 87 87
50 58 27 54

215 2 090 2 406 25 447
1 1 1 1

829 829 1 562 1 562
594 784 755 1 464

585 2 564 1 587 15 521

145 175 279 509

86 86 51 51
25 46 9 18

209 2 155 507 5 085
5 5 - -

515 515 108 108

120 256 38 73
255 1 689 150 778

15 17 6 6

8

15
18

8
26

87

4
5

16

4
6

148

1 1 1 1
2 4 5 6
6 22 8 66

- - -

87 87 59 59
100 199 66 152
188 1 008 150 790

5 10 5 17

8 8 1 1
17 54 2 4
24 122 5 20
- - 1 1

6 6
— — 1 2
18 98 4 20
- - - -

- -
— — — *

2 7 16 170

5 5 5 5
1 2 5 6

18 117 8 52

- 1 1
1 2 5 6
1 5 24 206

2 2 2 2
1 2 2 4

- 2 8

- - 2 2
— — —
— — 2 8
- - -

146 146 51 51
99 180 59 111
48 142 25 67
10 12 5 6

541 541 126 126
517 608 159 510
926 14 586 745 6 753

15 22 11 24

78 78 22 22
85 159 17 55

605 12 780 505 5 198
- - - -

104 104 45 45
152 265 74 148
256 1 239 159 1 024

5 10 6 18

15 15 6 6
5 6 9 18

59 225 54 456
— - — —

146 146 55 55
99 180 59 111
48 142 27 75
10 12 5 6

201 27 27 5 5 16 16
b 12 22 2 4 7 12
c 207 1 521 55 171 114 848

202 28 28 15 15 6 6
b 22 42 6 12 15 24
c 254 2 016 20 86 62 558

Ortat.il
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Noch: Tabelle 4 

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

nocht Besirk Altona

Ort«toll«

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts- 
teil 

Nummer

Gebäudeart:

Einfamilien­
häuser - a
Zweifamilien­
häuser - b
Mehrfamilien­
häuser, ■ c
Bauernhäuser, )
Kleinsiedler- ) _ 
u.Nebenerwerbs- ) 
stellen )

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 ?___ 4 5 g 7 8 9 10 11 12

Hoch«

Altona-Altatadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

Groß Jlottbek

Othmarschen

Lurup

Osdorf

Nienstedten

Blankenese

Iserbrook

20J

204

205

206

207

208

209

210

211

212

213

214

215

216

217

218

219

220

221

222

223

224

b 
0

b 
c

b 
0

a 
b 
c

b 
0

b 
0

b 
0

b 
c

b 
0

b 
0

b 
0

b 
c

b 
0 
d

b 
0 
d

b 
0
d

b 
0 
d

b 
0 
d

b 
0 
d

b 
0
d

b 
0 
d

b

b 
c 
d

43 
37 

222

36 
20 

352

16
4

220

54 
53 

332

8

9 
538

20 
19 

270

24 
13 

516

16 
11

296

20 
10 

695

58 
25 

386

103 
46

500

48 
22

529

234 
120 
544

2

1 179
107
196
50

1 211

297
436

6

1 210
295
446

6

1 284
1 001

388
176

1 201
332
565
154

809
217
302

2

785
407
579 

2

676

177
156

728

279
183
192

43
68

1 671

36
40

2 550

16

7
1 893

54
65

2 466

8
18

3 212

20
58

2 482

24
26

3 492

16
22

2 689

20 
20 

5 772

58
49

2 785

103
88

3 681

48
44

3 201

234
238

3 428
6

1 179
212 

1 195
50

1 211
590

1 845
12

1 210

579 
1 951

9

1 284
1 985
2 008

198

1 201

659
2 383

187

809
429

1 179
3

785
796

2 077
3

676

352
617

728

557
760
224

16
18
48

16
5

41

5
1

21

9
7

45

3

5
5

10

2

1

15

2

53
9

36

33
10

44

1

4

10

7
12

2

1
2
2

10
8

10
2

73
33
54

4

4
3 
2
1

11
12
6 
8

55
14
19

2

158
108

71
1

1
1

16

33 
248

16 
10 

215

5
1

121

9
14 

204

22

3 
10 
53

2

1

81

2

33
18 

17a

33
20 

210

1

35

10 
14 
48

6

1 
4
9

10
16

54
3

73
65

128 
7

4
6

7
3

11
24 
18 
11

55 
28 
76

3

158 
212 
234

1

3
4

19 
16 
92 

16 
11 

190

8 
1 

77 

26 
21 

205

2 
4 

78

6 
10 
75

3 
2 

22

7 
8 

107

4
2 

57

18 
14 

228

36 
25 

264

2 
5 

30 

54 
48 
65

14 
4

16

48 
61 
82

4

73 
54 

100
1

13 
17 
15

31 
34 
20

4

80 
62 
80

101 
140 
198 

1

20 
15 
24

14 
15 
10

19 
30 

463

16 
22 

1 165

8
2 

470

26 
41 

1 420

2 
8 

585

6 
20 

558

3 
4 

179

7 
16 

881

4
4 

261

18

27
1 522

36
47 

1 899

2
10 

220

54
95 

243

14
8 

65

48 
121 
280

9

73 
106 
357

1

13 
32 
71

31
67
75 

5

80 
124 
508

101 
275 
691

2

20 
50 
88

14
30 
56

3 
1

10

2 
4

15

4

1 
1

19

3
2 

135

3 
1

43

5
5

84

1 
1

74

3 
75

2
1

88

15
4 

108

3
7

103

10 
11 

184

69
14
21

182
92 

197

116 
73 

144

26

39
32 

1

55
37
39

3

59
37 
99

104
76 

221

45
34 
45

50 
24 
55

3 
2 

108

2 
8 

102

52

1
2 

168

3 
4 

1 333

3 
2 

405

5 
10 

1 010

1
2 

790

~6 

826

2 
2 

793

15
8 

855

3 
14

1 105

10
22 

1 237

69
27 

108

182 
185 
795

116 
144 
603

26 
78 

137
1

55 
74 

132

7

59
75 

348

104 
149 
756

45
67 

154

50
48 

192

4 
1 
4

1

2

1 
1

15 
1

11

3 
2 

55

6 
2 

25

9 
2 

95

3 
1

56

8 
3 

389

2

13

10 
6 

50

29 
6

147

120 
41

142

1 019 
53

111

472 
99 
77

348
89
65

658
269

95 
46

368
96

101

99

271
72 
61

190 
54 
57

558 
108

63

332
187 

81
191

4 
1

42

1

9

1
2

15
2

109

3
4

321

6

4
229

9 
4 

973

3 
2

545

8
6

5 118

2

109

10 
11

392

29
16

1 442

120
82

914

1 019 
106 
773

472
196 
313

348 
175 
219

658
528
312

61

368
192 
487 
121

271
141
230

190 
105 
191

358

215
198

332
373
297 
220

1
1

68

1

104

2 
1

118

3
3

54

1
87

2 
1

117

5
4

115

4 
1

44

6
2

192

5 
1

21

9
1

34

13
2

45

40

13
141

76
34
46
50

499
37 
70

600
46

103 
1

583
673 
244 
128

756 
153 
199
40

344
32
45

232

29
32

253
20 
24

332

53 
38

1
2 

810

1

1 039

2
2 

1 270

5
6 

565

2 
951

2
2

1 237

5
8

1 330

4
2 

392

6
4

1 567

3
2

189

9
2 

525

13
4 

399

40 
25 

986

76
67 

240 
50

499 
74 

423

600 
89 

644
1

583
1 341
1 481

133

736
302

1 671 
43

344
63 

217

232 
55 

205

253 
40 

177

332 
106 
232
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Noch: Tabelle 4

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Orfsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäudeart:

Einfamilien­
häuser - a
Zweifamilien­
häuser - b

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser, 
Kleinsiedler- 
u.Nebenerwerbs­
stellen

- 0

- d

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Sülldorf

Riesen

225

226

b 
0 
d

b 
c 
d

noch:

929
559 

81 
17

1 244
504
217 

17

Bezirk

929
675
501

25

1 244
607

1 058 
25

Altona

5 
5
4 
6

8 
5 
8 
8

5 
10 
12 

7

8 
10 
56 
10

15 
15 
10 

4

22 
15 
12

15
26

54
4

22
50
52

21

57
24

5

65
60
40

2

21 
74 
75

5

65 
120 
159 

4

140 
57 
22 

2

496 
111

47 
5

140
110
70

7

496
221
155

7

752
227

21

655
115
110 

2

752
455 
112

655
226
676

2

Bezirk Altona

davon im 

Kerngebiet

OG. Blankenese

Eimsbüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-West

Lokstedt

201-218

219-226

501

502

505

504

505

506

507

508

509

510

511

512

515

514

515

516

517

b 
c 
d

b 
c 
d

a 
b 
c
d

b 
o

0

b 
0

b 
c

b 
c

b 
0

b 
c 
d

b 
c

b 
0

b
0

b 
c

b 
0

a 
b 
c

b
c

b 
c

b 
c

b 
c 
d

11 991 
4 158 
8 588

624

4 555
1 102

6 517
64

7 656
5 056
2 271

560

Bezir

10

15 
512

4 
268

2
6

501

7 
10 

514

12
12 

261

29
16 

212

21

9 
224

1

7 
1 

268

55
15 

592

18

19 
540

27
28 

441

127 
92 

599

60
24 

440

99 
57 

584

57
20 

521

7
4 

572

1 060 
579 
615

2

11 991
8 226 

58 215 
758

4 555
2 168

47 850
77

7 656
6 058

10 585 
661

Eimsbü

10
50

5 647

4
5 747

2
12

5 146

7
20

5 465

12

24
2 772

29
52

1 768

21
18

1 918
1

7
2

2 752

55
50

5 852

18

57
2 755

27
55

5 861

127
176

5 801

60
46

5 180

99 
104

5 716

57
59

5 056

7
8

5 881

1 060

757
5 645

2

472 
260 
491

55

255 
115 
580

8

259 
147 
111

27

ttel

1 
2

1 
4
1

1 
6

7 
1
7

2
1 
7

5

2 
1

14

4 
14

6 
5

22

20 
19 
52

1 
1

15

1 
1
4

1

1

9 
7
8

472 
511 

2 225
55

255 
221 

1 857
16

259 
290 
586 

59

2

7

1
8

4

2
40

7 
2

25

2 
2

51

20

2 
2

85

8

95

6 
10

128

20 
57

254

1
2

57

1
2

12

1

5

9
14
57

652
617

2 211
14

558
506

1 842

5

294
511
569 

9

4
14
65

28

2 
5

52

5 
5

29

6 
7

56

10 
9

69

7 
2

98 
1

5

67

24 
11

146

8 
9

199

12 
21

256

54 
54 

540

21 
15

116

41 
18

214

25 
10 
57

2 
5

86

51 
44 
65

652 
1 211 

15 109 
21

558

597 
11 754

10

294
614

1 555 
11

4 
28

494

555

2 
6

500

5 
6

515

6 
14

418

10 
18

418

7
4

694 
1

5

525

24 
22 

1 095

8

17 
1 455

12
42

1 841

54
105 

1 966

21
25

610

41 
54

998

25 
?0 

581

2 
6

711

51 
88

256

847
567

1 901
11

422 
22} 

• 1 548

425
544
555

11

2

170

5
190

2
78

1 
1

115

2
5

127

1
5

26

1
2

18

41

7
5

52

5
4

54

1 
1

57

10

7
108

24
6

91

41
52

290

8

5
157

2

96

56
65
54 

1

847 
1 125 

12 529 
17

422
442 

10 598

425
685

1 951
17

2

2 591

5
2 856

4
866

1 
2

1 580

2
6

1 497

1
6

198

1 
4

190

447

7 
6

545

5 
8

505

1 
1

577

10 
15

717

24 
12

521

41
57

2 154

8
6

1 672

2

1 215

56
126
225 

1

4 867 
1 264
1 765

545

2 054 
510

1 258

2 815
954 
527 
545

5

15

3

4

1
2

27

5

15

4

27

6 
2

7

5

35

1

143

4 
1
6

7

28

32 
8

59

8 
1

60

5 
1

14

1 
1
5

5 
1
8

477
140 
145

1

4 867
2 498

11 582
416

2 054 
615

9 642

2 813
1 885
1 940

416

3

155

34

75

1 
4

230

5

176

4

555

6

4 
51

5

386

1

1 655

4
2

71

7

295

52 
15

340

8 
2

580

5
2

64

1 
2

30

3 
2

75

477
279
741

1

5 155
1 450
2 220

221

1 268
150

1 509
51

5 885
1 500

711
170

1

60

1
47

1
167

1

142

1
1

57

7
5

85

5 
2

94

1 
1 

122

1

57

5
1

67

1 
1

98

11
4

60

6
5

158

11

5
62

2
6

103

182

467 
125 
345

5 155 
2 881 

18 770 
229

1 268 
295

15 999
51

5 885
2 586 
4 771

178

1

620

1 
524

2 
1 707

1

1 554

1 
2 

641

7 
6 

794

5 
4 

952

1 
2

1 554

1

678

3 
2 

613

1 
2

1 020

11 
8

524

6

5
3 412

11 
9 

488

2 
11 

950

1 880

467 
250

2 384
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Noch: Tabelle 4 

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Hiendorf 318

d

Schnelsen 519

d

Eidelstedt 520
b

Stellingen 521

2d

Bezirk Eiasbttttel

5

2

davon

Kerngebiet 501-516

5
4 17

517-319 4
121 2 2b

d

OG. Stellingen 520-521 2
b

d

Bezirk Hamburg-Nord

Hoheluft-Ost
401

5 5

5 1 262123 3 55 71 775
402

b

2492 21 1 286112 5 54 54
Eppendorf

403 6
7 7

564
185 715

404 3 20

3 614 205
405 2 8

5

3 364 28

Groß Borstel
406

210

d

Alsterdorf
407 3

5 2
dWinterhude

408

4 2
d

409

4

410
2 7

4 158 1 159

5b

5 41129 211
412 5 2 2

261 5 69 636 1 788118 55 41 454

28
50

198

57
59
53

57
77

159

55
45
55

15
24
56

848
588
921

20

6
2
6

2 
2

10
8

24

6
6

27
27
90

3
4

95

26

13

12
24

101

21
10

177

7
3

77

21
40

415

56
12
96

56
21

832

334
529
950

083 
030 
625 

29

135
55 

456

848
296
287

20

59
54

756

76
63 

459

16
10

15

16
20
50

28

25
47

2 
2

27

12
12

19

26
26

799

132 
28 

243

430
72

285

21
2

87

105
18

781

430
144
023

094
455
591

12

59
27 

443

76
56

420

83
44

570

83
87

725

27
33

332

5 
2

2

9

15
47 

146

210 
6-1 

821

45
25

902

512 
173 
88 

2

501
442
440

219

585 
008 
688 
230

52
28

559

8

3
24

132
55 

776

52

55
491

7
2
8

37
50

190

55
86

226 96
18

45
15
96

2

95

232
558
689

871
370
155
218

5
2

24

585 
009 
878 
255

27
17

596

155
106
424

10

4
6

8
9

56

27
54

650

21
20

57

5
2
7

928
548

551
17

2
192

5 
2
6

8
112

81

55
528

294
51

510
2

5
2

258

716
508
250

2

5
2

501

871

759 
124 
218

2
256

9
2

247

881
662
755

9

105
9

70

671
184
101

2

094
229
245

9

512 
544 
685 

2

10 
5 

548

7
4

142

512
97 

201
2

690
175
529

2

294 
102 
449 

2

690
547
320

2

3 
151

7
6

869

2
380

5 
176

2
673

8 
6

170

10
6 

256
6

164

155 
9 

562

51
4 

941

547
555
805

9

671
568
465

2

15
5

487

7
7 

116

6
262

OG. Lokstedt

1 301
883

3 147
219

2

1 355
1 542

20

57
60

2 116

21

19
1 755

20
18

1 767

155 
18 

5 145

232

073
4 240

14

512
195

1 194
2

9
2 146

7
8

2 021

5
2

2 159

21

4
1 163

9
4

2 692

noch: Bezirk Eimsbüttel

Ortsteile 

Bezirke 

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nuamer

Gebäudeartt

Einfamilien­
häuser - a
Zweifamilien­
häuser ■ b
Mehrfamilien­
häuser - 0

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Bauernhäuser, ) 
Kleinsiedler- ) 
u.Nebenerwer ) 
stellen )

d

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2 132 2 132 8 8 19
623 1 239 6 12 20
456 2 141 4 16 29

26 57 5 5 1

507 1 507 11 11 57
655 1 266 2 4 50
302 1 169 7 26 57

19 57 5 8 9

486 1 466 8 8 21
609 1 214 6 12 29
412 2 575 7 25 48
231 257 1 1 5

831 851 5 5 59
517 651 7 14 45
604 5 754 9 54 95

2 2 1 1

518 7 518 82 82 589
891 5 740 67 155 565
038 66 355 183 895 2 132
281 516 10 15 14

502 502 41 41 222
528 655 59 77 177
649

1
55 255

1
148 757 1 858

1

699 4 699 28 28 107
657 3 262 15 50 114
375 6 955 19 79 151
47 76 8 13 10

517 2 317 15 15 60
926 1 845 15 26 74
016 6 129 16 59 143
255 239 2 2 5

12

19 85 85 928
40 92 184 276

108 76 275 104
1 2 2 11

57 72 72 716
100 145 286 256
155 84 275 75

24 1 1 2

21 39 59 547
58 56 72 168

196 48 225 154
7 1 2 8

59 25 25 554
90 27 54 166

433 62 514 155

589 579 579 5 083
721 428 847 1 023
916 1 974 19 021 1 O61

55 5 6 22

222 106 106 81
545 67 125 17
770 

1
1 650 17 707 434

107 211 211 2 121
228 298 596 672
517 214 775 320

25 4 4 14

60 62 62 881
148 65 126 534
629 110 559 507

7 1 2 8
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Noch: Tabelle 4

(GS 3)

(/> Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

<u

Ü

Winterhude
45

258

Uhlenhorst

Hohenfelde

271

155

Barmbek-Süd 418

762

419

514

420

75

421

C 422

E 425

275O)
Dulsberg

424

520)

425

<3

Barmbek-Nord 426

427

428

429

144

450Ohlsdorf

197Fuhlsbüttel
40

Langenhorn

0)

0)
5Bezirk Hamburg-Nord

9 2 20 5

davon im

t 401-415Kerngebiet

5 16

414-4290G. Barmbek-Uhlenhorst

5 5

208
518
701

59
50

642

17
15

520

40

65
8

102
96 

687

45
55

959

69 
10
70

X 
w

22
16

754

102 
48 

557

2
20

200

77
145

16

19 
586

644
469
156

55
70
87

77
75
51

644
950
698

U 

e 
0) 
c 
c

48

54
208

7
5 

69

2

59

197
252
558

C 
0)

□

255
162
559

255
517 
021

55
140
540

21
675

7 
10 

590

427 
607 
181 

8

4
179

4
4

459

J)

i/>

s:

3
6

667

V 
t 
0

<v

t

u>
5

<u

Bezirk Hamburg-Nord

2

142

155
094

Hoch:

Ortsteile 

Bezirke 

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäudeart:

Einfamilien­
häuser • a
Zweifamilien­
häuser ■ b

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser, 
Kleinsiedler- 
u.Nebenerwerbs­
stellen

- 0

- d

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 •> 4___ 5 6 7 8 9 10 11 12

19
4 

42

19 
8 

505

18
12

152 1

18
20

221

15 15 16 16
5 9 8 14

50 195 269 2 495

2 2 2 2
5 6 -

14 88 289 5 171

7 7 5 5
2 4 1 2
7 59 125 1 250

10 10 12 12
— — 6 12
19 91 220 1 948

5 5 5 5
5 6 1 2
7 57 104 1 049

5 5 Mi

5 6 1 2
25 206 216 2 316

7 7 2 2
— — 1 2

5 55 170 1 569

8 8 6 6
7 14 6 12

21 252 257 2 561

5 5 6 6
1 2 4 8
5 54 511 2 916

7 7 4 4
2 4 2 4

11 119 522 5 266

5 5 5 5
1 2 —

52 546 557 5 905

2 2 11 11
— — 1 2

112 1 466 499 4 745

55 55 25 25
16 51 16 52
25 591 336 5 189

11 11 12 12
10 20 18 56

129 1 554 524 5 525

6 6 1 1
1 2 2 4

99 978 684 8 514

14 14 8 8
4 8 1 2

251 2 079 505 5 259
- — —

828 828 162 162
87 175 21 42

281
1

2 060 
1

289 2 198

604 604 124 124
96 191 64 127

545 2 175 109 852
1 1 1 1

559 1 559 1 857 1 857
246 489 761 1 521
550 1 672 452 5 058
225 250 156 161

967 5 967 5 068 5 068
675 1 555 1 149 2 286
264 27 476 6 912 68 161
246 275 160 165

058 1 058 827 827
188 566 255 462
504 13 663 1 516 15 017

21 21 5 5

158 158 118 118
58 114 68 154

784 7 908 4 746 49 056

-

121 121 59
61 117 5 6 25

555 4 151 1 4 120

62 62 4 4 22
51 57 4 8 9

517 4 055 7 25 142

50 50 5 5 17
18 55 2 4 11

428 4 424 8 51 78

51 51 2 2 17
15 29 4 8 8

222 1 889 8 29 52

41 41 16
17 55 1 2 10

558 2 585 1 5 79

19 19 1 1 5
19 58 w — 12

272 2 549 2 14 100

6 6
5 10 —

275 5 054 - - 2

15 15 1 1 5
2 4 1 2

197 1 770 1 6 16

25 25 6
18 56 - 5

268 2 812 1 20

17 17 - 5
8 16 - — 2

520 5 002 - - 5

16 16 - 4
5 10 — 1

562 3 658 - -

8 8
1 2 — -

592 4 505 - - -

15 15 - -

1 2 — —

611 6 211 - - -

158 158 2 2 9
45 85 6

570 5 666 4

28 28 5
47 94 9

476 4 912 7

7 7
5 6 -

785 9 292 -

50 50 24
55 66 9

551
1

5 475 
1

4

077 1 077 4 4 48
208 415 5 6 27
704 4 806 — — 47

1 1 • - -

947 947 5 5 17
296 590 — — 20
624 3 676 — - 28

5 5 1 5 -

290 5 290 14 14 25
105 2 201 5 6 20

853 4 915 5 8 17
594 454 11 15 4

182 8 182 76 76 427
644 5 244 44 88 507
815 125 794 66 278 1 417
425 465 12 18 4

364 2 564 58 58 208

771 1 515 26 52 160
252 48 542 55 140 858

24 24 - - -

504 504 15 15 151
266 525 12 24 80
582 65 855 28 150 487

1 1
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Noch: Tabelle 4 

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsfeilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtegebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäudeart:

Einfamilien­
häuser - a
Zweifamilien­
häuser ■ b

insgesamt

davon errichtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948 1949 
und später

Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser,
Kleinsiedler- 
u.Nebenerwerbs- 
stellen

- 0

- d

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11 12

OG. Fuhlsbüttel

Eilbek

Wandsbek

Marienthal

Jenfeld

Tonndorf

Farmsen-Berne

Bramfeld

Steilshoop

Wellingsbüttel

Sasel

Poppenbüttel

Hummelsbüttel

450-452

501

502

505

504

505

506

507

508

509

510

511

512

515

514

515

516

517

518

519

520

b 
0 
d

b 
c

b 
c

b 
c

b 
c 
d

b 
c

b 
0

b 
0

b 
c

b 
c 
d

b 
c

b 
c

a 
b 
c 
d

a 
b 
0 
d

a 
b
0 
d

b 
c 
d

b 
c 
d

b 
0

b 
c 
d

a 
b 
c 
d

b 
c 
d

noch: B

5 514
1 607
2 181

598

Bez

44 
51 

505

7 
14 

260

2
2 

248

22 
18 

259 
1

66
50 

201

92 
55 

227

156
88 

214

509 
168 
505

945 
151 
251

4

574 
154 
208

521 
155 
195

1 009 
219 
245 
104

951 
542 
427

11

5 215 
508 
440 
214

2 557
1 257
1 116

255

189
20

51
7

1 505 
290 
152

2 475 
491 
162

10

2 055 
295 
111

41

755 
148 
47 
50

szirk Hai

5 514
5 206

15 597
440

Lrk Wand

44 
61

5 741

7
27

2 255

2
4

2 557

22
56

2 259
1

66
60

1 440

92
110

1 827

156
176

1 422

509
554

2 046

945
298

1 585
4

574 
264

1 241

521
508

1 185

1 009 
456

1 509 
111

951
679

2 501

15

5 215
1 012
2 744

242

2 557
2 469
6 889

247

189 
59

521

7

1 505
576
615

2 475 
979 
608

12

2 055 
584 
448

46

755
296 
178

57

nburg-N

25 
6 
5

12

sbek

8
16

5

5 
2 
5

25
14
14

8 
4
3

6

5 
5 
2

2 
1

5

5 
2 
2

7 
5 
4

9 
6 
2

5
4
4

2 
5
4 
2

5 
5 
2 
5

6

7
6 
9

ord

23
12

8
18

8 
32 
19

3
4

11

25 
28 
61

8
8 

11

6

5 
6 
6

2
2

17

3 
4
7

7
6

14

9
12 

7

3 
8

13

2
10

14
2

5
10

9
7

6

14 
25 
18

88

67 
92 

4

7
8

26

1
3

1
1

1

18
1

10
3

11

29 
14
24

45 
40 
50

41
59
57

1

2

19
9

15

16

5
4

11
8 
8
1

15
15
16

54
15
11

2

41
58
50

1

2
1
4

19
11

8

25
4
7
5

11
15
11 

1

15
5 
7 
4

88 
154 
586

8

7
15 

110

2 
16

2 
5

1

129 
1

10
6 

51

29 
28 

116

45 
80 

270

41 
77 

165

1

10

19 
18 
60

16 
10 
12

11
16
26

2

15
26 
61

54
26 
41

5

41
76 

115
1

2 
2

17

19 
22 
29

25 
8

25 
5

11
50 
42

1

15 
10 
28 
10

509 
259 
260

8

5 
25

2

1

5

4

5 
2
6

4
9 

22

14
8

16

91 
71 
45

144 
14

45 
21 
12

51
31 
12

23 
24 
13

2

50 
40 
25

42 
30 
26

1

142 
175 
105

3

5 
3

35 
35 
21

25 
13 
10

28 
52 
11

15 
21

14
6

309 
517 
990

8
6 

174

20

1

5

35

3
4

46

4 
18 

145

14 
16 
88

91 
141 
254

144
28

45 
42 
94

51
62

33

25 
48 
41

2

50 
80

104

42
60
98

1

142
548 
409

5

5
6

35 
70 
77

23 
26

59

28

63
46

15
42
52 
10

2 771
429
976
225

10 
6

22

4
3 
6

1
1
4

8
8

5

26

5 
28

45
23
42

47
17
17

126 
34 
76

459
75
67

2

76
50

19

222
72
57

507
114

55
28

470
201
168

9

1 223
115

46

97

926
286
223

1

88
11

3 
6

881
176
70

1 115
279

88 
2

1 009
149
44
16

529
64
14 

2

2 771
853

5 905
252

10 
12 

129

4
6

38

1
2

71

8 
16 
15

26
10

230

45
46

315

47 
54 
82

126
68

540

439 
142 
423

2

76
59
92

222

145
518

507
227
157

54

470
399
795

9

1 225
227
195
110

926

571
1 057

1

88
22

9
6

881

551
253

1 113
557
517

2

1 009
298
160

17

329
128
42

2

2 123 
846 
850 
157

19 
14 

452

5 
10 

249

243

10 
10 

252

19 
4 

151

11 
7 

136

27 
9 

117

43 
20 

144

555 
64 

162
2

229 
71

162

2J2 
47 

122

466 
72 

184
73

593 
86

216 
2

1 909 
547 
355 
114

1 239 
732 
756 
230

94 
5

44 
1

565 
64 
49

1 314 
190

55 
5

980 
92 
43 
21

588 
51

6 
9

2 123
1 690 
6 108

162

19 
28

3 528

3 
19

2 161

2 283

10 
20

2 082

19 
8

1 094

11 
14

1 240

27 
18 

921

45
40

1 078

355 
128

1 150 
2

229 
159 
989

232 
95 

822

466
145

1 268 
73

393 
170 

1 534
4

1 909 
693

2 396 
126

1 239 
1 462 
5 501

240

94 
9

495 
1

565 
125 
243

1 514 
378 
215

3

980 
183 
191

21

588 
102 

35 
17
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Noch: Tabelle 4

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ort.teil.

Bezirk«

Ortsamtsgebiete (OG.)

Lemsahl-Mel1ingstedt

Duvenstedt

Wohldorf-Ohlstedt

Bergstedt

Volksdorf

Rahlstedt

Bezirk Wandsbek

davon im

Kerngebiet

BramfeidOG.

OG. Alstertal

OG. Walddörfer

OG. Rahlstedt

Bezirk Bergedorf

Lohbrügge 601

3
d

Bergedorf
602

b

3
d

605
97

b

3 151

Curslaok 604
54

b

d

Altengamme 605

Neuengamme 606

22
2

34
34
49

97
234
579

29
62
90

90
21
10

749
308
702
105

232 
77 
29 
44

22

85
2

30
16

24
24

67
23

438
56

148

90
42
31

52 
16 

2 
23

54
27
16
22

118
82

126

82

29
16

9

39
56
40

2

M3 
87 

198 
102

71
44
12

170 
16 
75 

5

44
5

50

3
3

267
325 
881

44
10

13
2

50 
6 

12

38
38

5

275
88

39
30

275
175
130

54

34
17

27
22

59

40
32

25
7

39
28

13
2

664
489
744

17

664
976
935

22

52
32

9
23

40
16

7
6

118

164
576

48
40
30
7

62

49
227

79
132
874

71
22

5
8

438
110
940

56

25
3

423
116

49
54

749
614
792
119

232

153
97
57

423
225
166

63

67
44
45
20

79
66

164

82

55
49
12

313 
174 
036 
116

5
20

30 
8 
7 

20

48
20

7
6

41
28

7
10

62

97
379

41
55
24
12

267
163
503

19
10

5

29
7
3

58
168

879
6

250
44

136
2

839 
257 
526

6

29 
124 
444 

8

170 
32 

569 
5

250

87
759

2

297 
337 
646

5

839 
472 
008 

6

297 
169 
131

5

58 
84 

198 
5

10

Orts­
teil 

Nummer

Gebäudeart:

insgesamt

davon errichtet ...Einfamilien­
häuser 
Zweifamilien­
häuser 
Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser, 
Kleinsiedler- 
u.Nebenerwerbs­
stellen

■ a

- b

- 0

- d

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948
1949 

und später

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 1 2

nooht Bezirk Vandsbel

521 488 488 9 9 2 2 28 28 202 202 247 247
b 101 200 2 4 9 18 15 30 42 82 33 66
0 23 79 4 13 4 16 8 27 7 25d 25 32 2 2 9 16 2 2 6 6 6 6

522 373 373 12 12 20 20 34 34 169 169 138 138
b 110 219 3 6 8 16 24 47 49 98 26 52
0 35 117 2 6 6 25 9 26 9 30 9 30
d 12 15 6 9 4 4 - 1 1 1 1

523 610 610 13 15 14 14 28 28 313 313 242 242
b 102 203 5 10 7 14 15 30 47 94 28 550 41 159 5 18 9 50 9 31 14 48 4 12
d 2 2 - - 1 1 - - 1 1 - -

524 a 699 699 7 7 16 16 21 21 260 260 395 395b 109 216 4 8 15 30 13 25 58 75 39 780 42 187 2 6 8 31 9 36 7 24 16 90d 10 23 1 3 7 16 2 4 -

525 a 2 280 2 280 10 10 26 26 57 57 1 154 1 154 1 053 1 033b 336 670 5 10 6 12 38 76 173 545 114 227
0 240 1 201 — — 8 35 21 77 64 256 147 833d 11 21 3 5 7 15 - - 1 1

526 a 4 954 4 934 16 16 109 109 515 513 1 809 1 809 2 487 2 487b 1 199 2 387 16 32 96 192 422 842 480 955 185 3660 1 020 5 060 14 57 78 277 175 604 172 621 581 3 501d 47 65 10 12 10 19 8 13 12 13 7 8

a 26 387 26 587 159 159 525 525 1 408 1 408 11 457 11 457 12 838 12 838b 6 351 12 645 107 214 369 736 1 059 2 110 2 496 4 967 2 320 4 6160 7 001 44 152 81 312 400 1 740 594 2 543 1 308 6 244 4 618 33 313d 764 898 36 58 51 9« 24 37 184 205 469 502

501.514 a 7 693 7 693 67 67 227 227 479 479 3 204 3 204 5 716 3 716b 1 915 3 805 45 90 154 306 253 505 702 1 391 761 1 5130 3 961 28 090 56 146 224 1 068 206 1 130 592 3 400 2 903 22 346d 334 371 - - 4 8 3 3 136 155 191 205

515-516 a 2 546 2 546 9 9 43 43 147 147 1 014 1 014 1 333 1 353b 1 257 2 508 6 12 59 78 178 354 297 593 737 1 4710 
d

1 167 
242

7 410
254

2 7 34
1

132
1

105
3

409
5

226

7
1 066

7
800
231

5 796 
241

517-520 a 6 764
6 7I4

16 16 68 68 101 101 3 332 3 332 3 247 3 247b 1 222 2 435 21 42 35 70 101 201 668 1 334 397 7880 472 1 849 16 59 33 122 56 214 216 772 151 682d 81 115 14 27 8 16 6 10 20 21 33 41

521-525 a 4 450 4 450 51 51 78 78 168 168 2 098 2 098 2 055 2 055b 758 1 508 19 38 45 90 105 208 349 694 240 4780 381 1 743 13 43 31 141 52 186 102 385 183 988d 60 93 12 19 28 52 4 6 9 9 7 7
526 a 4 934 4 934 16 16 109 109 513 513 1 809 1 809 2 487 2 487b 1 199 2 387 16 32 96 192 422 842 480 955 185 5660 1 020 5 060 14 57 78 277 175 604 172 621 581 3 501

47 65 10 12 10 19 8 13 12 15 7 8
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Noch: Tabelle 4 

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortsteile

Bezirke

Ortsaatsgebiete (OG.)

Orts- 
teil 

Nuaaer

Gebäudeart:

Einfaailien- 
häuser - a
Zweifaailien- 
häuser ■ b

insgesaat

davon orriohtet ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948
1949 

und später

Mehrfamilien­
häuser 
Bauernhäuser, 
Kleinsiedler- 
u.Nebenerwerbs­
stellen

- 0

- d

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Kirchwerder

Ooheenwerder

Reitbrook

Allermöhe

Billwerder

Moorfleet

Tatenberg

Spadenland

607

606

609

610

611

612

615

614

b

d

b 
0 
d

b 
0 
d

a 
b 
0
d

b 
0

b 
0 
d

b 
0 
d

b 
0 
d

nooht

1 002 
202

71 
155

255 
60 
58 
66

39 
20

9 
25

140 
61 
18 
94

166

65 
40

147
65 
25

204

56 
15

2 
11

40 
11

5 
25

Bezirk B

1 002 
401 
265 
177

255 
118 
159

75

59 
40 
25 
51

140 
122 

69 
102

166 
126 
172

147
125 

85 
206

56 
50 
12 
11

40
21 
16

24

ergodor

165 
22 

5 
65

45 
8 
5

25

11 
4 
4 
4

26 
9 
5 
6

13 
5 
6

18

9 
5 
2

5
1 
1

7

6

4

10

165
44
26
73

45
16

15
28

11
8 

11

4

26
18
20

7

13 
10 
21

18

17
15

2

5
2 
8

7

6

7

10

239
48 
18 
39

67 
16 
10 
21

7
9
3
7

42
18

6

3

29 
31

7

38
7 
9 
2

4
2

7
3 
1

4

259 
96 
61 
45

67
52 
51 
25

7 
18

9 
9

42 
56 
26

4

29 
62 
24

58 
15 
57

2

4 
4

7
6 
5
5

238 
51 
20 
25

30 
6 

11

7

5
4

5

13 
16

4 
2

12 
13

6

15 
12

1 
1

1

1

3

1 
2

238 
101 

65 
32

30 
11 
43

7

3 
8

6

13
32
13

2

12
26

23

15
24

3 
1

2

1

3

4
2

241
60 
12 
17

73 
29

8

5

11

3 
2 
6

17
7 
1 
1

55
11 
11

21

3
3 
1

19
4

3

14
3 
2

3

241 
120 

47 
20

73
58
31

5

u

5 
7

17
14

3 
1

55
22 
62

21
6 
9 
1

19 
8

5

14
6 
8 
3

119 
21 
16 

7

40 
1 
4

10

7

5

42 
11

2 
82

57 
5

10

55 
52

5 
198

28 
7 
1

10 
1 
1

4

119
40
66

7

40
1

19
10

7

5

42
22

7
88

57
6

42

55
63
19

200

28

14
4

10
2
1

4

Bezirk Bergedorf

davon la

Kerngebiet

OG. Vier- u. Marechlande

Harburg

Heuland

Gut Moor

Wilstorf

Rönneburg

Langenbek

Sinstorf

601-605

604-614

701

702

705

704

705

706

707

706

b 
0 
d

b 
0
d

a 
b 
0 
d

b

a 
b

b 
0
d

a 
b

d

b 
0
d

a 
b 
0 
d

b 
0 
d

b 
0 
d

5 027
1 810
2 295

854

2 252

1 054
1 972 

128

2 775 
776 
525 
706

Bos

65 
50 

645

168 
87

771

155 
67 
22 
26

8 
8 
2

10

569 
465 
646

11

60 
98 
75

8

517
55 
22

1

111 
155 

51 
96

5 027
3 596

11 909
927

2 252
2 062

10 755
147

2 775
1 534
1 174

780

tirk Hart

65
99

4 935

168

175
5 512

135
132

63
39

8
16

6
16

369
922

3 709
19

60

195
324

14

517
70

112
1

111
270 
244 
184

499
159

90
184

74
39
45

2

425
100

45
182

urg

12
12

25

12

17
68

10

4
1

15

2
2

~6

1
1

3
9

3
7
4

1
2
1

2
2

2

499 
275 
338 
202

74
78 

173
2

425
197 
165 
200

12

23 
108

12

34
526

10
8

3
13

2 
4

8

1
2

11

15

3 
14 
18

2 
6 
1

2

4

2

861 
476 
557 
108

275 
285 
455

6

588 
195 

82
102

14 
26 

111

26 
26 

294

8 
18

5 
8

1 
1

1

14 
78 

104

8 
8

15
4

2 
5 
7

2 
1
2 
1

861 
949 

2 525 
151

275 
566 

2 054
7

588 
585 
291 
124

14 
52 

612

26 
52 

1 955

8 
55 
18 
12

1
2

2

14 
156 
640

8 
16 
55

6

2 
10 
56

2 
2

14 
1

646 
565 
560 
68

170 
177 
481

4

476 
188 

79 
64

9 
2

60

10 
8

127

2 
8

5
3

1

3
2 
2

40 
92

116

4 
52 
27

3

1 
1
8

4
17
14 

2

646

723 
2 961

85

170
553 

2 697 
8

476
370
264

77

9
4

497

10
16

945

2
16 
15 
10

1
6
6

4

40
183
735

4
64

101 
7

1 
2

41

4
34
52

4

1 771
504 
538 
156

1 048 
312 
477 
108

723
192 

61 
48

17
3 

91

99
51
39

91
28
12 

1

1

258 
250 
257

16 
34 
17

12

15 
2

60

44
19

1 771
1 003
2 855

180

1 048
621

2 622 
122

723
582

233
58

17
6

747

99 
61

238

91
56

24
3

2

258

497
1 160

16
68 
62

12
50

6

60 
88 
70

1 250 
326 
570 
51 8

687 
223 
514

8

563 
103

56 
310

13
7 

356

21 
5 

243

22 
9 
1 
1

4 
1

1

56
42 

186
2

29
17
14 

1

502

13 
3

43 
71
16 
91

1 250 
646

5 430 
329

687
444

3 209
8

563 
202 
221 
321

13
14

2 969

21
10

2 068

22

17
3 
1

4
2

2

56
84

1 165
4

29
53
88 

1

502
26

23

43 
142 
108 

___177



Noch: Tabelle 4

(GS 3)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Gebäudeart und Baualter

Ortsteil«

Beairke

Ortaaatagebiete (OG.)

Orte­
ten 

Nunaer

Gebäudeartt

Binfaailien- ■ a
häutar 
Zveifaailien- • b
häuaer

davon erriohtat ...

vor 1870 1870 - 1900 1901 - 1918 1919 - 1948
1949 

und apätar

Mehrfaailien- 
häuaer 
Bauerahäuaer, 
Iloinaiedler- 
u.Mebenerwerbc- 
eteilen

■ 0

- d

Wohn­
gebäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

Ge­
bäude

Woh­
nungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Marnatorf

KiBendorf

leiafeld

Wilhalnaburg 

davon

Alteneerder

Moorbürg

Hauabruch

Neugrabon-Fiaohbek

Francop

Neuenfelde

Crana

709

710

711

712-714

712

715

714

715

716

717

718

719

720

721

a 
b 
0
d

b 
0 
d

b

d

a 
b 
0
d

a 
b

d

b 
0 
d

b

d

b

d

b 
e 
d

b

d

b 
0 
d

a 
b
0 
d

b 
0 
d

a 
b 
0
d

nooht

808

215 
78 
16

1 050
480
617 

12

682 
221 
968

51

872
492

1 501
598

201

199
1 2)6

17

576
248

249
551

95 
45 
16 
50

98
116 

88 
27

94
92 
61
46

556
245

97
4

1 459
596
192

71

56

27
4

58

215
141

86

165

45
58

54
2

Baairk

808 
426 
299 

19

1 050 
954 

4 294 
25 

682 
459

7 116 
62

872 
970 

12 545 
710 

201 
597 

10 912 
25

576 
484 

1 575 
647

95 
89 
56 
40

98 
221 
258

57 

94 
182 
221 

75 

556 
487 
559

5

1 459 
780 
815 

79 

56 
54 
15 
41

215 
281 
512 
195

45 
76 

116 
2

larburg

1 
2 
4 

15

5 
8 
8 
6

4 
1 
1

40 
55 
50 
24

5 
12

9 
2

20 
11 
18

8

15 
10

3 
14 

15 
15 
15

6

29 
21

6 
19

5 
5 

, 1

3

19 
12

6 
35

10 
2 
2

15 

56 
21

9 
61

9 
13

8

1 
4 

16 
16

5 
16 
36 
11

4 
2 
4

40 
66 

122 
54

5 
24 
45

3

20 
22 
69 
15

15 
20 
10 
18

15 
24 
40

8

29 
42 
25 
26

5 
10

2 
3

19 
24 
20 
59

10 
4 
9 

15

56 
42 
29 
75

9 
26 
28

3
4
5

12

14
51

7
10 
71

66

74
262

16

41
58

185 
4

9
10

77
7

16
6 
2

5

22
22

54 
11

22

24
19
10

8
11
12 

1

25
26

15
11

21

7 
1

9

66

51
15
54

11
10

15
2

3
8

17

12 
28 

302

7
20 

377

66 
146 

1 751
52

41 
115 

1 270

7

9
20 

474
58

16 
11

7
7

22 
57 
91 
12

22 
47 
61 
15

8 
22 
41

2

25 
51 
42 
10

21

14
5 

10

66 
62 
40 
60

11 
20 
47

2

5
15 

8 
1

15 
52 
74

2

26

25 
218

48
65 

575
7

24
51 

501
1

7
10 
66

5

17 
4 
6 
5

2

9 
18

5

5 
6

22 
6

25 
54 
56

56 
60 
29

4

10

9 
1 
5

25 
28 
16 
16

7 
5 
7

3 
26 
54 

1

15 
64 

531
8 

26 
50

1 551

48 
130 

3 519
11

24 
102

2 987
1

7 
20 

509
5 

17
8 

23
5

2 
18 
64 
12

5 
12 
85 
13

25 
68 

129

56 
110 

95
6

10 
18

3 
5

25 
55 
56 
17

7 
10 
23

150 
142 

47 
1

471 
172 
191

3 

529 
106 
208 
48

458 
181 
362 
405

55 
46 

516
6

379 
120 

42 
391

24 
15

4
8

53 
47 
14

2

19 
25 
12 

5 

182

75 
21

558 
136 

58 
21

12

5

10

33 
40 
14 
26

10

9 
1

150 
285 
159 

1

471 
341 

1 118

3

529 
211

1 156
57

458 
358

2 978
423

55 
92

2 729 
8

379 
236 
235 
405

24 
30
14 
10

33 
92
41 

2

19 
49 
43 
11

182 
150

72

358 
269 
126

22

12 
10

12

33 
80

49 
54

10 
18

4

651
54 
14 

1

547
254 
293 

1

316

79 
470 

5

260 
139 
474 
146

76
32

427
4

161

97 
46

142

23
10 

1

28

25 
7 
3

19 
16 

2 
6

338 
120

27

1 005 
162 
106

2

3
4

1

33
21 
54

8

6 
1 
3

651 
105 

75
1

547 
505 

2 507
1

316
156

4 048
5

260
270

4 173 
190

76
64

5 885
4

161
186 
288 
186

25
20

2

28
50 
22

3

19
32

9
10

558 
257

95

1 005
518
550 

2

3 
8

1

33
42

138 
9

6 
2

14

Beairk Harburg

davon in

Kerngebiet

00. Wllhelnaburg

00. Süderelbe

Inagaaaat

in %

701-711

712-714

715-721

a
b
0
d

a
b

d

a
b
0
d

b

d

Fr

a
b
0
d

Gebäude auaannan

a
b
0
d

Gebäude aueaaaen

7 542
5 406 
5 958 
1 182

5 971
1 859
5 895

251

872 
492

1 501 
598

2 499
1 055 

562 
555

eie und

70 207
25 257 
54 156
4 605

152 185

100 
100 
100 
100

100

7 542
6 747

41 229
1 517

5 971
5 696

26 612 
577 

872 
970

12 545 
710

2 499
2 081

2 074 
450

Hanaeata

70 207
46 090 

422 615

5 445

544 555

100 
100 
100 
100

100

231
177 
195 
209

52
57

116
50

40 
53 
50
24

139
87 
47

135

dt Hanb

1 698
921

1 586 
505

4 710

2,4
4,0

2,9 
11,0

5,1

251 
551 
801 
262

52 
115 
528 

66

40 
66 

122

54

159 
172 
151 
162

urg

1 698
1 815
7 604 

654

11 751

2,4 
5,9 
1,0 

11,7

2,2

556 
596

1 032 
128

97 
191 
663

14

66

74 
262

16

173 
151 
107 

98

5 531
2 847
9 655 

534

16 367 

5,0 
12,2 
17,8
7,2

10,8

556 
780 

6 082
182

97 
581

4 006
21

66 
146 

1 751
52

175
255 
525 
109

5 551
5 612

60 759
495

70 575

5,0
12,2

14,4 
9,0

12,9

295 
449 

1 159 
56

115 
255 
657 

13

48

65 
373

7

150 
151 
129

36

4 545
5 496 
9 087

176

17 102

6,2 
15,0 
16,8
5,8

11,2

293
894

8 480
98

115
465

4 506
34

48
130

5 519
11

150 
299 
455 

53

4 345
6 939

72 965
268

84 515

6,2 
15,1 
17,5
4,9

15,5

2 588

1 344
1 525 

522

1 505 
826 
865 

53

458 
181 
362 
405

627 
537 
100 
64

29 059
7 875

10 321 
1 657

48 870

41,4
33,9 
19,1 
35,6

52,1

2 580 
2 669 
8 055 

568

1 505
1 643 
4 720

64

458
358

2 970 
425

627 
668 
335 

81

29 039 
15 624 
72 293

1 867

118 825

41,4
33,9 
17,1 
34,3

21,8

5 094
1 040

2 249
267

2 204 
552

1 596 
101

260 
139 
474 
146

1 450 
549 
179

20

31 596
8 100

25 407
1 951

65 154

45,0 
34,9 
45,4 
42,4

42,8

3 894 
2 055

17 855 
407

2 204 
1 094 

12 852 
192 

260 
270

4 175 
190

1 430 
689 
808

25

51 596 
16 100 

209 014
2 181

258 891 

45,0 
54,9 
49,4 
40,1

47,6
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Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Gebäude 
■ a 

Wohnungen 
. b

Wohn­
gebäude 

bzw. 
Wohnungen 
insgesamt

darunter im Eigentum von “

Privatpersonen

Erben- 
und 

privaten 
Personen- 
gemein-

Gemein­
nützigen

Freien sonstigen 
privaten 
Unter­
nehmen

der 
öffent­
lichen 

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte

Selb­
ständige

Sozialver­
sicherungs­

rentner

Sonstige 
Nioht- 

erwerbs-

Beamte
Berufe und 

Pensionäre
tätige

Wohnungsunternehmen

1 2 5 4 ______5_____ 6 ___ 1___ 8 ___ 2___ 10 11

Bezirk Hamburg-Mitte

Hamburg-Altstadt a 106 5 56 2 12 20 5 14 14
b 805 - 16 544 5 95 129 50 - 116 58

102
a 61 18 2 11 5 9 16

b 478 - - 112 17 75 27 - - 126 121

a 1 - — 1
105 b 5 - - - - - - - - - 5

Heustadt a 220 6 36 5 22 55 80 1 25 8
104 b 2 227 52 502 55 220 502 884 9 267 54

a 195 2 58 4 56 40 6 20 27
105 b 1 688 16 255 27 528 578 61 - 186 162

106
224 8 42 1 55 52 40 10 55

b 1 774 65 512 10 511 557 546 • 90 291

a 159 19 5 16 52 19 68
107 b 1 014 - 108 22 99 208 - - 161 416

St. Pauli 465 2 19 109 15 82 181 14 10 55
100 b 3 279 5 167 729 89 686 1 164 - 109 155 197

109
a 195 6 46 7 51 51 22 0 1

b 1 560 - 50 527 51 407 456 - 180 77 5

110
a 404 2 15 115 18 71 96 52 10 24 25
b 2 583 9 99 650 122 445 709 250 76 105 110

111
a 566 2 11 100 25 106 02 1 2 14 11

b 2 754 25 78 812 157 786 650 6 15 99 99

112
a 527 6 66 11 55 51 25 11 14 87

b 2 488 - 22 482 102 555 420 265 145 95 591

St. Georg
115

a 250 5 74 17 25 61 9 10 17

b 2 2?1 - 13 557 148 176 490 181 - 104 179

114
a 552 2 88 9 52 96 5 59 21

b 2 920 - 15 656 65 596 870 50 - 452 294

Klostertor
115

75 2 19 15 15 6 6 12

b 577 - 15 121 - 106 126 - 52 51 100

116
a 1 - * - * 1

b 5 - - - - - - - 5

Hammerbrook 2 1
117 b 4 - - 2 - - - - - - -

118
19 - 8 - 4 2 1 5 1

b 99 - - 40 - 25 4 11 - 16 5

119
o 9 1 2 4 • 1 - - 1

b 15 1 2 4 1 - - - 7

Borgfelde
120 49 1 18 1 2 2 8 16 1

b 477 - 20 159 2 24 18 126 - 121 7

121
260 — 5 57 5 22 57 84 2 10 9

b 2 578 - 58 459 51 174 292 815 44 95 71

Hamm-Nord
122

58? 1 15 117 7 54 58 157 15 5 14

b 5 009 1 91 004 45 246 525 1 174 158 70 65

a 571 5 08 4 21 62 169 6 15 2
125 b 5 692 «a 50 851 28 180 621 1 758 64 141 5

124
605

6 672

10 07 7 45 56 511 15 46 15

b 79 761 62 576 587 5 794 122 450 106

Hamm-Mitte
125

225 1 5 44 5 29 56 70 6 19 1

b 2 079 1 26 57a 40 255 565 616 74 228 1

126
a 277 1 51 6 11 16 121 25 44 5

b 2 822 7 515 65 95 165 1 208 279 470 6

Hamm-Süd 14 6 55 6 5 11 5 14 5
127 b 682 14 59 245 7 27 98 60 108 4 -

128
a 
b

65 
521

-
-

19 
107

1 
1

5 
17

16
162

16
160

10
74

Horn
129

881 59 61 279 82 86 94 75 56 60 12

b 6 404 98 246 2 265 221 651 781 020 585 606 76

130
1 195 85 45 154 95 26 42 625 54 25 60

b 7 602 98 59 1 011 115 149 506 4 781 519 186 426



76

Noch: Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

darunter im Eigentum von

Wohn­
gebäude

Privatpersonen

Ortstelle
Orts- 
teil

Gebäude davon
Erben-

Gemein-

Bezirke
bzw. privaten nützigen

Freien
privaten öffent-

Wohnungen Wohnungen
Selb- sioherungs-

Ortsamtsgebiete (OG.)
- b

Arbeiter
und ständige rentner

Nioht- 
erwerbs-

gernein- 
sohaften

nehmen Hand

Beamte
Berufe und 

Pensionäre
tätige Wohnungsunternehmen

1 2 5 4 5 6 7 8 9____ 10 11

nooht Bezir Hamburg-Mitte

151
4 175 667 550 455 579 225 252 1 288 7 59 129

b 9 442 897 721 1 255 1 051 715 717 5 445 46 255 566

Billbrook 152
a 
b

276
550

62

69

18
20

55
90

58
47

• 1
1

12

27
7 

60 -
50 

145
55
71

Bi1Iwerder Aussohlag 155
a 
b

247
1 550

15
15

4 
4

44
174

15 
14

2 
9

8
42

90 
861

2
16

50
501

19 
105

Rothenburgsort 154 b
156

1 459
- 22

104

1

9
- 6

45
99

1 058
12

192
9 

48
6

22

155
a 292 7 2 51 7 1 5 151 57 41 29

Veddel b 2 542 11 t 46 22 1 10 1 505 429 95 196

Kleiner Graabrook 156 b
86

706
1 
1

2

5

1 
1

- • 65 
652

2 
4

15
45

Steinwerder 157 b
56
78

1
1

- 8

14
5
5

-
-

- 11

29
15 
31

Walterahof 158
b

76 
104

20
22

9
14

16
18

2 
2

5
5

2 
2 -

5
11

19
32

Finkenwerder 159 b
1 516
4 064

104 
141

101
147

274
407

246 
596

126
198

79 
141

412
2 540

148

249

20

55

Bezirk Hamburg-Mitte
b

14 675
85 219

1 040
1 407

919
2 169

2 675
15 495

1 225
5 005

1 226
7 602

1 558
10 867

5 911
27 257

289
5 058

851
5 594

797
4 343

davon im

Kerngebiet 101-128
b

5 759 
48 958

25
54

151
956

1 559
10 150

158
1 126

756

5 897

1 058
8 798

1 121

11 755
159

1 655
411

5 687
440

2 940

OG. Billstedt 129-152
b

6 525
25 978

871
1 162

672
1 046

959
4 597

794
1 452

558
1 494

580

1 851
1 995
9 106

79
748

174
1 170

256 
959

OG. Veddel-Rothenburgaort 155-157 b
•17

6 155
22
28

6
6

107 
541

25
49

5
10

19 
95

585
4 056

51
657

115
477

82

597

158-159
a 1 592 124

165

110 
161

290
425

129 81 412 - 155 59
OG. Pinkenwerder

b 4 168 598 201 145 2 540 260 67

Bezirk Altona

Altona-Altstadt
201

a 246 25 2 9 9 14 17 5 166

b 1 570 - 152 12 54 64 155 142 19 991

202
■ 284 1 25 10 21 21 121 2 5 80

b 2 086 5 148 55 94 105 1 515 11 10 567

205
a 502 1 20 65 17 42 29 50 5 20 68

b 1 782 5 112 424 78 228 117 196 45 157 540

204
A 408 1 15 87 59 77 61 64 14 10 58

b 2 606 8 100 509 228 456 559 569 152 84 150

205
a 240 15 57 8 11 50 102 2 7 28

b 1 916 76 221 52 75 189 1 084 16 59 154

206
b

419
2 585

2
10

21

125

91
526

50
165

96
598

68

405

20
176

6

24

8
70

68

445

Altona-Kord
207 555 1 10 62 9 60 50 142 1 16 5

b 5 258 5 69 605 65 594 475 1 270 16 155 8

208 509 1 5 104 11 44 46 55 4 15 16
b 2 540 1 48 757 82 586 541 574 55 129 112

209 555 1 7 66 17 48 21 140 9 55 8
b 5 542 1 54 607 84 474 209 1 650 99 554 29

Ottenaen
525 2 12 72 26 47 42 87 5 16 15

b 2 727 9 116 559 186 597 541 886 19 117 105

211 725 1 8 65 5 65 62 450 - 66 19
b 5 812 1 47 566 21 587 548 5 518 - 545 126

212 469 8 16 141 45 87 118 14 7 25 7
b 2 892 44 110 799 295 552 692 151 67 151 55

215 649 7 24 174 64 146 111 15 5 15 87
b 5 872 22 129 1 042 561 972 727 152 29 104 301

Bahrenfeld
214 599 6 15 71 24 52 58 101 12 45 55

b 5 295 7 114 509 158 578 567 925 115 509 192

215
900 21 61 220 88 127 91 208 5 52 42

b 5 906 50 156 786 249 544 550 1 404 26 218 125

216 1 552 58 70 72 146 55 50 1 025 57 10 69
b 2 656 50 110 157 211 66 55 1 782 77 25 122
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Noch: Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

Ortsteil«

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Numner

Gebäude

Wohnungen
- b

Wohn­
gebäude 

bzw. 
Wohnungen 
insgesamt

darunter im Eigentum von

Privatpersonen

Erben- 
und 

privaten 
Personen- 

gemein- 
sohaften

Gemein­
nützigen

Freien
sonstigen 
privaten 
Unter­
nehmen

der 
öffent­
lichen 

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 
Beamte

Selb­
ständige 
Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 
und 

Pensionäre

Sonstige 
Nioht- 

erwerbs- 
tätige

Wohnungsunternehmen

1 2 ___ }___ 4 _____ 5______ 6 7 8 ___ 2___10 -

noohi Bezirk Altona

Groß Flottbek

Othaarsoben

Lurup

Osdorf

Nienstedten

Blankenese

Iserbrook

Sülldorf

Rissen

217

218

219

220

221

222

225

224

225

226

b 

b 

b

b 

b

b 

b

b 

a 
b

b

1 950
5 658

1 957
5 749

2 849
5 475

2 052
4 450

1 550
2 420

1 775
5 661

1 009
1 645

1 382
2 269

1 366
1 926

1 782
2 952

15
27

8

24

564
719

157
164

12
22

36
66

6
11

166
210

39
62

80
108

441 
578

286

587

552
434

515
575

198
284

286

475

207
289

267
549

195
262

458 
569

498
927

601
1 051

275
579

401
605

411
661

490
978

227
556

206
571

155
253

443
725

256 
422

153
244

499 
755

252
540

160
276

259
520

152
256

268

454

152 
210

280 
409

352 
694

371
672

127
229

188

533

243 
425

372
827

213
344

66
121

71
137

223 
325

180
426

174
350

130
400

85
152

124
295

220
506

72
149

55
95

28

51

70
112

59
151

183
397

842
2 203

509
2 065

54
122

88

175

207
440

733
927

53
410

12

19

19
97

35
69

20

159

11

40

1
2

1
2

38
42

1
1

118
166

114
306

71
181

6
10

51
78

46
100

53
97

19
38

21
92

4
5

17
30

25
56

97 
283

24
68

86
146

52

131

47 
112

22

45

72
99

12
18

38

75

Bezirk Altona 

davon im 

Kerngebiet

OG. Blankenese

Eiaebüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-Vest

Lokstsdt

201-218

219-226

501

302

505

504

505

306

507

508

509

510

511

512

515

514

515

516

517

b 

b 

b

a 
b

b 

b 

b 

b 

b 

b 

b 

b 

b

b 

b

b 

b

b 

b

b

25 561
79 168

11 818

54 410

15 543
24 758

557
5 687

272

5 751

509
3 160

551
5 490

285
2 808

257
1 829

255
1 958

276

2 741

442

5 917

577
2 788

496
5 945

818

4 104

524
5 286

740

5 919

578
3 112

383
3 896

2 056
5 462

1 151
1 602

111
240

1 040
1 362

1

4

1 
4

1

9

5
17

2 
4

1

3

1

7

99
145

5 279
5 565

1 023
2 332

2 256

5 033

Bezirk

13
136

11

157

10
123

5
58

12

124

9 
57

6
58

7
64

14 
91

12

75

16
105

37 
164

27 
138

39
174

28 
197

5 
62

237
357

5 080
14 811

2 474
10 283

2 606
4 528

Eimsbütt

91
856

57
760

97 
939

74 
789

66 
644

68

472

79 
561

55 
527

75 
526

151 
911

126

1 043

240
1 231

141
873

238
1 127

114
859

112

1 059

552
1 612

2 928
6 104

926

2 944

2 002
5 160

il

20
189

7
99

12
107

15
150

25
191

18

85

11

67

5
29

26

159

12
70

25
194

24
112

16

54

34
123

24
166

12

124

258
388

3 171
10 720

1 668

7 979

1 503
2 741

99
1 535

85
1 204

46
495

50
577

69
702

38
257

39
270

50

455

89
611

113
799

118

798

172

855

84
401

193
895

102
928

79
826

247
607

1 965 
7 074

1 181
6 114

704 
1 760

53 
565

60 
816

46 
443

57 
718

68 
647

66 
579

45 
319

51 
523

74 
582

74 
619

90 
672 

198 
1 004

81 
490 

142 
963

59 
508

77 
780

149 
422

5 294
22 475

2 808

16 133

2 486
6 342

35
542

10 
111

42 
383

110

959

5
61

17
150

22
209

66

734

121

1 455

8

64

21

177

6
16

66
2 320

9
61

23
224

23
224

201

984

381
1 456

156

987

225
469

7
75

33
46O

2
21

12

117

4
10

5
55

5
61

24
530

5
72

4
59

9
121

12

32

5
51

20
326

51
97

704
3 359

507
2 909

197
450

19
225

35
529

9
78

5
88

15
185

10
92

25
203

12

143

16
156

16

154

70
652

69
364

44
418

53
428

19
148

37
342

111

445

1 224
4 609

871

3 917

553
692

6

35

2
16

2

4

6
42

16
62

14
142

6
40

3
27

5
55

19
121

48
208

21
70

8
52

5
19

3
19

31
138
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Noch: Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

darunter im Eigentum von

Wo! 
geb

Privatpersonen

Ortsteile Gebäude
in- 
lude davon

Erben-
Gemein-

Bezirke

Ortaamtsgebiete (OG.)

teil 

Nummer
Wohnungen

- b

bzw.
Wohnungen
insgesamt

Arbeiter

Ange­
stellte

Selb­
ständige

Sozialver- 

sioherungs- 
rentner

Sonstige 

Nioht- 
erwerbs-

privaten
Personen

gemein-

nützigen
Freien

privaten 

Unter­
nehmen

öffent­
lichen 

Hand

Beamte
Berufe und 

Pensionäre
tätige Wohnungsunternehmen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

• noohi Bezirk Eimsbütte

Niendorf 318
b

3 

5
237
549

474 

621
706 

967 1
771
492

656 

912

316 

619

183
346

17
108

22

127
48

267
28

67

Schnelsen 519
b

2

3
463
979

415
568

446
581

436 

756
569 

891

232 

406
155
510

155
350

12
28

10

14
6

12

Eidelstedt 520
b

2

5

738
312

373 

456
497 

615

380

929
538
489

164 

382
148

305 1
715
657

7 

29
29

203
24

108

Stellingen 321
b

1

5
754
218

111

155
199 
388 1

439
604

292 

591

188
642

161
533

262
856

14 

120
58

247
24
57

Bezirk Eimsbüttel 

davon im
b

18

79

728

909
1 482

1 991

2 

4

336 

689
4

19

342
570

2

5
395
176

2
14

575 

064
2 035

12 144

1 
11

932
425

253
2 191

710
5 581

275
1 274

Kerngebiet 301-316
b

6 

54
480
389

10
48 1

251
783

1

13
764
177 1

282

905

1
11

426 

408
1 241

10 228 7
584
470

147
1 790

454
4 205

162
892

OG. Lokstedt 517-519
b

7
14

756
990

988
1 332

1 

1
389
905

1

3
759 
860

1
2

483
191 1

795
632

485
1 078 1

373 

442
85 

252
169 

726
65 

217

OG. Stellingen 520-321
b

4 

10
492
530

484 

611 1
696 

001 2
819
533 1

630
080 1

552 

024
309 

838 2
975
513

21

149
87

450
48 

165

Bezirk Hamburg-Nord

Hoheluft-Ost

401 a 

b 3

361
272

8
98

93
849

22

199

78
753

106
856

14 

117
5 

82
17 

212
8 

40

402 a 

b 2
195
254

• 5 

60
52

639

10
120

51
593

55
55«

4
36

3 

42
22

193
3

50

Eppendorf

403
b 4

529
869

4
30

20

119 1
141 

055
34 

182

87
749

91 

820
28

317
23 

264
39

433
13
50

404
b 3

532
598

1 
1

20
86 1

185 

017
19

124

125 

898

108
926 -

8 

BZ

40
274

8

41

405
b 3

497
895

1
1

25 

126 1
147 

199
45

291 1

112
042

120

837

6

59

2 

20
19 

197

16
76

Groß-Borstel 406
b

1

3
451
377

55
69

123
203

282

725

148

254

145 

498
97 

230
485
920

- 70 

211
34

239

Alsterdorf 407
a 

b
1

4

596

359
27
32

187
300

334
81 5

149
253

197
373

128
528 1

134
028

53
391

62

203
105
402

Winterhude

408
b 4

857
847

92
101

61

209
130 

780
105 

162

99 

835

5« 

572 1
137
235

15 

133
70 

575
69 

433

409
b 4

646
665

10
12

51
140 1

193 

092
34 

228

119
852

149
1 127

18

455
9 

106
45 

397
25

156

410
b 4

440
592

15
90

77
579

12

39

60
558

92

951 1
78 

019
27 

381
65 

593
13

130

411
b 5

505
283

2

29
3 

37

66

649
4 

41

45 

492

86
956 1

151
558

66

771
63

582

18

164

412
b 3

267
265

1

15

8 

129
40 

471

8 

101

46
702

64
719

44
545

1
10

41
430

3 

18

415
a 

b 4
735
369

1 
1

45
225 1

230 

284
31

176 1
197 

145

144
897

2
36

14 

144
45

296
10

67

Uhlenhorst

414
a 

b 4

610

174

8

35

32 

162 1
177 

041
37 

154

95 

605

111
756

23 

233
65

739
40

296

8
22

415
b 4

476 

489
1

11
9 

77 1
119
027

16
75

47
402

55 

502
48 

401
19 

272
103

1 025
23 

407

Hohenfelde

416
b 1

268

949

1
1

8

53
73

486
17 

106

37 

210
52

387

36 

313
2

20
21

218
12
72

417
a 

b 2
596
659

2
6

14
53

135
908

6

19

56 

285
5« 

505

53 

439
31

273

10

83
9 

51

Barmbek-Süd

418
b 2

510
606

- 22
201

90 

744
15 

130

54 

489

68

576
27 

251 -
14 

101
17
90

419
b 3

286
070

7 

90
72 

783

12
158

28

347
3« 

4U

78
762

3
41

41
450

8

17

420
b 1

214
789

1 
1

14 

116
70 

557

6
46

14 

126
59

406
23 

200
11
86

12

103
19 

104

421
b 2

309
871 -

11

89
95 

829
15
91

16 

120

22
178

90

853

16
161

34
487

5 

8
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Noch: Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

darunter im Eigentum von

Privatpersonen

Ortsteil« Gebäude davon
Erben-

Gemein-
Freien sonstigen 

privaten 
Unter­
nehmen

Bezirk«

Ortsamtsgebiete (OG.)

teil 
Nummer

■ a
Wohnungen 

- b

bzw.
Wohnungen
insgesamt

Arbeiter

Ange­
stellte

Selb­
ständige

Sozialver­
sicherungs­

rentner

Sonstige 
Nicht­

erwerbs-

privaten 
Personen- 
gemein-

nützigen öffent­
lichen

Hand

Beamte
Berufe und 

Pensionäre
tätige Wohnungsuntemehmen

1 2 5 4 5 6 7 8 2 10 11

noch« Bezirk Hamburg-Nord

Noch: 
Barmbek-Süd

422
b

545
3 035

1 
1 75

116
886

8

54

30
256

32 
281

120

1 234

1 
8

8
72

2
16

425 b
383

3 684 -

20
165

120

1 035
5 

25

30
276

32
360

100

1 073
39 

438
32 

289
2

5

Dulsberg
424 b

401

4 513

1 
1

66

704

1 
1

22
248

28
350

218

2 503
44

500
18

192
2 
2

425 b
625

6 226
-

-
15 

109
9 

63
15 

149
14 

113

508

4 634
50

1 044
12 

106
2 
8

Barmbek-Nord
426

b
551

3 889

2
2

16

37
106

617
17
72

44
275

103
433

136
1 284

56 
541

44
372

7 
26

427 b
551

5 034
5 
9

16

65
120

947
24 

128
56

499

82
756

144
1 629

70

729

10
68

17
143

428
b

793
9 305

- 5
58

123
1 204

6
22

35
347

125
1 342

405
4 917

43
760

40
514

12

129

429 b
635

5 590

6
22

18

104
81

742
20
38 •

33
256

37 
261

318
3 215

27 
262

59
558

31 
110

Ohlsdorf

430 b
1 990
6 299

50
42

175
257

273
945

170
329

151
436

174
781

185
1 468

604
990

77
529

135
504

Fuhlsbüttel 451 b
1 870
5 218

40
87

220 
561

340
1 162

355 
573

263 
822

222
700

330
761

34
317

40
234

39 
192

Langenhorn 432 b
5 640

10 840
297
346

737
853

575
1 666

651 
789

248 
415

211
348

2 030
3 904

196

257

156
794

412
902

Bezirk Hamburg-Nord 

davon im 

Kerngebiet 401-413

b

b

25 064
139 685

8 411
52 445

588 
854

194 
291

1 900
4 647

569
1 830

4 736
27 546

1 970
11 154

1 971
5 043

621
2 170

2
16

1

9

615 
051

361 
490

2 771
18 784

1 274
9 535

5 973
37 599

1 101
7 325

1 537
9 864

226
2 426

1 369
11 085

598
4 596

1 087
4 474

325
1 866

OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 b
7 153

64 883

27 
88

201
1 546

1 578
12 619

214
1 182 4

612
888

890
7 420

2 327

23 941
477

5 874
498

4 932
176

1 210

OG. Fuhlsbüttel 430-432
a 
b

9 500
22 357

367 
475

1 130
1 471

1 188

3 773
1 136
1 691 1

642
673

607
1 829

2 545
6 133

834
1 564

273
1 557

586
1 398

Bezirk Wandsbe

Eilbek

501
b

580

3 846
- 39

252
245

1 456

20
86

89 
444

29 
177

73
655

12
142

36 
501

11

73

502
b

281

2 269

2

13
15 
84

94 
744

12

63

22

165
25 

221
91

826
10
78

4
24

2
12

505
a 
b

252
2 363

- 9 
82

75 
682

8
78

26
260

13
107

119
1 024

2

119

2
11

-

504 b
300

2 318

2

5
14
83

97
710

14
107

54
274

19 
115

96 
851

5 
44

10

69
3 
9

Wandsbek

505 b
297

1 566

6 
9

19 
107

93
502

40
108

39
250

31
140

37 
297

12

59

6

9

506
b

374
2 029

17
24

28
86

121

594
41

139

20
80

53
101

92

855
17 

112
4

37

507 b
458

1 754

15
29

20 
40

159 
621

43 
124

71
222

59 
239

37 
292

- 25
96

27
71

508
a 
b

780
2 689

25
48

84
163

198 
675

114 
215

141
450

80

265
56

525
45

365
41

127
13
30

509 b
1 331
2 830

74
85

78 
89

71 
135

90
130

49
94

36 
110

832
1 950

3 
3

14
65

78
117

Marienthal

510
a 
b

716
1 879

4
5

105 
174

316

827
65 

141

111

257

55
142

19 
156

8

55
25 

103
4

35

511 b
871

2 014

8

9

154
232

281
482

105
175

138
209

39
96

109
691

1 
1

15 
51

7 
17

Jenfeld 512 b
1 575
3 065

235 
291

250

319
235 
480

282

564

88
116

80
128

358

1 133
25 

199
7

15
7 

12

Tonndorf 513 b
1 711
4 124

167
243

275
387

324 
860

315
496

167
412

115
270

216
909

41 
121

28

115
55 

151

Farmsen-Berne 514 b
4 377
7 213

236
277

463
543

306

527
389 
498

149
228

156 
223

2 590
4 767

7
7

20

29
43 
93
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Noch: Tabelle 5 

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

Ortsteil«

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Bergedorf

Orts- 
teil 

Nummer
Wohnungen

- b

Gebäude
Wohn­

gebäude 

bzw. 
Wohnungen 

insgesamt

darunter im Eigentum von

Privatpersonen

Erben- 
und 

privaten 

Personen­
gemein­

schaften

Gemein­
nützigen

Freien sonstigen 

privaten 

Unter­
nehmen

der 

öffent­
lichen 

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 

Beamte

Selb­
ständige 

Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 

und 

Pensionäre

Sonstige 

Nioht- 
erwerbs- 
tätige Wohnungsunternehmen

1 2 ___ 2___ 4 _____ 5_____ 6 7 g ___ 2___ 10 11

noch: Bezirk Wandsbek

a 

b
4 

11
945
962

445
565

562 

735

656

1 954
671
994

315 

627

250

433

1

5
653
814

534 

620
30 

153
15
26

a 267 51 67 47 38 21 12 29 - 1 -
b 756 60 94 96 44 30 23 406 - 2 -

1 945 74 464 501 399 282 145 3 4 27 53
b 2 694 90 558 707 519 449 225 3 4 63 49

a 3 138 455 885 545 691 292 213 6 5 19 10
b 4 074 558 1 009 775 914 410 299 8 5 68 15

2 478 242 775 502 522 211 115 75 4 6 17
b 3 111 285 851 736 634 319 154 86 4 6 22

978 82 299 220 182 82 71 23 5 10
b 1 264 104 334 316 237 105 96 51 14 19

637 59 141 187 113 60 37 50 - 5
b 799 70 160 255 144 74 55 30 - 5

a 530 65 106 135 120 45 47 - 4 4
b 724 84 158 185 164 62 77 - 5 4

755 46 195 202 126 92 30 9 7 47
b 974 51 215 245 161 113 49 28 10 101

a 860 112 205 133 180 80 64 66 2 8
b 1 125 149 222 188 210 113 79 133 6 13

a 2 867 71 882 593 537 267 154 264 2 33 42
b 4 172 91 989 851 670 367 215 770 7 65 73

a 7 200 613 1 493 1 521 1 272 714 432 942 81 52 48
b 12 446 801 1 853 2 644 1 817 1 196 719 2 577 197 273 82

a 40 503 3 104 7 621 7 655 6 389 3 605 2 520 7 807 589 442 479
b 84 080 5 926 9 797 18 227 9 250 7 324 4 758 24 617 1 969 1 842 1 075

a 13 903 791 1 553 2 615 1 538 1 144 770 4 705 159 256 240
b 59 959 1 058 2 641 9 295 2 722 3 461 2 354 14 711 1 152 1 177 666

5 212 496 629 703 709 536 ?42 1 682 334 31 15
b 12 718 625 829 2 050 1 058 657 456 6 220 620 155 26

8 559 851 2 421 1 768 1 794 867 544 107 13 57 70
b 11 163 1 017 2 752 2 534 2 504 1 281 774 148 13 151 105

5 649 355 1 525 1 250 1 076 544 352 571 2 46 106

b 7 794 445 1 722 1 724 1 549 729 475 961 7 86 196

a 7 200 613 1 493 1 521 1 272 714 432 942 81 52 48

b 12 446 801 1 853 2 644 1 817 1 196 719 2 577 197 273 82

Bramfeld 515

Steilshoop 516

Wellingsbüttel 517

Sasel 518

Poppenbüttel 519

Hummelsbüttel 520

Lemsahl-Mellingstedt 521

Duvenstedt 522

Wohldorf-Ohlstedt 523

Bergstedt 524

Volksdorf 525

Rahlstedt 526

Bezirk Wandsbek 

davon im

Kerngebiet 501-514

OG. Bramfeld 515-516

OG. Alstertal 517-520

OG. Walddörfer 521-525

OG. Rahlstedt 526

Bezirk

Lohbrügge 601
b

1 914
5 597

247 

451
264
530

329 

958
296

619

156 

445

186 

731

282

1 293

38 

157
45

177
57 

199

Bergedorf

602 1 608 129 214 292 338 203 227 77 49 71
b 4 325 170 345 922 587 676 673 485 - 206 228

603
a 1 864 101 271 381 308 225 188 198 2 31 137
b 5 274 159 574 1 030 633 786 735 681 15 143 445

Curslack 604
a 432 36 44 204 63 42 17 2 11 9 

16b 614 50 57 283 94 62 28 5

Altengamme 605
a 382 61 27 185 41 36 14 7 - 11

18b 539 72 34 255 62 53 23 22

Neuengamme 606
a 642 69 48 330 65 49 22 6 1 54
b 877 80 61 437 94 72 32 22 5 74

Kirchwerder 607
1 428 183 60 861 127 103 42 - 5 

6
41

b 1 845 20? 76 1 116 155 152 61 - 85

Ochsenwerder 608 421 32 27 259 34 41 14 2 2 9
b 587 40 40 334 48 78 26 3 4

Reitbrook 609 93 10 3 61 5 7 2 2 - 3 

7b 135 11 5 84 7 15 3 5 -

Allermöhe 610
a 513 41 67 60 14 13 16 20 • 79
b 433 47 82 81 22 24 27 28 • 119

Billwerder 611
a 269 48 31 40 27 8 21 18 7 68

b 464 54 36 68 36 11 37 38 15 163

Moorfleet 612 437 148 87 79 25 8 10 57 3 38
b 559 159 91 117 28 14 16 73 10 48

Tatenberg 615 84 12 12 45 2 8 1 - - 2

b 109 17 15 48 2 18 1 - •

Spadenland 614 79 2 4 55 8 5 3 - - -
b 101 2 5 67 14 7 3

Bezirk Bergedorf 9 966 1 119 1 159 3 181 1 351 904 765 651 40 154 579

davon im b 21 459 1 519 1 949 5 800 2 401 2 393 2 396 2 655 172 578

Kerngebiet 601-605 5 586 477 749 1 002 942 584 601 557 40 125 265 

872b 15 196 780 1 449 2 910 1 839 1 907 2 159 2 459 172 526

OG. Vier- und Marschland« 604-614
4 580 642 410 2 179 409 320 162 94 - 29 314

b 6 263 739 500 2 890 562 486 257 196 52 548
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Noch: Tabelle 5

(GS 6)

Wohngebäude und Wohnungen in den Ortsteilen nach Eigentumsverhältnis

Ortateile

Bezirke

Ortsamtagebiete (OG.)

Orte­
teil 

Nummer

Gebäude

Wohnungen
- b

Wohn­
gebäude 

bzw. 
Wohnungen 

insgesamt

darunter im Eigentum von

Privatpersonen

Erben- 
und 

privaten 

Personen­
gemein­

schaften

Gemein­
nützigen

Freien sonstigen 

privaten 

Unter­
nehmen

der 

öffent­
lichen

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 

Beamte

Selb­
ständige 

Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 

und 

Pensionäre

Sonstige 

Nicht­
erwerbs­
tätige

Wohnungsunternehmen

1 2 ___ }___ 4 5 6 ____ I____ 8 ____ 2____ 10 11

Bezirk Harburg

Harburg
701

702

Neuland 703

Gut Moor 704

Wilstorf 705

Rönneburg 706

Langenbek 707

Sinstorf 708

Marmstorf 709

Eißendorf 710

Heimfeld 711

Wilhelmsburg 712-714

davon 712

713

714

Altenwerder 715

Moorburg 716

Hauabruoh 717

Neugraben-Fischbek 718

Franoop 719

Neuenfelde 720

Cranz 721

Bezirk Harburg

davon im

Kerngebiet 701-711

OG. Wilhelmsburg 712-714

OG. Süderelbe 715-721

b 5
758
097

17 

106
58

378

a 1 026 49 54
b 5 853 240 352

248 75 32
b 567 102 45

28 5 5
b 46 9 7

1 489 169 207
b 5 019 355 427

241 47 30
b 593 113 51

575 139 157
b 700 150 160

393 69 52
b 809 115 81

1 117 250 378
b 1 552 339 435

2 159 350 370
b 6 521 523 629

1 922 134 324
b 8 299 231 781

3 46? 624 266
b 15 095 828 435

1 653 100 61
b 11 533 184 180

1 624 502 194
b 3 282 606 240

186 22 11
b 280 30 15

329 51 35
b 614 09 60

293 42 22
b 570 73 36

902 122 201
b 1 387 187 268

2 098 357 309
b 3 111 405 502

a 125 23 9
b 166 33 17

a 605 71 36
b 999 109 49

117 6 7
b 237 9 11

17 888 2 600 2 612
b 56 035 4 O96 4 724

9 956 1 304 1 647
b 34 656 2 283 3 346

3 463 624 266
b 15 095 828 435

4 469 672 699
b 7 084 905 943

218 99 64 97
1 314 568 390 638

297 144 152 122
1 618 822 862 741

57 66 8 8
04 104 11 12

8 6 3 1
14 8 6 2

170 413 102 99
756 1 001 349 405

49 61 54 9
114 126 134 23

31 60 12 76
54 . 102 19 88

47 43 9 12
97 07 14 22

130 208 50 29
202 345 82 59

304 405 130 157
974 053 417 588

560 360 155 150
1 546 1 091 607 726

520 503 220 249
1 922 1 089 1 010 1 314

241 140 106 142
1 366 535 763 1 088

176 358 98 104
420 513 214 219

103 25 16 3
136 41 33 7

99 65 29 14
176 132 48 46

97 52 23 20
170 112 52 47

203 133 52 40
295 226 82 79

294 275 122 70
576 411 194 119

50 23 8 5
68 31 10 6

519 70 43 17
465 111 81 29

52 23 18 7
105 40 41 18

3 321 3 009 1 212 1 188
10 540 7 265 4 409 4 962

1 679 1 865 697 760
6 775 5 105 2 891 3 304

520 505 220 249
1 922 1 089 1 010 1 314

1 122 641 295 179
' 855 1 071 508 344

156 12 16 35
1 277 97 91 200

117 2 44 60
734 12 178 257

1

- - - 8

- - -

- - - -

207 16 42 61
1 117 101 105 311

1 9
- - 1 29

117 3
117 - - 10

92 59 1 7
187 188 3 11

22 35 1
22 65 - 1

375 17 33 16
2 118 121 53 35

296 54 61 23
2 480 449 261 07

811 22 94 132
6 927 152 423 832

646 22 09 90
5 964 152 409 756

163 5 30
960 14 09

2 4
3 - 7

16 8 10
24 17 16

- 2 35
- 5 75

120 1 6 13
214 3 9 19

524 1 6 33
736 2 18 30

- - - 1
- - - 1

- 43 3
- - 145 6

3
- - - 6

2 855 219 357 446

15 955 1 188 1 309 1 940

1 362 195 190 216
8 052 1 031 772 947

811 22 94 132
6 927 152 423 852

660 2 65 90
974 5 194 161

Freie und Hansestadt Hamburg

b
152 103
544 355

11 O84

15 395
19 026
33 340

30 990
111 995

19 268
38 224

15 506
62 563

12 500
61 7©5

28 401
141 701

3 308

19 078
4 507

29 228
4 007

19 135
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Tabelle 6 
(GS 4 und GS 6)

Wohngebäude in den Ortsamtsgebieten nach Gebäudetypen 

mit Wohnungen und Behelfswohnungen, Wohnparteien und Personen

Wohngebäude

insgesamt darunter

darin_______ Ein- und Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Gebäude-

Anzahl _ . Behelfs- P«r-

darin darin

typ

nungen ’°h- i.l.n •on,n
nungen

Anzahl Woh- W^: P’r- Anzahl Wnh-

nX- ‘°nen nUnge" nX« tel'n ’Onen

1 2 5 4 5 67 89 10 11 12 15 14 15

Bezirk Hamburg-Mitte

A 6 11 - 14 57 4 6 - 7 19 1 5 - 5 10

B 257 572 2 462 1 169 185 219 - 277 706 29 125 2 150 58O

c 10 16 - 20 59 9 11 - 14 51 1 5 - 6 s

D 1 511 1 920 48 2 419 6 150 951 1 187 17 1 507 5 854 125 466 51 582 1 517

E 7 57 - 51 114 1 2 - 2 4 6 55 - 49 110

P 1 524 7 807 228 11 716 24 026 559 511 11 754 1 692 948 7 255 214 10 918 22 15s

0 59 126 2 161 276 25 52 - 58 66 16 94 2 125 210

H 11 759 72 950 1 002 89 892 214 745 4 207 5 686 52 7 155 20 029 7 5'5 67 000 968 82 448 195 726

A - H 14 675 85 219 1 282 104 755 246 556 5 757 7 654 60 9 714 26 581 8 441 74 985 1 217 94 281 217 919

davoni Kerngebiet (Ortsteile 101 - 128)

B 8 10 - 14 29 66 - 9 21 15 - 4 6

c 2 6 - 8 10 1 1 - 2 2 1 5 - 6 8

D 12 27 - 41 91 8 10 - 12 24 5 16 - 28 65

E 6 55 - 49 110 ----- 6 55 - 49 110

F 759 5 566 187 8 714 17 026 87 124 - 196 408 652 5 242 187 8 518 16 618

o 52 117 2 149 247 16 25 - 26 57 16 94 2 125 210

H 4 940 45 577 825 56 451 124 299 448 620 15 851 1 958 4 492 42 757 810 55 580 122 541

A - H 5 759 48 958 1 012 65 406 141 812 566 784 15 1 096 2 450 5 171 48 152 999 64 508 159 556

Orteamtsgebiet Billstedt (Orteteile 129 - 152)

A 4 8 11 28 25 - 4 10 15 - 5 10

B 217 545 2 429 1 086 167 201 - 256 651 26 115 2 159 554

c em —

D 859 1 207 15 1 548 4 012 554 665 - 875 2 286 69 295 15 565 828

E — — — — —

F 551 1 297 8 1 615 5 684 182 264 1 566 848 165 1 007 4 1 205 2 750

G 5 4 - 7 15 5 4- 715----

H 5 111 21 119 98 25 870 64 568 2 995 4 106 6 5 102 14 807 1 925 16 802 90 18 495 48 705

A - H 6 525 25 978 121 27 478 75 195 5 905 5 245 7 6 610 18 617 2 184 18 222 109 20 209 52 625

Ortsamtsgebie Veddel-Rothenburgsort (Ortsteile - 157)

A 2 5 5 9 2 5 - 5 9 - - - -

B 8 15 . 15 45 68 - 8 25 27 - 7 20

c — _ — — —

D 55 40 1 46 115 27 50 1 55 85 2 6 - 7 17

E ~ M

F 115 958 5 1 108 2 582 11 16 - 18 50 102 922 5 1 090 2 552

o
— —

H 661 5 159 52 5 764 15 195 155 188 - 211 585 505 4 950 52 5 552 14 608

A - H 817 6 155 58 6 956 17 942 201 245 1 275 750 611 5 885 57 6 656 17 177

Ortsamtsgebiet Finkenwerder (Ortsteile 158 - 159)

B 4 4 - 4 11 4 4- 4 11----

c 8 w 12 29 8 10 - 12 29 - - - -

D 427 646 54 784 1 914 562 482 16 585 1 441 51 149 18 182 409

E 1 2 - 2 4 12 - 24----

F 121 206 28 281 754 79 107 10 154 586 51 84 18 105 278

G 4 5 - 5 14 4 5- 514----

H 1 027 5 295 29 827 10 885 609 772 15 971 2 679 595 2 491 16 2 821 8 074

A - H 1 592 4 168 91 4 915 15 589 1 067 1 582 59 1 755 4 564 475 2 724 52 5 108 8 761

Bezirk Altona

A 6 8 - 10 44 - 5 17 15 - 5’5

B 585 5J5 17 704 1 809 555 589 5 529 1 585 57 154 14 162 587

c 18 52 - 40 104 14 20 - 26 64 2 9 10 50

D 1 519 1 864 27 2 485 6 555 867 ’ 079 2 1 454 5 756 105 588 25 489 1 185

E 59 59 - 71 158 55 45 - 51 111 4 16 - 20 47

F 5 988 14 907 665 22 248 48 679 1 810 2 558 21 4 081 9 508 2 162 12 544 644 18 156 59 069

G 29 - 7° 152 21 28 - 57 85 6 26 - 29 54

H 19 579 61 706 1 124 79 479 695 15 065 16 116 64 21 418 58 442 6 275 45 295 1 057 57 671 154 085

A - H 25 561 79 168 1 855 1°5 107 251 168 16 149 20 217 90 27 601 75 566 8 588 58 215 1 740 76 520 174 870|
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Noch: Tabelle 6

(GS 4 und GS 6)

Wohngebäude in den Ortsamtsgebieten nach Gebäudetypen

mit Wohnungen und Behelfswohnungen, Wohnparteien und Personen

Gebäude- 
typ

Wohngebäude

insgesamt darunter

Anzahl

darin

Wohn- 
par- 
teien

Per­
sonen

Ein- und Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Woh- 
nungen

Behelfs­
woh­

nungen Anzahl

darin

Wohn­
par­

teien

Per­
sonen

Anzahl

darin

Wohn­
par­

teien

Per­
sonenWoh­

nungen

Behelfs­
woh­

nungen

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen

____1____ 2 2 1 5 6 7 8 9 10 11 12 15 14 12

noch: Bezirk Altona

davon: Kerngebiet (Ortateile 201 - 218)

B
C
D 
E 
P
G 
H

A - H

A 
B 
C
D 
■
P 
G 
H

A - H

A 
B 
C
D 
E
P 
G 
H

A - R

B
C 
D
E 
P 
G
H

A - h

A 
B 
C
D 
E
P 
G 
H

A - H

B 
C
D 
E 
P
G 
H

A - H

9
6 

116 
20 

2 459
10 

9 218

11 818

6 
574 

12 
1 205

19 
1 549 

19 
10 561

15 545

11 
647

9
1 411

5
2 422

8 

14 215 

18 728

4

12 
1

1 546
5

4 914

6 480

11
590 

8 
885

4 
658

5
5 595

7 756

55
1 

514

218

5 706

4 492

48
14

210
28

11 554
18

42 558

54 410

8
487

18
1 654

51
5 555

59
19 168

24 758

15
849

15
2 025

6
12 728

15
64 260

79 909

9

50
1

10 691

5
45 655

54 589

15
767

15
1 248

5
1 552

8
11 602

14 990

75
2

725

705

9 02?

10 550

4

468

814

1 286

17

25

197

510

547

1
8

24

694

1 411

2 158

1

6

66}

1 214

1 884

1
6

12

16

125

160

1

6

15

72

94

56
18

275
55

17 542
24

55 952

75 700

10
648

22
2 210

58
4 906

46
25 527

51 407

18
1 076

20
2 607

7
20 771

16
85 458

109 975

12

85
1

17 982
7

60 654

78 759

18
975

15
1 618

6
1 854

9
14 077

18 570

91
5 

906

955

10 727

12 664

90
44

670 
68

37 226
54 

129 406 

167 556

Ortsamt

56
1 719

60
5 865

90
11 455

98
64 289

85 610

58
2 667

44
6 587

14
45 052

51 
191 749 

244 182

davoi

16

166 

5
56 651 

8 
129 546 

166 192

OrteaaH

58
2 425

55
5 995

11

4 274
25

55 075

45 872

Ortaamta

226 

9
2 428

2 127

27 528

52 118

5
4 

66 
18 

857
7

4 500

5 457

agebiet B

4 
550 

10 
801

17 
975

14
8 563

10 712

B

8 
596

7
1 111

5 
857

6

7 819

10 409

1: Kerngt

5

6
1

256
2 

562

830

sgebiet

8 
548

6 
805

4 
486

4
4 475

6 556

gebiet St

45
1 

300

115

2 782

5 245

8

5 
81 
21

1 127
8

5 253

6 503

lankenes

4
581 

15 
998 

22
1 411

20
10 863

15 714

Bzirk Ei

8 
690

9
1 565

6
1 226

7
9 949

15 258

»biet (Oa

6

8
1

560 
2 

758

1 155

okstedt

8 
652

7
994 

5 
695

5
5 615

7 961

elllnger

52 
2 

561

171

5 576

4 162

1

12

25

56

(Ortete

5

1

9

41

54

nebüttel

4

12

26

42

'tsteile

9

14

25

(OrtsteiJ

5

5

6

12

(Ortete!

1

6

7

16
8

107
25

1 920
11

7 645

9 750

Ile 219

5
515

18
1 547

28
2 161

26
15 775

17 871

10
885

14
1 800

7
2 056

9
15 197

17 976

>01 - 5U

5

15
1

779
4

1 581

2 185

e 517--

10
814

9
1 517

6
1 040

5
7 578

10 579

le 520

64
5

470

257

4 458

5 214

55
14

246

45
4 288

51
19 642

24 299

- 226)

17
1 550

50
5 510

66
5 220

54
58 800

49 067

22
2 177

52
4 470

14
4 592

17
54 185

45 507

>)

7

51
5

1 581
4

5 076

4 702

519)

22
2 015

25
5 265

11
2 440

15
18 971

26 756

521)

157
9

1 176

571

12 156

14 049

4
2

17
2 

1 598
2 

4 692 

6 517

1

55

86
2 

564
4

1 581

2 271

41
2 

115

1 555
2

6 523 

8 038

1

6

1 290
1

4 551

5 649

54
2 

70

165 
1 

1 101

1 575

6

59

100

871 

1 016

40
9

96
7 

10 419
9 

57 250 

47 850

5
94

292
9

1 925
17

8 045

10 585

148
6 

470

11 480
6

54 225 

66 555

5

42

10 551
5 

42 874

55 255

126
6 

241

622
5

5 955

6 955

19

187

527

5 596

6 129

5

456

791

1 250

14

22

188

266

490

8

20

681

1 382

2 091

1

6

654

1 200

1 861

6

9

12

116

145

1

5

15

66

87

40
10 

129
10 

15 411
11 

48 263 

63 874

5 
122

360
10 

2 725
18 

9 408 

12 646

179
6 

574

18 688
7 

72 149 

91 603

7

70

17 203
5 

59 272 

76 555

147
6 

282

794 
4

6 660

7 895

25

222

691

6 217

7 155

57
50 

288

25
32 906

18 
109 638 

142 960

15 
550

897
24

6 163
56

24 447

51 910

463
12

1 515

58 385
14 

157 219 

197 406

11

155

55 070 
4 

126 267

161 487

587
12 

686

1 778
10

15 981

18 854

65

492

1 557

14 971

17 065
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Bezirk

9

davon«

Q

Ortsamtsgebiet Barmbek-Uhlenhorst 429)

E
55

0)

0

Ortsamtsgebiet Fuhlsbüttel 450 - 432)

H

Bezirk Wandsbek

7

9

davon« 501 - 514)

55 65 149

645 267 7 758520

1462 302 811 18 5872120

26

H
28

275

295

5

5

210

256

265

768

328 

602

7

9

029

499

52

41

X
Ul

B 

C 
D 

E 
F 
G
H

B
C
D
E

F
G
H

50

51

0

0) 
ca

76

79

(P

c 
0) 
c 
c

167

177

957

090

525
16

166

757

961

68

4
565

<u 
t 
o

Gebäude­

typ(P 
l 
o
:Z>

0

3

§

Wohngebäude in den Ortsamtsgebieten nach Gebäudetypen 

mit Wohnungen und Behelfswohnungen, Wohnparteien und Personen

j j  
■8 
c 
0 
•e 
§

Noch: Tabelle 6 

(GS 4 und GS 6)

401 - 413)

Wohngebäude

insgesamt darunter

Anzahl

darin

Wohn­
par­
teien

Per­
sonen

Ein- und Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen Anzahl

dai•in

Wohn­
par­

teien

Per­
sonen Anzahl

daj•in

Wohn­
par­

teien

Per­

sonen
Woh­

nungen

Behelfs­
woh­

nungen

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 14 15

Hamburg-Nord

A 6 12 1 14 33 4 5 6 17 2 7 1 8 16
B 188 237 2 285 714 169 200 — 245 605 8 26 2 29 75
C 8 8 - 11 27 5 5 * 6 16 *

D 1 076 1 258 8 1 669 4 540 755 821 1 1 097 2 941 29 157 6 168 592
E 10 14 1 17 42 9 12 * 14 35 1 2 1 3 7
F 2 420 14 357 382 21 553 45 420 859 1 213 8 2 046 4 745 1 559 15 155 374 19 497 40 648
G 7 15 — 17 35 3 5 6 15 2 6 w 6 10
H 21 549 123 784 1 866 150 788 346 398 9 022 11 165 55 14 982 39 825 12 214 112 481 1 831 135 617 306 355

- H 25 064 139 685 2 260 174 354 397 509 10 826 15 426 44 18 400 48 199 15 815 125 794 2 215 155 328 547 501

Kerngebiet (Ortsteile

A 3 8 1 10 23 1 1 2 7 2 7 1 8 16
B 90 114 2 156 332 79 92 112 271 5 16 2 18 47
C 1 1 — 2 7 1 1 * 2 7
D 199 267 5 555 745 177 189 — 228 527 14 70 5 92 190
E 9 13 1 15 38 8 11 — 12 51 1 2 1 3 7
F 1 407 9 932 226 14 822 30 778 359 491 5 859 1 985 1 047 9 440 221 15 962 28 791
G 3 8 — 8 14 1 2 — 2 4 2 6 — 6 10
H 6 699 42 102 1 204 55 457 118 868 2 509 5 092 22 4 586 11 417 4 181 39 001 1 182 51 040 107 426

- H 8 411 52 445 1 459 7 ”63 150 805 3 135 5 879 27 5 603 14 247 5 252 48 542 1 412 65 129 156 487

(Ortsteile 414

9 9 - 12 35 -
— — — BB — — —
10 10 - 14 22 2 16 - 20 40

1 1 — 2 4 * w —

95 154 2 300 628 335 3 003 128 4 601 9 735
— — — * — BB — —

655 875 7 1 206 2 833 6 045 60 836 505 69 598 164 196

770 1 027 9 1 554 3 522 6 382 63 855 651 74 219 ’73 971

10

B 9 9 - 12

C SB w w

D 15 27 - 35
E 1 1 — 2

F 430 3 137 130 4 901
G BB — BB *

H 6 700 61 709 510 70 804

- H 7 155 64 883 640 75 754

(Ortsteile

5 4 - 4 10 5 4 - 4 10
89 114 - 157 347 81 99 — 119 299 3 10 11 26

7 7 — 9 20 4 4 — 4 9
864 964 5 1 301 3 727 568 622 1 855 2 392 15 51 1 56 162

583 1 288 26 1 830 4 279 405 588 1 887 2 134 177 692 25 954 2 122
4 7 — 9 21 2- 5 — 4 11

950 19 975 152 24 547 60 801 5 858 7 200 6 9 390 25 575 1 988 12 644 146 14 979 54 755
500 22 357 181 27 837 69 205 6 921 8 520 8 11 263 50 450 2 181 15 397 172 15 980 57 045

104

158

A 57 87 1 113 276 42 51 - 67
B 2 453 3 191 18 4 157 10 542 2 245 2 631 10 3 517
C 51 45 — 52 137 20 22 — 25
D 4 858 6 189 44 8 231 21 142 4 251 4 953 11 6 754
E 12 17 1 26 65 11 14 — 22
F 1 774 3 580 42 5 185 11 819 1 397 1 945 5 3 076
G 19 39 * 52 136 12 19 — 27
H 51 299 70 932 386 83 949 223 417 24 760 29 395 55 37 884

- H 40 503 84 080 492 101 763 267 534 52 758 59 030 59 51 552

8
167 5 19 24 44
903 129 469 8 526 1 332

69 1 5 — 5 12
189 218 816 51 959 2 518
54 1 3 1 4 11

149 558 1 606 58 2 070 4 545
73 2 8 SB 11 27

753 6 287 41 226 545 45 696 117 476

357 7 001 44 152 421 49 295 125 765

Kerngebiet (Ortsteile

4 5 5 13 4 5 -
5

461 561 4 739 1 829 402 458 3 614
8 8 12 30 5 5 — 7

1 549 1 915 11 2 649 6 556 1 332 1 485 4 2 091

611 1 434 18 2 171 4 694 464 622 - 1 049

11 270 36 036 231 42 003 109 168 7 401 8 923 18 11 552

13 905 39 959 264 47 579 122 290 9 608 11 498 25 15 318
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Noch: Tabelle 6

(GS 4 und GS 6)
Wohngebäude in den Ortsamtsgebieten, nach Gebäudetypen

mit Wohnungen und Behelfswohnungen, Wohnparteien und Personen

$16)Bramfeld 515 -

Ortsamtsgebiet Alstertal 520)517 -

580

6 8

H 8

Orteamtegebiet Walddörfer 521

H

Orteamtegebiet Rahlstedt

121

H 200

Bezirk Bergedorf

52

8
4

H

davon«

195
9255

757

7
5

H

A 
B 
C 
D 
E

5 

7

10

15

5 

7

G
H

B 
C 
D 
E
F 

G 
H

5

5

5 

9

15

21

B
C
D

E
F

G
H

B
C
D

E
F
G
H

B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

47
141

25 

51

4

5

9
575

465 
6

155

552

592

9
195

2

554

586

857
16

456

5
769

196

173 
112 

419 
26

841

15 
369

966

973
2

506

18

273
144

327
40

395
23 

239

459

23 
477 

16 

547
7 

437 
31 

625

163

16

265

52
946

25
162

15
940

419

220

5
237

13
659

539

28
868

8
486

3
199

3
054

649

621

5
375

5 
587

794

601 - 603)

noohi Bezirk Wandsbek

(Ortetelle

Wohngebäude

Gebäude­
typ

insgesamt darunter

Anzahl

____ darin

Wohn­

par­
teien

Per- 
eonen

Ein- und Zweifamilienhäueer Mehrfamilienhäuser

Woh­
nungen

Behelfe­
woh­

nungen
Anzahl

darin

Wohn­
par­

teien

Per­
sonen

Anzahl

darin

Wohn­
par­

teien

Per­
sonenWoh­

nungen

Behelfe­

woh­
nungen

Woh­

nungen

Behelfs­
woh­

nungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Orteamtegebiet

A
B
C

2

169

2
190 -

3
237

8

571

2
162

2

183 -
3

230

8
552

-
- -

- -

D 650 758 2 939 2 512 455 515 1 677 1 647 17 65 1 68 167

E 2 5 4 7 2 3 a» 4 7 * — —

F 221 455 6 592 1 367 175 262 2 386 885 48 173 4 206 482

G — — — — — — — — * * w a —

H 4 188 11 550 22 13 016 34 851 3 029 4 089 5 5 153 13 743 1 102 7 172 17 7 800 20 815

- H 5 212 12 718 50 14 791 39 316 3 803 5 054 6 6 433 16 842 1 167 7 410 22 8 074 21 462

(Orteteile

26 70 10 14 16 48 2 6 7 12

4 584 1 480 360 414 2 521 1 289 16 59 2 58 178

18 44 8 9 — 9 25 —

5 2 006 5 227 1 135 1 327 — 1 747 4 561 54 185 5 211 533
8 26 5 7 — 8 26 —

2 596 1 582 188 258 579 905 45 175 2 207 454

39 95 7 12 — 15 52 2 8 11 27

57 10 785 28 998 6 273 7 158 7 9 151 24 991 555 1 420 48 1 596 3 835

68 14 062 57 520 7 986 9 199 9 11 826 51 875 472 1 849 57 2 090 5 039

525)

80 3 15 17 32

3 291 48 178 2 189 523

17 — —

1 869 20 69 2 82 192

13 1 3 1 4 11

875 28 139 2 149 525

25 — — —

15 216 281 1 341 54 1 436 5 524

21 386 581 1 743 41 1 877 4 607

(Ortsteile

64 161 18 21 51

7 1 438 5 880 808 944 5 1 227
13 40 4 5 5

5 795 2 101 459 541 1 698

1 8 24 2 2 ■B 4

5 498 1 286 159 216 — 526
7 25 5 5 W 7

56 6 861 18 857 5 755 4 224 2 5 401

50 9 684 26 554 5 208 5 958 8 7 699

(Ortateil 526)

10 1 15 24 8 9 - 12 18 - -

822 5 1 159 2 782 513 632 — 925 2 248 51 177 3 216 482

8 9 23 3 3 — 4 11 1 5 5 12

1 548 25 1 842 4 746 890 1 085 5 1 521 5 946 65 252 16 278 688

2 6 8 2 2 — 6 8 — — —

899 15 1 326 3 090 413 587 1 956 2 184 91 310 12 588 897

5 6 18 2 2 a» 5 16 — — —

9 554 40 11 284 31 563 4 302 5 001 5 6 667 18 528 814 4 336 34 4 599 12 976

12 446 80 15 647 42 254 6 133 7 321 11 10 076 26 959 1 020 5 060 65 5 486 15 055

24

55

21 48 7 7 - 8 22 2 6 8
511 904 136 168 — 190 563 20 87 100
188 577 89 108 — 140 430 5 16 16

78 4 244 12 880 2 006 2 435 9 5 176 9 703 168 615 69 712

47 151 18 24 — 29 93 3 10 11

97 5 802 15 075 1 183 1 628 4 2 507 6 460 578 2 668 92 5 587
28 77 5 7 — 10 22 2 6 7

95 15 812 42 642 3 393 4 246 11 5 450 15 658 1 517 0 505 80 9 828

268 26 455 72 354 6 837 8 623 24 11 290 32 951 2 295 11 909 241 14 069

Kerngebiet (Ortsteile

109 278 17 24 29 81 15 67 79
2 5 1 1 * 2 3 — — —

57 1 272 3 219 464 545 1 862 2 193 60 239 56 307
20 48 6 8 — 12 31 2 7 7

77 4 664 11 192 673 992 1 1 522 3 705 518 2 456 76 5 134

5 8 1 2 — 2 2 1 3 3

66 12 950 32 994 2 124 2 742 4 3 629 9 626 1 376 7 963 62 9 234

200 19 022 47 742 5 286 4 314 6 6 058 15 641 1 972 10 735 194 12 764
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Noch: Tabelle 6

(GS 4 und GS 6)
Wohngebäude in den Ortsamtsgebieten nach Gebäudetypen

mit Wohnungen und Behelfswohnungen, Wohnparteien und Personen

nochi

- 614)604

7

2

6

A H

Bezirk Harburg

2
79

75 10

15

H

davon» 701

5

7

Ortsamtsgebiet Wilhelmsburg - 714)712

5 8J0

Ortsamtsgebiet Süderelbe 721)715

5

2

979

Freie und Hansestadt Hamburg i g

49

56
G 
H

48

56

915

989

42

48

B
C
D 
E

B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

B 
C 
D 
E 
F 
G 
H

509

412

109

125

18 
228

71 
918

56

41

455

614

57 
207 
85 

055
10 

092 
70 

029

585

25
257

47 
485

27 
551 
126 
207 

20 
205

17 
026

22 
482 
427 
510 

62 
755

20 
052

510

584 
885 
195 
819 
611 
216 
812 
881

005

71 
501 

70 
880

47 
110 

77 
996

752

40 
540 
94 

017 
16 

226 
58 

064

855

12 
75 
55 

295 
5 

587
27 

597 

229

097
15

975

888

507 
117 
786 
426 
547 
719 
515 
660

675

Bezirk Bergedorf

Marsohlande (Ortsteile

57 
146 
56 

508
10 

910
59 

456 

962

15 
91 
56 

619
5 

570 
51 

588

755

Vier- und

Gebäude­
typ

Wohngebäude

insgesamt darunter

Anzahl

darin

Wohn­
par­
teien

Per­
sonen

Ein- und Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen
Anzahl

darin

Wohn­
par­

teien

Per­
sonen

Anzahl
Wohn­

par­
teien

Per­
sonen

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen

Woh­
nungen

Behelfs­
woh­

nungen

1 2 5 ♦ 5 6 1 8 2 10 11 12 12 14 15

2 6 8 16
5 20 — 21 68
5 16 — 16 52

108 374 13 405 1 209
1 3 1— 4 11

60 212 16 255 697
1 3 — 4 9

141 540 18 594 1 805

525 1 174 47 1 505 3 667

Orteamtsgebiet

11 18 - 21 48 7 7 - 8
140 181 — 202 626 119 144 — 161
111 143 — 186 574 88 107 — 158

1 827 2 470 21 2 972 9 661 1 542 1 890 8 2 514
17 24 — 27 105 12 16 17

646 939 20 1 158 3 883 510 636 3 785
15 18 — 25 69 4 5 8

1 815 2 470 27 2 862 9 648 1 269 1 504 7 1 801

4 580 6 265 68 7 451 24 612 3 551 4 309 18 5 252

5

1 52 116 11 16 21 45 2
8 422 1 080 195 240 1 500 780 22
1 104 267 51 46 — 54 144 8

101 5 219 14 005 1 645 2 154 16 2 779 7 535 515
— 22 67 6 9 — 14 36 1
80 5 515 13 145 484 725 5 1 008 2 573 548
— 44 105 8 11 — 13 35 7

507 5 18 148 955 8 568 10 910 45 13 659 36 770 5 055

698 68 594 177 720 10 748 14 089 65 17 828 47 914 5 958

92

104

A 
B

12
102

26
166

1
5

52
201

C 8 26 — 27
D 666 1 180 17 1 565
E 7 12 — 16
F 560 2 542 55 5 099
G 10 50 — 54
H 8 591 50 874 291 56 661

- H 9 956 54 656 547 41 655

Kerngebiet (Orteteile

5 7 - 8 15 2 12 15
79 100 — 120 319 15 55 3 66

4 8 — 9 23 2 15 15
517 667 3 909 2 281 91 434 13 550 1

5 8 — 12 32 1 5 5
217 529 — 468 1 106 332 1 986 35 2 597 5

4 6 — 6 18 6 24 — 28
4 999 6 542 19 8 517 21 655 3 446 24 085 270 28 058 70

5 830 7 667 22 9 849 25 449 3 895 26 612 521 51 512 77

(Ortsteile

3 4 9 18
46 54 1 74 178 4 11 2 13 35

6 8 — 9 27 4 14 — 15 34
475 585 5 807 2 170 82 407 27 524 1 250

— — * — w — — —
67 101 — 150 369 145 1 148 17 1 468 5 582
— — — — — 1 5 * 5 11

769 1 092 8 1 566 3 665 1 267 10 960 ap 12 971 54 022

1 364 1 842 14 2 415 6 427 1 501 12 543 126 14 994 58 754

58

47

A 3 4 - 9
B 55 70 5 92
C 12 25 — 27
D 897 1 360 55 1 885
E «a ■B * *
F 217 1 274 19 1 647
G 1 3 — 5
H 2 278 12 359 90 14 752

- H 5 465 15 095 147 18 413

(Ortsteile

5 5 4 10 —
70 86 * 106 285 3 9 2 12 26
21 30 — 36 94 2 6 6 15

655 884 8 1 065 5 082 142 452 39 545 1 495
1 1 ■■ 2 4 — — — —

200 293 5 390 1 098 75 253 21 305 800
4 5 — 7 17 — — — — —

2 600 3 276 16 3 956 11 450 342 1 554 105 1 579 4 551

5 554 4 580 29 5 564 16 058 562 2 074 167 2 447 6 88724

A 8 10 11
B 80 104 2 129
C 27 45 1 50
D 920 1 477 49 1 775
E 4 4 6
F 520 610 26 767
G 4 5 — 7
H 5 106 4 851 126 5 805

- H 4 469 7 084 204 8 548

H

120

4 318
235

14 877
110

14 866
132

117 525

152 183

191
5 797 

554 
20 598 

189 
62 000 

311 
454 915

544 355

4 
55 

1 
550

2 
2 188 

2 
6 589 

8 971

242

7 417
435

26 874
241

92 786
388

562 596

690 979

18 
1 

71

201

1 561

1 657

13 50 1 63 136
286 1 064 41 1 237 3 105

19 76 - 79 199
1 073 4 183 261 5 103 12 524

16 69 2 90 210
7 708 51 875 2 116 77 066 163 059

37 173 2 214 400

44 984 365 125 6 116 445 997 1 042 850

54 136 422 615 8 539 529 849 1 222 463

15

80 97 124
3 859 4 537 14 5 939

175 221 — 279
11 586 13 972 60 18 547

85 110 139
6 949 9 784 64 15 308

78 109 — 140
70 632 87 467 246 113 685

93 444 116 297 384 154 161
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Bewohnte Nichtwohngebäude in den Ortsamtsgebieten mit Wohnungen und Behelfswohnungen, 
Wohnparteien und Personen

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Ortsteil 

Nummer

Bewohnte Nichtwohngebäude

Anzahl

darin

Wohn­

parteien
Personen

Wohnungen
Behelfs­

wohnungen

1 2 _____ 2______ ____ 4__________ 5

Hamburg-Mitte 1 671 2 671 165 5 291 8 005

davon im

Kerngebiet 101-128 1 229 2 054 158 2 587 6 029

OG. Billstedt 129-152 162 227 7 249 701

OG. Veddel-Rothenburgsort 155-157 245 567 19 400 1 114

OG. Finkenwerder 158-159 55 45 1 55 161

Altona 676 1 019 400 1 611 4 450

davon im

Kerngebiet 201-218 516 659 595 1 202 5 544

OG. Blankenese 219-226 160 560 7 409 906

Eimsbüttel 596 802 195 1 155 2 651

davon im

Kerngebiet 501-516 408 559 98 774 1 750

OG. Lokstedt 517-519 94 117 87 222 460

OG. Stellingen 520-521 94 126 10 159 421

Hamburg-Nord 660 841 111 1 105 2 797

davon im

Kerngebiet 401-415 264 557 47 448 1 167

OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 500 576 51 494 1 197

OG. Fuhlsbüttel 450-452 96 128 15 165 455

Wandsbek 525 688 55 842 2 509

davon im

Kerngebiet 501-514 278 569 17 457 1 176

OG. Bramfeld 515-516 59 75 1 80 224

OG. Alstertal 517-520 61 72 7 89 256

OG. Walddörfer 521-525 65 86 5 111 559

OG. Rahlstedt 526 62 86 5 105 514

Bergedorf 185 255 19 299 905

davon im

Kerngebiet 601-605 155 175 9 208 599

OG. Vier- und Marschlands 604-614 52 78 10 91 506

Harburg 425 550 54 694 1 901

davon im

Kerngebiet 701-711 246 512 54 407 1 079

OG. Wilhelmsburg 712-714 120 150 12 195 527

OG. Süderelbe 715-721 57 68 8 92 295

Freie und Hansestadt Hamburg

insgesamt — 4 754 6 804 977 8 997 22 998



Tabelle 8 

(GS 6)
Wohngebäude nach Gebäudeart, Eigentumsverhältnis, 

Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

Art der Angaben

Wohngebäude insgesamt

B

C

D

2

Typ E

5

5 55 24

F

5

5
165

Typ G

H

5 
5

5
9
9

45
76
76

58
70
70

451
425
677

8 
88 

196

107
158
156

29 
68

5 
5

24
42

5
5

570
500

58
105

24 
41

64
588 
812

40
241
611

255
555
554

12
27
26

15 
64 
62

12
65 
61

160 
418

28

142
141

58 
0J2 
656

175
747
678

60

792
755

19
19

674
252

226
165

877
510

565
704
687

16

25
25

156
455
195

110
191
189

7
21
21

25
54

16
54

085
774
787

685
455
948

6
10
10

095
560
987

2

19
18

956
409
826

51
127

59
77

27
41
41

7
12

850
050

877

16 
49 

105

506
242
565

580
255
785

515
292
454

508

949
878

5
25
25

890
609
515

12
197
595

25
59

510
504
157

56
147

22
55
55

26

95
224

95
248

57
85

268

975
224

275 
821

425

401
177
781

55 
81

587
621
228

572
709
612

2
15
12

5
7

18

152
515
511

886 
122 

569
22
54

5
19
19

61

591
145

4
29
29

7
15

18
59
59

7
87

191

5
18
18

74
559
107

16
59

887
906

155

3 
12 
27

3
506
560

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen inegeeamt
Wohnungen
darunter 

von Gebäude- und Wohnungeeigentümem
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen inegeeamt
Wohnungen
darunter 

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungeeigentümem
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 
darunter 

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen
darunter

von Gebäude- und Wohnungeeigentümem
Wohnparteien
Personen

Typ A - H zusammen

Anzahl

darunter im Eigentum von

Privatpersonen
Erben- 
und 

privaten 
Personen- 
gemein- 

sohaften

Gemein­
nützigen 
Wohnunge- 
unter- 
nehmen

Freien
Wohnungs­
unter­
nehmen

sonstigen 
privaten 
Unter­
nehmen

der 
öffent­
lichen

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 
Beamte

Selb­
ständige 
Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 
und 

Pensionäre

Sonstige 
Nicht­

erwerbs­
tätige

1 2 __ i__ ____ 4______ 5________ £ » __L__ 8 9 10 11

Typ

Gebäude 120 9 14 51 27 9 9 1 4
Wohnungen und Behelfewohnungen insgesamt 195 12 20 51 57 12 23 1 14
Wohnungen 
darunter

191 12 20 49 56 12 22 - 1 14

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 64 7 9 15 21 8 6
Wohnparteien 242 13 21 59 48 17 29 1 16
Personen 584 26 52 150 98 42 64 - 5 42

Typ

518 850 632 766 1 177 361 284 22 8 21 167
852 1 010 749 1 143 1 501 508 468 29 12 37 349
797 994 746 1 129 1 496 504 459 29 12 37 345

576 795 555 454 1 058 265 231 1
417 1 255 926 1 569 2 026 684 607 45 13 38 409
885 5 554 2 560 3 752 4 413 1 640 1 475 117 31 101 1 119

Typ

22 6 99 39 29 9 2 2
29 10 141 68 45 12 6 3
29 10 140 68 45 12 6 - 3

17 4 61 33 15 6
35 15 162 81 57 19 6 4
90 30 511 191 158 42 13 - 13

Typ

14 877 2 626 1 975 2 851 3 468 1 166 917 1 297 19 96
20 928 3 220 2 489 4 196 4 815 1 970 1 641 1 506 31 2J0
20 598 3 190 2 416 4 140 4 750 1 918 1 609 1 503 31 229

11 500 2 518 1 817 2 101 3 242 873 750 116 1
26 874 4 172 3 069 4 968 6 710 2 547 2 071 1 964 39 288
71 819 11 862 8 641 14 865 15 276 6 462 5 241 5 628 113 781

2

12 20
13 41 —
13 40 -

9 9
21 47 —
44 117 -

2 542 2 305 701
12 347 11 948 4 468
11 871 11 494 4 456

1 209 1 139
18 854 18 045 5 596
39 917 37 574 12 534

Typ

Gebäude 14 866 452 1 037 3 830
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 64 188 916 3 134 14 874
Wohnungen 62 000 900 3 008 14 287
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 6 953 576 714 2 027
Wohnparteien 92 786 1 235 4 588 21 356
Personen 201 216 3 046 10 254 48 145

21
50

16 16 1
55 51 2
55 51 2

6 9
74 66 2

138 126 9

11 171 9 020 26 378
49 292 49 069 136 166
48 145 48 098 135 785

5 888 4 945 197
66 567 66 676 152 679

148 022 147 348 400 133

Typ

117 525
461 304
454 915

7 121
10 403
10 260

16 148
27 444
27 108

23 330
93 545
92 104

61 270 6 865 14 439 13 136
562 596 13 571 33 913 112 568
561 881 36 076 90 849 273 215

19
58
58

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt

152 183
553 526

11 084
15 600

19 826
33 879

50 990
114 096

Wohnungen 544 555 15 395 33 340 111 995
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 85 403 10 582 17 547 17 832
Wohnparteien 690 979 20 092 42 568 140 670
Personen 1 657 003 54 666 112 475 341 110
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Noch: Tabelle 8

(GS 6)
Wohngebäude nach Gebäudeart, Eigentumsverhältnis,

Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

darunter in» E 

rivatpersonen

igentum v on —

davon Gemein- der 
öffent­
lichen

Hand

Art der Angaben
Anzahl

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 
Beamte

Selb­
ständige 
Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 
und 

Pensionäre

Sonstige 
Nicht- 

erwerbs­
tätige

privaten 
Personen­
gemein­

schaften

nützigen 
Wohnungs­

unter­
nehmen

Wohnungs­
unter­
nehmen

privaten 
Unter­
nehmen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 
darunter 

von Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 
darunter 

von Gebäude- und WohnungseigentUmem
Wohnparteien
Personen

Gebäude

80

97
97

45
124 
507

5 859
4 551
4 557

5 078
5 959

15 1'7

175 
221 
221

99 
279 
786

11 586
14 052
15 972

9 075
18 547
49 426

85 
110 
110

51
159 
547

6 949
9 848
9 784

4 526
15 508
56 7'9

78
109
109

57 
140 
515

70 652
87 715
87 467

48 008
115 885 
509 660

95 444
116 681 
116 297

64 899 
154 161 
412 675

davont

8

9
9

7
10
21

791 
893 
889

746
1 111
3 165

20

Ein- v

11
12
12

7
15
40

602 
68} 
682

526
850

2 570

5
7
7

5
12
24

1 651

1 929
1 928

1 520
2 422
6 860

5
7
7

5
7

19

646
905
900

527
1 440
5 516

4
5
5

5
5

21

14 152
16 556
16 306

15 587
20 118
58 581

Typ *

17 056
19 902
19 847

15 978
24 867
71 451

ind Zwalfa

Typ 4

18

25 
25

7 
27 
75

Typ B

659 
764 
761

586 
951

2 577

Typ C

66
80 
80

40 
95 

515

Typ D

2 187
2 656
2 644

1 612

5 197
9 754

Typ E

25 
55 
55

9 
45 

114

Typ F

1 806
2 495
2 476

1 272
5 604
9 650

Typ 0

28
41 
41

15 
52 

128

Typ H

12 896
15 701
15 642

10 517
19 425 
55 575

- H zuaai

17 665
21 795
21 702

15 858
27 592 
78 184

milienhäusex

22
26
26

17
36
76

1 070
1 279
1 276

973
1 764
5 819

51

6
6
6

6
10
22

318 
381 
301

247 
537

1 291

22

4
5
5

1
6

15

255
509
506

184
425

1 025

9

21
26
26

41
100

7
9
9

9
26

2

5
5

4
11

17
22
22

25
67

2

5
5

4
15

70
85
85

110
505

158 
228 
225

2
296
758

1 104
1 566
1 562

14
1 589
4 564

1 555
1 705
1 698

16
2 028
5 718

9
11
11

18
47

124
155
155

192
561

20
27
27

52
92

274
567
564

481
1 588

20
25
25

29
71

605 
852 
845

1 182
5 176

19
27
27

52
57

1 456
1 811
1 800

2 410
6 915

2 507
5 275
5 250

4 576
12 505

Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 
Wohnparteien 
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümem 
Wohnparteien 
Personen

25

15
50
77

2 000
2 545
2 557

1 912
5 068
8 655

558
482
480

295
684

1 728

1
1
1

1
2

5

6 154
7 592
7 568

6 005
10 018
27 455

9 512
11 545
11 509

8 977
14 925 
41 082

38
30

25
49

116

2 873
3 560
3 541

2 687
5 042

11 445

6
10
10

2
11
24

1 234
1 785
1 773

1 047
2 927
6 190

12
16
16

10
21
38

10 056
12 957
12 920

9 474
19 070
42 076

amen

15 512
19 671
19 600

14 235
20 920
63 784

29 
29

10 
58 

109

957
1 197
1 184

755
1 658
4 209

12

15 
15

9 
21 
44

1 080
1 559
1 551

771
2 706
6 059

7 
10 
10

5 
14 
54

5 851
7 572
7 555

4 588
10 518
25 995

8 215
10 567
10 509

6 571
15 482 
57 765

12
12

6
19
42

677 
890 
885

549
1 184
5 059

15
21
21

6
24
62

821

1 255
1 228

584
2 021
4 600

7
9
9

5
14
50

5 676
4 995
4 975

5 255
7 250

17 492

5 444
7 476
7 459

4 586
10 921
26 505

827 
892 
891

1 257
5 408

197
218 
218

512
719

15 059
17 009
17 009

55
20 126
62 509

14 084
18 145
18 144

55
21 756 
66 544

17
21
21

26
76

10 
14 
14

2
10
43

1 500 
1 654
1 654

17
2 007 
5 724

1 542 
1 690
1 69©

19
2 140 
5 869
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Noch: Tabelle 8

(GS 6)
Wohngebäude nach Gebäudeart, Eigentumsverhältnis, 

Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

Art der Angaben
Anzahl

darunter im Eigentum von

Privatpersonen
Erben- 
und 

privaten 
Personen 
gemein- 

schaften

Gemein­
nützigen 
Wohnungs­
unter­
nehmen

Freien
Wohnungs­
unter­
nehmen

sonstigen 
privaten 
Unter­
nehmen

der 
öffent­
lichen

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 
Beamte

Selb­
ständige 
Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 
und 

Pensionäre

Sonstige 
Nicht­

erwerbs­
tätige

1 2 _____5 4 ______5_ _ 6 7 8 9 10 11

Mehrfamilienhäuser

Typ A

Gebäude 15 1 1 2 1 1 5 — 2 2
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 51 5 4 7 5 5 14 11 6
Wohnungen 50 5 4 7 5 5 15 11 6
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 5 - - 1 1 1
Wohnparteien 65 5 4 9 4 5 18 12 10
Personen 156 5 6 19 5 15 57 - - 51 20

Typ B

Gebäude 286 22 14 80 50 51 45 1 1 4 58
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 1 105 75 50 519 171 115 152 5 3 15 189
Wohnungen 1 064 61 48 508 169 111 146 5 3 15 185
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 147 14 15 28 42 8 41 1
Wohnparteien 1 257 90 57 546 195 152 174 4 4 13 212
Personen 5 105 254 151 956 450 515 425 9 5 54 557

Typ C

Gebäude 19 1 1 7 5 5 2
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 76 5 5 24 26 11 9
Wohnungen 76 5 5 24 26 11 9
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 8 1 1 - 5 1
Wohnparteien 79 5 5 25 26 12 10
Personen 199 6 6 68 62 27 - - - - 50

Typ D

Gebäude 1 075 78 66 245 224 174 159 50 2 24 67
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 4 444 500 292 1 015 841 706 655 166 10 144 505
Wohnungen 4 185 277 220 974 797 667 629 164 10 145 291
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 609 64 42 105 184 89 122 1
Wohnparteien 5 105 554 509 1 151 1 025 804 765 185 13 174 552Personen 12 524 847 666 2 907 2 510 1 975 1 826 481 57 465 977

Typ E

Gebäude 16 1 6 — 5
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 71 — 4 29 20

4

Wohnungen 69 — 5 29 — — 19
darunter

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 5 — - - 5
Wohnparteien 90 — 4 41 25
Personen 210 - 11 88 - - 55 - - - 56

Typ P

Gebäude 7 708 115 589 1 851 615 1 446 1 475 504 97 415Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 55 991 455 2 228 12 121 5 264 10 749 10 688 4 250 1 144 3 473
Wohnungen 
darunter

51 875 419 2 105 11 557 5 105 10 284 10 242 4 2J8 1 142 5 579 4 280

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 2 255 82 185 588 585 424 546 1 10
Wohnparteien 77 066 550 5 144 17 455 4 495 16 101 15 988 5 284 1 488 4 892 6 02Q
Personen 165 059 1 511 6 724 57 575 9 482 55 721 52 878 11 815 5 517 10 612 12 955

Typ 0

Gebäude 57 - 5 5 6 9 9 2
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 175 — 16 19 25 45 42
Wohnungen 175 — 16 19 25 45 42 18

5

darunter 5

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 16 - 1 2 6 1 6
Wohnparteien 214 - 18 24 28 60 52
Personen 400 - 55 59 65 104 96 - - 42

4
9

Typ H

Gebäude 44 964 504 1 695 9 989 2 581 5 286 5 266 15 060 1 665
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 571 241 2 279 10 757 77 255 14 210 41 849 45 974 118 765 17 093

* ioj 1 506

Wohnungen 
darunter

565 125 2 165 10 455 75 885 15 742 40 745 45 025 118 385 17 024 25 952 11 009

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 11 641 405 754 2 192 1 567 1 255 1 610 102 41
Wohnparteien 445 997 2 666 15 579 92 476 18 299 55 920 59 516 132 103 18 945

46
2R 2(^2Personen 1 042 850 6 495 50 915 215 002 40 654 121 701 129 485 556 454 44 912 64 167

14 239
52 249

Typ A - H zusammen

Gebäude 54 156 719 2 170 12 185 5 282 6 950 6 960 15 595 1 765
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 451 154 5 091 15 554 90 785 18 558 55 478 55 545 123 184 18 250

5 230 2 319
Wohnungen 
darunter

422 615 2 928 12 852 88 805 17 865 51 864 54 116 122 790 18 179
27 904
27 518

16 549

15 801

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 14 660 564 976 2 916 1 988 1 778 2 529 102 42
Wohnparteien 529 849 5 646 16 918 111 505 24 070 75 052 76 556 157 574 20 450

58 —

Personen 1 222 465 8 898 58 492 256 452 55 028 157 856 164 798 548 759 48 271
j j  5<7
75 551

20 878
46 831
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Noch: Tabelle 8

(GS 6)
Wohngebäude nach Gebäudeart, Eigentumsverhältnis,

Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

Art dar Angaben

Bauernhäuser

D

55

Typ E

5

F

25

0

5

H

88
296

10
15
15

19
26
26

10
58

49
68
68

19
77

6
12
54

5
9 

46

7
8 

8

5
10
10

5 

8
8

2
5
5

9
10
10

6
15

2
5

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen 

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern

Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 
Wohnungen 

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungeeigentümern

Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgeoamt
Wohnungen
darunter

▼on Gebäude- und Wohnxingeeigentümem
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt
Wohnungen
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern
Wohnparteien
Personen

Anzahl

darunter im Eigentum von

Privatpersonen
Erben- 

und 

privaten 

Personen­
gemein­

schaften

Gemein­
nützigen 

Wohnungs­
unter­
nehmen

Freien
Wohnungs­

unter­
nehmen

sonstigen 

privaten 

Unter­
nehmen

der 

öffent­
lichen

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 

Beamte

Selb­
ständige 

Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 

und 

Peneionäre

Sonstige 

Nicht­
erwerbs­
tätige

1 2 ___ i___ ____ 4___ 5 6 7 8 _2____ 10 11

Typ

Gebäude
Wohnungen und Behelfswohnungen insgeoamt

25
44

- 2 

4
10
17

4
8

2 

5
1
5

1 
1

Wohnungen 41 — 4 15 7 5 5 — 1 —

darunter
von Gebäude- und Wohnungeeigentümom 14 2 4 5 2 5 -

Wohnparteien 51 — 4 21 8 4 5 — 1 —

Personen 127 - 6 48 17 7 6 - 5 —

Gebäude 57 4

Typ B

41 5 4 1
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 75 6 - 54 4 4 1 — — -

Wohnungen 73 6 — 54 4 4 1 — — —

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungeeigentümern 44 5 - 55 2 5 1 -

Wohnparteien 91 8 — 64 6 6 5 — — —

Personen 288 14 - 224 14 12 8 - - •

Gebäude 56

Typ c

26 1 5 2
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 53 - — 57 2 4 — 6 - —

Wohnungen 52 — — 56 2 4 — 6 — -

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 25 - - 21 1 5 -

Wohnparteien 62 — - 42 2 6 — 6 — —

Personen 178 150 5 19 - 15 -

Typ

436 3 4 378 6 15 9 2

564 5 6 479 8 22 15 ■> 5

559 5 6 474 8 22 15 - - 5

582 2 4 350 6 12 8
684 5 6 576 15 28 17 - * 4

2 569 18 21 2 051 22 94 56 - - 11

Typ

202 1 2 172 1 14 6 1

529 1 5 257 1 37 12 — 8

522 1 5 255 1 34 12 - - 8

189 1 2 166 1 12 7 • -

581 1 4 298 1 43 14 — 9

1 558 7 14 1 117 5 125 42 - - 25

Typ

17 2 - 12 1 -

29 8 — 16 — * — 2 — —

29 8 16 - - - 2 - -

11 2 9

54 10 — 19 — * — 2 —

99 22 - 57 - - - 9 - -

Typ

451 7 2 581 2 22 5 1 1

599 11 2 522 2 38 8 2 — 1

582 11 2 508 2 55 8 2 - 1

596 6 2 568 2 16 2 - -

705 15 2 577 2 79 8 2 — 1

2 697 47 7 2 555 7 180 18 4 - 4

Typ A

1 215 18 11 1 027 17 60 22 4 1 4

1 701 52 16 1 390 25 108 59 10 1 12

1 668 52 16 1 364 24 102 39 10 1 12

1 067 15 10 958 15 48 21 -

2 020 40 18 1 606 52 166 45 10 1 14

7 170 113 51 6 006 68 437 130 26 5 58



92

Noch: Tabelle 8 

(GS 6)
Wohngebäude nach Gebäudeart, Eigentumsverhältnis, 

Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

Art der Angaben
Anzahl

darunter im Eigentum ▼on

Privatpersonen
Erben- 

und 
privaten 
Personen­
gemein­

schaften

Gemein­
nützigen 
Wohnungs­
unter­
nehmen

Freien 
Wohnungs­
unter­
nehmen

sonstigen 
privaten 
Unter­
nehmen

der 
öffent­
lichen

Hand

davon

Arbeiter

Ange­
stellte 

und 
Beamte

Selb­
ständige 
Berufe

Sozialver­
sicherungs­

rentner 
und 

Pensionäre

Sonstige 
Nicht- 

erwerbs­
tätige

1 2 __ i__ ____4____ _____ 5______ 6 7 6 9 10 11

Kleinsiedler- ind Nebenerwerbsstellen

Typ A

Gebäude 2 1 1
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 3 — — 2 * — 1 — — — —
Wohnungen 3 — • 2 — — 1 * — — —
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 2 — — 1 — — 1 — — — —
Wohnparteien 4 — — 2 — — 2 — — — —

Personen 14 8 6 -

Typ B

Gebäude 116 33 16 6 46 8 5 1
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 123 38 16 6 47 8 6 — — — 1
Wohnungen 125 38 16 6 47 8 6 — — — 1
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 107 32 16 5 41 7 5 - — — —
Wohnparteien 150 44 19 8 61 9 7 — — — 1
Personen 375 123 59 15 130 22 19 5

Typ C

Gebäude 5 1 — 2 1 — - 1
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 5 1 — — 2 1 — — — — 1
Wohnungen 5 1 — 2 1 — — — — 1
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 4 1 — * 2 1 — * — —
Wohnparteien 15 2 — — 4 1 — — — 8
Personen 32 7 • 10 3 12

Typ D

Gebäude 1 782 545 254 41 365 40 72 440 5
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 1 888 572 262 48 406 45 81 448 — — 6
Wohnungen 1 884 571 262 48 404 45 80 448 — — 6

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungseigentümem 1 434 540 251 34 365 37 71 116 — — —

Wohnparteien 2 540 765 332 64 632 77 105 524 — — 9
Personen 7 500 2 364 1 094 173 1 499 184 520 1 759 29

Typ r

Gebäude 7 • 1 2 3 1

Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 20 - — 1 — 2 13 — — — 4
Wohnungen 19 — * 1 * 2 12 — — — 4
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümem 5 — — 1 2 2 — — — —

Wohnparteien 31 — — 1 4 22 — — — 4
Personen 80 - 5 - 12 54 - 9

Typ H

Gebäude 1 478 456 319 64 244 32 75 278 4
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 1 751 521 549 69 284 35 92 390 — — 4
Wohnungen 1 741 516 347 69 284 32 92 389 — — 4
darunter

▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 1 225 453 316 59 240 29 80 40 — — —

Wohnparteien 2 209 672 414 92 595 50 122 448 — — 6

Personen 6 694 2 079 1 546 287 1 050 146 355 1 586 —• — 13

Typ A - H zusammen

Gebäude 3 390 1 035 589 113 657 83 154 718 12
Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 3 790 1 152 627 126 739 89 195 858 — — 16

Wohnungen 5 775 1 126 625 126 757 88 191 857 — — 16

darunter
▼on Gebäude- und Wohnungseigentümern 2 777 1 026 583 100 648 76 159 156 — — —

Wohnparteien 4 949 1 483 765 167 1 092 141 258 972 — — 28

Personen 14 695 4 573 2 499 488 2 689 567 754 3 125 - - 68



Tabelle 9 

(GS 6)

Bewohnte Nichtwohngebäude und Behelfsgebäude nach Eigentumsverhältnis, Wohnungen und Behelfswohnungen mit Wohnparteien und Personen

darunter im Eigentum von

Privatpersonen

davon Erben-

Art der Angaben
Anzahl

Arbeiter

An­

gestellte 

und

Selb­

ständige 

Berufe

Sozial­

ver­

sicherungs - 

rentner 

und 

Pensionäre

Sonstige 

Nicht- 

erwerbs­

tätige

und 

privaten 

Personen­

gemein­

schaften

Gemein­

nützigen
Freien sonstigen 

privaten 

Unternehmen

der 

öffentlichen 

Hand

Wohnungsunternehmen

1 2
3 4 5 6 7 8 9 10 11

Bewohnte N Lchtwohngebäu de

Gebäude 4 734 9 40 1 348 43 270 342 38 18 1 021 1 504

Wohnungen und Behelfswohnungen insgesamt 7 781 9 47 1 832 65 419 623 51 23 1 668 2 786

Wohnungen 

darunter
6 804 9 45 1 712 60 384 569 49 19 1 538 2 254

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 732 3 15 534 15 72 58 - 1 28 -

Wohnparteien

Personen

8 997

22 998

12

24

54

155

2 233

5 422

103 

209

535

1 236

782

1 747

52 

141

32

63

1 867

4 612

3 041

8 838

Behelfsgebäude

Gebäude

Behelfswohnungen insgesamt 

darunter

42 152

47 22}

14 928

15 119

4 673

4 743

3 013

3 232

11 853

12 101

1 626

1 696

554

662

1 110

1 704

37

44

583

810

3 541

6 863

von Gebäude- und Wohnungseigentümern 32 771 14 059
4 131 1 946 10 971 1 127 364 4 4 11

Wohnparteien

Personen

52 370

132 925

16 692

46 903

5 086

13 983

------------

3 568

9 090

13 990

27 293

1 964

4 359

763

1 823

1 858

4 695

47

100

856

2 218

7 285

21 842
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Tabelle 10

(GS 1)

Ausstattung der Wohngebäude mit Wasserspülung

davon mit ... Wohnungen

Ortsteile

Wohngebäude
1 2

Orts-
Bezirke teil

Nummer
WC Bad

Gebäude Gebäude
WC Bad

Ortsamtsgebiete (OG.)
für jede Wohnung

WC Bad
für jede Wohnung

oder Behelfswohnung oder Behelfswohnung

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bezirk

Hamburg-Alte tadt
101 106 88 36 2 2 2 2
102 61 43 5 — — ■» —

103 1 1 1 - - - - - -

Neustadt 104 220 213 74 4 4 - 4 4 1
105 195 171 41 15 15 6 7 6 —

106 224 207 61 17 17 4 11 9 3
107 159 137 24 10 10 1 13 12 1

St. Pauli
108 463 442 61 31 31 11 15 13 3
109 195 187 42 — — — 6 6 1
110 404 363 63 39 39 15 34 31 3
111 366 352 80 21 21 12 15 14 4
112 327 276 56 26 25 6 16 13 2

St. Georg
113 230 200 91 12 12 8 9 9 4
114 352 326 119 17 17 10 35 31 6

Klostertor
115 73 67 7 1 1 5 3
116 1 - - - - - - - -

Hammerbrook
117 2 2 1 2 2 1
118 19 19 12 4 4 5 4 4 3
119 9 9 7 8 8 7 - • -

Borgfelde
120 49 48 43 3 3 3 2 2
121 260 241 220 11 11 11 8 7 6

Hamm-Nord
122 587 385 359 22 22 20 18 17 10
123 371 370 347 5 5 5 2 1 —

124 603 599 528 34 34 32 13 13 9

Hamm-Mitte
125 225 225 202 4 4 5 1 1 1

126 277 276 235 5 4 3 3 3 1

Hamm-Süd
12? 95 78 52 35 20 14 4 2 1
128 65 65 59 11 11 6 2 2 1

Horn 129 881 729 596 141 62 49 77 21 10
130 1 193 1 020 734 255 124 99 212 182 11

Billstedt 151 4 175 3 288 2 021 2 571 1 827 1 399 1 0J8 829 368

Billbrook 132 276 144 87 179 91 63 52 28 14

Billwerder-Ausachlag 133 247 221 171 65 49 33 13 9 7

Rothenburgsort 134 156 147 121 15 12 9 1 1 1

Veddel 135 292 272 159 58 51 41 18 13 9

Kleiner Grasbrook 136 86 81 11 7 5 3 6 5 2

Steinwerder 137 36 35 29 18 17 16 7 7 5

Waltershof 138 76 38 23 56 31 19 11 3 2

Finkenwerder 139 1 516 1 002 672 695 470 378 355 143 67

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

14 673 12 367 7 450 4 195 3 059 2 289 2 021 1 448 557

Kerngebiet 101-128 5 739 5 390 2 826 337 520 180 231 207 61

OG. Billstedt 129-132 6 525 5 181 3 438 2 946 2 104 1 610 1 379 1 060 403

OG. Veddel-Rothenburgsort 133-137 817 756 491 161 134 102 45 35 24

OG. Finkenwerder 138-139 1 592 1 040 695 751 501 397 566 146 69

Bezirk

Altona-Altstadt
201 246 211 42 27 27 10 12 9 1
202 284 251 125 28 27 4 22 13 4
203 302 275 113 43 42 21 37 52 5
204 408 375 113 36 36 11 20 17 1
205 240 216 123 16 16 4 4 4 2
206 419 380 105 54 54 25 33 29 6

Altona-Nord
207 555 349 122 8 8 5 9 9 3
208 309 302 139 20 20 7 19 17 4
209 353 345 196 24 22 8 13 15 6

Ottensen
210 323 311 54 16 16 9 11 7 2
211 723 715 447 20 20 15 10 10 5
212 469 456 46 58 56 13 25 21 1
213 649 623 187 103 102 47 46 41 17

Bahrenfeld
214 399 370 122 48 39 26 22 17 3
215 900 849 495 234 220 176 121 107 57
216 1 552 1 464 815 1 229 1 191 697 107 88 53

Groß Flottbek 217 1 950 1 893 1 592 1 212 1 210 1 154 301 277 201
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(WC) sowie mit Bad (Dusche) in den Ortsteilen

und Behelfswohnungen ______________

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

3 4-6 7 und mehr

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

WC Bad WC Bad WC Bad

für jede Wohnung 
oder Behelfswohnung

für jede Wohnung 
oder Behelfswohnung

für jede Wohnung 
oder Behelfswohnung

10 11- 12 13 14 15 16 17 18

Hamburg-Mitt

5
5

5
12
4

21

52
16
28

19
15

16 
16

5

1

4

10
1
8

1
1

1

56
15

157

9

11

5

15

2

2

6

92

e

5
5

2
11

5
12

29
15
24
17
10

15
15

4

1

5

10
1
8

1 
1

1

26

9

95

6

10

4

10

2

2

2

50

1
2

2
1
4

5
5

1

6

5

1

16
5

27

1

5

5

5

1

1

1

18

54
30

1

22

37
38 
47

140
50 

129 
101
95

67 
75

14
1

2

3
42

43 
11 
11

33
10

3

68 
164 

383

24

18

8

25

5

8

5

219

29 
21

1

19 
50 
51 
42

156 
45 

108 
96 
70

57 
66

15

2

5 
41

42 
11
9

55 
10

5

61 
160

551

9

16

8

21

4

8

2

205

2 
2 
1

7 
2 
8 
9

17 
8 
8

14 
5

22 
21

1

1

5 
54

56 
8 
6

55 
6

1

47 
115 

155 

5

5 

2

10 

5 

6 

1 

167

65 
28

187 
124 
154 
68

245 
125 
174 
210 
175

126 
209

48

8 
1

41 
195

294 
552 
557

186 
258

52 
52

559 
547

226

12

140

129

180

66

1

155

52
19

184
109
147
61

255 
121 
161 
204
158

109

199

46

8 
1

40
179

294
352
535

186
258

52
52

559 
545 

206

10

157

122

177

65

1

154

34
3

66

33 
45 
11

50 
51 
36
46 
45

54 
77

6

5

57 
168

287 
334 
476

164 
225

36
52

474 
504

72

6

125

106

94

2

1

42

101 
102 
103

104 
105 
106 
107

108 
109 
110 
111 
112

113 
114

115 
116

117 
118 
119

120 
121

122 
123 
124

125 
126

127 
128

129 
130 

131 

152

133 

134 

155 

136 

137 

158 

139

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

Billstedt

Billbrook

Billwerder-Ausschlag

Ro thenburgsort

Veddel

Kleiner Grasbrook

Steinwerder

Waltershof

Finkenwerder

570

222

217

55

98

Altona

28 
29 
52 
29 
14
45

12 
11

7

14
7 

51 
56

10 
62 
26

188

581

185 

136

28 

32

25 
25 
28 
27 
11

37

8 
11

5

14 
7 

24 
53

7 
56 
21

171

112

51

49

15

19

2

5
8
2

10

1
1
2

4
7
2

18

4
51

5

86

1 962

1 059

659

62

222

66 
51 
87 

116
76 

116

25 
58 
15

50 
165 
150 
128

50 
275 
111

184

1 745

918 

561

57

207

47 
58 
72 

102
64 

101

24 
54 

9

46 
161 
120 
119

27 
261 
106

175

767

255

520

26

168

5
15
21

8
28
10

4
5
2

5
92

6
24

10
152

57

99

5 925

5 910

1 544

516

155

115 
154 
105 
207 
150 
171

501 
221 
296

232 
523 
225 
516

289 
208 

59

65

5 756

5 760

1 520

502

154

105 
148 
101 
195 
121 
159

500 
220 
296

228 
517 
217 
508

280 
205 

58

62

3 725

2 301

1 056

326

42

26 
97 
58 
91 
89 
54

109 
124 
178

36 
328

24 
81

79 
99

3

52

101-128

129-152 

155-157 

158-159

201 
202 
205 
204 
205 
206

207 
208 
209

210 
211 
212 
215

214 
215 
216

217

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im 

Kerngebiet 

OG. Billstedt 

OG. Veddel-Rothenburgsort 

OG. Finkenwerder

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

Groß Flottbek
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Noch: Tabelle 10

(GS 1)

Ausstattung der Wohngebäude mit Wasserspülung

davon mit ... . Wohnungen
wonngebäude

Ortsteile
Orts-

Bezirke teil 
Nummer WC Bad WC Bad

Ortsamtsgebiete (OG.)
Gebäude

für jede Wohnung
WC Bad

für jede Wohnung
oder Behelfswohnung. oder Behelfswohnung

1 2 I 3 4 5 6 7 8 1 9

noch: Bezirk

Othmarschen 218 1 957 1 882 1 623 1 215 1 201 1 120 295 272 211

Lurup 219 2 849 2 156 1 538 1 441 996 716 1 016 832 585

Osdorf 220 2 052 1 764 1 526 1 329 1 131 1 056 354 281 231

Nienstedten 221 1 350 1 258 940 810 784 682 218 197 129

Blankenese 222 1 775 1 634 1 049 786 760 634 408 354 197
22} 1 009 976 895 676 672 658 177 165 141

Iserbrook 224 1 382 1 157 717 891 753 565 304 246 92

Sülldorf 225 1 366 1 284 1 081 944 919 791 340 303 254

Rissen 226 1 782 1 583 1 349 1 255 1 166 1 073 310 258 170

Bezirk Altona 
davon im

25 361 23 061 15 554 12 523 11 488 9 527 4 234 3 599 2 379

Kerngebiet 201-218 11 818 11 249 6 459 4 391 4 307 3 352 1 107 983 582

OG. Blankenese 219-226 15 545 11 812 9 095 8 132 7 181 6 175 3 127 2 616 1 797

Bezirk

Eimsbüttel
501 537 326 67 10 10 5 15 11 1
302 272 272 58 4 4 1 —

305 309 306 177 2 2 2 6 4 1
304 531 325 187 7 6 2 10 9 2
305 285 281 177 12 12 12 12 12 7
306 257 249 156 29 29 15 16 15 7
30? 255 252 125 22 22 15 9 8 3
308 276 272 166 7 7 5 1 1 1
309 442 418 183 35 54 22 15 13 6
310 377 362 109 18 18 7 19 18 7

Rotherbaum
311 496 427 234 27 27 16 28 19 9
312 818 775 556 127 127 103 92 78 47

Harvestehude
315 524 506 412 60 60 55 24 23 17
514 740 720 616 99 99 91 57 56 50

Hoheluft West
515 378 375 250 37 37 30 20 20 14
316 383 382 209 7 7 4 4 4 1

Lokstedt 517 2 056 1 887 1 455 1 062 966 814 579 342 199

Niendorf. 518 5 237 2 516 1 928 2 148 1 682 1 376 629 446 287

Schnelsen 519 2 463 1 702 1 241 1 518 1 111 907 637 386 219

Eidelstedt 320 2 738 2 234 1 685 1 713 1 384 1 150 611 501 292

Stellingen 521 1 754 1 568 1 095 833 762 630 317 252 148

Bezirk Eimsbüttel 
davon im

18 728 16 155 11 086 7 777 6 406 5 262 2 901 2 218 1 318

Kerngebiet 301-316 6 480 6 248 3 682 503 501 385 328 291 173

OG. Lokstedt 317-319 7 756 6 105 4 624 4 728 3 759 3 097 1 645 1 174 705

OG. Stellingen 320-321 4 492 3 802 2 780 2 546 2 146 1 780 928 753 440

Bezirk

Hoheluft-Ost
401 361 361 148 10 10 7 3 3 1
402 195 192 121 1 1 1 2 2 2

Eppendorf
403 529 480 269 59 58 39 27 23 11
404 532 524 572 76 76 71 36 55 26
405 497 480 222 83 83 54 44 38 20

Groß Borstel 406 1 451 1 321 1 026 868 783 712 296 275 148

Alsterdorf 407 1 396 1 345 1 133 692 682 635 175 161 125

Winterhude
408 857 692 396 296 151 100 51 36 15
409 646 623 353 135 150 91 55 50 22
410 440 439 338 27 27 23 17 17 13
411 505 502 335 15 14 11 5 3 5
412 267 253 50 5 5 4 1 1 1
413 755 710 558 121 121 110 61 54 47

Uhlenhorst
414 610 594 461 62 62 53 51 28 26
415 476 462 398 30 30 25 18 15 9

Hohenfelde
416 268 257 187 31 31 25 15 12 4
417 396 375 509 41 41 31 17 15 12
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(WC) sowie mit Bad (Dusche) in den Ortsteilen

und Behelfswohnungen

5 4-6 7 und mehr

darunter mit darunter mit darunter mit Orts-
__ teil Bezirke

WC Bad WC Bad
Gebäude

WC Bad
Nummer

Wohnung für jede Wohnung für jede Wohnung
Ortsamtsgebiete (OG.)

oder Behelfswohnung oder Behelfswohnung oder Behelfswohnung

10 11 12 _____ ------- 14____ 15 16 17____ 18

Altona

184 170 118 209 189 141 54 50 55 218 Othmarschen

104 60 16 257 240 197 51 28 26 219 Lurup

74 65 58 205 199 182 90 90 19 220 Osdorf

144 155 49 145 155 75 15 9 5 221 Nienstedten

329 296 152 225 200 76 27 24 10 222 Blankenese

82 78 55 59 47 29 15 14 14 225

90 69 17 77 69 51 20 20 12 224 Iserbrook

55 59 19 21 18 14 6 5 5 225 Stilldorf

76 58 52 105 86 58 56 55 16 226 Rissen

1 739 1 498 662 2 960 2 685 1 520 5 905 5 791 1 666 Bezirk Altona
davon im

785 700 506 1 868 1 695 658 5 667 5 566 1 561 201-218 Kerngebiet

954 798 556 1 092 992 662 258 225 105 219-226 OG. Blankenese

Eimsbüttel

16 29 26 5 267 265 58 501
Eimsbüttel

6 6 1 262 262 56 502

2 2 50 50 22 269 268 152 505
7 6 2 45 44 41 262 260 140 504

15 14 6 21 19 7 225 224 145 505

23 20 15 48 47 25 141 158 98 506

12 12 68 66 14 144 144 95 507
7 6 5 18 18 5 245 240 154 508

23 12 6 50 49 7 519 510 142 309

21 18 2 96 94 15 225 214 80 510

26 20 11 118 99 54 297 262 164 511
Rotherbaum

117 114 88 245 229 148 257 227 170 512

65 60 48 120 110 84 257 255 208 515
Harvestehude

128 125 98 252 225 200 224 219 177 514

29 28 11 55 51 20 259 259 175 515
Hoheluft West

2 2 - 45 45 5 525 524 199 516

165 148 102 262 242 195 190 189 145 517 Lokstedt

181 158 65 220 195 148 59 57 52 518 Niendorf

160 91 40 156 105 70 12 9 5 519 Schnelsen

77 51 18 262 226 161 75 72 64 320 Eidelstedt

157 114 45 255 209 145 254 251 127 521 Stellingen

1 209 993 558 2 517 2 111 1 544 4 524 4 427 2 604 Bezirk Eimsbüttel
davon im

491 451 288 1 204 1 156 625 5 954 5 869 2 211 501-516 Korngebiet

504 577 207 618 540 415 261 255 202 517-519 OG. Lokstedt

214 165 65 495 455 506 509 505 191 320-521 OG. Stellingen

Hamburg-Nord

5 5 1 115 115 15 250 250 126 401
Hoheluft-Ost

4 5 1 15 15 4 175 175 115 402

24 17 5 59 52 12 560 550 202 405
Eppendorf

40 38 29 122 118 66 258 257 180 404

55 55 20 55 49 10 282 277 118 405

79 68 50 105 94 52 105 101 84 406 GroB Borstel

88 78 49 221 214 177 220 210 147 407 Alsterdorf

55 32 8 124 121 56 555 552 217 408
Winterhude

44 36 15 87 84 29 525 525 196 409

14 14 8 42 42 29 540 559 265 410

2 2 12 12 9 475 471 512 411
40 40 1 221 207 44 412

87 86 68 208 195 165 258 254 170 415

78 74 57 158 154 91 501 296 254 414
Uhlenhorst

22 21 12 59 57 44 547 559 508 415

18 17 7 52 49 27 152 148 124 416
Hohenfelde

55 55 18 91 81 50 212 205 190 417
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Noch: Tabelle 10

(GS 1)

Ausstattung der Wohngebäude mit Wasserspülung

Bezirk

Eilbek

Wandsbek

Marienthal

Jenfeld

Tonndorf

Farmsen-Berne

Bramfeld

Steilshop

Wellingsbüttel

Sasel

Poppenbüttel

Hummelsbüttel

Lemsahl-Mellingstedt

Duvenstedt

Wohldorf-Ohlstedt

Bergstedt

Volksdorf

Rahlstedt

Kerngebiet

OG, Bramfeld

OG. Alstertal

OG Walddörfer

OG, Rahlstedt

Bezirk

Lohbrügge
588678 596 490 157377

.-Süd

Bezirk Wandsbek 
davon im

875

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Wohngebäude
davon mit .... Wohnungen

1 2

insgesamt

darunter mit

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

WC | Bad

WC Bad

WC Bad

für jede Wohnung 
oder Behelfswohnung.

für jede Wohnung 
oder Behelfswohnung

1 ____ 2______I____ 5 4 6 7 8 9

noch» Bezirk

418
419
420
421
422
425

510
286
214
509
545
585

305 
284 
210 
307 
345 
383

124 
202 
177 
259 
515 
555

19
6

15
25
17
16

19
4

14
22

17
16

15 
5 
7 

15 
15 
10

19 
5 
2 

18 
8 
5

18

5
2

18
8 
5

2 
2 
1

11 
4 
3

Dulsberg
424 401 401 226 8 8 6 1 1
425 625 616 484 15 12 10 1 1 1

Barmbek-Nord
426 551 544 405 158 156 50 43 41 25
427 551 548 408 28 28 21 47 44 22
428 795 795 675 7 7 4 3 3 3
429 655 615 408 51 54 16 55 51 10

Ohlsdorf 450 1 990 1 928 1 578 1 078 1 058 985 208 182 89
Fuhlsbüttel

451 1 870 1 818 1 509 949 940 795 296 271 140
Langenhorn

452 5 640 4 752 5 598 5 659 2 897 2 601 1 121 1 018 565

Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

25 064 25 459 17 175 8 579 7 517 6 541 2 662 2 416 1 161

Kerngebiet 401-413 8 411 7 922 5 521 2 388 2 141 1 858 771 698 434
OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 7 155 7 059 5 569 505 481 302 266 247 155
OG. Fuhlsbüttel

450-452 9 500 8 478 6 485 5 686 4 895 4 381 1 625 1 471 592

501 580 575 518 44 44 35 31 28 22
502 281 278 264 7 7 7 14 15 9
505 252 250 246 2 2 2 2
504 300 296 272 25 25 21 18 17 14

505 297 270 205 66 60 38 30 17 5
506 574 551 175 92 88 46 55 45 12
507 458 590 195 156 152 62 88 58 13
508 780 715 414 509 295 184 168 135 51509 1 331 1 228 909 949 870 654 151 152 70

510 716 701 623 574 572 551 134 127 105871 855 749 521 517 491 155 148 121

512 1 575 1 225 991 1 106 881 720 226 129 76
515 1 711 1 419 1 038 940 789 648 344 247 152
514 4 577 5 207 2 979 5 402 2 576 2 358 551 420 270
515 4 945 4 155 5 093 2 588 2 001 1 652 1 238 1 059 604
516 267 180 156 196 122 97 20 10 4
517 1 945 1 876 1 647 1 505 1 467 1 548 290 268 197
518 5 158 2 551 2 082 2 485 2 077 1 795 493 546 220
519 2 478 1 964 1 752 2 071 1 692 1 544 295 181 158
520 978 815 658 765 675 594 162 119 48
521 «57 454 422 510 579 567 101 64 48
522 550 569 517 382 284 259 115 65 42
525 755 660 564 612 552 505 102 80 50
524 860 612 528 701 526 475 114 61 56
525 2 867 2 754 2 470 2 284 2 221 2 059 540 294 225
526 7 200 5 896 4 995 4 969 4 250 5 851 1 205 787 479

40 50} 34 000 28 242
27 055 22 722 20 119 6 420 4 848 2 990

501-514 15 905 11 756 9 578 7 991 6 476 5 577 1 947 1 516 899
515—516 5 212. 4 515 5 229 2 784 2 123 1 749 1 258 1 069 608
517-520 8 559 7 206 6 159 6 820 5 911 5 279 1 240 914 605
521-525 5 649 4 829 4 501 4 489 5 962 5 663 770 562 401

526 7 200 5 896 4 995 4 969 4 250 5 851 1 205 787 479
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(WC) sowie mit Bad (Dusche) in den Ortsteilen

und Behelfswohnungen

Orts- 
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

3 4 - 6 7 und mehr

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

WC Bad WC Bad WC Bad

für jede 
oder Behe

Wohnung 
Ifswohnung

für jede 
oder Behe

Wohnung 
Ifswohnung

für jede 
oder Behe

Wohnung 
Ifswohnung

10 11 12 15 14 15 16 17 18

Hamburg-Nor

6 5 2 63 63 9 205 200 98 418
Barmbek-Süd

2 2 1 7 7 5 266 266 191 419
3 3 1 27 26 12 167 165 156 420
6 6 5 27 27 27 235 234 201 421
4 4 3 24 24 23 292 292 272 422

14 14 12 18 18 17 550 330 291 423

1 1 - 7 7 6 584 384 214 424
Dulsberg

- - - 89 89 68 522 514 405 425

11 11 7 30 29 23 329 327 298 426
Barmbek-Nord

27 27 16 24 24 22 425 425 327 427
1 1 1 18 18 17 764 764 650 428

4 4 2 9 8 5 538 538 375 429

101 94 49 261 254 181 342 540 274 450 Ohlsdorf

174 161 79 246 243 152 205 205 143 431 Fuhlsbüttel

96 75 36 596 581 455 168 161 143 432 Langenhorn

1 056 963 542 2 985 2 888 1 865 9 782 9 655 7 068 Bezirk Hamburg-Nord

453 410 234 1 199 1 149 621 3 600 3 524 2 174 401-413

davon im

Kerngebiet

252 225 144 685 661 454 5 467 5 427 4 334 414-429 OG. Barmbek-Uhlenhorst

371 330 164 1 105 1 078 788 715 704 560 450-452 OG. Fuhlsbüttel

Wandsbek

78 77 69 152 150 127 275 274 265 501 Eilbek

9 9 5 35 32 28 218 217 215 502
5 5 4 18 18 15 225 225 224 505

17 17 15 50 27 25 212 212 197 504

15 11 5 88 84 78 98 98 81 505
Wandsbek

21 18 3 56 51 28 150 149 86 506
58 27 9 77 60 45 99 93 66 507
45 56 15 130 118 75 130 129 89 508

17 15 8 147 146 156 67 65 61 509

60 57 45 66 64 54 82 81 68 510
Marienthal

48 47 33 53 52 42 94 91 62 511

44 24 17 144 136 127 55 55 51 512 Jenfeld

79 56 25 267 249 169 81 78 64 513 Tonndorf

49 28 12 354 342 530 41 41 29 514 Farmsen-Berne

148 114 41 753 745 605 218 214 193 515 Bramfeld

- 6 4 2 20 19 18 25 25 15 516 Steilshop

79 72 50 62 59 46 11 10 6 517 Wellingsbüttel

101 71 39 53 49 25 8 8 5 518 Sasel

51 38 28 57 49 58 4 4 4 519 Poppenbüttel

27 10 8 25 10 7 1 1 1 520 Hummelsbüttel

14 6 4 12 5 3 - - - 521 Lemsahl-Mellingstedt

23 13 10 12 9 6 - - - 522 Duvenstedt

18 14 8 21 14 3 2 - - 523 Wohldorf-Ohlstedt

17 6 2 27 18 15 1 1 - 524 Bergstedt

78 61 45 154 151 139 11 7 4 525 Volksdorf

338 234 134 603 550 464 85 75 67 526 Rahlstedt

1 425 1 070 634 3 414 5 207 2 646 2 193 2 153 1 855 Bezirk Wandsbek

523 427 265 1 615 1 529 1 279 1 827 1 808 1 558 501-514

davon im

Kerngebiet

154 118 43 773 764 621 243 239 208 515-516 OG. Bramfeld

258 191 125 197 167 116 24 23 16 517-520 OG. Alstertal

150 100 67 226 197 166 14 8 4 521-525 OG. Walddörfer

338 234 134 603 550 464 85 75 67 526 OG. Rahlstedt

Bergedorf

44 403 228 I 117 601 Lohbrügge
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Noch: Tabelle 10

(GS 1)

Ausstattung der Wohngebäude mit Wasserspülung

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Wohngebäude
davon mit .... Wohnungen

1 2

insgesamt

darunter mit

Gebäude

darunter mit

Gebäude

darunter mit

WC Bad

WC Bad

WC Bad

für jede 
oder Behel

Wohnung 
fswohnung

für
oder

jede Wohnung 
Behelfswohnung

1 2 3 ______4______ 6 ______I______ 8 _____I_____ 2______

noch: Bezirk

Bergedorf
602

605

1 608
1 864

1 267

1 655

781
1 020

845
844

610
750

468

591

257
514

181

271
99

172

Curslack 604 432 218 153 301 171 126 92 35 21

Altengamme 605 582 137 105 265 117 94 90 12 10

Neuengamme 606 642 252 215 470 216 192 121 20 16

Kirchwerder 607 1 428 544 438 1 129 460 582 227 56 45

Ochsenwerder 608 421 208 171 516 170 156 67 20 11

Reitbrook 609 93 30 24 58 26 19 26 4 4

Allermöhe 610 513 173 150 226 143 117 69 26 12

Billwerder 611 269 112 82 166 77 67 63 20 11

Moorfleet 612 437 339 286 349 287 270 65 59 12

Tatenberg 613 84 56 44 67 44 58 15 11 6

Spadenland 614 79 37 32
62 30 27 5 4

Bezirk Bergedorf 9 966 6 622 4 356 5 774 3 669 2 943 1 888 1 077 580

davon im

Kerngebiet 601-603 5 386 4 516 2 676 2 367 1 928 1 455 1 041 829 428

OG. Vier- und Marschlande 604-614 4 580 2 106 1 680 3 407 1 741 1 488 847 248 152

Bezirk

Harburg
701
702

758
1 026

614

635

Neuland 703 248 74

Gut Moor 704 28 6

Wilstorf 705 1 489 1 088

Ronneburg 706 241 122

Langenbek 707 575 532

Sinstorf 708 393 294

Marmstorf 709 1 117 920

Eißendorf 710 2 159 1 779

Heimfeld 711 1 922 1 534

Wilhelmsburg 712-714 3 465 2 104
davon 712 1 655 1 586

713 1 624 656

714 186 62

Altenweraer 715 329 172

Moorburg 716 295 106

Hausbruch
717 902 745

Neugraben-Fischbek 718 2 098 1 716

Francop 719 125 46

Neuenfelde 720 605 280

Cranz
721 117 39

Bezirk Harburg 17 888 12 806
davon im

Kerngebiet 701-711 9 956 7 598

OG. Wilhelmsburg 712-714 3 463 2 104

OG. Süderelbe
715-721 4 469 5 104

Freie und Hanse

Insgesamt 

in %

152 185

100

128 450

100

92 693
74 156

48,7

61 093

47.6

51 977

56,1

25 786

15,6

17 704

15,8

10 151

10,9

100
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(WC) sowie mit Bad (Dusche) in den Ortsteilen

und Behelfswohnungen

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

3
4 - 6 7 und mehr

darunter mit

Gebäude

darunter mit darunter mit

WC Bad WC Bad WC Bad

für jede Wohnung für jede Wohnung für jede Wohnung
Ortsamtsgebiete (OG.)

oder Behelf«wohnung oder Behelfswohnung oder Behelfswohnung

10 11 12 13 _____14 15 16 17 18

®«rgedorf

125 105 51 208 187 74 193 184 89 602
Bergedorf

163 132 50 325 296 140 218 204 67 605

29 8 5 9 4 1 1 - 604 Curslack

17 8 - 12 - 1 - - 605 Altengamme

29 7 4 20 8 3 2 1 606 Neuengamme

37 10 4 32 16 7 3 2 607 Kirchwerder

23 8 1 13 8 3 2 2 608 Ochsenwerder

8 1 1 - - - - 609 Reitbrook

10 4 1 7 - - 1 - 610 Allermöhe

15 5 2 22 10 2 3 - 611 Billwerder

13 6 4 9 6 - 1 1 612 Moorfleet

- 1 1 - 1 - 613 Tatenberg

2 1 1 3 1 - - - 614 Spadenland

645 425 168 1 104 940 459 555 511 206 Bezirk Bergedorf 
davon im

462 568 145 975 886 442 541 505 206 601-603 Kerngebiet

163 57 23 129 54 17 14 6 - 604-614 OG. Vier- und Marschlande

Harburg

26 11 161 114 79 442 389 295 701
Harburg

74 43 13 237 117 52 460 263 174 702

17 3 2 6 1 1 2 1 - 703 Neuland

3 - - - - - - - 704 Gut Moor

213 169 47 243 190 100 190 111 50 705 Wilstorf

34 16 8 38 12 8 5 4 4 706 Rönneburg

8 2 1 11 3 2 3 2 - 707 Langenbek

19 9 1 26 24 21 7 5 5 708 Sinstorf

45 26 6 26 16 9 7 5 5 709 Marmstorf

92 66 33 249 204 170 280 243 151 710 Eißendorf

161 148 97 228 193 136 580 484 244 711 Heimfeld

144 76 51 254 184 98 1 115 1 027 351 712-714 Wilhelmsburg

48 21 179 151 91 981 908 327 712 davon

60 25 9 66 27 6 134 119 24 713

8 3 1 9 6 1 - 714

62 18 9 27 8 3 1 1 - 715 Altenwerder

40 9 2 23 8 3 4 - - 716 Moorburg

50 29 12 47 33 7 - - - 717 Hausbruoh

68 36 17 107 93 80 17 14 12 718 Neugraben-Fischbek

5
• 1 1 - - - - 719 Francop

42 15 7 47 32 27 - - - 720 Neuenfelde

22 - - 11 5 4 1 • 721 Cranz

1 137 689 297 1 742 1 258 800 3 114 2 549 1 291 Bezirk Harburg 
davon im

706 508 219 1 225 874 578 1 976 1 507 928 701-711 Kerngebiet

144 76 31 254 184 98 1 115 1 027 351 712-714 OG. Wilhelmsburg

287 105 47 263 180 124 23 15 12 715-721 OG. Süderelbe

0tadt Hamburg

7 779 6 019 2 973 16 484 14 812 9 199 29 99s 28 822 18 413 Insgesamt

5,1 4,7 3,2 10,9 11,5 9,9 19,7 22,4 19,9 in %
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Tabelle 11 a 

(GS 8)

Wohngebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Orteteil«

Bezirke

Orteamtegebiet« (OG.)

Orte­
teil 

Nummer

Wohngebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernetz

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpen, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im 

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt
mit 

Personen

im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit 

Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

Billstedt

Billbrook

Billwerder-Ausschlag

Rothenburgsort

Veddel

Kleiner Grasbrook

Steinwerder

Waltershof

Finkenwerder

101
102
105

104
105
106

107

108

109
110
111
112

115
114

115
116

117
118

119

120
121

122

125
124

125
126

127
128

129
150

151

152

155

154

155

156

157

158

159

106
61 

1

220

195
224
159

465
195 
404 
566 
527

250 
552

75 
1

2

19
9

49
260

587 
571 
605

225

277

95
65

881

1 195

4 175

276

247

156

292

86

56

76

1 516

2 015
1 276

14

5 991
4 772
5 469
5 190

10 921
5 256

8 159
9 400
7 552

5 740

0 751

2 O85
18

11

257
46

1 218
6 285

8 692
10 245
16 697

5 955
8 287

1 914
1 644

17 871
25 255

50 552

1 755

4 692

4 707

6 592

1 916

255

575

15 216

106
61

1

220
195
224
158

462

195 
404 
565 
526

250
552

75
1

2

19
9

49 
260

587 
571 
602

225
276

87
65

819
1 150

4 022

241

242

154

286

85

55

71

1 507

2 015
1 276

14

5 991
4 772
5 469
5 184

10 907
5 256
8 159
9 589
7 525

5 740
8 751

2 085
18

11

257
46

1 218
6 285

8 692
10 245
16 694

5 955
8 285

1 890
1 644

17 568
25 010

29 464

1 528

4 674

4 696

6 555

1 906

252

559

15 190

1

1
1

1

2

15
8

65

8

1

2

2

1

1

5

7

14

11

29

5

5

129
25

520

55

2

11

12

1

5

9

20

1

6
6

21

2

2

2

24
24

104

11

9

1

6
11

44

25

2

1

2

18
56 

501 

172

5

5

1

1

4

57
58

25

4

2

2

2

1

Bezirk

6

2

17

152
140

145

20

5

18

9

5

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

Kerngebiet
OG. Billstedt
OG. Veddel-Rothenburgsort
OG. Finkenwerder

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

101-128
129-152
155-157
158-159

201
202

205
204
205
206

207
208
209

210
211
212

215

214
215
216

14 675

5 759
6 525

817
1 592

246

284 
502 
408 
240

419

555
509 
555

525
725
469
649

599 
900 

1 552

246 556

141 812
75 195
17 942
15 589

5 205
6 196

4 875
8 089
6 141

8 405

9 507
7 724

10 499

7 850
16 960

8 787
12 818

9 125
11 464
9 027

14 515

5 725
6 212

800

1 578

246
285
298
406
240

419

555
509
552

525
719
468 
646

595
896

1 550

244 70?

141 725
71 570
17 861

1? 549

5 205
6 189
4 845
8 076
6 141
8 403

9 507
7 724

10 475

7 830
16 905

8 777
12 794

9 103
11 443

9 021

115

6
92

7
10

1

4
2

1

1
2

1
4
2

627

60

509
29
29

7
50
15

24

10
11

5
21

6

58

1

55
4

174

2
152

20

88

1

84

5

4

1

2

557

2

527

8

57

15

12

117

6

104
6
1

1

495

25
455

52
5

Bezirk

5
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Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

1) D.l. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage In Graben oder Bach oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr.

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine 
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude Bit 
Personen

Gebäude
Bit 

Personen
Gebäude

Bit 
Personen

Gebäude
Bit 

Personen
Gebäude

Bit
Personen

1 5 14 1 5 16 17 18 1 9 20 2 1 22

Hamburg-Mitt

106
61

1

220 
195 
225 
159

462 
195 
404 
566 
525

250 
549

73 
1

2

19
9

49 
260

587 
571 
605

225 
276

72 
65

699 
927

2 412

85

206

155

260

85

55

18

865

e

2 015
1 276

14

5 991
4 772
5 465
5 190

10 876
5 256
8 159
9 400
7 542

5 740
8 751

2 085
18

11

257
46

1 218
6 285

8 692
10 245
16 697

5 955
8 285

1 840

1 644

17 014
22 091

21 946.

666

4 565

4 699

6 245

1 906

226

97

10 087

1

1

2

5

11
7

40

2

2

70

4

45

10

20

76
29

552

10

5

504

1

28

1

1

9

2

155

5

2

65

10

47
128

1 054

104

21

18

1

24

258

51

257 
585

4 959 

564 

72

68

4

112

1 274

15

124
150

641

86

20

3

12

3

2

55

556

45

544
528

2 962

510

55

8

74

10

5

162

1 488

101
102

105

104
105
106

107

108

109
110
111
112

115
114

115
116

117
118

119

120
121

122

125
124

125
126

127
128

129
150

151

152

135

134

135

136

137

138

139

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

Billstedt

Billbrook 

Billwerder-Ausschlag 

Rothenburgsort 

Veddel

Kleiner Grasbrook 

Steinwerder 

Waltershof 

Finkenwerder

11 445

5 708
4 121 

755 
881

Altona

246 
282 
501 
407 
240 
416

554 
509 
548

525 
718 
465 
649

570 
861 

1 417

251 199

141 657 
61 717 
17 641
10 184

5 205
6 186 
4 868
8 075
6 141
8 572

9 279
7 724

10 482

7 850 
16 895

8 712 
12 818

9 010
11 279

8 461

159

7
60

2
70

2

1

2

1

5
5

1

3
11

855

79
467

5 
504

10

14

21

28

67
49

2
26

71

40

50

10

1
1

205

140

65

2

5

1 645

10

1 555
40

262

1

1

5

1

15
25 
59

7 886

51
6 525

144
1 586

7

10

17

15

56

89
268

1 404

14
981
40

569

2

15
12

44

6 591

45
4 544

152
1 650

11

55
68

222

101-128
129-132
155-137
138-159

201
202

205
204
205
206

207
208

209

210
211
212

213

214
215
216

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

Kerngebiet 
OG. Billstedt 
OG. Veddel*Rothenburgsort 
OG. Finkenwerder

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld
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Noch: Tabelle 11 a 

(GS 8)

Wohngebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts- 
teil

Nummer

Wohngebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernetz

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpen, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im 

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt
mit 

Personen

im Gebäude auf dem Grundstüok

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

■it
Personen

Gebäude ■it
Personen

Gebäude
mit

Personen Gebäude ■it
Personen

1 2 ____ 2_________ 4_____ __5____ 6 ____ z____ 8 ___ 2___ 10 1 1 12

noch: Bezirk

Groß-Flottbek 

Othmarschen 

Lurup 

Osdorf 

Nienstedten 

Blankenese

Iserbrook 

Sülldorf 

Rissen

217

218

219

220

221

222
22}

224

225

226

1 950

1 957

2 849

2 052

1 330

1 773
1 009

1 582

1 566

1 782

12 744

12 366

19 790

14 684

7 967

12 202
5 687

7 571

6 180

9 529

1 945

1 953

2 498 

1 969

1 318

1 732 
1 008

1 334 

1 353

1 701

12 714

12 347

18 115

14 307

7 909

11 993
5 686

7 366

6 120

9 206

4

4

129

16

1

20
1

33

9

41

27

19

596

77

3

111 
1

143

42

180

153

40

1

5

11

1

21

801

179

7

26

46

6

92

47

23

7

16

4

2

15

201

103

24

72

16

9

43

1

22

4

3

1

4

3

77

18

24

3

8

Bezirk Altona 
davon im

Kerngebiet
OG. Blankenese

201-218
219-226

25 561

11 018

15 545

251 160

167 550
03 610

24 «96

11 783
12 913

247 999

167 297
80 702

276

26
250

1 324

171
1 153

232

232

1 157

1 157

121

7
114

550

82
468

36

2
34

138

8
130

Bezirk

Eimsbüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-West

Lokstedt

Niendorf

Schnelsen

Eidelstedt

Stellingen

301
302
303
304
305
306
307
308
309
310

311
312

313
314

315
316

317

318

319

320

321

557 
272 
509 
551 
265 
257 
255 
276 
442 
377

496 
018

524 
740

570 
305

2 056

5 237

2 463

2 750

1 754

9 951
10 107

9 060
10 701

9 125
5 701
5 990
8 345

12 108
8 790

12 736
14 163

13 610
14 418

10 173
11 214

15 615

17 347

12 910

17 028

15 090

336 
272 
309 
328 
285 
257 
255 
276 
441
375

496 
815

524 
737

377 
583

1 945

2 804

2 147

2 670

1 728

9 946 
10 107

9 060 
10 694

9 125
5 701
5 990 
0 545 

12 070
0 685

12 736
14 102

13 610
14 591

10 164
11 214

15 ’60

15 625

11 441

16 757

14 969

1

1
2

3

2

1

51

118

90

29

12

5

38 
105

61

16

9

244 

506 

435

114

72

29

182

110

10

120 

691 

470

42

3

25

89

80

13

10

7

82 

382 

353

69

27

1

6

44

36

16

4

11

9

143

211

66

22

Bezirk Eimsbüttel 
davon im

Kerngebiet 
OG. Lokstedt 
OG. Stellingen

5O1.J16
517-31?
320-521

18 728

6 480
7 756
4 492

244 182

166 192
45 872
32 118

17 760

6 466
6 896
4 398

239 872

165 940
42 226
31 706

310

10

259
41

1 605

234
1 185

186

331

321
10

1 323

1 281
42

220

3
194

23

920

7
817

96

107

1
86
20

462

11

363
88

Bezirk

Hoheluft-Ost

Eppendorf

Groß-Borstel

Alsterdorf

Winterhude

Uhlenhorst

Hohenfelde

401 
402

405 
404 
405

406

407

408 
409 
410 
411
412 
415

414 
415

416 
417

361 
195

529 
532 
497

1 451

1 396

857
646 
440 
505 
267 
735

610 
476

268 
396

9 801

6 575

13 244 
12 252
11 817

10 528

12 905

12 474
15 210
11 059
14 548 

8 955
13 437

12 010 
12 302

5 693
7 239

361 
195

528 
551 
496

1 598

1 384

806 
637 
440 
503 
267 
755

610 
475

268 
594

9 801
6 575

13 240 
12 239
11 808

10 300

12 861

12 317
13 176
11 059
14 513 

8 955
13 421

12 010 
12 279

5 693
7 225

1

14

5

7
8

2

2

1

2

13

54

20

21
26

35

16

23

14

9 

4

2

36

15

8

1

23

1

19

9

95

3

64

1

7

2

23
1

4

43

6

64
8
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Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine 
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
■it 

Personen
Gebäude

■it 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

■it 
Personen

Gebäude
■it 

Personen

1 3 1 4 1 5 16 17 18 19 20 21 22

Altona

1 945 12 726 1 6 - - 1 2 5 10 217 Groß-Flottbek

1 9U 12 151 6 21 1 6 19 81 17 107 218 Othmarschen

1 591 12 695 22 104 34 170 785 5 849 617 2 974 219 Lurup

1 584 12 407 10 49 6 26 19« 995 256 1 209 220 Osdorf

1 264 7 721 12 65 1 7 6 40 27 134 221 Nienstedten

Blankenese
1 660 11 675 7 54 — • 82 385 24 108 222

999 5 640 - - - - 8 42 2 5 223

1 078 6 170 19 111 2 8 145 647 138 635 224 Iserbrook

1 215 5 479 2 9 - - 101 443 48 249 225 Sülldorf

756 4 682 10 46 25 161 681 3 124 310 1 516 226 Rissen

21 550 252 679 118 755 71 385 2 127 10 o6e 1 515 7 303 Bezirk Altona
davon im

11 565 166 212 36 315 5 13 125 545 95 473 201-218 Kerngebiet

9 967 66 467 82 418 68 372 2 004 9 523 1 422 6 850 219-226 OG. Blankenese

1) D.l. FlkalLnabruhr, Xbl.itun» ohn. Ilbranlag. In Orab.n od.r Baoh od.r kein« PUcall.nabl.ltung oder -abfuhr

Eimsbüttel

Eimsbüttel
336 9 944 1 7 — — — 301

272 10 107 — — - — - 302

309 9 060 — • — — — — 303

326 10 679 — — 1 12 4 10 504

284 9 105 — — 1 20 — — 505

256 5 696 1 5 — — - — 506

250 5 838 1 60 4 92 - — 307

276 8 345 w — — — — — 308

439 12 057 2 39 - - 1 12 309

576 8 782 1 8 - - - - 310

Rotherbaum
496 12 756 • — 311

815 14 139 2 11 - - 1 15 312

524 15 610 - - - - 515
Harvestehude

737 14 393 1 8 2 17 - - 514

378 10 173 - - - - - 515
Hoheluft-West

585 11 214 • — - — — - 316

1 801 14 655 9 54 5 18 138 575 103 555 517 Lokstedt

1 627 10 251 25 140 55 279 952 4 220 598 2 457 318 Niendorf

911 5 614 30 158 16 92 952 4 462 554 2 584 519 Sohneisen

1 740 12 682 19 106 17 70 527 2 260 435 1 910 320 Eidelstedt

1 498 13 710 50 295 21 215 130 559 75 311 321 Stellingen

14 034 222 768 122 891 102 815 2 699 12 076 1 771 7 652 Bezirk Eimsbüttel
davon im

6 457 165 878 9 158 8 141 - - 6 35 501-516 Kerngebiet

4 339 30 498 64 352 56 389 2 042 9 257 1 255 5 576 517-519 OG. Lokstedt

3 238 26 592 49 401 38 285 657 2 819 510 2 221 520-521 OG. Stellingen

Hamburg-Nord

361 9 801 — - 401 Hoheluft-Ost

195 6 575 • - - - - - - ■ 402

525 13 200 2 31 1 9 - • 1 4 405
Eppendorf

550 12 170 1 15 1 69 — ■ — - 404

495 11 806 1 7 - - 1 4 - - 405

1 254 9 768 10 85 4 22 90 295 95 560 406 Groß-Borstel

1 354 12 742 7 49 1 3 22 72 12 59 407 Alsterdorf

622 11 760 8 46 - 91 285 136 383 408 Winterhude

637 15179 2 5 — — 4 15 3 11 409

439 11 053 — — — • 1 6 — — 410

504 14 546 * * a. — — — 1 2 411

267 8 955 — w — — — — - — 412

754 15 427 1 10 - - - - • • 413

609 12 008 — - 1 2 - 414
Uhlenhorst

475 12 242 - - 1 2 2 58 - - 415

268 5 695 - - - - 416 Hohenfelde

596 7 239 - - ■ • • - 417
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Noch: Tabelle 11 a

(GS 8)

Wohngebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteil«

Orts-

Wohngebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernetz

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpen, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Keine
Wasserversorgung

Gebäude , dagegen

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

teil 
Nummer im Gebäude auf dem Grundstück

insgesamt
mit

Personen Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen

1 2 ___ 2___ 4 5 6 ___ 1___ 8 __ 2_ 10 11 12

noch« Bezirk

Barmbek-Süd
418

419

510
286

7
8

752
655

501
286

7
8

525
655

9 209 - -

420 214 5 182 215 5 177 1 5 - —

421 509 7 647 509 7 647 — - — -

422 545 8 817 545 8 817 — - — —

425 585 9 889 585 9 889 - - - -

Dulsberg
424
425

401
625

11
18

470
062

401
625

11
18

470
062 - -

-

Barmbek-Nord
426 551 10 852 549 10 845 2 9
427 551 15 704 550 15 697 1 7 — -

428 795 22 985 795 22 965 - - - —

429 655 15 282 624 15 241 2 6 9 55

Ohlsdorf 450 1 990 17 947 1 975 17 877 7 52 1 1 4 25 5 14

Fuhlsbüttel 451 1 870 15 944 1 864 15 918 5 18 - - 3 8 - -

Langenhorn 452 5 640 55 514 5 492 54 703 69 500 51 128 52 124 16 59

Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

25 064 597 509 24 754 595 954 156 808 47 188 92 361 >5 198

Kerngebiet
OG. Barmbek-Uhlenhorst

401-415
414-429

8

7

111

>5
150
177

805
499

8

7
279
126

150

177

265 
191

59
18

185
275

15 59 44
9

171
55

54 125

OG. Fuhlsbüttel 450-452 9 500 69 205 9 529 68 498 79 550 52 129 59 155 21 75

Bezirk

Eilbek
501 580 10 511 580 10 511 — — — — — - — —
502 281 6 477 278 6 429 2 42 — - — — 1 6
505 252 6 625 252 6 625 — — — — — — — —
504 500 6 577 500 6 377 - - - - - - - -

Wandsbek
505 297 4 154 296 4 133 — - - - 1 1
506 574 5 265 572 5 256 - - — — 2 7 - -
507
508

458
780

4 
8

904
126

458
769

4
8

904
051 2 12 4 39 4 21 1 5

509 1 551 9 114 1 290 8 970 17 63 4 16 14 40 6 25

Marienthal
510 716 5 466 715 5 449 5 17 - - - - -
511 871 6 429 866 6 407 5 15 - - 2 7 - -

Jenfeld 512 1 575 10 546 1 441 9 828 42 181 45 162 54 150 15 45

Tonndorf
515 1 711 12 919 1 555 12 241 45 212 92 570 16 71 7 25

Farmsen-Berne
514 4 577 25 599 4 048 24 162 110 565 85 559 52 194 84 521

Bramfeld
515 4 945 36 987 4 755 36 259 69 316 50 186 58 142 55 104

Steilshoop 516 267 2 529 213 2 156 6 26 6 15 7 27 35 105

Wellingsbüttel
517 1 945 8 835 1 925 8 760 5 20 1 2 10 55 4 20

Sasel 518 5 158 15 776 2 851 12 667 105 455 103 584 68 265 11 29

Poppenbüttel
519 2 478 10 527 2 282 9 564 65 249 51 196 70 289 12 29

Hummel8büttel
520 978 4 582 860 5 635 54 242 41 199 18 86 5 20

Lemsahl-Mellingstedt 521 637 2 591 177 730 284 1 142 122 505 50 202 4 12

Duvenstedt 522 550 2 514 16 75 521 1 544 146 686 45 190 4 19
Wohldorf-Ohlstedt

523 755 5 550 44 188 460 2 149 229 1 071 19 108 5 14

Bergstedt
524 860 5 846 426 2 000 205 841 168 71B 52 255 9 52

Volksdorf
525 2 867 15 875 2 782 15 494 58 150 21 84 24 137 2 8

Rahlstedt 526 7 200 42 254 5 921 55 714 695 5 754 426 2 148 151 562 27 96

Bezirk Wandsbek 
davon im

40 505 267 554 35 466 244 765 2 527 11 951 1 592 7 140 654 2 764 264 914

Kerngebiet 
OG. Bramfeld

501-514

?15-516
15 905 122 290 15 216 119 545 222 1 105 228 946 124 470 155 426

OG. Alstertal 5 212 59 516 4 966 58 595 75 542 56 201 45 169 70 209
OG. Walddörfer
OG. Rahlstedt

521-525 5
559
649

57
26

520

554
7
5

918

445
54
16

826

487
227

1 508 5
944
826

196
686 5

781
064

166
188

671
892

52
22

98

85
7 200 42 254 5 921 55 714 695 5 754 426 2 148 151 562 27 96
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) D.i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Baoh oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr.

Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Art der Abwässer- und Fäkalienbesei tigung

Anschluß an Kanalisation Hausklärenläge Mangelhafte oder keine
Fäkalienbeseitigung 1)

Orts-
Ortsteile

Bezirke
für Abwässer u.Fäkalien nur für Ibwäseer nur für Fäkalien Nummer ——

mit mit Ortsamtsgebiete (OG.)

Gebäude
■it

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit

Personen
Personen Personen

1 3 14 15 16 ____ 18 ___ 12___ 20 21 22

Hamburg Nord

418
Barmbek-Süd

510 7 752 — — — — — — — —

284 8 629 — — — — 1 2 1 2 419
211 5 140 — — — — — — 5 42 420

508 7 646 - — — — — — 1 1 421

544 8 814 — - - — 1 5 — — 422

585 9 889 - •• ■ - - - - 425

400 11 468 - 1 2 - - 424
Dulsberg

625 18 058 - • - - 2 4 - - 425

547 10 855 - 1 9 1 5 2 5 426
Barmbek-Nord

551 15 704 — - - - — — — — 427

795 22 985 — — — — — — — — 428

614 15 211 • ■ - - 6 16 15 55 429

1 895 17 552 4 12 - - 68 505 25 98 450 Ohlsdorf

1 856 15 885 5 21 - - 4 17 7 21 451 Fuhlsbüttel

4 142 28 785 17 72 15 60 579 2 605 887 5 794 452 Langenhorn

22 922 588 477 56 549 24 174 875 5 694 1 187 4 815 Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

7 917 148 982 52 244 7 105 209 677 246 799 401-415 Kerngebiet

7 114 177 295 — — 2 11 15 92 22 105 414-429 OG. Barmbek-Uhlenhorst

7 891 62 202 24 105 15 60 651 2 925 919 5 915 450-432 OG. Fuhlsbüttel

Wandsbek

579 10 487 1 24 - - - 501
Eilbek

281 6 477 — — — - - - - 502

252 6 625 — - — — - - - 503

299 6 568 1 9 - ■ 504

277 4 016 15 54 5 49 2 15 - 505
Wandsbek

567 5 225 4 29 — — — — 5 9 506

446 4 768 6 114 — — 2 8 4 14 507

751 7 896 4 25 — — 22 98 25 107 508

1 125 8 247 12 57 6 52 98 455 92 545 509

714
845

5 456
6 524 4 19 9 40

1

7

2

25

1
6

8
21

510
511

Marienthal

669 6 118 11 58 42 584 497 2 219 556 1 567 512 Jenfeld

1 041 9 751 7 55 12 87 410 1 925 241 1 101 515 Tonndorf

2 597

5 581

18 222

50 592

10 56 9 29 614 2 805 1 147 4 507 514 Farmsen-Berne

54 144 52 168 847 5 719 651 2 564 515 Bramfeld

104 1 756 - - 5 14 76 279 84 280 516 Steilshoop

1 799 8 284 7 59 14 68 69 242 56 202 517 Wellingsbüttel

772 5 782 26 97 55 178 1 571 6 651 754 5 088 518 Sasel

1 168 5 019 11 51 15 55 845 5 415 459 1 809 519 Poppenbüttel

254 1 155 5 19 11 62 462 2 025 248 1 141 520 Hummelsbüttel

2 5 1 4 2 22 498 2 060 154 500 521 Lemsahl-Mellingstedt

54 160 4 18 1 6 528 1 598 165 752 522 Duvenstedt

16 57 5 22 1 5 655 2 951 102 495 523 Wohldorf-Ohlstedt

98 575 2 25 1 6 496 2 122 265 1 122 524 Bergstedt

1 951 9 914 9 51 19 70 688 2 857 220 1 001 525 Volksdorf

5 855 26 619 55 169 48 228 2 004 9 109 1 280 6 129 526 Rahlstedt

25 615 195 676 209 1 055 264 1 525 10 170 44 560 6 247 26 740 Bezirk Wandsbek 
davon im

105 98O 74 456 82 645 1 655 7 552 1 875 7 677 501.514 Kerngebiet

52 148 54 144 55 182 925 5 998 755 2 844 515-516 OG. Bramfeld

47 186 75 561 2 947 12 3*5 1 477 6 240 517-520 OG. Alstertal

10 709 19 98 24 109 2 645 11 588 882 5 850 521-525 OG. Walddörfer

5 855 26 619 55 169 48 228 2 004 9 109 1 280 6 129 526 OG. Rahlstedt
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Noch: Tabelle 11 a 

(GS 8)

Wohngebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirk«

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Wohngebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernetz

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpe, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt
mit 

Personen

im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude mit 
Personen Gebäude mit 

Personen
Gebäude mit

Personen Gebäude mit 
Personen Gebäude mit

Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 __2___ 10 11 ___ 1Ä___

Bezirk

Lohbrügge 601 1 914 16 791 1 872 16 433 16 125 8 46 17 182 1 7

Bergedorf 602 1 608 14 141 1 597 14 097 9 29 - 1 11 1 4
605 1 864 16 810 1 844 16 727 15 55 1 2 2 21 2 5

Curslack 604 452 2 279 415 2 204 6 25 7 52 2 9 2 11

Altengamme 605 582 2 152 567 2 070 5 22 6 24 4 16 - -

Neuengamme 606 642 5 419 585 5 154 9 57 27 150 15 71 6 7

Kirchwerder 607 1 428 7 400 1 570 7 156 15 76 20 78 9 58 14 52

Ochsenwerder 606 421 2 571 401 2 287 6 25 9 59 1 6 4 16

Reitbrook 609 95 552 90 559 2 10 1 5 - - - -

Allermöhe 610 515 1 650 509 1 633 2 6 2 11 - - - -

Billwerder 611 269 1 753 247 1 651 2 18 4 42 7 58 9 24

Moorfleet 612 457 2 166 452 2 129 5 50 1 2 - - 1 5

Tatenberg 615 84 448 84 448 - - - - - - - -

Spadenland 614 79 442 78 455 1 9 - - - - - -

Bezirk Bergedorf 9 966 72 554 9 691 70 941 91 461 86 429 58 592 40 151
davon im

Kerngebiet 601-605 5 586 47 742 5 515 47 257 40 207 9 48 20 214 4 16
OG. Vier- u. Marschland« 604-614 4 580 24 612 4 578 25 684 51 254 77 581 58 178 56 115

Bezirk

Harburg 701 758 15 054 755 15 002 2 26 5 26
702 1 026 17 051 1 012 16 909 6 70 - • 7 62 1 2

Neuland 705 248 1 275 225 1 173 5 22 5 50 5 16 10 52

Gut Moor 704 28 162 - - 16 98 12 64 - - - -

Wilstorf 705 1 409 14 756 1 479 14 691 5 27 5 12 - - 2 6

Rönnebürg 706 241 1 748 219 1 630 13 68 5 25 5 25 1 2

Langenbek 707 575 2 570 563 2 505 7 44 2 9 3 14 - -

Sinstorf 708 595 2 626 562 2 442 25 140 4 20 2 15 2 11

Marmstorf 709 1 117 5 165 1 055 4 855 41 217 7 27 9 57 7 29

Eißendorf 710 2 159 19 025 2 128 18 907 19 74 2 16 5 17 5 9

Heimfeld 711 1 922 25 544 1 904 25 448 9 46 7 57 2 15 - -

Wilhelmsburg 712-714 5 463 47 989 3 576 47 563 29 180 24 90 15 72 21 84
davon 712 1 653 55 774 1 620 35 568 9 99 9 40 4 21 11 46

715 1 624 11 191 1 575 10 987 20 81 12 42 9 51 8 50
714 1S6 1 024 181 1 008 - - 5 8 - * 2 8

Altenwerder 715 529 2 268 522 2 246 6 38 - - 1 4 - -

Moorburg 716 293 2 022 288 1 997 4 19 1 6 - - - -

Hausbruoh 717 902 4 490 865 4 511 28 124 6 58 1 5 4 14

Neugraben-Fi s ohbek 718 2 098 10 954 2 010 10 559 20 92 25 112 20 80 25 91

Francop 719 125 665 125 665 - - - - - - - -

Neuenfelde 720 605 5 825 596 5 785 4 14 2 14 5 10 - -

Cranz 721 117 759 115 753 - - - - 1 4 1 2

Bezirk Harburg 17 888 177 720 17 591 175 217 257 1 507 101 498 80 416 79 282
davon im

Kerngebiet 701-711 9 956 104 752 9 696 105 540 146 840 45 258 41 245 28 91
OG. Wilhelmsburg 712-714 3 463 47 989 3 376 47 563 29 180 24 90 15 72 21 84
OG. SUderelbe 715-721 4 469 24 979 4 319 24 514 62 287 52 170 26 101 50 107

Freie und Hanse

Insgesamt 152 185 1 657 005 144 055 1 619 451 5 692 18 085 2 427 10 909 1 313 5 940 698 2 620
in % 100 100 94,6 97,7 2,4 1,1 1,6 0,7 0,9 0,4 0,5 0,1
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1) D.i. Fäkali«nabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Baoh oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr,

Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranläge
Mangelhafte oder keine 
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
■it 

Personen
Gebäude

Bit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

■1t 
Personen 

1^

Gebäude
mit 

Personen

____ Li_____

Bergedorf

____ L4_____ 1?_ ____ LZ_____

1 286 13 297 18 111 5 42 392 2 073 213 1 268 601 Lohbrügge

1 002 11 028 8 128 1 4 550 1 756 247 1 225 602
Bergedorf

1 618 15 555 6 31 1 2 110 542 129 680 603

17 79 1 3 2 11 248 1 527 164 859 604 Curslaok

2 17 7 34 3 21 162 1 049 188 1 011 605 Altengamme

4 18 11 75 • - 526 1 831 501 1 495 606 Neuengamme

12 73 25 102 9 37 685 5 767 701 3 421 607 Kirchwerder

6 46 4 30 4 23 216 1 222 191 1 050 608 Ochsenwerder

2 11 3 27 - - 46 268 42 246 609 Reitbrook

- 3 10 2 13 188 979 120 648 610 Allermöhe

6 79 5 24 - - 123 842 135 808 611 Billwerder

3 33 1 7 1 6 325 1 499 107 621 612 Moorfleet

- 1 5 - - 56 285 27 158 613 Tatenberg

2 23 1 7 1 7 43 228 32 177 614 Spadenland

5 960 40 259 92 594 29 166 3 288 17 668 2 597 15 667 Bezirk Bergedorf 
davon im

3 906 39 680 32 270 7 48 852 4 371 589 3 173 601-603 Kerngebiet

54 379 60 324 22 118 2 456 15 297 2 008 10 494 604-614 OG. Vier- u. Marschlands

Harburg

746 14 966 8 71 1 10 3 7 701
Harburg

900 15 867 6 62 1 4 94 768 25 350 702

1 3 2 12 1 6 147 773 97 479 703 Neuland

- - - - - - 12 76 16 86 704 Gut Moor

1 452 14 480 10 99 - - 9 35 18 122 705 Wilstorf

70 612 14 113 2 12 102 632 53 379 706 Rönneburg

558 2 141 2 10 - - 19 107 16 112 707 Langenbek

191 1 547 2 23 - - 157 841 43 215 708 Sinstorf

696 2 968 2 7 - - 322 1 605 95 585 709 Marmstorf

1 565 15 665 6 50 10 47 630 2 729 148 532 710 Eißendorf

1 555 25 670 14 142 2 7 162 786 189 939 711 Heimfeld

1 586 56 751 34 309 3 17 915 6 026 925 4 886 712-714 Wilhelmsburg

1 461 34 020 12 96 - - 85 1 055 95 625 712
davon

125 2 731 22 215 3 17 759 4 555 715 5 697 •713
- - - 71 460 115 564 714

16 101 6 38 - - 215 1 498 92 651 715 Altenwerder

9 54 8 47 1 6 145 976 132 939 716 Moorburg

215 1 567 4 20 1 2 515 2 300 169 801 717 Hausbruoh

1 103 6 055 3 15 4 21 746 5 747 242 1 118 716 Neugraben-Fischbek

1 5 2 9 1 4 60 342 61 303 719 Francop

8 60 5 51 - - 559 2 564 255 1 568 720 Neuenfelde

5 29 6 54 - - 64 404 44 292 721 Cranz

10 455 156, 521 132 1 090 26 126 4 652 26 019 2 623 14 164 Bezirk Harburg 
davon im

7 516 91 919 66 589 16 76 1 655 8 362 703 3 806 701-711 Kerngebiet

1 586 56 751 34 509 3 17 915 6 026 925 4 886 712-714 OG. Wilhelmsburg

1 353 7 651 32 192 7 33 2 082 11 631 995 5 472 715-721 OG. Süderelbe

stadt Hamburg

107 959 1 445 379 868 5 545 556 5 596 25 456 121 971 17 344 80 712 Insgesamt

70,9 87,2 0,6 0,5 0,4 0,2 16,7 7.4 11,4 4,9 in %
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Behelfsgebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Behelfsgebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernetz

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpe, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt
mit 

Personen

im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude Bit
Personen

Gebäude mit
Personen Gebäude mit

Personen
Gebäude mit

Personen Gebäude mit
Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 1 1 12

Hamburg-Altstadt

Neustadt

St. Pauli

St. Georg

Klostertor

Hammerbrook

Borgfelde

Hamm-Nord

Hamm-Mitte

Hamm-Süd

Horn

Billstedt

Billbrook

Billwerder-Ausachlag

Rothenburgsort

Veddel

Kleiner Grasbrook

Steinwerder

Waltershof

Pinkenwerder

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

Kerngebiet
OG. Billstedt
ÖG. Veddel-Rothenburgsort
OG. Finkenwerder

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

Groß-Flottbek

Othmarschen

102

104
105
106
107

108
109
110
111
112

115
114

115
116

117
118
119

120
121

122
125
124

125
126

127
128

129
150

151

152

155

154

155

156

157

158

159

101-128
129-1J2
155-137 
158-139

201
202
203
204
205
206

207
208
209

210
211
212
215

214
215
216

217

218

2

2 
2 
5
2

6
2

24
7

25

55
1

8
2

1
45 
14

5
8

2
19 
54

7 
51

466 
22

1 575
1 228

1 054

2 179

957

141

446

77

21

1 247

574

10 088

809
6 016
1 642
1 621

5
4
8
5

12
15

7 
27 
92

15
9
4
5

1 117 
555 
208

28

181

5

5
8 

15
8

57
6 

48 
21 
52

80 
2

20 
16

5 
100 

45

14 
21

5 
51 

159

25 
160

1 316
92

4 648
5 476

5 063

7 795

2 886

596

1 557

228

65

5 777

1 155

51 156

2 550 
18 982
4 952 
4 912

16
9 

25 
15 
57 
66

19 
56 

245

418 
24 
10 
16

4 061
1 858
1 035

85

444

1

1
1
2
2

4
2
7
4
8

55
1

2
2

1
42

9

5
8

2
14
50

6
48

283
18

516 
456

608

1 625

745

19 

505

21

15 

846 

565

5 049

554
2 985
1 101
1 209

4
5
7
4
8

11

6
16 
81

12
9
4
2

709
454 
112

18

142

5

5 
5 

11
8

55 
6 

19 
15
25

80 
2

5 
16

5 
99 
29

14 
21

5 
59 

149

20 
152

811 
74

915
1 287

1 808

5 558

2 272

87

950

65

48

2 630

1 095

18 356

1 641
9 568
5 402
5 725

14
7 

21
9 

40 
51

18 
57 

216

416 
24 
10 
12

2 567
1 617

727

65

550

1

5

50

59
41

51

156

51

1

27

87

2

509

54
507
79
89

1

1

5
1

1

85
48 
18

7

5

10

96

176
107

141

490

145

5

78

269

5

1 555

111
922
226
274

2

7

~6

2

2

241
115

72

18

5

78
49

20

11

2

1

5

1

6

178

5
158

9
6

1 
1

5

9

255
152

70

52

5

2

18

5

15

555

9
487

26
15

1
1

5

1
1

1

9
5 
1

1
5

2
4

2

57

176 
174

190

255

05

5

25

4

5

119

1

1 102

65 
795 
122 
120

5
2

1
1
6

1

2

296
55 
18

9

29

5 
2

25

12
8
5

1
7

2
10

5

92

476 
495

524

1 361

240

10

60

8

8

366

12

5 726

168
2 854 

526 
578

15
26

1 
1

16

2

2

1 175
79
55

20

71

1

1

1

8

16

6

1

1
1

111
4

946 
528

165

152

76

115

84

51

5 

189

8

2 450

151
1 771

551
197

1

1
1
1 
1

6
5

29
18
57

1

5

Bezirk

2

2

1

17

24

17

4

5
5

308
18

2 828
1 457

520

546

226

294

271

152

9

499

23

7 026

401
5 151

952
522

Bezirk

2

4
4
2
2

11
8

78
49

178

2

5

tv:' ■
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1) D.i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Baoh oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr.

Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orte­
tet!

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine 

Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen

1 3 14 15 16 17 18 19 20 21 22

Hamburg-Mitte

1 5 - - - - - - 1 2 102 Hamburg-Alts tadt

Neustadt
1 5 — — — — 1 2 104
1 5 — — — — 1 5 105
1 5 - — 1 2 1 8 — — 106

2 8 - - - - - - 107

4 55 - 1 25 1 1 108
St. Pauli

2 6 — — — — — — 109
6 19 — — 1 2 1 1 16 26 110

5 15 - — - — 2 6 111

8 25 - - - - 17 29 112

53 80 - - - - 115
St. Georg

1 2 - - - - - - 114

1 2 - - - - 7 18 115
Kloetertor

1 14 - - - - 1 2 116

1 5 - - - - 117
Hammerbrook

41 97 1 1 — — 1 2 118

9 50 - - - - 5 15 119

2 9 - - 1 5 - 120
Borgfelde

8 21 - - - - - - 121

1 2 - - - 1 1 122
Hamm-Nord

11 50 - - 2 6 6 15 123
59 126 • - 4 8 11 25 124

5 17 - - 1 5 1 5 125
Hamm-Mitte

7 50 - 17 56 27 74 126

8 29 5 9 2 5 122 580 551 895 127
Hamm-Süd

17 70 - ■ - - - 5 22 128

55 106 7 21 5 12 64 182 1 464 4 527 129
Hora

50 226 5 12 4 18 76 211 1 095 5 009 150

59 211 16 57 6 19 181 526 772 2 250 131 Billstedt

60 477 24 154 5 10 619 2 618 1 473 4 556 152 Billbrook

71 245 11 55 1 2 188 576 686 2 0J0 155 Billwerder-Ausschlag

17 81 2 6 - - - - 122 509 154 Rothenburgsort

18 75 8 20 2 11 58 164 560 1 087 155 Veddel

1 4 - - - - 4 14 72 210 136 Kleiner Grasbrook

6 29 - - - - 4 15 11 25 137 Steinwerder

7 55 5 14 2 5 106 554 1 127 5 591 158 Valtorshof

4 15 - - - - 8 21 562 1 101 139 Finkenwerder

544 2 180 82 509 27 84 1 458 5 149 7 977 25 454 Bezirk Hamburg-Mitte 

davon im

216 682 4 10 4 7 150 490 455 1 141 101-128 Kerngebiet
204 1 020 52 224 18 59 940 5 557 4 802 14 142 129-132 OG. Billstedt
113 452 21 61 5 15 254 767 1 251 5 659 133-137 OG. Veddel-Rothenburgsort

11 46 5 14 2 5 114 555 1 489 4 492 158-142 OG. Finkenwerder

Altona

4 14 4. 1 2 201 Altona-Altstadt

5 7 1 2 — — - — — - 202
7 21 — — - ■ — - 1 4 203
4 9 — — — — — — 1 4 204
8 40 — — — — — — 4 17 205

11 51 - - - - - - 4 55 206

5 15 1 5 - - - 1 1 207
Altona-Nord

8 17 7 18 — — — — 12 21 208
22 68 1 1 - - 9 55 60 159 209

10 404 1 10 - 1 2 1 2 210 Ottensen

6 15 — — 1 5 2 8 — — 211
4 10 — — — — — — — — 212
2 12 1 2 - - - - 2 2 215

220 1 441 10 52 7 25 159 516 721 2 049 214
Bahrenfeld

56 467 10 42 26 59 147 458 314 852 215
20 451 5 8 - - 26 81 159 515 216

11 40 - - - - 1 5 16 40 217 Groß-Flottbek

17 65 5 15 - - 9 19 150 347 218 Othmarschen
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Behelfsgebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orte­
ten 

Nummer

Behelfagebäude

Art der Waaaerveraorgung

Anschluß 
an das 

Wassernst*

Eigene Waaaer- 
▼eraorgung 

mit Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpe, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt mit 
Personen

im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit

Personen

1 2 5 4 5 6 t 8 9 10 11 12

Lurup 

Osdorf 

Nienstedten 

Blankenese

Iserbrook 

Sülldorf

Rissen

Bezirk Altons 
davon ia

Kerngebiet
OG. Blankenese

Eimsbüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-West

Lokstedt 

Niendorf 

Sohneisen 

Eidelstedt

Stellingen

Bezirk Eimsbüttel 
davon ia

Korngebiet 
OG. Lokstedt 
OG. Stellingen

Hoheluft-Ost

Eppendorf

Groß-Boratel 

Alaterdorf 

Winterhude

Uhlenhorst

Hohenfelde

219

220

221

222
22}

224

223

226

201-218
219-226

501
302

303
504
305
306

307
308
309
310

311
512

313
314

315
316

317

318

319

320

321

301-316
317-319
320-321

401
402

403
404
405

406

407

408
409
410
411
412
413

414
415

416

417

1 385

251

27

94 
37

53

190 

228

4 536

2 293 
2 243

6 
2 
3
6 
2 
1

13 
1

7 
3

13 
1

2

2 
2

857

1 518

428

718

1 270

4 855

64
2 803 
1 988

2

2

23

1 591

330

797 
96 
75 
28

4

11

39

1 
9

4 379

715

136

403 
105 

151

558

667

15 569

8 455
7 114

11

7
7

18

4
1

33
1

22

14

127
4

6

7
4

2 332

4 437

1 214

2 151

3 306

13 706

266 
7 983
5 457

3

7

57

6 260 

1 006

4 219
263
515

60

17

56

99

2

25

752 

49 

21

69 
34 

41 

174 

156

2 898

1 602
1 296

5 
2 
1 
2 
1 
1

11
1

7
3

10 
1

1

1 
2 

295 

271 

193 

491 

834

2 133

49 
759 

1 325

2

9 

854 

218

479 
75 
36 
19

3

11 
32

1

9

2 425

157 

117

353 
88

124 

511

487

10 441

6 179 
4 262

11

7 
2
7 
1 
1

29 
1

22 
14

121 
4

4

5 
4

904 

802 

529

1 550

2 273

6 291

233
2 255
3 823

7

22

3 831

681

3 325 
183 
196

41

16

56 
81

2 
25

103 

9 

2

2

1

3

10

293

163 
130

1

40

67 

24

54

84

270

1

131
138

5

82

14

55 
6 
1

329

39 

10

15

4

7

26

893

463 
430

2

105

204

78 

168 

200

757

2 
387 
368

12

254

42

141 
35

2

188

56

1

1

1

15

265

5 
260

58

292

49

15

12

426

399
27

100

21

1
1

1

1

572

190

5

1

3

30

808

7
801

160

849

137

36

33

1 215

1 146

69

265

56

1

3

2

4

229 

88

4

11 
1

5

9

36

784

401 
383

2
2 
1

1

171

418 

120 

92

185

992

6 
709 
277

2

6

247

28

117
5 

26
1

1

6

677

241

9

22 
2

10

31

85

2 538

1 461
1 077

5 
3 
3

1

407

1 210

351

217

430

2 627

12
1 968

647

3

14

1 097

112

389 
15 

287
2

1

14

noo

111

29

13

5

3

13

296

122
174

1

2

1

2

1

1

293

470

42

66

155

1 034

8

805
221

3

308

49

145
9

12

7

bi Bezirk

376

88

23

12

6

39

889

345
544

Bezirk

8

2

5

2

2

756

1 372

119

180

370

2 816

19
2 247

550

Bezirk

9

813

115

363
27
30
15



113

Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

1) D.i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Bach oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr*

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit 

Personen
Gebäude

Bit
Personen

Gebäude
mit 

Personen

13 14 15 16 n TS 15 20 52

Altona

30

4

18

67
6

11

18

25

597

418 
179

Eimsbüttel

5
2
2
3
1
1

12

7
3

9
1

1

1
2

65

50 

16 

55 

62

298

50 
131 
117

Hamburg-Kor

2

5 

195 

142

98 
12 
14

1

2

9
31

1
8

87

12 

115

348 
23 

27

63 

114

3 894

3 105 
789

11

7
5

12
1
1

31

22

14

118
4

4

5
4

274

140

52 

268 

172

1 145

259 
466 
440

d

7

12

1 935 

498

2 225
62 

137
2

8

49
76

2 
24

16

3

1

4

64

40 
24

1

1

1

6

5

5

36

7

60

3 
14 
43

5

3

3 
2

2

1

47

8

2

8

196

131
65

2

3

1

16

10

9

108

15

164

6

35
123

11

8

11

4

4

3

9

1

44

34
10

2

2

1

2

4

11

5
6

3

3

26

4

115

85
30

6

9

1

6

11

33

16

17

5

9

195

33

3

1

5

7

16

60

674

354 
320

107 

168

77 

112 

288

752

352 
400

1

176

38

142
11

7 
3

1

667

102

6

1

15

16

47

181

2 139

1 104
1 035

317

508

209

330

795

2 159

1 034
1 125

3

574

96

419 
51 
25

6

8

1 133

191

6

26
26

34

156

138

3 157

1 447 
1 710

1

3

1

4

1

1

677

1 293

331

513

909

3 734

11
2 301 
1 422

2

17

1 212

147

551
71
54
22

1

1
8

1

3 552

593

15

54
67

106

448

560

9 225

4 030
5 195

6

2

9

2

2

1 719

3 770

943

1 439

2 313

10 205

21
6 432
3 752

3

42

3 735

404

1 555
166

553
48

1

4 
23

1

219

220

221

222
223

224

225

226

201-218
219-226

301
302

303
304
305
506

307
308

309
310

311
312

313
314

315
516

317

318

319

520

321

301-516
317-319 
320-521

401
402

403
404
405

406

407

408
409
410
411
412

413

414
415

416

417

Lurup

Osdorf

Nienstedten

Blankenese

Iserbrook

Sülldorf

Rissen

Bezirk Altona 
davon im

Kemgebiet 
OG. Blankenese

Eimsbüttel

Rotherbaum

Harvestehude

Hoheluft-Ost

Lokstedt

Niendorf

Sohneisen

Eidelstedt

Stellingen

Bezirk Eimsbüttel 
davon im

Kerngebiet 
OG. Lokstedt 
OG. Stellingen

Hoheluft-Ost

Eppendorf

Groß-Borstel

Alsterdorf

Winterhude

Uhlenhorst

Hohenfelde
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Noch: Tabelle 11b

Behelfsgebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirke

(OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Behelfsgebäude

Art der Wasserversorgung

Anschluß 
an das 

Wassernets

Eigene Wasser­
versorgung 

ait Zapfstelle

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpe, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Gebäude, dagegen

Keine
Wasserversorgung

insgesamt
mit

Personen

ia Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude
Bit 

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit

Personen
Gebäude mit

Personen
Gebäude

nit 
Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 1 1 12

Barmbek-Süd

Dulsberg

Barnbek-Nord

Ohlsdorf

Fuhlsbüttel

Langanhorn

Bezirk Hamburg-Nord 
davon in

Kerngebiet 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 
OG. Fuhlsbüttel

Eilbek

Wandsbek

Marienthal

Jenfeld

Tonndorf

Farmsen-Berne

Bramfeld

Steilshoop

Wellingsbüttel

Sasal

Poppenbüttel

Hummelsbüttel

Lemsahl-Mellingstedt

Duvenstedt

Wohldorf-Ohlstedt

Bergstedt

Volksdorf

Rahlstedt

Bezirk Wandsbek 
davon I>

Kerngabiat 
OG. Bramfeld 
OG. Alstertal 
OG. Walddörfer 
OG. Rahlstedt

418

419 
420 
421
422 
423

424
425

426
427
428 
429

430

431

432

401-413 
414-429 
430-432

501
502 
503 
504

505
506

507
508

509

510 
511

512

513

514

515

516

517

518

519

520

521

522

523

524

525

526

501-514
515-516
517-520 
521-525 

526

5 
29 
14 

8 
10 
54

31 
67

196 
27 

102 
163

224 

397

1 157

5 492

2 048 
766

1 778

15 
6 
3 
8

76 
94 
54 

397 
541

104 
229

674

1 001

498

1 541

2 112

162

609 

831 

456 

150 

102

60

286 

166 

685

10 860

3 700 
3 653 
2 058

764 
685

12 
71 
41 
21 
27 

296

105 
183

602 
255 
247 
576

625

1 222

4 522

21 192

12 407
2 616 
6 189

31 
13

4 
26

221 
324 
166 

1 028 
1 491

261 
693

1 881

2 752

1 435

4 203

5 767

572

1 632

2 191

1 187

397

275

155

795

426

1 849

29 775

10 326 
9 970 
5 582
2 048 
1 849

5 
20 
10 

8 
9 

49

30 
59

139 
25 
92 

140

154 

249 

597

3 334

1 695 
639 

1 000

7 
4 
3 
4

69 
84 
38 

237 
260

91 
106

247 

545 

251 

558 

650 

140

307 

634 

219

8

2

3

63 

89 

263

4 662

1 746 
1 188 
1 300 

165 
263

12 
48 
31 
21 
24 

278

101 
162

454 
250 
232 
530

450

844

2 711

14 614

8 302
2 307
4 005

13
9 
4

15

206 
302 
114 
570 
790

236 
403

728

999

721

1 591

1 796

526

883

1 725

582

24

5

11

165

231

720

13 569

5 110

3 387 
’ 7!<

456 
720

7

1

1

3

12

8
12

23

23

68

321

163
44

114

1

2

3
1

22

55

10
21

33

62

22

64

58

1

31

17

31

34

17

16

23

14

38

576

232
122
80

104
38

18

5

2
6

33

12 
21

51

68

193

895

486 
97 

312

2

6 
10 

2 
67 

141

21 
51

103

163

65

156

147

2

76

43

90

86

50

43

78

31

104

1 537

631 
503 
211 
288 
104

2

1

5

7

78

218

124
4

90

1

31
8

13

113

240

38

100

69

3

56

29

26

27

25

15

69

8

105

976

444
169
114
144
105

4

2

12

16

220

585

327 
10 

248

3

86

19

35

341

676

108

272

174

9

145

65

61

78

63

41

190

17

308

2 689

1 268
446
278

389
308

2 
1

1 
4

1

33 
2 
1 
6

17

32

205

744

433 
57 

254

1

3

4
6

11

51 
68

2 
59

209

238

94

186

219

12

157

122

72

68

49

14

93

27

218

1 983

746 
405 
363 
251 
218

5 
2

3
13

4

91
5 
1

16

48

96

622

2 840

1 920 
154 
766

2

10

8

9
39 

170 
170

3 
136

511

620

299

465

569

21

386

281

195

170

124

28

248

72

551

5 087

1 977
1 034 

883 
642 
551

no

3

4

10

5

25

86

209

875

533
22 

320

8

1

1

4
56 

150

1
30

72

116

93

633

1 136

6

58

29

108

13

9

12

38

28

61

2 663

532
1 769 

201 
100

61

ch: Bezirk

8

11

20

9

64

198

576

2 258

1 372
48 

838

Bezirk

18

1

1

11 
135 
371

1 
68

198

294

242

1 719

3 081

14

144

77

259

39

33

32

114

75

166

7 093

1 340
4 800 

494 
293 
166
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Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

1) D.i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Bach oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr,

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

418 
419
420
421 
422
425

424
425

426
427
428 
429

450

451

452

401-415 
414-429 
450-452

501
502 
505 
504

505 
506 
507
508 
509

510 
511

512

515

514

515

516

517

518

519

520

521

522

525

524

525

526

501-514 
515-516 
517-520
521-525

526

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Barmbek-Süd

Dulsberg

Barmbek-Nord

Ohlsdorf

Fuhlsbüttel

Langenhorn

Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

Kemgebiet
OG. Barmbek-Uhlenhorst 
OG. Fuhlsbüttel

Eilbek

Wandsbek

Marienthal

Jenfeld

Tonndorf

Farmsen-Berne

Bramfeld

Steilshoop

Wellingsbüttel

Sasel

Poppenbüttel

Hummelsbüttel

Lemsahl-Mellingstedt

Duvenstedt

Wohldorf-Ohlstedt

Bergstedt

Volksdorf

Rahlstedt

Bezirk Wandsbek 
davon im

Kerngebiet 
OG. Bramfeld 
OG. Alstertal 
OG. Walddörfer 
OG. Rahlstedt

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Filkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
mit

Personen
Gebäude

mit
Personen

Gebäude
mit

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit 

Personen

1 5

Hamburg Nor

4
4

10
8 
7

46

14
8

29
21
25

122

57

126

178

1 157

471
545 
541

Wandsbek

7
5
5
4

67
77
55

156
29

45
25

19

47

26

72

5

94

21

127

1

1

7

45

914

545
75

245
8

45

14

11
12 
51 
21
20

271

47
29

126
206

74 
475

151

591

1 545

8 225

4 886
1 474
1 865

15
11

4
15

205 
284

99 
560 
210

125 
179

90

142

74

212

8

401

58

556

2

5

15

125

2 967

1 809
220
797 

18 
125

____ 15____

2

1

1
1

7

2

6

2

5

45

15
15
15

1
5

5
16

6

5

9

7

4

5

1

2

2

1

1

2

5

69

54
16
10

6
5

rs

5

5

1
2

55

7

15

6

10

119

58
52
29

2
6

16

15

8

22

22

8

5

2

5

6

2

2

5

7

169

85
44
20
15

7

17

1

5
1

2

5

16

6
5
5

1

8
1

1

2

2

1

4

7

4

5

5

1

1

2

41

16
11
10

2
2

18

5

42
5

5

7

72

14
48
10

1

19
4

5

6

5

1

18

18

9

7

5

1

2

4

101

57
56
21

5
4

____ 15____

4

1

9
9

57

29
11

44

67

104

694

579
100
215

1
1
2

51
80

15
15

90

117

77

192

257

16

150

80

90

56

24

21

55

54

126

1 470

429
429
516
170
126

20

9

5

26
24

104

69
29

151

190

592

2 159

1 162
264
715

4
2

15
87 

200

42
45

516

542

219

565

696

59

558

221

251

90

70

50

165

87

558

4 200

1 272
1 261

849 
460 
558

21

1
19

4

5
6

7
48

125
5

47
50

155

202

867

5 582

2 077
501

1 204

8
1

4

6
15
17 

197 
415

44 
188

565

829

591

1 264

1 858

48

451

620

560

111

77

58

229

125

511

8 566

2 676 
5 122
1 479

578 
511

22

1
47
10

7
19

29
125

559
7

94
72

547

655

2 570

10 657

6 507
778

5 552

18
2

11

11
52
52

546
1 041

94
466

1 469

2 250

1 155

5 586

5 025

124

1 222

1 625

924

500

200

105

628

521

1 557

22 558

7 125
8 409
5 095
1 552
1 557
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Behelfsgebäude mit Personen in den Ortsteilen nach Art der Wasser

Ortsteile

Bezirk«

Orteamtegebiet« (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Art der Waeserversorgung

Behelfsgebäude Anschluß 
an das 

Wassernets

Eigene Wasser­
versorgung 

mit Zapfstall«

Sonstige Wasser­
versorgung 

(Pumpe, Brunnen)

Keine Wasser­
versorgung im

Gebäude, dagegen

Keine
Wasservere0rgung

insgesamt
mit 

Personen

im Gebäude auf dem Grundstück

Gebäude
Bit

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
mit

Personen
Gebäude

mit 
Perconen

Gebäude
mit

Personen

1 2 5 ■ 4 5 6 7 8 9 10 1 1 12

Lohbrügge

Bergedorf

Curslaok

Altengamm«

Neuangamm«

Kirohwerder

Ochsenwerder

Reitbrook

Allermöhe

Billwerder

Moorfleet

Tatenberg

Spadenland

Bezirk Bergedorf 
davon im

Kerngebiet
OG. Vier- u.Marschland«

Harburg

Neuland

Gut Moor

Wilstorf

Rönneburg

Langenbek

Sinstorf

Marmstorf

Eißendorf

Heimfeld

Wilhelmsburg 
davon

Altenwerder

Moorburg

Hausbruoh

Neugraben-Fisohbek

Francop

Neuenfelde

Cranz

Bezirk Harburg 
davon im

Kerngebiet 
OG. Wilhelmsburg 
OG. Süderelbo

Insgesamt 
in %

601

602
60?

604

605

606

607

608

609

610

611

612

615

614

601-605
604-614

701
702

705

704

705

706

707

708

709

710

711

712-7U

712
715
714

715

716

717

710

719

720

721

701-711
712-714
715-721

255

56 
60

11

7 

24 

110 

50 

8

15 

755 

107 

9 

5

1 428

329
1 0?9

15 
148

554

105

216

18

7

35

75 

656 

211

2 139 

1 016
1 O87

36

30

9

94

599

1

5

4 895

2 016
2 139 

738

42 152 
100

852

102 
284

40 

26 

124 

540 

160

33 

48

2 153 

312

33 

17

4 504

1 218
5 286

27 
558

1 715

315

913

62

27

730

210

1 762

710

6 548

3 209
3 219 

120

108

27

916

2 562

2

31

17 023

7 029 
6 548
3 446

132 925 
100

99

19
23

3

3

20

58

5

4

13

415

27

7 

1

697

141 
556

12 
102

128

115

6

26

36

549

105

1 180

412 
748 

20

25

5

47

499

1

4

2 840

1 079
1 180

581

22 413
53,2

392

62 
175

11

6 

116 

174 

17 

22 

40

1 229

92 

24

7

2 367

629
1 738

26 
450

428

330

14

704

115

1 504

339

5 587

1 505
2 211

71

94

13

508

2 106

2

17

10 057

5 910 
5 587 
2 540

75 455 
56,8

12

1
1

1

1

11

1

56

3

1

88

14
74

4

27

1

7

5

1

5

37

8

101

38
61

2

1

3

4

204

95
101

8

2 261

5,4

39

4
3

3

15

31

3

164

33

5

500

46
254

8

97

5

27

16

2

15

97

51

315

102
204

7

3

8

11

633

298 
513

22

6 548

4,9

6

2
16

1

1

5

7

1

7

46

24 
22

82

52

4

5

3

3

2

6

155

137 
13

5

1

1

8

9

311

137
155

19

2 420

5,7

16

5
46

2

1

17

18

5

17

127

67 
60

295

129

11

23

8

9

6

22

505

448 
43 
12

4

4

26

28

1 068

503
503

62

7 027
5,3

23

9
4

4

1

3

14

10

2

100

72

2

245

36 
209

1
26

82

64

73

6

1

4

17

44

80

345

217
122

4

2

1

20

33

1

798

398
343

57

6 648
15,8

61

19 
10

16

4

4

49

28

8

299

175

9 

2

683

90
593

1 
68

257

170

502

31

2

12

46

99

276

1 129

751
362

16

3

2

544

87

14

3 243

1 464
1 129

650

20 744
15,6

93

5 
16

2 

1 

1

22 

27 

2 

1 

175

5

2

352

114 
238

16

215 

8

17

1

2

12

24

12

360 

212 
143

5

2

1

16

54

740

307 
360

73

Freie

8 410 
19,9

Bezirk

324

12 
50

8

1

4

69

94

3

3 

444

12

3

1 027

386 
641

Bezirk

32

638

11

43

1

6

25

56

42

1 016

603 
399

14

7

5

50

130

2 042

854
1 016 

172

ind Hanse

23 151
17,4



117

Versorgung und der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

1) D.i. Fäkalienabfuhr, Ableitung ohne Kläranlage in Graben oder Baoh oder keine Fäkalienableitung oder -abfuhr.

Art der Abwässer- und Fäkalienbeseitigung

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Anschluß an Kanalisation Hauskläranlage
Mangelhafte oder keine
Fäkalienbeseitigung 1)

für Abwässer u.Fäkalien nur für Abwässer nur für Fäkalien

Gebäude
Bit

Personen
Gebäude

mit 
Personen

Gebäude
Bit 

Personen
Gebäude

Bit
Personen

Gebäude
Bit 

Personen

13 1 4 IS 16 11 18 19 20 21 22

Bergedorf

28

1

4

2

35

53
2

Harburg

10

9

1

28

2

11

1

32

24

56

49
7

1

6

25

’ 206

118
56
52

stadt Hambu

5 751
8,9

149

10

17

5

181

176
5

21
28

3

97

5

318

3

87

78

296

177
119

2

190

624

1 752

640
296
816

rg

20 344
15,3

2

5

16

1

1

23

2
21

2

3

5

11

4

25

13
12

50

25
25

391
0,9

4

10

40

15

4

73

4
69

5

10

17

36

15

57

30
27

138

81

57

1 168

0,9

1

1

1

3

3

5

4

3

3

1

13

9
3
1

155 
0,4

2

13

2

17

17

12

8

10

10

3

33

20
10

3

455
0,3

27

9 
9

4

17

15

4

1

1

125

2

1

2

217

45 
172

16

40

1

42

2

2

12

23

253

40

209

93 
115 

1

3

1

31

44

1

720

431 
209 

80

5 985 
14,2

94

27
50

15

106

52

9

2

3

404

9

2

9

782

171 
611

166

153

5

120

5

7

376

74

694

146

664

312

349
3

14

4

97

140

8

2 673

1 746
664
263

19 241
14,5

178

24 
47

7

7

7 

91 

46

6

14 

609 

104

7

3

1 150

249 
901

1 
123

485

104

141

14

5

12

49

356

143

1 846 

861 
950

35

26

8

57

529

1

4

3 904

1 433
1 846

625

31 870 
75,6

589

61 
217

25 

26

18

276

151 

18 

45

1 702 

288

27 

8

3 451

867
2 584

1

364

1 537

310

679

52

20

36

133

937

473

5 521

2 690
2 714 

117

92

23

629

1 595

2

23

12 427

4 542
5 521
2 364

91 717 
69,0

601

602

603

604

605

606

607

608

609

610

611

612

613

614

601-603 
604-614

701
702

703

704

705

706

707

708

709

710

711

712-7U

712

713
714

715

716

717

718

719

720

721

701-711 
712-714 
715-721

Lohbrügge

Bergedorf

Curslack

Altengamme

Neuengamme

Kirohwerder

Ochsenwerder

Reitbrook

Allermöhe

Billwerder

Moorfleet

Tatenberg

Spadenland

Bezirk Bergedorf 
davon im

Kerngebiet
OG. Vier- u. Marschlande

Harburg

Neuland

Gut Moor

Wilstorf

Ronneburg

Langenbek

Sinstorf

Marmstorf

Eißendorf

Heimfeld

Wilhelmsburg 
davon

Altenwerder

Moorburg

Hausbruoh

Neugraben-Fisohbek

Francop

Neuenfelde

Cranz

Bezirk Harburg 
davon im

Kerngebiet
OG. Wilhelmsburg
OG. Süderelbe

Insgesamt 
in %



Behelfsgebäude und Behelfswohnungen in den

1) Zimmer von 6 und mehr qm und Küchen jeder Größe.- 2) Darunter 66 Nissenhütten.

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Behelfsgebäude 
insgesamt

davon

Behelfsheime Baracken

Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen Anzahl
mit

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Bezirk

Hamburg-Altstadt 102 2 2 2 5 - - - -

Neustadt
104 2 2 2 5 1 1 1 2 1 1 1 5
105 2 2 4 8 1 1 1 5 1 1 5 5
106 5 4 7 15 5 4 7 15 — —

107 2 2 5 8 1 1 2 5 - - - -

St. Pauli
100 6 19 22 57 5 9 10 26 2 9 11 50
109 2 5 5 6 1 2 2 5 — — —
110 24 27 54 48 15 16 22 50 1 1 1 2
111 7 7 12 21 6 6 11 19 1 1 1 2
112 25 27 29 52 6 6 7 16 2 4 4 9

St. Georg
115 55 55 56 80 55 55 56 80
114 1 1 1 2 1 1 1 2 - - - -

Klostertor
115 8 9 9 20 2 2 2 5 —
116 2 5 5 16 1 1 1 2 1 4 4 14

Hammerbrook
117 1 2 2 5 1 2 2 5 — w
118 45 45 48 100 45 45 48 100 — —

119 14 14 16 45 6 6 7 15 2 2 2 6

Borgfelde
120 5 4 5 14 2 5 4 10 1 1 1 4
121 8 0 10 21 8 8 10 21 - - -

Hamm-Nord
122 2 2 2 5 2 2 2 3
125 19 20 20 51 19 20 20 51
124 54 75 79 159 54 75 79 159 - - - -

Hamm-Mitte
125 7 0 9 25 5 5 6 15 1 1 1 1
126 51 54 65 160 50 55 62 155 - - - -

Hemm-Süd
127 466 479 544 1 516 460 472 557 1 300 5 4 4 10
128 22 54 55 92 14 17 17 55 4 15 14 59

Horn
129 1 575 1 627 1 859 4 648 1 544 1 592 1 795 4 545 12 16 26 61
150 1 228 1 263 1 418 5 476 1 145 1 157 1 296 5 177 42 62 71 196

Billstedt 151 1 054 1 091 1 262 5 065 950 995 1 158 2 809 50 44 46 125
Billbrook 152 2 179 2 614 2 965 7 795 2 011 2 076 2 410 6 505 50 415 428 1 151
Billwerder-Ausschlag 155 957 992 1 152 2 886 874 888 1 031 2 596 15 21 22 61

Rothenburgsort 154 141 156 165 596 18 19 20 49 6 9 12 21

Veddel 155 446 467 528 1 557 409 429 479 1 217 6 7 10 55
Kleiner Grasbrook 156 77 79 81 228 56 56 57 101 - -

Steinwerder 157 21 25 27 65 7 8 9 21 7 10 11 51
Waltershof 158 1 247 1 269 1 381 5 777 1 151 1 145 1 246 5 595 14 22 25 00

Finkenwerder 159 574 576 402 1 155 366 368 592 1 105 8 8 10 52

Bezirk Hamburg-Mitte 10 088 10 043 12 220 51 156 9 227 9 498 10 768 27 595 208 654 700 1 914
davon im

Kerngebiet 102-128 809 884 1 002 2 550 756 787 897 2 075 20 42 47 125
OG. Billstedt 129-152 6 016 6 595 7 482 18 982 5 650 5 818 6 657 16 856 154 555 571 1 551
OG. Veddel-Rothenb ort 155-157 1 642 1 719 1 955 4 952 1 544 1 380 1 576 5 984 52 47 55 148

OG. Finkenwerder 158-159 1 621 1 645 1 785 4 912 1 497 1 515 1 658 4 498 22 50 55 112

Bezirk

Altona-AltStadt
201 5 5 6 16 1 1 2 3 1 1 1 4
202 4 4 5 9 5 5 5 6
205 8 9 9 25 6 7 7 17 1 1 1 5
204 5 5 5 15 5 5 5 7 1 1 1 4
205 12 22 25 57 9 15 14 36
206 15 27 51 66 7 16 20 45 6 9 9 18

Altona-Nord
207 7 7 7 19 7 7 7 19 — —
200 27 29 50 56 26 28 29 54
209 92 99 115 245 90 97 115 259 2 2 2 4

Ottensen
210 15 165 156 418 2 5 5 12 9 158 151 401
211 9 10 11 24 8 9 10 25
212 4 4 4 10 5 5 5 8 —
213 5 7 8 16 5 4 5 12 - - - -

Bahrenfeld
214 1 117 1 301 1 455 4 O61 830 846 962 2 455 27 169 179 550
215 555 657 722 1 858 511 528 591 1 454 20 107 107 578
216 208 555 559 1 055 175 184 210 547 24 157 155 455

Groß Flottbek 217 28 52 57 85 27 28 55 77 1 4 4 8

Othmarschen 218 181 190 210 444 175 178 198 417 2 7 7 19
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Ortsteilen nach Gebäudeart und Belegung

Von den Behelfswohnungen der Sp. 2 
hatten .... Räume 1)

Gesamt­
zahl 
der 
Räume 

1)

Orts­
teil 

Nummer

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Wohnlauben
Nissenhütten und sonstige 

behelfsmäßige Gebäude

Anzahl
mit

Behelfs­
wohnungen

Par­
teien

Per­
sonen

Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Par­
teien

Per­
sonen

1 2 3 4

5 und mehr

Zahl Räume

-— ___14___ '?... 16 17 18 1? 20 21 22 23 24 25 26 _2Z__

Hamburg-Mit te

• 2

1

2

1

2

1

5

5

-

1

2

1
1

1

1

5
1

1 7

5

4
10

11
6

102

104
105
106

107

Hamburg-Altstadt

Neustadt

1 1 1 1 2 3 4 8 2 12 64 108
St. Pauli

1 1 1 1 — * 2 1 — — 10 109
10 10 11 16 10 9 6 2 - - 54 110

— — — — — 5 1 5
2

— 21 111
17 17 18 27 17 4 4 - - 45 112

- - - - - 31 1 1 69 1’13 St. Georg

- - - - 1 - - - - 2 114

6 7 7 17 - 4 5 23 115
Klostertor

- - 5 2 - - - 12 116

117
Hammerbrook

2 — —

6 6 7 24 1
1

5
3
7

58
2 1 5

164
41

118

119

- - - - - 1 2 1 8 16 120
Borgfelde

- 5 3 2 - 23 121

- - - - - 1
1 6 122

Hamm-Nord

- - - - 2
10

55
6

10
3
5

1 
1

5
6

55
168

123
124

1 
1

2 

1

2 
1

7
5 -

2

15
5

22
1

15 6 31
23

175
125
126

Hamm-Mitte

3 3 3 6

4 4 4 18

12

5
156

12
219 94 18 98 1 415 127

Hamm-Süd

17 2 - — 86 128

19
58

19 
38

20

44
42
90 5 6 7 13

61

85
528
416

650

525
310

158
78
81

405
429

4

5
712

551

129
150

Horn

46 46 49 113 8 8 9 18 61 370
452 169 59 212 5 045 151 Billstedt

33 33 39 61 85 92 86 258 569 617
921 517 190 1 028 7 462 152 Billbrook

5 5 5 12 65 70 94 217 25 290
421 568

117 128 133 326 116 16
188 68 2 988 133 Billwerder-Ausschlag

1 1 5 50 30 58 100 35 144

21 - 3 16 227 134 Rothenburgsort

4 4 4 11 37 39 40 116 10 51
195 67 26 145 1 321 135 Veddel

- ? 7 7 13 5 6
55 5 - - 191 136 Kleiner Grasbrook

81 81 86 235 21 21 24 67 69 333
11 4 1 6 70 137 Steinwerder

- - 2 206
585 2J8 44 254 3 676 138 Waltershof

158 8 2 11 931 139 Finkenwerder

250 250 251 595 2)423 461 493 1 254 882 3 257
4 296 1 845 563 5 026 30 690 Bezirk Hamburg-Mitte

5 5 3 6 50 52 55 126 48 300
davon im

156 156 152 526 96 106 102 289 574 1 931
524 181 31 172 2 516 102-128 Kerngebiet

10 10 10 28 256 282 312 772 189 487
i 548 1 154 588 2 074 18 770 129-152 OG. Billstedt

81 81 86 255 21 21 24 67 71 559
681 264 98 555 4 797 133-137 OG. Veddel-Rothenb ort

743 •246 46 245 4 607 138-139 OG. Finkenwerder

Altona

1

55
20

5

4

1

35
20

3

5

1

42
22

5

5

1

95
45

6

8

5 
1 
1 

1 

5 
1

1

2 
1 
1
2

225 
2 
6

5 
1

1 

1 

9 
1

1

2 
1
1 

5

251 
2 

9

5 
2 

1 
1

11 
1

1

2 
1 
1

5

272 
2 

11

9
5
5
2

21
2

2

5
1
2

4

965
5 

27

9
4

12

155 
1 
1

580

119
128

5

4

1
3

3 2

1 4

6 1

U 3

3

15
30 12

39

25
4 3

3 4
1

4
Sie
184 414
61 848

84

6
120 17

4X

1
2
2

5
1

5

2

2
16

2

144
85
41

4

19

1

2

2

1

45
25
19

2

4

5

11

11

5

249
121

98

11

22

15 
14 
26 

17 
43 
66

25 
74 

264

194 
26

7 
22

3 083 
1 684 

764

93

471

201
202

205
204

205
206

207
208

209

210
211
212

215

214

215
216

217

218

Altona-Altstadt

Altona-Nord

Ottensen

Bahrenfeld

Groß Flottbek

Othmarschen



Güterverkehr

Binnenschiffahrt, Luftverkehr usw. ] Durchfuhr Außenhandel Hbg. Im-und Exporteure

£

Schiffsverkehr

T n i r>
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Ortsteilen nach Gebäudeart und Belegung
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Von den Behelfswohnungen der Sp
1)

. 2
Gesamt­

zahl 
der

Orts­

teil

Ortsteile

Bezirke

Wohnlauben
Nissenhütten und sonstige 

behelfsmäßige Gebäude
hatten .... Räume

Anzahl

mit 
Behelfe-

Par­
teien

Per-
Anzahl

mit 
Behelfs-

Par- Per-
1 2 3 4

5 und mehr
Räume

1)
dummer

Ortsamtsgebiete (OG.)

Wohnungen Wohnungen
teien

Zahl Räume

n 14 -L2.... 16 17 18 19 20 21 22 23 24 26 27

Altona

99 100 114 253 17 17 21 48 56 580 654 261 87 489 4 511 219 Lurup

21 21 24 65 52 52 37 66 17 86 79 46 9 47 657 220 Osdorf

1 1 2 2 - - - - 14 35 5 3 1 5 112 221 Nienstedten

- - - 5 41 85 2 1 5 355 222
Blankenese

- - - - 1 1 1 1 4 22 12 4 1 5 105 225

1 1 1 1 2 3 3 5 3 15 31 2 3 16 150 224 Iserbrook

- - - - • - - - 6 72 102 11 2 11 511 225 Sülldorf

11 11 11 27 4 4 7 15 17 77 97 49 7 59 697 226 Rissen

196 198 225 499 2) 306 343 381 1 182 918 1 521 1 952 705 210 1 150 13 786 Bezirk Altona 
davon im

65 64 73 151 250 266 312 1 049 796 795 887 327 99 533 6 888 201-218 Kerngebiet

153 134 152 348 56 57 69 133 122 726 1 065 378 111 617 6 898 219-226 OG. Blankenese

Eimsbüttel

1 1 1 5 - 1 4 - 1 5 19 301
Eimsbüttel

- — — - - • - — — - 2 1 - 10 502
— — — * — • — — - 2 1 — «• 7 303
— — — — 1 1 1 5 1 5 1 2 — 18 304
— — — — — — — — — 1 1 — — - 5 305
* — — — — — — — — — 1 — — — 5 306
- — - - 1 1 1 2 - 5 5 5 — 41 307
■> — — — — • — — — 1 — — — 2 508
• • - - 1 1 1 1 2 3 3 - - ■ 17 309
- - - - - - 4 1 - - - 11 310

- 1 2 2 2 35 25 7 4 - - 118 311
Rotherbaum

- - - - - - 4 - - 16 312

- - - - - - - - - 1 2 - - - 8 313 Harvestehude

- - - - - - - - 2 - - 6 315
Hoheluft-Ost

- - - - - - - - - 1 1 - - 7 316

40 40 58 80 6 6 6 n 59 345 384 104 26 136 2 453 317 Lokstedt

82 63 86 197 39 39 42 78 159 499 658 250 46 250 4 241 318 Niendorf

21 21 22 47 .4 4 4 11 27 188 158 58 14 73 1 182 319 Sohneisen

17 17 19 41 2 2 2 4 35 257 358 100 31 166 2 189 520 Eidelstedt

41 41 44 93 25 25 25 59 90 478 534 154 28 146 3 410 321 Stellingen

201 202 209 458 3) 81 82 85 182 408 1 809 2 105 665 146 776 13 763 Bezirk Eimsbüttel 
davon im

• - • - 5 6 6 15 38 42 31 17 1 5 288 301-316 Kerngebiet

143 144 146 324 49 49 52 106 245 1 052 1 180 592 86 459 7 876 317-319 OG. Lokstedt

58 56 63 134 27 27 27 63 125 735 892 254 59 312 5 599 520-521 OG. Stellingen

Hamburg-Nord

- - - - 1 1 1 2 1 1 - - - * 3 401 Hoheluft-Ost

- - 1
11

1 5 7 403
Eppendorf

3 5 5 6 2 2 2 3 - 10 2 - 60 405

63 63 67 151 145 296 295 1 315 521 520 671 250 48 247 4 821 406 Groß Borstel

12 12 13 25 1 1 1 1 31 127 170 48 8 40 1 027 407 Alsterdorf

10 10 11 20 - 525 460 340 123 27 146 5 101 408 Winterhude

2 2 2 4 — — — 7 46 41 10 3 15 277 409

5 3 3 6 9 17 17 82 61 75 21 3 4 21 507 410
1 1 1 2 — — 5 14 7 4 68 411

- - - - - - - - 3 4 - - 18 413

—; 2 5 3 6 2 7 2 6 46 414
Uhlenhorst

- - - - 2 2 2 2 4 10 26 1 1 5 111 415

— - - 1 4 416
Hohenfelde

- - - - 1 1 1 1 1 5 4 1 - - 27 417

- 1 - 4 13 418 Barmbek

— — — 1 19 8 1 — — 67 419
* — 2 5 3 5 5 6 3 4 2 11 51 420
— — — — — — 3 4 2 1 5 51 421

— — — 1 5 6 * - 29 422

- - - - 9 10 10 22 4 82 25 5 - - 263 423
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Noch: Tabelle 12

Behelfsgebäude und Behelfswohnungen in den

<v

g>
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<u
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c 
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X
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u Ul 
c 
o 
c 
c
5

c

|Z>

3:

o 
t 
0

Ul 
3

C 3 ■ 
E

<u 
t <y *•
Ü

■c 

t 
5!

§

t
■c
§

1) Zimmer von 6 und mehr qm und Küchen jeder OröSe.- 2) Darunter 155 Nissenhütten. - 3) Darunter 3 Nissenhütten

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Behelfsgebäude 
insgesamt

davon

Behelfsheime Baracken

Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen Anzahl
mit

Behelfs­

wohnungen
Parteien Personen Anzahl

mit
Behelfs­

wohnungen

Parteien Personen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

noc ht Bezirk

Dulsberg
31 36 40 103 30 35 59 101 1 1 1 2

425 67 69 76 183 67 69 76 183 - —

Barmbek-Nord
426 196 226 246 602 169 171 192 438 26 54 53 161
427 27 92 99 255 11 11 13 27 16 81 86 228

102 107 116 247 87 92 101 211 15 15 15 56
429 163 211 239 576 131 137 150 337 31 73 88 237

Ohlsdorf 450 224 251 279 625 202 212 239 525 8 24 24 60
Fuhlsbüttel 451 397 472 519 1 222 341 343 384 926 35 108 113 248
Langenhorn 432 1 157 1 518 1 670 4 322 974 983 1 093 2 825 81 433 470 1 240

Bezirk Hamburg-Nord 
davon im

5 492 7 443 8 034 21 192 4 735 4 971 5 486 13 197 350 1 902 1 964 5 990

Kerngebiet 401-413 2 948 4 200 4 468 12 407 2 568 2 736 2 998 7 187 128 1 053 1 052 3 603
OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 766 1 002 1 098 2 616 650 697 772 1 736 98 284 305 839
OG. Fuhlsbüttel 430-432 1 778 2 241 2 468 6 169 1 517 1 538 1 716 4 274 124 565 607 1 548

Bezirk

Eilbek
501 15 15 15 31 15 15 15 31 -
502 6 6 8 13 5 5 6 11 1 1 2 2
503 3 3 3 4 3 3 3 4
504 8 10 12 26 6 7 9 20 2 3 3 6

Wandsbek
505 76 83 104 221 71 77 96 205 2 5 5 7
506 94 121 140 324 88 108 130 301 5 12 10 25
507 54 64 71 166 48 50 57 130 4 11 12 50
508 397 409 450 1 028 389 401 441 1 015 5 3 5 4
509 541 590 632 1 491 528 574 616 1 459 6 9 9 19

Marienthal
510 104 109 117 261 97 99 107 240 5 8 8 19
511 229 264 297 693 218 252 259 608 6 27 33 76

Jenfeld 512 674 706 798 1 881 560 576 665 1 606 5 20 22 60
Tonndorf 513 1 001 1 044 1 150 2 752 924 941 1 043 2 492 22 48 47 132
Farmsen-Berne 514 498 529 586 1 435 453 471 526 1 292 28 41 40 100
Bramfeld 515 1 541 1 559 1 758 4 203 1 476 1 492 1 685 4 029 10 12 14 38
Steilshop 516 2 112 2 125 2 315 5 767 2 052 2 042 2 228 5 570 14 17 19 58
Wellingsbüttel 517 162 209 252 572 152 199 219 548 5 5 8 19
Sasel 5 18 609 657 708 1 632 555 563 611 1 405 15 55 55 145
Poppenbüttel 519 831 834 926 2 191 783 786 878 2 073 5 5 6 14
Hummelsbüttel 520 456 459 481 1 187 400 403 424 1 048 1 1 1 4
Lemsahl-Mellingstedt 521 150 155 167 397 131 135 148 356 2 3 3 8

Duvenstedt 522 102 103 107 275 82 83 88 219 4 4 4 17
Wohldorf-Ohlstedt 523 60 61 70 155 56 57 65 148 1 1 2 2

Bergstedt 524 286 299 336 795 260 272 309 731 6 7 7 21

Volksdorf 525 166 170 180 426 149 152 161 582 9 10 11 27
Rahlstedt 526 685 715 801 1 849 599 622 700 1 613 52 38 42 108

Bezirk Wandsbek 
davon im

10 860 11 299 12 464 29 775 10 080 10 365 11 487 27 536 195 344 564 939

Kerngebiet 501-514 3 700 3 953 4 383 10 526 3 405 3 559 3 971 9 414 89 186 192 478
OG. Bramfeld 515-516 3 653 3 684 4 075 9 970 3 508 3 534 3 913 9 599 24 29 33 96
OG. Alstertal 517-520 2 058 2 159 2 347 5 582 1 890 1 951 2 152 5 074 26 66 70 182

OG. Walddörfer 521-525 764 788 860 2 048 678 699 771 1 856 22 25 27 75
OG. Rahlstedt 526 685 715 801 1 849 599 622 700 1 613 32 38 42 108

Bezirk

Lohbrügge 601 233 287 317 852 225 264 288 763 6 21 27 65

Bergedorf 602 36 40 44 102 26 30 34 73 6 6 6 17
603 60 87 95 284 47 65 72 219 4 12 12 35

Curslack 604 11 12 12 40 4 4 4 12 5 6 6 23
Altengamme 605 7 10 10 26 4 4 4 7 3 6 6 19
Neuengamme 606 24 40 40 124 19 32 32 104 3 6 7 19
Kirchwerder 607 110 114 118 540 90 92 94 260 18 20 22 74
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Ortsteilen nach Gebäudeart und Belegung

Von den Behelfswohnungen der Sp. 2 Gesamt­
zahl 
der Orts-

OrtsteileWohnlauben
Nissenhütten und sonstige 

behelfsmäßige Gebäude
hatten .... Räume 1)

mit 
Behelfs­

wohnungen

Räume

Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Par­
teien

Per­
sonen Anzahl

Par­
teien

Per­
sonen

1 2 5 4
5 und

Zahl

mehr

Räume

1) Ortsamtsgebiete (OG.)

15 14 15 16 7 18 19 20 21 22 25 24 25 26 27

Hamburg-Nord

•L. 9 17 9 1 7 112 424
Dulsberg

- - - - - - - - - 17 35 17 - - 207 425

1 1 1 5 5 78 105 56 6 30 642 426
Barmbek-Nord

— — — •» ■> ■> 15 41 35 5 * a. 208 427
— — — — — 5 52 38 13 1 5 278 428

1 1 1 2 - - - 6 64 127 13 1 5 572 429

12 12 12 50 2 3 4 10 16 84 111 36 4 21 682 430 Ohlsdorf

20 20 20 42 1 1 2 6 24 154 253 47 14 75 1 292 431 Fuhlsbüttel

25 25 25 59 77 77 82 200 515 477 512 183 33 171 5 706 432 Langenhorn

152 152 160 547 2) 255 418 424 1 658 1 544 2 571 2 555 818 155 807 18 050 Bezirk Hamburg-Nord
davon im

94 94 102 214 158 517 516 1 405 1 147 1 258 1 264 440 91 474 9 689 401-413 Kerngebiet

1 1 1 2 17 20 20 59 44 598 455 112 13 68 2 661 414-429 OG. Barmbek-Uhlenhorst

. 57 57 57 151 80 81 88 216 555 715 856 266 51 265 5 680 430-432 OG. Fuhlsbüttel

Wandsbek

- - 7 5 5 ■ü 41 501
Eilbek

— — — — — - - — 1 1 5 1 — ■ 16 502
- — — — - — — - 1 1 — - 8 503
- - - - - - - - 5 5 3 - - 28 504

1 1 1 1 2 2 4 8 5 53 51 8 6 51 227 505
Wandsbek

— - 1 1 — - 6 54 52 23 6 30 352 506
2 5 2 6 8 26 20 6 4 22 166 507

3 3 3 5 2 2 5 4 50 189 150 56 4 21 1 02} 508
6 6 6 11 1 1 1 2 15 195 292 79 15 70 1 661 509

1 1 1 1 1 1 1 1 7 19 42 37 4 21 340 510
Marienthal

5 5 5 9 - - - - 18 100 112 24 10 55 705 511

22 22 25 55 87 88 88 160 45 275 260 103 25 134 1 917 512
Jenfeld

52 52 56 125 5 5 4 5 58 519 473 152 42 220 2 943 513 Tonndorf

17 17 20 45 - - - - 52 195 217 68 17 98 1 443 514 Farmsen-Berne

55 55 56 152 2 2 5 4 75 472 739 221 52 279 4 399 515 Bramfeld

65 65 65 152 5 5 5 7 84 590 1 040 544 67 353 6 113 516 Steilshop

5 5 5 5 - - - - 11 89 70 54 5 29 564 517 Wellingsbüttel

54 54 57 72 5 5 5 10 61 245 259 91 21 111 1 743 518 Sase]

41 41 40 96 2 2 2 8 58 257 422 95 24 131 2 321 519 Poppenbüttel

52 52 55 127 5 5 5 8 24 159 202 59 15 79 1 263 520 Hummelsbüttel

16 16 15 50 1 1 1 5 27 54 43 25 6 32 396 521 Lemsahl-Mellingstedt

11 11 10 25 5 5 5 14 15 29 59 12 8 45 285 522 Duvenstedt

5 5 5 5 - - - - 7 22 22 6 4 21 162 525 Wohldorf-Ohlstedt

19 19 19 41 1 1 1 2 25 89 116 54 15 82 849 524 Bergstedt

8 8 8 17 - - - - 10 65 64 25 8 41 469 525 Volksdorf

46 46 49 100 8 9 10 28 48 240 292 102 33 176 1 988 526 Rahlstedt

458 458 477 1 050 ’) 129 152 156 270 650 3 721 4 929 1 610 589 2 081 31 400 Bezirk Wandsbek
davon im

107 107 117 248 99 101 105 186 225 1 412 1 641 544 131 702 10 850 501-514 Kerngebiet

116 116 121 264 5 5 6 11 159 1 062 1 779 565 119 652 10 512 515-516 OG. Bramfeld

152 152 155 500 10 10 10 26 154 750 953 277 65 350 5 891 517-520 OG. Alstertal

57 57 55 118 7 7 7 19 84 257 284 122 41 221 2 159 521-525 OG. Walddörfer

46 46 49 100 8 9 10 28 48 240 292 102 33 176 1 988 526 OG. Rahlstedt

Bergedorf

2 2 2 4 - - - 10 114 157 19 7 44 769 601 Lohbrügge

1 1 1 4 5 5 5 8 5 14 10 10 5 20 121 602
Bergedorf

9 10 11 50 - 4 51 7 4 21 248 603

2 2 2 5 - 5 4 3 2 10 40 604 Curslack

- - - - - - - - 5 1 4 - - 29 605 Altengamme

- - 2 2 1 1 1 1 23 13 2 10 154 606 Neuengamme

1 1 1 4 1 1 1 2 9 46 33 22 4 20 308 607 Kirchwerder



Noch: Tabelle 12

124

Behelfsgebäude und Behelfswohnungen in den

Bezirk

Freie und Hanse

52 570 152 564925 57 38 798 45 421 107 5601 1 457 15 551

6
5
5

965 I 5 255

5) Darunter 207 Nissenhütten.- 4) Darunter 615 Nissen-
hütte“" TOn 6 U”d mehr "nd KÜehen Jed9r Oröße'-2> “«unter 1 Nissenhütte

22}

Ortsteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orta- 
teil 

Nummer

Behelfsgebäude 
insgesamt

davon

Behelfsheime Baracken

Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen Anzahl
mit

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen Anzahl
mit 

Behelfs­
wohnungen

Parteien Personen

1 2 5 4 5 6 __ 1___ 8 _2___ 10 11 12

noch: Bezirk

Ochsenwerder 608 50 50 51 160 42 42 45 125 5 5 5 24

Reitbrook 609 8 9 10 55 5 5 5 8 5 6 7 25

Allermöhe 610 15 15 15 48 15 15 15 41 1 1 1 5

Billwerder 611 755 765 856 2 155 655 661 717 1 822 564 60 72 227

Moorfleet 612 107 117 121 512 25 25 24 65 9 19 22 65

Tatenberg 615 9 11 12 55 2 2 2 6 6 8 9 24

Spadenland 614 5 5 6 17 4 4 5 12 1 1 1 5

Bezirk Bergedorf 1 428 1 562 1 687 4 504 1 155 1 259 1 355 5 517 128 177 205 627
davon im

Kerngebiet 601-605 529 414 456 1 218 298 559 594 1 055 16 59 45 117
OG. Vier-und Maraohlande 604-614 1 099 1 148 1 251 5 286 857 880 941 2 462 112 158 158 510

7
6

5

Harburg 701
702

15
148

14 
178

19
205

Neuland
705 554 535 611

Gut Moor 704 105 106 127

Wilstorf 705 216 271 294

Rönnebürg 706 18 18 20

Langenbek 707 7 7 7

Sinstorf 708 55 205 229

Marmstorf 709 75 74 79

Eißendorf 710 656 666 754

Heimfeld 711 211 235 265

Wilhelmsburg 712-714 2 159 2 228 2 470
davon 712 1 016 1 045 1 162

715 1 087 1 145 1 265
714 56 38 45

Altenwerder 715 30 55 42

Moorburg 716 9 11 11

Hausbruch 717 94 280 294

Neugraben-Fischbek 718 599 771 821

Francop 719 1 1 1

Neuenfelde 720 5 10 10

Bezirk Harburg 4 893 5 641 6 257
davon im

Kerngebiet 701-711 2 016 2 507 2 608
OG. Wilhelmsburg 712-714 2 159 2 228 2 470
OG. Süderelbe 715-721 738 1 106 1 179

2

27
558

10
126

11
128

16
150

21
392 4 32 32 121

715 505 506 581 1 648 9 9 9 29

515 61 61 70 211 - - - -

915 128 151 143 552 12 19 27 55

62 9 9 10 25 8 8 9 33

27 6 6 6 25 1 1 1 2

750 11 12 14 55 23 190 214 694

210 66 67 71 190 2 2 2 9

762 568 577 655 1 555 4 4 5 11

710 116 121 140 556 19 51 55 100

548 1 825 1 861 2 061 5 505 84 126 139 480209 774 795 877 2 542 50 52 58 208219 1 019 1 058 1 150 2 871 28 66 72 242
120 30 30 54 90 6 8 9 50

108 24 25 27 92 5 7 14 15

27 4 4 4 9 5 7 7 18

916 67 69 71 171 24 208 220 736

562 556 590 645 1 705 32 170 168 644
2 1 1 1 2 - - - -

51 1 4 4 8 4 6 6 25

025 4 082 4 185 4 665 12 056 236 820 888 2 968

029 1 606 1 629 1 854 4 766 82 296 534 1 052
548 1 825 1 861 2 061 5 503 84 126 139 480
446 655 693 750 1 987 70 598 415 1 436
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Ortsteilen nach Gebäudeart und Belegung

Von den Behelfswoh 
hatten ...

nungen der Sp. 2
Räume 1) Gesamt­

zahl 
der

Orts-
OrtsteileWohnlauben

Nissenhütten und sonstige 
behelfsmäßige Gebäude

Räume
1)

Bezirke
mit Par- Per-

Anzahl
mit

Behelfs-
Par- Per-

1 2 5 4
5 und mehr Nummer

Ortsamtsgebiete (OG.)
Wohnungen Wohnungen Zahl Räume

15 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27

Bergedorf

2 2 2 8 1 1 1 5 4 25 17 2 2 13 126 608 Ochsenwerder

- - - - - * - - - - 2 7 - - 54 609 Reitbrook

- - - * 1 1 1 2 - 13 2 - - - 32 610 Allermöhe

40 40 43 96 4 4 4 8 26 181 361 157 40 206 2 305 611 Billwerder

- - - - 75 75 75 182 69 26 17 2 3 15 195 612 Moorfleet

- - - 1 1 1 3 - 4 6 1 - - 30 613 Tatenberg

- - - - - - - - 2 1 1 - 1 5 12 614 Spadenland

55 56 60 146 2) 90 90 89 214 128 454 665 247 68 364 4 385 Bezirk Bergedorf
davon im

12 13 14 38 3 3 3 8 17 149 198 36 14 85 1 158 601-603 Kerngebiet

43 43 46 108 87 87 86 206 111 305 467 211 54 279 3 245 604-614 OG. Vier-und Marachlande

Harburg

1
8

1
8

1 
8

2

17

2
10

2
10

2

15
4

28
2

45
5

48
4

64
3

15 8 41
36

432
701
702

Harburg

20 20 21 38 - - - - 29 162 205 109 52 173 1 571 703 Neuland

1 1 1 2 45 44 56 102 37 27 25 14 3 16 258 704 Gut Moor

18 18 21 39 58 103 103 469 23 147 65 30 6 56 668 705 Wilstorf

1 1 1 6 - - - - 2 4 9 5 - - 49 706 Ronneburg

- - - - - - - - - 2 2 3 - - 22 707 Langenbek

1 1 1 3 - - - - 8 54 107 47 7 39 624 708 Sinstorf

5 5 6 11 - - - - 5 21 23 21 4 21 221 709 Marmstorf

81 82 94 212 5 3 2 4 35 196 296 106 33 176 1 915 710 Eißendorf

9 9 10 19 67 74 80 255 14 99 81 33 8 46 633 711 Heimfeld

86

51

86

51

90

55

204

115

146

141

155
149

180

174

561
546

286

195
796
569

847
555

252

104
67

24
363
136

5 
2

710

544
712-714

712
Wilhelmsburg 
davon

35 35 37 91 5 6 6 15 88

5

418

9
475

19
125

5
41

2
217

10
3 058

108
713
714

- - - - 1 1 1 1 1 11 11 8 2 10 98 715 Altenwerder

- - - - - - - - 4 3 2 2 - - 24 716 Moorburg

- - - - 3 5 3 9 177 45 41 16 1 5 459 717 Hausbruoh

9 9 9 12 2 2 1 1 125 316 265 44 21 111 1 839 718 Neugraben-Fischbek

- - - - - - - - - - 1 - - - 3 719 Francop

- - - - - - - - - 5 5 2 - - 29 720 Neuenfelde

240 241 263 565 3) 335 397 441 1 454 791 1 919 2 051 688 192 1 057 14 571 Bezirk Harburg
davon im

145 146 164 549 185 236 256 862 198 745 879 384 101 548 6 409 701-711 Kerngebiet

86 86 90 204 146 155 180 561 286 796 847 252 67 363 5 710 712-714 OG. Wilhelmsburg

9 9 9 12 6 6 5 11 307 378 325 72 24 126 2 452 715-721 OG. Süderelbe

stadt Hamburg

1 532 1 537 3 640 4)i 619 1 923 2 049 5 321 15 052 18 551 6 576 1 725 126 623 Insgesamt
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Tabelle 13

(/>

Wohnungen in den Ortsteilen nach der Zahl der Räume

Ortsteile

51

2

5

3

E

245

22
<U

12

28
0

25

5

7

85

719

74

92

Bezirk Alton*

Altona-Altstadt
*

2

5
2

2

Altona-Nord

Ottensen

22

Bahrenfeld

Croß-Flottbek 217 950 3 57495 204
519Othmarschen 218 957 3 782 70812}
409

4962 849 5 618 244 102 758
259

2 052 475 062014178 782 855 298

1) Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden.- 2) Zimmer von 6 und mehr qm und KUohen Jeder GröBe

Lurup 

Osdorf

219

220

207
208
209

599
900
552

417
855
257

105 
261

8
24

c 
5

C 
O

525 
725 
469 
649

555
509
555

295
559
571

20
105
559

24
42
85
69

15
10
25X

Ul

210
211
212
215

201
202
205
204
205
206

765
859
947
959

548
940
676

690

98
141

52
22

128

540
191
400
871

205

548

C

246 
284 
502
408 
240 
419

128
95
82

509 

612

154
297
257
276

846

511
855

089

055 
546

051 
254 
005 
602

085
458
659

975

957

126 
788 
195 
857

169 
145 
190 
255
145 
454

106
427
482

726

689

100
58

157
56

18

65

55
21

214
215
216

5 
2
5

15
22
42

220
246

592

585
822
642
962
605
815

615 
492 
580 
065 
055 
684

547
258
462

55 
186 

55 
180

76
65
45

594 
112 
841
627 
952 
614

270
551
185

2

5
2
5

5
5
2

40
55
51
52

167
511
175
202
105
555

55 
26 
85 
68 

6 
155

1/1

0

t 

0

a>

t

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

1

ü

0>

Orte­

ten 

Nummer

Zahl der Von den Wohnungen hatten Räume ... einschließlich Küche
Gesamtzahl 

der 
Räume 

2)

Wohn­
gebäude

loh-
1 2 5 4 5 6

7 und mehr
nun^en

Zahl Räume

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11

Bezirk Hamburg-Mitte

Hamburg-A11 s tad t
101
102
10}

106
61

1

1 122
748

52

40

15
1

533
153

2

414
295

19

218
188

8

74
71

2

Hamburg-Neustadt
104 220 2 516 42 303 1 286 566 90
105 195 1 756 90 253 729 462 164
106 224 1 801 44 141 897 398 192
107 159 1 548 42 172 453 545 208

St. Pauli
108 465 3 533 91 187 1 028 1 546 308
109 195 1 584 17 124 385 701 244
110 404 2 656 100 288 905 973 306
111 566 2 827 77 402 752 872 568
112 327 2 541 122 547 1 048 739 242

St. Georg
115 250 2 351 454 391 557 525 286
114 552 3 099 154 494 729 808 521

Klostertor
115 73 623 2 82 149 159 156
116 1 56 2 13 12 9 1

Hammerbrook
117 2 15 * — 5 7 1
118 19 151 1 29 66 27 5
119 9 76 - 19 24 27 4

Borgfelde
120 49 507 21 84 205 170 17
121 260 2 400 241 307 975 745 101

Hamm-Nord
122 587 3 112 106 329 1 277 1 196 161
125 571 5 695 154 326 1 702 1 336 162
124 605 6 688 268 688 5 561 2 092 235

Hamm-Mitte
125 225 2 097 68 211 856 903 57
126 277 2 846 62 241 1 484 991 63

Hamm-Süd
127 95 714 6 91 450 156 6
128 65 540 4 46 292 183 10

Hom
129 881 6 432 194 949 5 154 1 945 180
150 1 193 7 622 326 877 5 559 2 300 672

Billstedt 151 4 175 9 542 251 1 400 5 507 2 892 1 115
Billbrook 152 276 609 9 52 240 207 58
Billwerder Ausschlag 155 247 1 649 36 156 875 521 45
Rothenburgsort 154 156 1 494 6 88 668 452 249
Veddel 155 292 2 415 46 439 1 199 596 90
Kleiner Grasbrook 156 86 762 1 58 569 110 19
Steinwerder 157 36 182 1 28 62 60 21
Waltershof 158 76 119 1 11 42 38 15
Finkenwerder 159 1 516 4 092 26 585 1 657 1 496 393

Bezirk Hamburg-Mitte 
davon im

14 673 85 890 3 100 10 499 55 605 26 967 7 112

Kerngebiet 101-128 5 739 50 972 2 223 6 056 20 515 16 350 4 255
OG. Billstedt 129-152 6 525 24 205 760 5 278 10 240 7 344 2 025
OG. Veddel-Rothenburgsort 155-157 817 6 502 90 769 5 571 1 739 424
OG. Finkenwerder 158-139 1 592 4 211 27 596 1 679 1 534 408

10

5
79
38

3 467
2 477

104

5 38 7 402
16 123 5 826
46 554 6 421
59 469 5 048

59 453 12 390
13 102 6 146
26 204 9 245
39 356 10 583

7 54 8 396

55 418 7 425
132 1 035 11 767

24 169 2 504
- - 104

- 48
1 7 409
1 8 252

2 15 1 632
7 53 7 462

28 233 10 507
5 44 12 170

21 181 21 589

1 7 6 968
2 16 9 309

2 16 2 226
4 29 1 789

12 92 20 374
25 186 25 281

152 1 194 33 359

21 165 2 248

6 43 5 391

3 72 5 479

20 155 7 660

1 7 2 390

5 37 655

5 39 457

70 580 14 746

888 7 051 291 706

568 4 481 173 666

210 1 637 81 262

35 314 21 575

75 619 15 205

14 105 5 708
18 139 6 574
32 254 6 435
25 192 9 467

2 14 7 014
45 358 9 525

18 139 11 505
9 64 9 006
9 75 12 604

17 145 9 555
90 690 21 902
10 108 10 148

121 948 15 858

10 79 11 152
88 702 14 464

136 1 030 11 001

601 4 794 17 653

607 5 115 17 627

123 969 20 723

306 2 461 17 456
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Noch: Tabelle 13

Wohnungen in den Ortsteilen nach der Zahl der Räume

Ortstsile

noch) Bezirk

Bezirk Hamburg-Nord

Hohsluf t-Ost

Eppendorf

GroB-Boretel 18? 4245
115199Alsterdorf 121 5144054407

Winterhude

22

Uhlenhorst

Hohenfelds

2

Barmbek-Süd

Dulsberg

1) Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 2) Zimmer von 6 und mehr qm und Küchen Jeder Grüße

424
425

401
402

408
409
410

414
415

651 
091 
801 
885 
082 
721

77
95

474
491

242
269

586 
652

821
651

446
564

127
051

849
455

418
419
420
421
422
425

416
417

451

596

401

625

529
552
497

4 
4
4
5 
5
4

4
4

4 
6

5
5

519
250

201
480

110 
220

O64 
156

298
265

015

619

704
745

211
700

405
404
405

406

412
415

268
596

510
286

214
509
545
585

201
527

226
455

414
075

752
019

255

817 
761 
502

195

610
476

862 
715 
415 
501
284 
589

976
687

291
259

79
66

108

985
580
642
506
788

554

580 
556 
185 
007 
066 
647

218
978

511
571

857
646
440
505
267
755

561
195

178
572
548

26
55
88

408 
455 
542
540 
201

415

O65 
047 
598 
887 
204 
081

995
698

001
990
742

2

5

905
612
929

419

159 
218

645
146
264

2
5

574
885

81
49
58
67
77
72

181
558
517
444
451
595

585
627
594

160

955 
457 
149 
184
060 
461

5 
2

122 
579 
745
421 
211 
887

2

3
3

Bezirke

Ortsamtegebiete (OG.)

Orte­
ten 

Nummer

Zahl der Von den Wohnungen hatten Räume ... einschließlich Küche Gesamtzahl 
der 

Räume 
2)

Wohn­
gebäude

Woh-
1 2 5 4 5 6

7 und mehr

nun^en
Zahl Räume

1 2 5 4 5 6 7 8 9 1 0 11

Altona

Nienstedten 

Blankenese

Iserbrook

Sülldorf

Rissen

221

222
225

224

225

226

1 530

1 773
1 009

1 382

1 366

1 782

2 466

3 738
1 652

2 308

1 955

5 048

60

151
50

56

125

182

185

558
151

154

215

565

478

853
502

622

681

770

850

1 075
339

878

542

840

405

656
260

415

250

595

226

335
265

111

65

258

284

590
525

72

59

260

2 444

5 587
2 650

554

444

2 095

11 005

16 185
8 094

9 057

6 848

12 070

Bezirk Altona 25 561 80 187 2 028 7 452 25 550 26 605 10 727 4 174 5 671 29 955 508 594
davon im

Kerngebiet 201-218 11 818 55 069 1 224 4 652 19 252 18 957 6 775 2 597 1 852 14 949 207 178

OG. Blankenese 219-226 15 545 25 118 804 2 780 6 518 7 668 5 952 1 777 1 819 15 004 101 416

Bezirk limsbütte

Eimsbüttel
501 557 5 706 68 398 2 224 920 78 14 4 54 11 724
502 272 5 757 52 506 2 508 1 059 70 1 1 7 12 087

505 509 5 169 280 570 1 155 1 152 215 16 5 23 10 197

504 551 5 494 29 165 1 545 1 521 415 16 7 56 12 495

505 285 2 815 75 258 865 702 559 245 133 998 11 205

506 257 1 859 49 208 562 660 260 71 29 252 6 749

507 255 1 965 51 277 650 698 249 51 9 65 6 843

508 276 2 761 69 247 1 000 856 434 142 13 91 10 100

509 442 5 944 128 505 961 1 550 759 195 66 518 15 224

510 577 2 805 49 197 927 1 175 584 50 21 155 10 299

Rotherbaum
511 496 4 000 296 427 1 064 1 257 547 260 169 1 266 14 851

512 818 4 272 90 509 962 1 015 822 555 541 4 427 18 595

Harvestehude
515 524 5 590 770 892 1 527 1 577 469 167 188 1 528 17 518

514 740 5 999 191 226 615 872 781 595 725 5 750 19 165

Huheluft-West
515 578 5 119 41 206 689 1 565 546 222 52 404 12 458

516 585 5 915 207 579 1 619 1 277 555 60 18 155 15 198

Lokstedt 517 2 056 5 500 554 800 1 679 1 696 596 221 174 1 561 19 422

Niendorf 518 5 257 5 595 164 644 1 645 1 732 862 520 228 1 778 21 517

Schnelsen 519 2 465 4 014 60 460 1 196 1 409 527 255 127 996 15 245

Eidelstedt 520 2 758 5 561 175 664 1 850 1 688 689 201 94 741 19 197

Stellingen 521 1 754 5 295 152 827 2 000 1 694 595 142 87 670 18 069

Bezirk Eimsbüttel 18 728 80 711 5 510 8 745 27 057 25 591 10 008 5 555 2 687 21 215 295 954
davon im

Kerngebiet 501-516 6 480 54 948 2 425 5 548 18 669 17 172 6 941 2 416 1 977 15 667 202 684

OG« Lokstedt 517-519 7 756 15 107 558 1 904 4 518 4 857 1 985 776 529 4 135 55 984

OG« Stellingen 520-521 4 492 10 656 527 1 491 5 850 5 582 1 082 545 181 1 411 57 266

465
562

79
159

49
64

359 
470

11
8

528 265 75 551 17
870 475 411 3 258 16

555 120 55 14

412 106 115 928 12

469 195 286 2 578 17

269 58 55 252 16

605 529 159 1 131 17
299 172 65 504 14
233 8 4 34 18

175 25 — 11
506 254 551 2 829 17

481 185 118 981 15
409 240 280 2 179 16

225 75 64 555 7
240 73 75 585 8

171 10 3 25 9
55 1 4 29 9

79 2 2 16 5
50 14 2 14 9

144 8 7 55 10

78 5 5 57 11

55 7 1 7 15
156 15 1 8 19
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Noch: Tabelle 13

Wohnungen in den Ortsteilen nach der Zahl der Räume

1) Wohnungen In Wohn- und Nichtwohngebäuden.- 2) Zimmer von 6 und mehr qm und Küchen jeder Größe.

Orteteile

Bezirke

Ortsamtsgebiete (OG.)

Orts­
teil 

Nummer

Zahl der Von den Wohnungen hatten Räume ... einschließlich Küche
Gesamtzahl 

der 
Räume 

2)

Wohn­
gebäude

Woh-
1 2 5 4 5 6

7 und mehr

Zahl Räume

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11

nooht Bezirl Hamburg-Nord

Barmbek-Nord
426 551 5 926 67 669 1 954 1 151 73 17 15 120 12 598

4?7 551 5 055 60 603 2 441 1 715 202 17 17 127 16 680
428 795 9 520 810 1 609 4 702 2 056 155 6 2 14 27 105
429 655 5 609 49 709 2 961 1 718 149 16 7 54 18 117

Ohlsdorf 450 1 990 6 550 108 690 2 554 2 304 564 188 122 966 22 680

Fuhlsbüttel 451 1 870 5 244 168 458 1 479 1 825 828 278 228 1 765 20 554

Langenhorn 452 5 640 10 911 544 1 546 5 420 2 976 2 054 550 261 1 996 40 546

Bezirk Hamburg-Nord 401-452 25 064 140 526 5 580 17 295 55 577 45 885 11 870 3 886 2 855 22 682 486 985
davon im

Kerngebiet 401-415 8 411 52 782 1 982 5 041 18 616 17 571 5 748 2 201 1 623 15 151 193 293

OG. Barmbek-Uhlenhorst 414-429 7 155 65 259 2 778 9 778 29 508 19 209 2 696 689 601 4 804 210 112

OG. Fuhlsbüttel 450-452 9 500 22 485 620 2 474 7 255 7 105 5 426 996 611 4 727 83 580

Bezirk Wandsbek

Eilbek
501 580 5 878 550 580 1 094 1 287 414 127 46 576 13 128
502 281 2 285 104 184 867 1 020 91 14 5 38 7 750

505 252 2 565 144 158 979 975 107 2 — — 7 844

504 500 2 550 80 259 1 050 812 122 19 8 65 7 745

Wandsbek
505 297 1 617 79 255 650 555 79 8 15 108 5 242

506 574 2 055 140 299 979 542 55 16 6 5° 6 254

507 458 1 809 117 240 658 667 90 18 19 160 5 957

508 780 2 726 76 258 946 1 059 257 77 95 745 10 018

509 1 551 2 845 40 155 757 1 558 546 174 55 595 11 100

Marienthal
510 716 1 905 70 270 481 614 224 107 159 1 112 7 585

511 871 2 028 97 160 585 664 541 171 212 1 677 8 630

Jenfeld 512 1 575 5 096 162 504 799 977 587 197 70 555 11 725

Tonndorf 515 1 711 4 155 91 486 1 427 1 444 406 205 96 750 15 110

Farmsen-Berne 514 4 577 7 256 54 499 2 956 2 057 1 068 518 144 1 156 27 652

Bramfeld 515 4 945 12 0J1 714 1 049 4 470 5 941 1 555 529 175 1 556 42 071

Steilshoop 516 267 762 2 158 322 174 82 19 5 42 2 546

Wellingsbüttel 517 1 945 2 704 52 181 567 674 522 584 544 2 710 12 415

Sasel 518 5 158 4 101 54 591 1 047 1 206 772 592 259 1 870 16 885

Poppenbüttel 519 2 478 5 144 52 209 695 982 686 515 229 1 801 15 566

Hummelsbüttel 520 978 1 286 5 88 254 421 281 145 92 695 5 595

Lemsahl-Mellingstedt 521 657 805 21 90 188 226 140 79 61 458 5 501

Duvenstedt 522 550 752 11 70 211 200 104 66 70 565 5 065

Wohldorf-Ohlstedt 525 755 989 12 58 257 203 195 154 152 1 294 4 714

Bergstedt 524 860 1 136 11 97 266 407 215 85 57 418 4 624

Volksdorf 525 2 867 4 218 104 259 765 1 212 800 610 468 5 685 19 108

Rahlstedt 526 7 200 12 552 126 1 027 5 011 4 499 2 215 896 758 6 052 51 692

Bezirk Wandsbek 501-526 40 505 84 768 2 688 7 724 26 017 28 154 11 528 5 105 5 552 28 025 525 098

davon im

Kerngebiet 501-514 15 905 40 328 1 564 4 047 15 986 14 009 4 165 1 655 904 7 125 145 518

OG. Bramfeld 515-516 5 212 12 795 716 1 207 4 792 4 115 1 457 548 178 1 578 44 617

OG. Alstertal 517-520 8 559 11 255 125 869 2 561 5 285 2 261 1 234 904 7 074 48 459

OG. Walddörfer 521-525 5 649 7 880 159 574 1 667 2 248 1 450 974 808 6 418 54 812

OG. Rahlstedt 526 7 200 12 552 126 1 027 5 011 4 499 2 215 896 758 6 052 51 692

Bezirk ergedorf

Lohbrügge 601 1 914 5 654 71 642 2 005 2 219 460 144 95 752 20 142

Bergedorf
602 1 608 4 421 50 260 1 145 1 745 612 579 254 1 850 18 155

605 1 864 5 516 56 540 1 481 2 131 800 288 240

Curslack 604 452 618 6 47 147 165 109 69 77 645 2 797
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1) Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden.- 2) zlmner von 6 und mehr qm und Küchen jeder Größe.

Wohnungen in den Ortsteilen nach der Zahl der Räume

Zahl der Von den Wohnungen hatten Räume ..• einschließlich Küche
Gesamtzahl

Orts- der
Bezirke teil Wohn-

2 5 4 5 6 Räume

Ortsamtsgebiete (OG.) Nummer gebäude i5 Zahl Räume 2)

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10 11

locht Bezirk Berge orf

Altengamme 605 582 544 2 34 148 144 98 60 58 465 2 405

Neuengamme 606 642 882 6 58 211 242 196 89 80 640 3 877

Kirchwerder 607 1 428 1 875 26 131 415 477 370 242 214 1 685 8 428

Ocheenwerder 60s 421 594 3 33 142 158 111 86 61 503 2 701

Reitbrook 609 93 137 2 17 24 34 19 19 22 185 658

Allermöhe 610 313 442 5 23 93 184 73 54 30 242 1 877

Billwerder 611 269 472 3 37 104 157 88 37 46 571 2 050

Moorfleet 612 437 562 1 22 123 247 85 44 40 318 2 409

Tatenberg 613 84 110 1 4 23 50 26 15 11 85 503

Spadenland 614 79 105 - 7 24 23 18 18 15 120 496

Bezirk Bergedorf 9 966 21 712 212 1 655 6 08} 7 952 3 065 1 524 1 221 9 758 87 806
davon im

Kerngebiet 601-605 5 386 15 371 157 1 242 4 629 6 093 1 872 811 567 4 499 59 625

OG. Vier- und Marechlande 604-614 4 580 6 341 55 413 1 454 1 859 1 193 715 654 5 259 28 181

Bezirk Harburg

Harburg
701 758 5 146 76 659 2 095 1 816 588 84 30 248 17 629
702 1 026 5 987 86 795 2 371 2 067 463 130 75 589 20 741

Neuland 703 248 369 6 52 119 87 64 23 18 136 1 409

Gut Moor 704 28 47 1 3 16 10 9 6 2 16 192

Wilstorf 705 1 489 5 042 74 470 1 864 2 119 502 138 75 575 17 995

Rönnebürg 706 241 597 20 73 202 207 61 24 10 79 2 128

Langenbek 707 575 700 2 36 78 440 110 27 7 55 2 835

Sinstorf 708 393 814 - 59 353 281 74 29 18 158 5 003

Marmstorf 709 1 117 1 556 6 94 288 697 354 72 45 367 6 415

Eißendorf 710 2 159 6 334 190 574 2 472 2 225 526 228 119 935 22 587

Heimfeld 711 1 922 8 376 244 816 2 975 2 977 865 292 209 1 621 50 401

Wilhelmsburg 712-714 3 463 15 245 116 1 445 7 454 4 500 1 294 274 162 1 508 52 790
davon 712 1 653 11 660 70 1 100 6 070 5 271 975 117 57 460 39 601

715 1 624 3 301 44 503 1 275 1 175 284 133 89 713 12 098
714 186 284 2 42 109 56 35 24 16 135 1 091

Altenwerder 715 329 624 9 40 205 214 80 33 43 387 2 545

Moorburg 716 293 574 6 68 201 159 67 42 31 251 2 219

Hausbruoh 717 902 1 395 7 99 325 602 194 95 73 567 5 695

Neugraben-Fischbek 718 2 098 3 133 25 210 653 1 282 632 189 142 1 111 12 957

Francop 719 125 171 1 8 39 39 51 21 32 267 858

Neuenfelde 720 605 1 015 8 78 265 258 171 120 115 953 4 519

Cranz 721 117 240 3 22 95 76 22 10 12 110 916

Bezirk Harburg 17 888 57 365 880 5 601 22 066 20 056 5 707 1 837 1 218 9 735 207 794
davon im

Kerngebiet 701-711 9 956 34 968 705 3 631 12 829 12 926 3 216 1 053 608 4 779 125 535

OG. Wilhelmsburg 712-714 3 463 15 245 116 1 445 7 454 4 500 1 294 274 162 1 508 52 790

OG. Süderelbe 715-721 4 469 7 152 59 525 1 783 2 630 1 197 510 448 3 646 29 669

Freie und Hansestadt Hamburg

Insgesamt | 152 185 551 159 17 598 58 947 197 735 179 010 60 017 21 780 16 072 128 415 2 003 917
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 
mit Küche im Dach- 

geschoß 
ohne 

Küche

im

Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit | ohne mit ohne
mit I ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 _____ 2____ I____ L 4 T 5 6 —7 r 8 9 I iö

Bezirk Hamburg-Mitte

Einfamilienhäuser WE 5 760 5 675 55 27 5 -

Räume 14 465 16 151 250 76 8 -

darunter WE mit Räumen 1 25 22 1 -

2 210 189 5 15 1 -

5 740 719 15 6 2 —

4 1 2J1 1 216 11 4 - -

Zweifamilienhäuser WE 5 954 5 284 172 591 47 60

Räume 12 879 11 031 582 984 121 161

darunter WE mit Räumen 1 44 27 3 11 2 1

2 681 595 29 211 20 26

5 1 965 1 709 79 150 21 26

4 954 866 42 57 4 5

Mehrfamilienhäuser WE 76 200 71 945 218 2 801 19 27 797 52 524 57

Räume 255 999 242 064 605 8 055 42 48 2 542 57 549 57

darunter WE mit Räumen 1 5 119 2 784 12 129 2 14 22 15 119 24
2 9 555 8 326 83 748 11 7 165 14 195 8

5 52 169 50 401 76 1 545 6 4 525 4 5 5

4 24 041 25 251 40 528 - 2 254 1 5 2

Sonstige Wohngebäude WE 587 546 12 25 1 1 • 4 -

Räume 2 412 2 278 56 59 4 - 5 - 10 •

Wohngebäude zusammen WE 84 501 79 450 457 5 242 70 27 858 52 328 57
Räume 285 755 271 504 1 495 9 154 175 48 2 708 57 559 57

Behelfsgebäude WE 10 843 10 288 42 21 1 1 51 5 444 12

Räume 50 690 29 828 127 54 2 2 74 5 575 25

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 2 8J6 2 554 98 215 4 6 75 5 61 20

Räume 9 805 8 452 261 659 8 12 252 4 116 41

Gebäude insgesamt WE 98 180 92 092 597 5 478 75 54 964 58 855 69

Räume 526 250 509 784 1 881 9 867 185 62 5 054 66 1 248 125

davon Kerngebiet (Orteteile 101 - 128)

Einfamilienhäuser WE 555 526 7 2
Räume 1 470 1 426 58 6 - -

darunter WE mit Räumen 1 10 10 - -

2 54 55 1 -

5 89 88 1 — —

4 76 74 1 1 - -

Zweifamilienhäuser WE 462 424 14 10 1 15
Räume 1 595 1 474 58 26 5 54

darunter WE mit Räumen 1 6 5 -

2 98 87 5 - 6

5 160 145 4 4 1 6

4 151 124 5 1 - 1

Mehrfamilienhäuser WE 49 151 46 558 151 1 456 7 14 692 26 240 27
Räume 166 570 159 061 380 4 115 16 25 2 251 50 452 42

darunter WE mit Räumen 1 2 242 2 054 7 86 1 9 16 8 64 17
2 5 904 5 126 40 411 5 5 152 15 169 7
5 19 582 18 570 51 676 5 — 274 4 5 1

4 15 850 15 554 28 242 - 2 219 1 2 2

Sonstige Wohngebäude WE 2 2 - - -

Räume 6 6 - - - - - - - -

Wohngebäude zusammen WE 49 950 47 510 152 1 468 8 14 705 26 240 27
Räume 169 441 161 967 476 4 147 19 25 2 285 50 452 42

Behelfsgebäude WE 884 849 4 6 2 21 2
Räume 2 516 2 449 10 - - - 19 4 50 4

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 2 172 1 759 78 194 5 6 71 2 48 11

Räume 7 429 6 265 195 595 4 12 240 5 90 27

Gebäude insgesamt WE 55 006 49 918 234 1 662 11 20 782 50 509 40
Räume 179 586 170 681 681 4 740 25 55 2 544 57 552 75
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Orteamtsgebiet Billstedt (Ortsteile 129

Einfami1i enhäuser

darunter WE mit

Zweifamilienhäuser

darunter WE mit

Mehrfamilienhäuser

darunter WE mit

Sonstige Wohngebäude

Wohngebäude zusammen

Behelfsgebäude

Gebäude insgesamt

Ortsamtsgebiet Veddel-Rothenburgsort - 157)

Bewohnte
Nichtwohngebäude

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 
geschoß 

ohne 
Küche

im 
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit I ohne mit | ohne mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 I 3 ____ 4 l 6 7 I 8 9 I iö

- 152)

WE 2 556 2 511 25 19 1
Räume 11 336 11 175 109 49 3 -

Räumen 1 6 6 -

2 108 93 2 13 -

3 434 424 6 3 1 —

4 813 805 6 2 -

WE 2 694 2 245 79 335 28 7
Räume 8 672 7 487 267 828 70 20

Räumen 1 26 16 1 8 1 -
2 440 209 18 196 14 3
3 1 442 1 298 30 101 11 2
4 617 562 23 28 2 2

WE 18 331 17 423 30 764 5 11 48 4 41 5
Räume 58 580 56 111 75 2 163 9 21 132 5 58 6

Räumen 1 752 677 5 30 1 5 2 3 25 4
2 2 710 2 434 11 222 4 2 20 1 15 1
3 8 21? 7 821 8 564 4 15 1 —

4 5 611 5 450 6 145 - 10 — -

WE 518 489 2 22 1 4 -
Räume 2 O69 1 994 4 56 - - 5 - 10

i__L_

WE 24 099 22 668 136 1 140 54 11 56 4 45 5
Räume 80 657 76 767 455 3 096 82 21 157 5 68 6

WE 6 595 6 133 23 21 1 1 7 1 400 8
Räume 18 770 18 092 72 54 2 2 19 1 510 18

WE 234 206 9 11 1 1 1 1 4
Räume 874 786 37 35 4 - 3 1 2 6

WE 30 928 29 007 168 1 172 56 12 64 6 446 17
Räume 100 301 95 645 564 3 185 88 23 179 7 580 30

(Ortsteile 155

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1 
2 

5
4

Zweifamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1 
2 

5
4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1 
2 

5
4

Sonstige Wohngebäude WE
Räume

Wohngebäude zusammen WE

Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE

Räume

156
652

7
10
38

57

90
340

10
30
30

5 942
19 400

104
696

3 183
1 551

5
16

150
655

6

9
56
55

85
515

10

27
26

5 679
18 758

64
601

5 097
1 514

5
16

5
15

1
1
2
1

5
10

2
1

52
72

29
1

1

4

1

5
12

5

174
494

7
52
79
54

1

5

1

11

52

1

5
4
2

2
2

2

40
56

27
11

1
1

4 
6

5

1

6 195
20 408

1 719
4 797

386

1 303

5 917
19 704

1 681

4 721

549
1 215

40

95

8

24

11

29

178
510

7
22

12

55

17
54

2

5

2
2

40
56

11

15

12

24

4
6

2

3

5 
8

Gebäude insgesamt WE
Räume

8 298
26 508

7 947
25 640

59
148

185
552

51
74

2 
2

65
95

11

17
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 
geschoß 

ohne 
Küche

im 
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit ohne mit ohne mit ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 5 4 5 6 7 8 9 I 10

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2
3
4

Zweifamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2
3
4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

3
4

Sonstige Wohngebäude WE
Räume

Wohngebäude zusammen WE
Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE

Räume

Orteam

TU
5 007

58
179 
285

708
2 272

12
155 
555 
176

2 776
9 649

21

245
1 191

1 049

62

521

4 259
15 249

1 645
4 607

44
199

tegebiet Fir

688

2 895

54 
171 
282

552
1 755

6
89 

259 
154

2 285
8 154

9 
165 
915 
955

50 
262

5 555
15 066

1 625
4 566

40 
186

kenverder

18 
90

2
4
5

76 
247

1 
11 
45 
15

25 
78

5 
16

6

10
52

129 
467

7 
21

(Orteteil

5
17

1

5

45 
118

5 
10 
25

5

407
1 265

6

65 
226 
107

1
5

456
1 401

5
9

158 - 1

2
5

1
1

18
48

1
6
9
2

7
17

4
5

1
4

28
74

59)

2
4

2

2
4

59 
104

1

17 
17 

2

46 
127

5
8

52
5

85 
231

1
2

1
4

5
5

5

3
3

12 
18

1 
3

1

1 
3

Gebäude insgesamt WE
Räume

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

3
4

Zweifamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2
3
4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2
3
4

Sonstige Wohngebäude WE
Räume

Wohngebäude zusammen WE
Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE

Räume

5 948
20 055

11 991
65 578

125
555

1 415
2 685

8 516
51 174

114
965

2 691
2 925

59 955
212 419

1 96O
6 565

21 696
20 689

741
5 020

81 001
509 991

5 506
15 786

1 419
4 045

5 220
17 818

11 691
61 849

119
518

1 567
2 655

7 109
27 172

66
720

2 240
2 609

54 755
197 580

1 560
5 127

19 602
19 715

681
2 846

74 254
289 447

4 425
12 704

907
5 146

156 
488

Bezirk Al

247
1 585

1
12 
51
42

562
2 114

8
79 

178 
171

455
1 461

55
97 

160 
100

11
48

1 275
5 008

40
92

51 
109

459
1 410

tone

47 
125

5 
20
15

8

485
1 476

17 
112 
205 
150

2 924
8 525

254 
694 

1 261
600

44 
115

5 498
10 259

7
16

79 
244

28 
74

6 
19

5

2

72 
170

14
29
20

7

85 
201

12 
51 
55

4

2
6

165 
596

2 
5

2
4

115 
197

60

57 
9 
1

115
197

8 
25

87 
257

90 
242

9 
25 
48

8

1 247
5 709

68 
504 
565 
254

2 
6

1 559 
5 957

12 
45

25 
79

68 
126

54
19
9
4

68 
126

3
9

2
4

15
21

215
471

102

25 
51
28

1 
1

216 
472

806
899

554 
405

1

5

97
149

57
51

6

5

97
149

13
21

11
28

Gebäude insgesamt WE
Räume

87 726
327 820

79 566
505 297

1 544
5 209

5 584
10 499

165
401

121
220

1 376
4 081

75
159

1 576
1 776

121
198
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

davon

Wohnungen Behelf swohnungen

Gebäudearten
Wohnungs-

im Dachgeschoß im Sonstige
einheiten

mit Küche im Dach- Kellergeschoß ohne Küche

Größe der Wohnungseinheiten
mit ohne mit ohne ohne mit ohne mit ohne

Abschluß
Küche

Küche Abschluß

1 2 i . 4 5 6 7 8 9 10

davon Kerngebiet (Ortsteile 201 - 218)

Einfamilienhäuser WE 4 555 4 211 101 20 5
Räume 24 319 23 666 592 52 9 -

darunter WE mit Räumen 1 17 15 - 2 -

2 133 118 5 8 2 «■

3 327 307 13 7 — —

4 800 780 18 2 - -

Zweifamilienhäuser WE 2 204 1 860 205 88 15 36

Räume e 962 7 734 816 277 34 101

darunter WE mit Räumen 1 25 13 1 4 4 3

2 194 138 28 18 5 5

3 585 467 51 37 5 25

4 714 626 63 23 2

Mehrfamilienhäuser WE 49 080 45 601 225 1 965 39 61 966 51 115 57

Räume 174 649 164 790 724 5 622 93 103 2 936 94 199 88

darunter WE mit Räumen 1 1 365 978 13 160 5 31 40 26 79 33

2 4 534 3 660 52 505 16 21 252 13 17 18

3 18 580 17 171 81 855 16 7 431 7 7 5

4 17 372 16 751 47 370 2 1 192 4 4 1

Sonstige Wohngebäude WE 77 76 • 1 - - - -

Räume 313 310 - 3 - - - -

Wohngebäude zusammen WE 55 696 51 748 531 2 074 57 61 1 002 51 115 57

Räume 208 245 196 500 2 152 5 954 136 103 3 037 94 199 88

Behelfsgebäude WE 2 904 2 084 9 3 9 795 4

Räume 6 888 5 937 23 6 - - 32 - 881 9

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 1 052 581 23 55 — 8 23 2 350 10

Räume 2 973 2 215 77 166 - 23 73 4 394 23

Gebäude insgesamt WE 59 652 54 413 563 2 152 57 69 1 034 53 1 260 71

Räume 218 104 204 650 2 252 6 126 136 126 3 142 98 1 474 120

Ortsamtsgebiet Blankenese ’Ortsteile 219 - 226)

Einfamilienhäuser WE 7 656 7 480 146 27 3
Räume 39 059 38 183 793 73 10 -

darunter WE mit Räumen 1 106 104 1 1 -

2 220 200 7 12 1

3 1 086 1 060 18 8

4 1 885 1 853 24 6 2 -

Zweifamilienhäuser WE 6 112 5 249 357 395 57 54
Räume 22 212 19 438 1 298 1 199 136 141

darunter WE mit Räumen 1 89 53 7 13 10 6

2 769 582 51 94 24 18

3 2 106 1 773 127 168 15 23

4 2 211 1 983 108 107 7 6

Mehrfamilienhäuser WE 10 875 9 152 228 959 44 52 281 17 100 40

Räume 37 770 32 790 737 2 903 108 94 773 32 272 61

darunter WE mit Räumen 1 595 582 20 74 7 29 28 8 23 24

2 1 851 1 467 45 189 15 16 72 6 8 13

5 3 116 2 431 79 406 19 2 132 2 44 1

4 3 317 2 964 53 250 2 - 42 - 24 2

Sonstige Wohngebäude WE 664 605 11 43 2 2 1 •

Räume 2 70? 2 536 48 110 6 - 6 - 1 •

Wohngebäude zusammen WE 25 305 22 486 742 1 424 106 52 337 17 101 40

Räume 101 748 92 947 2 876 4 285 260 94 920 32 273 61

Behelfsgebäude WE 2 402 2 341 31 4 3 3 11 9

Räume 6 898 6 767 69 10 - - 13 9 18 12

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 367 326 8 24 2 — 2 - 4 1

Räume 1 070 933 32 78 5 - 6 - 11 5

Gebäude insgesamt WE 28 074 25 153 781 1 452 108 52 342 20 116 50

Räume 109 716 100 647 2 977 4 373 265 94 939 41 502 78
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

davon

Wohnungen Behelf swohnungen

Wohnungs-
Gebäudearten im Dachgeschoß im Sonstige

mit Küche Kellergeschoß ohne (üche
Größe der Wohnungseinheiten I . ■ ■

mit ohne mit ohne ohne mit ohne mit ohne

Abschluß
Küche

Küche Abschluß

1 2 3 4 5 7 8 9 10

Bezirk Eimsbüttel

Einfamilienhäuser WE 7 518 7 338 155 21 4
Räume 35 209 34 232 889 71 17 - - -

darunter WE mit Räumen 1 26 24 2
2 318 303 9 5 1 - -

3 1 317 1 291 15 10 1 * — *

4 2 404 2 377 25 2 - - - -

Zweifamilienhäuser WE 5 782 4 774 445 455 66 42
Räume 20 146 17 028 1 556 1 286 181 95 - -

darunter WE mit Räumen 1 73 41 12 15 1 6
2 1 022 747 75 154 24 22 -

3 2 027 1 633 156 195 32 11 — —

4 1 920 1 682 140 86 9 3 - -

Mehrfamilienhäuser WE 68 426 62 648 511 3 127 49 80 1 484 71 311 145
Räume 242 026 225 582 1 619 9 268 166 139 4 534 147 490 281

darunter WE mit Räumen 1 3 529 2 850 40 196 8 47 81 38 208 61
2 7 838 6 439 125 730 14 18 390 12 58 52
3 24 060 21 850 169 1 408 12 8 566 8 24 15
4 21 100 20 000 123 630 5 6 502 6 13 15

Sonstige Wohngebäude WE 321 301 7 8 1 — 1 3
Räume 1 400 1 340 22 30 - 2 - - 2 4

Wohngebäude zusammen WE 82 047 75 061 1 118 3 611 119 81 1 526 71 312 148
Räume 298 781 277 982 4 086 10 655 364 141 4 629 147 492 285

Behelfsgebäude WE 5 129 4 885 43 1 5 144 53
Räume 13 763 13 376 114 5 - - 6 - 183 79

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 997 692 40 66 4 30 70 4 74 17
Räume 3 245 2 475 142 220 10 37 219 5 103 34

Gebäude insgesamt WE 88 175 80 638 1 201 3 678 125 111 1 599 75 530 218
Räume 315 789 293 833 4 342 10 880 374 178 4 854 152 778 398

davon Kerngebiet (Ortsteile J01 316)

Einfamilienhäuser WE 502 456 42 5 1
Räume 3 486 3 147 319 13 7 - - -

darunter WE mit Räumen 1 4 4
2 23 21 2 —

3 61 54 5 2 — -

4 82 79 3 - - - - -

Zweifamilienhäuser WE 656 488 115 27 5 25
Räume 2 746 2 137 467 86 8 48 - -

darunter WE mit Räumen 1 12 4 3 2 5 —

2 86 46 18 5 2 15
3 174 135 25 9 5
4 179 137 33 8 1 - -

Mehrfamilienhäuser WE 55 114 51 081 390 1 754 28 62 1 589 52 244 114
Räume 199 682 187 844 1 285 5 304 122 111 4 293 106 386 231

darunter WE mit Räumen 1 2 651 2 171 29 101 5 58 68 29 169 43
2 5 624 4 685 85 399 4 10 551 8 38 44
5 18 886 17 387 123 786 7 7 541 7 17 11
4 17 107 16 337 105 340 4 6 287 2 12 14

Sonstige Wohngebäude WE 1 1 -

Räume 2 2 - - - - - - - -

Wohngebäude zusammen WE 56 273 52 026 547 1 784 52 62 1 412 52 244 114
Räume 205 916 193 130 2 071 5 403 137 111 4 341 106 386 231

Behelfsgebäude WE 129 69 11 - 1 1 47
Räume 288 190 22 - - 2 2 72

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 657 476 32 47 4 5 67 5 12 11
Räume 2 221 1 655 117 161 10 12 209 3 32 22

Gebäude insgesamt WE 57 059 52 571 590 1 851 56 67 1 480 55 257 172
Räume 208 425 194 975 2 210 5 564 147 123 4 552 109 420 325



135

Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelf swohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 
geschoß 

ohne 
Küche

im
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit T ohne mit I ohne mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 _____ 2_____ I_____5____ 4 I 5 i 7 I 8 9 I 10

Ortsamtsgebiet Lokstedt (Ortsteile 517 - 519)

Einfamilienhäuser WE 4 699 4 609 77 11 2
Räume 21 546 21 108 396 37 5 - - -

darunter WE mit Räumen 1 18 17 1 •

2 216 208 5 2 1 -

3 851 837 7 6 1 — — -

4 1 359 1 343 15 1 - - - -

Zweifamilienhäuser WE 3 274 2 678 246 295 45 12
Räume 11 580 9 595 850 801 122 - 32 -

darunter WE mit Räumen 1 43 28 5 10 -

2 502 323 39 120 14 6 -

3 1 149 917 94 112 22 4 —

4 1 207 1 062 85 51 7 - 2 -

Mehrfamilienhäuser WE 7 096 6 050 88 800 15 11 56 10 47 19
Räume 22 655 19 800 243 2 298 32 17 141 23 72 29

darunter WE mit Räumen 1 539 405 8 70 5 5 7 3 27 11
2 1 228 920 31 212 8 6 26 4 15 6

3 2 473 2 119 30 502 5 12 — 5 2
4 2 250 2 016 14 187 1 - 9 3 - -

Sonstige Wohngebäude WE 81 64 5 7 1 — 1 3
Räume 291 244 12 27 - 2 - - 2 4

Wohngebäude zusammen WE 15 150 13 401 416 1 113 60 12 68 10 48 22
Räume 55 872 50 747 1 481 3 163 159 19 173 23 74 33

Behelfsgebäude WE 2 935 2 817 14 1 100 3
Räume 7 876 7 696 45 - • 2 - 129 4

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 204 104 5 8 25 2 58 2

Räume 529 397 16 21 - 25 7 - 60 3

Gebäude insgesamt WE 18 289 16 322 435 1 121 60 57 71 10 206 27
Räume 64 277 58 840 1 542 5 184 159 44 182 23 263 40

Ortsamtsgebiet Stellingen Ortsteile 320 - 521)

Einfamilienhäuser WE 2 317 2 273 36 7 1
Räume 10 177 9 977 174 21 5

darunter WE mit Räumen 1 4 5 1
2 79 74 2 3
3 405 400 3 2
4 963 955 7 1 - -

Zweifamilienhäuser WE 1 852 1 608 84 133 20 7
Räume 6 020 5 296 259 399 51 15

darunter WE mit Räumen 1 18 9 4 1 1 5
2 434 378 18 29 8 1
3 704 581 37 74 10 2
4 534 483 22 27 1 1

Mehrfamilienhäuser WE 6 216 5 517 33 573 6 7 39 9 20 12
Räume 19 689 17 738 91 1 666 12 11 100 18 32 21

darunter WE mit Räumen 1 339 274 3 25 2 4 6 6 12 7
2 986 834 9 119 2 2 15 5 2

3 2 701 2 344 16 520 2 1 15 1 2 2

4 1 763 1 647 4 103 - 6 1 1 1

Sonstige Wohngebäude WE 239 256 2 1 -
Räume 1 107 1 094 10 3 - - - - - -

Wohngebäude zusammen WE 10 624 9 634 155 714 27 7 46 9
20 12

Räume 36 993 34 105 534 2 089 68 11 115 18 32 21

Behelfsgebäude WE 2 065 1 999 18 1 1 43 3
Räume

5 599 5 490 47 5 - 2 52 3

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 156 112 5 11 1 1 4 4

Räume 495 423 9 38 • - 3 2 11 9

Gebäude insgesamt WE 12 825 11 745 176 726 27 7 48 10 67 19
Räume 43 087 40 018 590 2 152 68 11 120 20 95 33
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­

einheiten 

insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 

geschoß 

ohne 

Küche

im

Kellergeschoß

Sonstige 

ohne Küche

mit | ohne mit ohne
mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 I 5 4 I 5 7 I B 9 I 10

Bezirk Hamburg-Nord

Einfamilienhäuser WE 8 182 8 014 145 21 4
Räume 41 045 40 086 878 68 11 - -

darunter WE mit Räumen 1 18 17 1 —

2 254 220 6 7 1 —

5 840 815 16 6 5 —

4 2 650 2 609 16 5 - -

Zweifamilienhäuser WE 5 288 4 505 520 594 27 44
Räume 18 490 15 564 1 204 1 555 77 112 -

darunter WE mit Räumen 1 54 50 7 11 6
2 877 552 51 268 10 16 —

5 2 258 1 851 115 286 11 15 —

4 1 578 1 259 108 19 6 6 -

Mehrfamilienhäuser WE 128 009 118 795 572 6 562 65 115 1 067 52 885 96
Räume 427 186 402 451 1 161 18 845 151 162 5 067 70 1 146 155

darunter WE mit Räumen 1 6 1?1 4 895 50 558 9 84 76 56 652 55
2 16 655 14 146 99 1 769 51 20 509 14 215 50
5 52 568 48 718 114 5 060 21 8 422 2 12 11
4 59 646 58 170 87 1 170 5 2 209 - 4 1

Sonstige Wohngebäude WE 466 447 7 11 1
Räume 1 882 1 825 24 50 - - - - 5 -

Wohngebäude zusammen WE 141 945 151 559 842 7 188 96 115 1 111 52 886 96
Räume 488 601 459 904 5 267 20 474 259 162 5 179 70 1 151 155

Behelfsgebäude WE 7 445 5 875 20 2 5 5 1 527 15
Räume 18 050 15 981 50 4 - - 9 4 1 966 16

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 952 744 50 65 2 7 55 5 26 20
Räume 5 586 2 770 115 211 5 10 185 4 52 56

Gebäude insgesamt WE 150 540 158 178 892 7 255 98 122 1 169 58 2 459 129
Räume 510 017 478 655 5 452 20 689 244 172 5 571 78 5 169 207

davon Kerngebiet (Orteteile 401 - 415)

Einfamilienhäuser WE 2 564 2 508 48 5 5
Räume 12 850 12 446 559 17 8 -

darunter WE mit Räumen 1 9 9 -

2 101 96 5 1 1 -

5 512 506 2 2 2
4 609 602 6 1 -

Zweifamilienhäuser WE 1 542 1 526 128 54 7 27
Räume 5 902 5 116 552 161 21 72

darunter WE mit Räumen 1 14 7 2 5 2
2 218 186 8 12 2 10
5 565 488 55 28 5 11
4 419 559 50 5 2 5

Mehrfamilienhäuser WE 49 954 46 026 209 2 276 51 65 565 24 708 54
Räume 176 002 165 792 678 6 752 74 77 1 608 52 910 79

darunter WE mit Räumen 1 2 602 1 809 15 125 5 52 55 17 515 55
2 5 077 4 048 47 577 17 8 169 6 189 16
5 17 860 16 582 64 964 8 5 252 1 5 1
4 16 554 15 892 56 495 2 107 - 1 1

Sonstige Wohngebäude WE 24 22 2
Räume 95 87 6 - - - - - - -

Wohngebäude zusammen WE 55 884 49 682 587 2 555 41 65 590 24 708 54
Räume 194 827 185 441 1 575 6 950 105 77 1 680 52 910 79

Behelfsgebäude WE 4 200 2 964 5 1 1 250 2
Räume 9 689 8 190 8 2 - - - 1 485 4

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 584 290 15 52 5 24 1 10 9
Räume 1 567 1 085 51 108 - 4 76 2 25 18

Gebäude insgesamt WE 58 468 52 956 405 2 568 41 66 614 25 1 948 65
Räume 205 885 192 716 1 654 7 040 105 81 1 756 54 2 418 101
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­

einheiten 

insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 

geschoß 

ohne 

Küche

im

Kellergeschoß

Sonstige 

ohne Küche

mit I ohne mit I ohne mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 I 5 4 I 5 6 7 I 8 ____9____ |___ io_

Ortsamtegebiet Barmbek-Uhlenhorst (Ortsteile 414 - 429)

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Zweifamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Sonstige Wohngebäude WE
Räume

Wohngebäude zusammen WE
Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE

Räume

504
2 445

5 
52 

145 
155

552
2 049

10
62 
164 
206

64 486 
205 862

2 917
9 769

29 272
18 861

1
6

486

2 547

2

51 
141 
152

471
1 819

8

55 

141 
195

61 049 
196 272

2 601
8 856

27 722
18 509

1
6

14 
81

1

1
2

41 
175

5 
15 
10

96 

297

5 
51 
52 
18

4
15

1
1
1

10

27

1

5
5

2 696
7 672

144
726

1 527 
454

1
2

1

14
27

4
7
5

19 
57

11

5
2
2

9 
26

1
2 

5 
5

465
1 556

58 

124 
176
96

24
52

17 
6 
1

111

145

89
14
5
2

14
24

8
2

4

65 525
210 560

1 002
2 661

427
1 501

62 007

200 444

977
2 614

541
1 256

151
555

7
16

12

55

2 710

7 714

1
2

21

58

15
29

2

5

19
57

2

4

472
1 582

5
9

27
95

24
52

5
4

2
2

111

145

10

14

15
19

14
24

1
2

7
9

Gebäude insgesamt WE
Räume

66 952

214 522
65 525

204 514

170 
622

2 752
7 774

17
54

21

41

502
1 486

29
58

154
178

22

55

Ortsamtsgebiet Fuhlsbüttel (Ortsteile 430 . 452)

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Zweifamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5
4

Sonstige Wohngebäude WE
Räume

Wohngebäude zusammen WE
Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE

Räume

5 514 
25 770

6 
101 

585 
1 886

5 214
10 559

50 

597 
1 551 

755

15 569 

45 522

672

1 787 
5 256 

4 251

441 
1 785

5 220 

25 295

6

95 
568

1 875

2 506
8 629

15 
515 

1 202 
687

11 720 
40 567

485 
1 242

4 414
5 969

424 
1 750

81 

458

5
15 
8

151
497

5
20
67

48

67
186

10 

21 
18

15

5
18

12
56

5 
5 
5

550 

1 545

7 
255 
255 

14

1 590 
4 419

89 
466 
769 

241

11 

50

1

5

1

19
54

7
8

4

20
50

2

7
10

1

55
48

21
9
5

8 

14

5 
4 
1

41 
105

5
16 

14
6

4
6

2
2

66 

91

50 
12 
2 
1

1

5

28
52

10
12
6

22 558

85 414

2 241
5 680

141
518

19 870
76 019

1 954
5 177

115
429

504
1 159

10
26

5
11

2 145
5 850

12

45

40
107

55
48

2
2

49
117

4
12

4 
6

67
96

287
467

5
10

28

52

10
10

4
9

Gebäude insgesamt WE
Räume

24 920
89 612

21 917
81 625

517
1 176

2 155
5 875

40
____ 107

55
50

55
129

4 
6

557
575

42

71



Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelf swohnungen

mit Küche im Dachgeschoß 
mit Küche im Dach- 

geschoß 
ohne 
Küche

im
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit ohne mit I ohne mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 I 5 ____ 4_____I 5 6i ____ 1____ 1___ 9 1 iö

Bezirk Wandsbek

Einfamilienhäuser WE 26 587 25 917 428 59 5
Räume 126 554 124 055 2 578 117 6 -

darunter WE mit Räumen 1 62 58 5 1 Ui
2 772 741 15 15 5 —

5 4 267 4 211 44 12 —

4 7 262 7 190 62 10 - •

Zweifamilienhäuser WE 12 702 10 512 878 1 102 151 59
Räume 44 177 57 485 5 078 5 065 597 152

darunter WE mit Räumen 1 158 84 20 25 7 4
2 1 758 1 105 114 446 64 29
5 5 591 4 555 547 429 62 18
4 5 751 5 295 264 174 14 6

Mehrfamilienhäuser WE 44 575 41 288 252 2 565 47 44 218 15 103 41
Räume 148 974 159 929 759 7 524 114 85 517 25 155 70

darunter WE mit Räumen 1 2 605 2 250 20 196 6 19 41 9 62 22
2 5 227 4 502 78 669 23 19 82 4 56 14
5 16 088 14 854 66 1 092 15 4 71 2 1 3
4 16 557 15 925 64 540 2 1 21 - 4

Sonstige Wohngebäude WE 910 860 7 28 5 11 1
Räume 5 688 5 527 54 94 8 - - - 17 8

Wohngebäude zusammen WE 84 572 78 577 1 565 5 754 204 44 277 15 114 42
Räume 525 575 504 974 6 249 10 600 525 85 669 25 170 78

Behelfsgebäude WE 11 299 11 061 56 9 6 173 14
Räume 51 400 50 954 108 25 - - 12 - 275 50

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 721 614 21 52 1 — 11 14 8

Räume 2 859 2 506 76 166 2 - 54 - 52 25

Gebäude insgesamt WE 96 592 90 252 1 622 5 795 205 44 294 15 301 64
Räume 557 612 558 454 6 455 10 789 527 85 715 25 475 151

davon Kerngebiet (Ortsteile 501 - 514)

Einfamilienhäuser WE 7 695 7 560 116 17
Räume 55 165 54 529 585 55 -

darunter WE mit Räumen 1 19 17 2 —
2 218 208 5 5
5 1 755 1 711 17 5
4 2 207 2 180 20 7 - -

Zweifamilienhäuser WE 5 850 5 256 240 276 33 25
Räume 15 502 11 545 857 769 95 60

darunter WE mit Räumen 1 41 24 5 8 2 2
2 551 594 28 105 10 14
5 1 620 1 591 99 111 15 6
4 1 119 985 78 45 8 5

Mehrfamilienhäuser WE 28 526 26 540 72 1 464 14 18 140 10 39 29
Räume 94 707 89 846 205 4 124 52 55 544 16 56 51

darunter WE mit Räumen 1 1 552 1 541 8 150 1 5 22 6 25 14
2 5 506 2 804 24 582 8 9 54 2 12 11
5 10 498 9 805 17 616 5 4 45 2 1 3
4 10 454 10 096 19 502 16 1

Sonstige Wohngebäude WE 574 552 5 15 1 3
Räume 1 505 1 427 25 42 2 - - - 9 -

Wohngebäude zusammen WE 40 225 57 708 455 1 770 48 18 165 10 42 29
Räume 144 677 157 545 1 646 4 988 127 55 404 16 65 51

Behelfsgebäude WE 5 955 5 854 16 2 3 71 7
Räume 10 850 10 674 45 6 7 106 14

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 586 550 17 22 7 — 9 1

Räume 1 459 1 281 60 71 - - 21 - 21 5

Gebäude insgesamt WE 44 562 41 892 466 1 794 48 18 175 10 122 37
Räume 156 986 149 500 1 749 5 O65 127 55 452 16 192 70
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Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

davon

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

Wohnungen Behelfswohnungen

Gebäudearten
mit Küche

im Dachgeschoß
mit Küche im Dach-

im
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

Größe der Wohnungseinheiten mit ohne mit ohne ohne mit ohne mit ohne

Abschluß
Küche Küche Abschluß

1 2 . 5 4 5 i !____ I 8 9 10

Ortaamtagebiet Braafeld (Ortateile 515 - 516)

Einfamilienhäuser WE 2 546 2 504 59 5
Räume 11 226 11 004 215 7 - -

darunter WE mit Räumen 1 2 2
2 98 95 1 2 -

5 579 574 4 1 —

4 751 747 4 - - -

Zweifamilienhäuser WE 2 514 2 088 75 515 52 6
Räume 7 959 6 862 246 755 76 20

darunter WE mit Räumen 1 15 8 1 5 1 —

2 410 161 11 218 19 1
5 1 465 1 558 57 74 11 5
4 479 442 19 16 1 1

Mehrfamilienhäuser WE 7 452 7 104 15 289 4 2 6 1 15
Räume 24 197 25 505 41 809 8 5 11 2 20

darunter WE mit Räumen 1 704 669 1 25 1 1 1 8
2 688 591 4 80 2 1 5 1 4
5 2 717 2 588 2 126 1 w —

4 2 688 2 650 4 55 - - - - 1

Sonstige Wohngebäude WE 256 255 1 - 2
Räume 1 027 1 021 - 4 - - - - 2

Wohngebäude zusammen WE 12 748 11 949 127 606 56 2 12 1 15
Räume 44 589 42 190 502 1 555 84 5 51 2 22

Behelfsgebäude WE 5 684 5 654 5 5 1 19
Räume 10 512 10 454 17 12 - - 1 - 28

Bewohnte 
Nichtwohngebäude WE 76 71 1 5 1

Räume 287 275 5 8 - - - - 1

Gebäude insgesamt WE 16 508 15 674 155 614 56 2 15 1 55
Räume 55 188 52 919 522 1 575 84 5 52 2 51

Ortsamtsgebiet Alstertal (Ortsteile 517 - 520)

Einfamilienhäuser WE 6 764 6 640 111 12 1
Räume 52 899 52 265 594 58 2 -

darunter WE mit Räumen 1 25 22 - 1
2 216 206 4 5 1
5 876 865 10 5 —

4 1 844 1 820 22 2 - -

Zweifamilienhäuser WE 2 444 1 997 148 245 45 9
Räume 8 661 7 276 489 754 121 21

darunter WE mit Räumen 1 54 20 4 7 2 1
2 549 257 50 57 20 5
5 894 715 51 112 16 2
4 812 702 46 59 4 1

Mehrfamilienhäueer WE 1 906 1 562 27 252 8 15 25 1 14 6

Räume 6 247 5 514 71 759 19 16 59 1 20 8

darunter WE mit Räumen 1 89 42 5 18 1 10 2 1 8 4
2 511 222 9 56 5 5 10 — 6 2

5 756 621 11 115 4 7 » —

4 566 502 5 57 - 4 - - ■

Sonstige Wohngebäude WE 117 101 1 15 - 2 -

Räume 484 450 6 46 - - - - 2

Wohngebäude zusammen WE 11 251 10 500 287 522 54 15 52 1 16 6

Räume 48 291 45 285 1 160 1 577 142 16 80 1 22 8

Behelfsgebäude WE 2 159 2 085 9 2 61 2

Räume 5 891 5 740 51 - - - 4 - 110 6

Bewohnte 
Nichtwohngebäude WE 79 56 1 14 1 1 5 5

Räume 510 159 4 50 2 - 4 - 5 6

Gebäude insgesamt WE 15 469 12 441 297 556 55 15 55 1 80 11

Räume 54 492 51 264 1 195 1 627 144 16 88 1 157 20



Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­
einheiten 
insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche im Dachgeschoß 
mit Küche im Dach­

geschoß 
ohne

im 
Kellergeschoß

Sonstige 
ohne Küche

mit | ohne mit ohne mit I ohne mit I ohne

Abschluß Küche Küche Abschluß

1 2 5 J____ 4____ I____ 5 6 7 I 8 9 I 10

Ortsamtsgebiet Walddörfer (Ortsteile 521 - 525)

Einfamilienhäuser WE 4 450 4 571 76 2 1
Räume 22 806 22 554 444 6 2

darunter WE mit Räumen 1 14 15 1
2 118 115 1 1 1
5 512 505 9 »

4 1 028 1 020 7 1 - -

Zweifamilienhäuser WE 1 516 1 212 140 159 17 8
Räume 5 498 4 557 488 414 45 16

darunter WE mit Räumen 1 29 19 4 5 2 1
2 196 156 17 55 4 6
5 560 415 62 75 11 1
4 462 401 56 25

Mehrfamilienhäuser WE 1 784 1 507 54 177 5 7 19 13 2
Räume 5 851 5 056 168 551 10 14 29 16 7

darunter WE mit Räumen 1 140 96 5 14 1 2 12 12
2 257 195 15 57 3 4 4 1
5 547 456 17 70 1 3
4 715 645 15 51 - 1 1 -

Sonstige Wohngebäude WE 94 90 - 1 2 1
Räume 587 571 - 2 6 - - - 8

Wohngebäude zusammen WE 7 844 7 180 270 519 25 7 27 13 3
Räume 54 522 52 518 1 100 955 61 14 45 16 15

Behelfsgebäude WE 788 768 5 1 9 5
Räume 2 159 2 120 15 2 - - 14 10

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 91 78 1 7 2 1 2

Räume 597 556 2 22 - - 6 5 6

Gebäude insgesamt WE 8 725 8 026 276 527 25 7 29 23 10
Räume 57 078 54 794 1 115 977 61 14 51 55 51

Ortsamtsgebiet Rahlstedt (Ortsteil 526)

Einfamilienhäuser WE 4 954 4 842 86 5 1
Räume 24 458 23 881 542 15 2 -

darunter WE mit Räumen 1 4 4 -
2 122 117 2 2 1
5 567 560 4 5
4 1 452 1 425 9 - - -

Zweifamilienhäuser WE 2 598 1 959 275 129 24 11
Räume 8 777 7 267 1 018 595 64 55

darunter WE mit Räumen 1 21 15 6 2
2 252 177 28 55 11 3
5 854 680 98 59 11 6
4 879 765 85 29 1 1

Mehrfamilienhäuser WE 5 125 4 575 86 585 16 4 30 3 24 4
Räume 17 992 16 410 276 1 121 45 17 74 4 41 4

darunter WE mit Räumen 1 120 82 5 11 2 1 2
2 665 492 26 114 7 2 9 1 14
5 1 570 1 564 19 167 4 16
4 2 156 2 052 25 77 2 - 1 - 1 -

Sonstige Wohngebäude WE 69 64 1
Räume 287 278 5 - - - - - 4 -

Wohngebäude zusammen WE 12 526 11 440 448 517 41 4 41 3 28 4
Räume 51 494 47 856 1 841 1 527 111 17 109 4 45 4

Behelfsgebäude WE 715 700 1 1 15
Räume 1 988 1 966 4 5 - - - 15

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 89 79 1 6

Räume 586 555 7 15 - 5 - 6

Gebäude insgesamt WE 15 550 12 219 450 524 41 4 42 5 41 6
Räume 55 868 50 157 1 852 1 545 111 17 112 4 60 10
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Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

(Ortsteile 601 60?)davon Kerngebiet

Einfamilienhäuser

darunter WE

Zweifamilienhäuser

darunter WE mit

Mehrfamilienhäuser

darunter WE mit

Sonstige Wohngebäud«

Wohngebäude zusammen
24

Behelfsgebäude

2

Gebäude insgesamt
29

2

5

Bewohnte

Nichtwohngebäude

14

24

6

6

2

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­

einheiten 

insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 

geschoß 

ohne 

Küche

im

Kellergeschoß

Sonstige 

ohne Küche

mit | ohne mit I ohne mit | ohne mit | ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 I 5 4 I 5 5 7 T 8 9 I iö

Bezirk Bergedorf

Einfamilienhäuser WE 5 027 4 855 165 25 6 •

Räume 25 798 24 811 897 75 15 -

darunter WE mit Räumen 1 8 6 2 - -

2 151 111 9 8 5 -

5 515 486 19 7 5 —

4 1 505 1 275 25 5 - -

Zweifamilienhäuser WE 5 620 2 870 401 272 55 24

Räume 15 588 11 060 1 506 820 155 67

darunter WE mit Räumen 1 54 20 4 5 2 5

2 550 212 44 65 24 7

5 1 551 1 028 145 147 25 10

4 1 155 979 124 46 4 2

Mehrfamilienhäuser WE 12 150 10 452 185 1 248 44 22 115 7 85 14
Räume 45 550 38 480 589 5 785 104 49 519 16 186 24

darunter WE mit Räumen 1 199 95 11 44 9 4 4 2 24 6

2 1 194 757 44 511 17 10 40 2 27 6

5 4 156 5 451 69 519 12 7 55 2 21 2

4 5 119 4 755 58 517 5 1 14 1 10 -

Sonstige Wohngebäude WE 950 872 40 15 2 - - 1 2

Räume 4 515 4 522 154 28 5 - - - 2 4

Wohngebäude zusammen WE 21 727 19 009 789 1 556 105 22 159 7 84 16

Räume 87 451 78 675 5 146 4 706 259 49 586 16 188 28

Behelfsgebäude WE 1 562 1 485 5 1 - 5 - 65 5

Räume 4 585 4 265 21 2 - - 11 - 78 8

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE 272 18? 26 40 — 1 2 — 9 7

Räume 1 065 754 124 144 - 2 6 14 19

Gebäude insgesamt WE 25 561 20 681 820 1 597 105 25 144 7 158 26

Räume 92 897 85 690 5 291 4 852 259 51 405 16 280 55

mit

WE 2 252 2 170 69 11 2 -

Räume 11 658 11 183 417 54 4 -

Räumen 1 5 2 1 - -

2 64 58 1 5 2 w

3 221 210 6 5 V

4 578 568 8 2 - -

WE 2 068 1 645 247 145 25 6

Räume 7 798 6 558 945 442 65 10

Räumen 1 19 11 5 5 2

2 198 126 22 55 15 4

5 728 565 80 74 11 —

4 706 595 85 29 1 -

'WE 10 929 9 464 121 1 118 52 16 85 7 74

Räume 59 575 55 021 595 5 599 75 56 254 16 175

Räumen 1 162 79 8 59 8 2 1 2 17

2 1 013 640 22 271 11 8 28 2 25

5 5 670 5 070 42 476 9 6 42 2 21

4 4 752 4 597 54 277 4 - 9 1 10

WE 147 159 5 4 1 -

Räume 605 581 14 8 2 - - - -

WE 15 596 15 418 440 1 278 60 16 89 7 74

Räume 59 414 55 125 1 771 5 885 142 56 244 16 175

WE 414 598 5 5 8

Räume 1 138 1 092 15 * - - 11 - 17

WE 184 126 17 52 — 1 7

Räume 721 504 87 115 - - 5 - 10

WE 15 994 15 942 460 1 310 60 16 95 7 89

RSume 61 275 54 719 1 875 5 998 142 56 258 16 202
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davon

Wohnungs-

Wohnungen Behelf swohnungen

Gebäudearten im Dachgeschoß in Sonstige
■

insgesamt
mx u riuciic

mit Küche im Dach- Kellergeschoß ohne Küche
Größe der Wohnungseinheiten

mit ohne mit I ohne ohne mit I ohne mit ohne

Abschluß
Küche

Küche Abschluß

1 2 1 F“ T 4 I 5 6 7 I 8 9 T 10 _

Ortsamtsgebiet Vier- und Marschlande (Ortsteile 604 - 614)

Einfamilienhäuser WE 2 775 2 665 94 12 4 — —

Räume 14 160 13 628 480 41 11 - -

darunter WE mit Räumen 1 5 4 1
2 67 53 8 5 1 - —

3 294 276 13 2 3 — —

4 727 707 17 3 - - -

Zweifamilienhäuser WE 1 552 1 225 154 127 28 18
Räume 5 790 4 722 561 378 72 - 57

darunter WE mit Räumen 1 15 9 1 2 2 1
2 152 86 22 30 11 — 3
3 623 465 63 73 12 — 10
4 449 386 41 17 3 - 2

Mehrfamilienhäuser WE 1 221 968 64 130 12 6 32 9
Räume 4 177 3 459 194 384 31 13 85 11

darunter WE mit Räumen 1 37 16 3 5 1 2 3 7
2 181 97 22 40 6 2 12 2
3 466 381 27 43 3 1 11 -

4 387 336 4 40 1 1 5 -

Sonstige Wohngebäude WE 783 733 37 9 1 - 1 2
Räume 3 910 3 741 140 20 3 - - 2 4

Wohngebäude zusammen WE 6 331 5 591 349 278 45 6 50 10 2
Räume 28 057 25 550 1 375 823 117 13 142 13 4

Behelfsgebäude WE 1 146 1 087 2 1 57 1
Räume 3 245 3 171 6 2 - - - 61 5

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 88 61 9 8 1 1 2 6

Räume 342 250 37 29 - 2 3 4 17

Gebäude insgesamt WE 7 567 6 739 360 287 45 7 51 69 9
Räume 31 624 28 971 1 418 854 117 15 145 78 26

Bezirk Harburg

Einfamilienhäuser WE 7 342 7 193 124 22 3
Räume 34 558 33 789 678 83 8 - - - - -

darunter WE mit Räumen 1 11 10 1
2 205 200 3 1 1 - -

3 848 819 15 12 2 — — » —

4 2 782 2 753 26 3 - - - - -

Zweifamilienhäuser WE 6 812 5 174 702 729 142 65
Räume 24 173 18 957 2 440 2 228 390 - 158 - - -

darunter WE mit Räumen 1 71 41 1 18 4 7 -
2 834 498 93 164 51 28 - —

3 2 661 1 918 316 335 67 — 25 — — —
4 2 294 1 887 197 188 17 - 5 - - -

Mehrfamilienhäuser WE 41 843 37 845 597 2 908 79 69 263 10 228 44
Räume 141 526 130 246 1 189 8 569 214 101 727 16 387 77

darunter WE mit Räumen 1 906 603 18 81 7 46 12 5 113 21
2 3 956 3 069 109 598 25 13 70 4 52 16
3 16 261 14 540 149 1 365 31 5 138 1 28 4
4 12 549 11 897 75 525 11 2 27 - 9 3

Sonstige Wohngebäude WE 1 536 1 300 62 150 5 1 2 11 5
Räume 6 845 6 068 294 421 16 2 4 - 26 14

Wohngebäude zusammen WE 57 533 51 512 1 285 3 809 229 70 330 10 239 49
Räume 207 102 189 060 4 601 11 301 628 103 889 16 413 91

Behelfsgebäude WE 5 641 5 043 21 6 — 5 444 122
Räume 14 571 13 692 61 12 - - 13 - 574 219

Bewohnte
Nichtwohngebäude WE 584 449 20 56 5 5 18 22 9

Räume 2 343 1 904 91 195 14 13 66 - 37 23

Gebäude insgesamt WL 63 758 57 004 1 326 5 871 234 75 353 10 705 180
Räume 224 016 204 656 4 753 11 508 642 116 968 16 1 024 333
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Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 

in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­

einheiten 

insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 

geschoß 

ohne 

Küche

im 

Kellergeschoß

Sonstige 

ohne Küche

mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 5 4 5 6 7 8 9 10

davon Kerngebiet (Orteteile 701 - 711)

Einfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Zweifamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

3

4

Mehrfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

3

4

Sonstige Wohngebäude WE

Räume

3 971
18 722

6

122

374

1 559

3 718

13 190

33

448 

1 486

1 219

26 933 

91 393

685

2 470 

8 790 

8 174

381

1 509

3 889
18 283

6

120

362

1 544

2 892

10 598

21

262

1 099
1 036

24 247

83 777

505
1 869

7 738

7 736

274

1 169

74 

405

2 

7 

14

383
1 316

54 
176 

107

222 

675

5 
65 

76 

38

6 

43

7

31

4
1

351

1 024

9

98 

171
62

2 094
6 179

63 

424 

893 

383

96 

284

1

3

1

70 
201

24 

32 

13

49 

124

5 

19 

17

5

1

2

49
65

35

9
2

22 

51

3 
10

8 

1

103
256

9 

39 

38

3

5 
8

2 

5

135
256

48

31

24

6

5
8

29

53

13
11

2

3

1

3

Wohngebäude zusammen WE

Räume

Behelfsgebäude WE

Räume

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE

Räume

35 003

124 814

2 307
6 409

346

1 309

51 502

115 827

2 105

6 045

26}

1 051

685

2 439

12

37

13

54

2 548 

7 518

2

3

34 
111

121

550

2

5

49
65

4

7

125

307

5

13

12

45

5 

8

138

264

74

107

11

19

30

56

111

206

7

17

Gebäude insgesamt WE

Räume

Einfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

3

4

Zweifamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

3

4

Mehrfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

3

4

Sonstige Wohngebäude WE

Räume

37 656 

132 532

Ortsam

872

3 979

1

40 

178 

294

984

3 222

18 

179 

426 

275

12 669

42 429

125
1 191

6 726

3 554

717
2 921

33 668 

120 921

-sgebiet Wil

857

3 920

1

40 

171 
290

812

2 723

11 

131 

549 

239

11 870

40 175

74

1 014

6 283

3 432

659

2 759

710

2 530

helmsburg

13

53

5

4

59

198

8

27
20

33

83

6

13
8

5

13

50

2 584
7 632

(Ortsteil«

2

6

2

92 

251

5

30

42

15

633

1 842

14
136 

380

99

36 

92

123

335

712 - 7

7
18

3

4

7

17

1

3
2

1

2

6

53 

72

4)

9 
18

5

3 
1

142 
365

14

32

2

7

4

83 
242

2

19

47

14

2 

4

5
8

5

4

2 

1

225 

590

26

40

18

4 
2

2

4 
6

148 

279

5 
8

5 
1 

1

1 

4

Wohngebäude zusammen WE

Räume

Behelfsgebäude WE

Räume

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE

Räume

15 242

52 551

2 228

5 710

162

636

14 198

49 577

2 199
5 666

132
522

118

384

5
12

5

24

765

2 191

2

4

12

46

16

41

1

5

9 
18

1

6

99
278

6

21

3

4

30
46

22

28

3
6

6

12

2

6

Gebäude insgesamt WE

Räume
17 632

58 897

16 529

55 765

128

420
777

2 241
17

46

10

24

105 

299

5

4

55
80

8

18
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Noch: Tabelle 14

Wohnungen und Behelfswohnungen in Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Behelfsgebäuden 
in den Ortsamtsgebieten nach Größe und Vorhandensein von Küche und Wohnungsabschluß

Gebäudearten

Größe der Wohnungseinheiten

Wohnungs­

einheiten 

insgesamt

davon

Wohnungen Behelfswohnungen

mit Küche
im Dachgeschoß 

mit Küche im Dach- 

geschoß 

ohne 

Küche

im 

Kellergeschoß

Sonstige 

ohne Küche

mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne

Abschluß Küche Abschluß

1 2 3 4 5 5---- 7 8 9 10

Einfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Zweifamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Mehrfamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Sonstige Wohngebäude WE

Räume

Wohngebäude zusammen WE

Räume

Behelfsgebäude WE

Räume

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE
Räume

Orts

2 499

11 857

4

43
296 

929

2 110

7 761

20

207 

749 
800

2 241

7 704

96

295 

745 
821

438

2 415

amtsgebiet

2 447
11 586

3
40 

286 

919

1 470
5 636

9 
105 
470 
612

1 728

6 294

24 
186 

519 

729

367

2 140

Süderelbe

37
220

1

3

8

260

926

1

31

113
70

142

431

7

31
65

32

43 
201

^Orteteile

13
46

1

1

6

2

286 

953

4
36 

122 
111

181

548

4 
38 

92 

43

18 

45

715 - 72

2

5

1

1

65 

171

4 

24 
31

4

23 

73

1

3 
12

5

2 

8

1)

11

18

6

4

1

1

2

29

75

2

11

15

5

77 
229

1

12

55 
10

2

4

1

1

67 

91

47 

17 
2 

1

4 
12

10 

16

5 

4 
1

3 

7

7 288

29 737

1 106

2 452

76

398

6 012

25 656

741
1 983

54 

331

482

1 778

4
12

2

15

498

1 592

2

5

10

38

92 

257

2

4

12

20

106

504

2

4

71

103

348

439

8

12

13

23

11

13

Gebäude insgesamt WE

Räume

Einfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1
2

5

4

Zweifamilienhäuser WE

Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Mehrfamilienhäuser WE
Räume

darunter WE mit Räumen 1

2

5

4

Sonstige Wohngebäude WE

Räume

Wohngebäude zusammen WE

Räume

Behelfsgebäude WE
Räume

Bewohnte

Nichtwohngebäude WE
Räume

8 470

32 587

Freie

70 207

342 985

271
2 22J

9 940

20 299

46 474

164 627

528

6 485

18 544

14 377

431 154
1 469 680

18 509

50 768

166 778

139 701

5 491
23 762

6 807

27 970

und Hanges

68 663 

334 931

256

2 082

9 708

20 053

38 026 

138 297

309

4 229
14 894

12 555

397 706 
1 376 112

14 815
42 146 

153 396 

133 671

5 007 
22 204

488

1 805

tadt Hambu

1 515

7 555

10

57 

153 
207

3 480
12 480

55 
465

1 334
1 046

2 388

7 383

164 

635 

803 

527

146 

632

510

1 635

-g inst

200

615

5

71
68

37

4 026

11 392

98
1 418

1 727
680

22 135
64 347

1 238

5 519

10 050

4 310

277
775

94 
261

e e a m

29

84

13
11

2

558

1 471

30 
222 

236

61

386 

992

53 

152 

132
30

13
39

12 

20

t

470 

781

274 

124 

45 

15

2

4

106 

304

384

987

36

151

153

35

5 191

15 415

304

1 358
2 138 

1 041

5

15

2

4

255

455

137
69

28

12

427

554

2 149

3 382

1 280

608

142

71

30
63

24
56

474

813

244

157

44

24

11

30

553 326

2 001 054

47 223
126 623

7 781
26 724

509 402

1 871 544

43 062

120 798

5 947
22 007

7 329

27 850

207

573

266

918

26 658

77 129

47
116

573

1 839

986

2 586

1

2

18

44

472

785

1

2

57

97

5 580
16 417

63

170

256

839

255

455

9
18

12

17

2 179

3 445

3 605

4 546

56O

759

485

843

230

398

92
204

Gebäude insgesamt WE

Räume

608 530

2 154 401
558 411

2 014 349

7 802

29 541

27 258

79 084

1 005
2 652

550
884

5 899
17 426

276

490

6 342

8 750

807

1 445
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Drucksache Nr. 1

STATISTISCHES LANDESAMT 

Hamburg 11, Steckelhörn 12 

Fernruf: 361121

Reditsg rund läge: Gesetz Ober eine Zählung der Bevölkerung 

und der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten und Unter­

nehmen Im Jahre 1961 sowie über einen Verkehrszensus im 

Jahre 1962 (Volkszählungsgesetz 1961), BGBl. Teil I, April 1961.

VOLKS-, BERUFS- UND

A; <=i? @@? A ? ? =BCA DE FBG  19H i

GEBÄUDELISTE

Ortsteil Nr.: —

Zahlbezirk Nr.»

Gebäudeliste Nr.: 

Planquadrat Nr.: 

Die Liste ist vom Gebäudeeigen­

tümer oder dessen Vertreter (z.B. 

dem Verwalter oder Hausmeister) 

auszufüllen.

für das Grundstock: —

Beachten Sie bitte beim Ausfüllen die Erläuterungen im Merkblatt, auf die durch Ziffern im O verwiesen wirdl

-..............................................-Straße (-Platz) Nr

NoA |9 Ab«. 2 des Volkuähleneseesetzes 1941 Ist die Weiterleitung von Elnzelangoben ohne 

Nennung da« Namens und dar Anschrift dar befragten Personen, Arbeitsstätten und Unter­
nehmen für wissenschaftliche Zwecke zugelassen.

Alle mit der Derdiführvng der Zflhlung beauftragten Personen haben gegenüber ledermann Verschwiegenheit Ober die Ihnen bei der Zahlung bekanntgewordenen Tatbestände zu bewahren. Die Gebäudeliste wird nur 
noch dem Finanz- oder Wohnungsamt - auch nicht vorübergehend - zur ElnslAt überlassen.

>rtet vnd weder der Polizei

Ein« Gebäudeliste ist ausxufüllen für jedes Gebäude, das bewohnt ist od«r in dem sich «in« Arbeitsstätte befindet, also für:

a) jedes Mehrfamilienhaus, Ein- und Zweifamilienhaus, Bauernhaus u. dgl. und zwar auch dann, wenn das Gebäude vorübergehend leer­

steht (z. B. ein Wochenendhaus)

b) jede behelfsmäßige Wohngelegenheit (Behelfsheim, Baracke, Wohnlaube, Nissenhütte, Waggon, Wohnschiff u. ä.) soweit sie zum Zeitpunkt 

der Zählung benutzt wird

c) jedes Nichtwohngebäude mit ständig benutzter Wohngelegenheit oder mit einer Arbeitsstätte, in der regelmäßig mindestens eine Person 

erwerbstätig ist, wie Fabrik- oder Verwaltungsgebäude, Bürogebäude, Werkstätte, Lagerhaus, Theater, Hotel, Gasthof, Fremdenheim u. dgl.

Für von auslöndisdten Streitkräften voll in Ansprudt genommene Gebäude ist keine Gebdudellste ausxufüllen, es sei denn, sie sind privatrediHlch vom Gebäudeeigentümer vermietet.

A. ANGABEN ÜBER DEN G E BÄUDE E IG E NTÜME R

1) Name und Anschrift des Eigentümers: 

 

(Name und Vorname. Firma oder Behörde)

 

(Wohnort, StraBe. Hausnummer) (Teleion Nr.)

Falls der Eigentümer die Liste nicht selbst ausfüllt:

Mit dem Ausfüllen der Gebäudeliste beauftragter Vertreter:

 

(Name und Vorname, Firma oder Behörde)

(Wohnort. StraBa, Hausnummer) (Telefon Nr.)

2) Eigentümer des Gebäudes Ist (Zutreffendes ankreuzen I) Q

Arbeiter  

Angestellter  

Beamter  

Selbständiger Gewerbetreibender 

Freiberuflich Tätiger  

Selbständiger Landwirt  

Sozialversichorungsrentner . . . 

Pensionär (nur äffentl. Dienst) . . 

sonstiger Nichterwerbstätiger . . 

eine Erbengemeinschaft

ein freies Wohnungsunfernehmen  

eine sonst. Firma od. ein sonst, priv. Unternehmen 

der Bund  

das Land  

die Gemeinde .......................

eine sonst. Körperschaft des öffentl. Rechts . . . 

ein gemeinnütziges Wohnungsunternehmen . . . 

(oder eine Heimstätte)

oder
(bitte eintragen)

B . GEBÄUDEBESCHREIBUNG (Beachten Sie bitte die Erläuterungen zum Begriff des ..Gebäude«“ Im Merkblatt!)

Kreuzen Sie bei den Fragen, für die Antworten vorgedruckt sind, das zutreffende Kästchen [Xj an. Wenn für Ihre Antwort kein Kästchen vorgedruckt tot, schreiben Sie bitte die Antwort aus.

Nur für Wohngebäude und behelfsmäßige Wohngelegenhelten ausfüllen I Auch jede Unterfrage (a, b, c) beantworten I

Lage des Gebäudes zurStraße Art des Gebäudes: Stellplätze für Kraftfahrzeuge ’)

1 2 3

Freistehendes Hous @

Reihenhaus I I

Vordergebäude 1 I

Hintergebäude I I

Seitengebäude 1 1

Sonstige Lage 

zur Straße:

Behelfsheim [ 1

Baracke 1 1

Nissenhütte 1—1

Wohnlaube [ 1

Sonstige behelfsmäßige 

Wohngelegenheit:

Einfamilienhaus

Zweifamilienhaus

Mehrfamilienhaus

Bauernhaus

Kleinsiedlerstelle

Nebenerwerbsstelle

Sonstiges Wohn­
gebäude; Q)

=

Fabrikgebäude

Geschäftshous 1

Verwaltungsgebäude |

Hotel L-Z

Sonstiges Nichtwohn­
gebäude:

(bitte eintragen)
Für hier angeirreuzte bzw. eingetragene 

Gebäude ontfdllt die Beantwortung dar 
Fragen 4-11 auf dar Vordonoito

Anzahl der Stellplätze 

auf dem Grundstück:

In Einzelgaragen _____

In Sammelgaragen

Oberdachte Stellplätze _______

Offene Stellplätze

(bitte eintragen) (bitte eintragen) (bitte eintrogen)

Wasserversorgung

8

Abwässer- und Fäkalienbeseitigung (5) Toilette mit Wasserspülung (WC)

10

Anschluß an Wassernetz im 

Gebäude (?)

Eigene Wasserversorgungsanlage mit 

Zapfstelle (Hahn) im Gebäude

Sonstige Wasserversorgung (Pumpe 

oder Brunnen) im Gebäude

Keine Wasserversorgung im Gebäude, 

dagegen aber auf dem Grundstück

Keine Wasserversorgung auf dem 

Grundstück

Anschluß an Kanalisation 

für Abwässer und Fäkalien

nur für Abwässer

nur für Fäkalien

Hauskläranlage

Fäkalienabfuhr

Ableitung ohne Kläranlage in

Graben oder Bach

Keine Fäkalienableitung oder -abfuhr

Für jede einzelne Wohnung des 

Gebäudes eigenes WC

Für alle Wohnungen des Gebäudes 

nur gemeinsame WC's

Nur für einen Teil der Wohnungen 

des Gebäudes eigenes oder 

gemeinsames WC

Kein WC im Gebäude 

Für jede einzelne Wohnung des 

Gebäudes Bad oder Dusche

Nur für einen Teil der Wohnungen 

des Gebäudes

Zahl der Wohnungen

Keine Wohnung mit Bad oder Dusche, 

aber Gemeinschaftsbad im Gebäude

*) Die Frage B 3 wird für Hamburg zusätzlldi gestellt, um ihre Beantwortung wird gebeten. Bitt« Rückseite noch auefüllen ▼
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C. VERZEICHNIS DER WOHNUNGEN, WERKSTÄTTEN, LÄDEN, BÜROS USW. IM GEBÄUDE

Was gilt als Wohnung? Eine Wohnung liegt vor, wenn folgende Merkmale vorhanden sind: a) eine eigene Küche oder Kochnische, b) ein eigener 
Wohnungseingang unmittelbar vom Treppenhaus oder von einem Vorraum oder von außen. Hierbei ist es gleichgültig, ob in dieser Wohnungs­
einheit gegenwärtig ein oder mehrere Haushalte untergebrachl sind, auch wenn für jeden dieser Haushalte eine eigene Kochgelegenheit ein­
gerichtet wurde. Ein Einfamilienhaus gilt als eine Wohnung. In einem Zweifamilienhaus kann die zweite Wohnung eine Einliegerwohnung sein. 
Bei bäuerlichen Anwesen gilt in der Regel das ganze Bauernhaus als eine Wohnung.

Beachten Sie bitte ergänzend die aueführlichen Erläuterungen zum Begriff der „Wohnung“ im Merkblatt!

Wohnungen des Gebäudeeigentümers sind vom Eigentümer in seinem 
Gebäude selbst bewohnte Wohnungen; Eigentumswohnungen sind solche 
Wohnungen, die in Eigentumsrecht erworben (gekauft) und als solche in das 
Grundbuch eingetragen wurden. Reine Mietwohnungen sind alle Miet­
wohnungen, die nicht zu den „Sonstigen Mietwohnungen" zählen. Sonstige 
Mietwohnungen sind Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs-, Geschäftsmietwohnun­
gen und Wohnungen im Dauerwohnrecht.

Lfd.

Nr.

Lage Zweck­

bestimmung

Wohnung, 

Laden, 

Werkstätte, 

Fremdenheim, 

Wohnung mit Büro, 

Wohnung und 

Arztpraxis

Name des 

Wohnungsinhabers

Di« Spalten 6 bis 9 sind nur für II
_ , II vom Zähler auszufüllen 1
Wohnungen auszufüllen

Im Gebäude

Keller­

geschoß — K 

Erd­

geschoß — E

1. Stock - 1

2. Stock -2 

usw.
Dach­

geschoß — D 

Ganzes

Haus — G

Inner­

halb 

des Ge­

schosses

links -1 

mitte — m 

rechts — r

(Eigentümer im eigenen Haus,
Woh­

nungsart
Wohnung des 

Gebäude­

eigen­

tümers — 1 

Eigentums­
wohnung — 2

Besitzt die Wohnung
II Nummernder

ohnunasaiaanKlmar. Hauntmietarl
Zahl der

oder 
Name der Firma

usw.
jeweils in die mit „Wohnungsinhaber" @

gekennzeichnete Zeilo eintragen!
(Gegebenenfalls „leerstehend" eintragen)

xant aer ■------------
Räume II

mit 6 und || 

mehr qm II 
|| Hous- 

. . holts-(emschl. der|| .
Küchen I beits- 

stät- 
ten- 

Dogen

Personen in den

eigenen 

Woh- 
nungs- 

ab- 

schluß?

Ja/Nein

eigene 

Küche 

oder 
Koch­

nische?
© 

Ja/Nein

Anstoltslisten ||

männ­
lich

weib­
lich

Bitte 
nicht 
aus­

füllenIn die folgenden schraffierten Zeilen werden die 

Namen evtl. Untermieterparteien vom Zähler 

nachgetragen !

1 stotts- 
| listenganzes

Geschoß wohnung — 3

Sonstige Miet­

wohnung - 4

genutzten 
Wohn­
räume)

1 2 3 4 S 6 7 8 9 II 10 11 12 13 14

1

Wohnungsinhaber

Untermieter­
parteien

2

Wohnungeinhaber

Untermieter­
parteien

3

Wobnung.inbabar

Untermieter­
parteien

4

Wohnungsinhaber

Untermieter­
parteien

5

Wohnungsinhaber

Untermieter­
parteien

6

Untermieter­
parteien

7

Wohnungsinhaber

Untermieter­
parteien

8

Untermieter­
parteien

9

Wohnungsinhaber

Untermieter-

10

Wohnungsinhaber

Untermieter­
parteien

Bei Gebäuden mit mehr als 10 Wohnungen sind die weiteren Wohnungen in eine zweite Gebäudeliste einzutragen. Zahl |__ _J_J
Ich versichere, daß die Angaben in dieser Gebäudeliste 

vollständig und richtig gemacht worden sind. -------------------------
Datum Unterschrift des Eigentümers oder seines Vertreters

halts- 
bzw.

stalts- 
listen

Arbeits­
stätten­
bogen

Bitte nicht ausfüllenl

Besch. AZ
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Statistisches Landesamt VOLKS-, BERUFS- und

Hamburg 11, Steckelhörn 12 ARBEITSSTÄTTENZÄHLUNG 1961

Merkblatt zur Gebäudeliste

An den Gebäudeeigentümer oder dessen Vertreter!

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung sollen von Ihnen 

einige Feststellungen über das in der beiliegenden Gebäudeliste näher bezeichnete Gebäude und die darin 

liegenden Wohnungen, Werkstätten, Läden, Büros usw. getroffen werden. Die dabei gewonnenen Unter­

lagen sind für künftige wohnungspolitische Maßnahmen zur qualitativen Verbesserung des Gebäude- und 

Wohnungsbestandes früherer Bauperioden sowie für Entscheidungen über den künftigen Wohnungsneu­

bau unentbehrlich.

Durch Ihre verständnisvolle Mithilfe können Sie wesentlich zum Gelingen der Zählung beitragen.

Was gilt als Gebäude?

Als Gebäude gilt jedes freistehende oder durch Brandmauer von einem anderen getrennte Bauwerk. Bei 

Doppel-, Gruppen- oder Reihenhäusern zählt jedes einzelne, von dem anderen durch eine vom Dach bis 

zum Keller reichende Trennungswand geschiedene Bauwerk als selbständiges Gebäude. Grundsätzlich ist 

für jedes Gebäude mit einer eigenen Hausnummer eine Gebäudeliste anzulegen. Hat aber ein Gebäude 

mehrere Hausnummern (z. B. mehrere numerierte Eingänge von verschiedenen Straßen), so ist für dieses 

Gebäude nur eine Gebäudeliste anzulegen.

Als „Wohngebäude* gelten ausschließlich oder überwiegend zu Wohnzwecken benutzte Gebäude; 

„Nichtwohngebäude* sind Gebäude, die ausschließlich oder überwiegend zu anderen als Wohnzwecken 

verwendet werden.

Was gilt als Wohnung?

Als Wohnung gilt 1n der Regel die Gesamtheit der Räume, die der baulichen Anlage nach zur Unterbrin­

gung eines Haushalts bestimmt ist und folgende Merkmale aufweist:

o) eine eigene Küche oder Kochnische (vgl. hierzu auch die Erläuterung zu ®),

b) einen eigenen Wohnungseingang unmittelbar vom Treppenhaus oder von einem Vorraum 

oder von außen.

Hierbei ist es gleichgültig, ob in dieser Wohnungseinheit gegenwärtig ein oder mehrere Haushalte unter­

gebracht sind, auch wenn für jeden dieser Haushalte eine eigene Kochgelegenheit eingerichtet wurde. 

Bei einem Mehrfamilien- bzw. Etagenmiethaus ist jede abgeschlossene Etagenwohnung einschließlich der 

dazugehörigen, gegebenenfalls auch außerhalb des Abschlusses liegenden Einzelräume (z. B. Mansarden, 

separate Zimmer) als Ganzes eine Wohnung (vgl. hierzu auch die Erläuterung zu @). Liegen in einem 

Mehrfamilienhaus keine stockwerksweise abgeschlossenen Wohnungen vor, so gelten im Sinne der Zählung 

die Räume als Wohnung, die unter normalen (Vorkriegs-) Verhältnissen zusammen mit der dazugehörigen 

Küche von einem Haushalt bewohnt bzw. gemietet werden.

Einfamilienhäuser sollen nach ihrer Bestimmung und nach ihrer baulichen Gestaltung nur einem Haushalt 

als Wohnung dienen. Ein Einfamilienhaus gilt demnach als eine Wohnung.

In einem Zweifamilienhaus kann die zweite Wohnung auch eine Einliegerwohnung sein, unabhängig 

davon, ob ein eigener Wohnungseingang vorhanden ist oder nicht. Eine zweite Wohnung (auch Einlieger­

wohnung) liegt jedoch nur dann vor, wenn die dazugehörigen Räume im Geschoß zusammenliegen, eine 

eigene, vollausgebaute Küche (Kochnische) umfassen und nicht nur aus Gründen des Wohnraummangels 

zur Unterbringung eines Haushalts benutzt werden oder vorgesehen sind.

Bei bäuerlichen Anwesen gilt in der Regel das ganze Bauernhaus als eine Wohnung, zu der gegebenenfalls 

auch Einzelräume in den dazugehörigen Wirtschaftsgebäuden (z. B. Knechtekammer im Stallgebäude, Alten­

teilerzimmer in einem Anbau) zu zählen sind.
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Erläuterungen zu einzelnen Fragen der Gebäudeliste

Die Erläuterungen beziehen sich auf die durch Kreise eingefaßten Hinweisnummern in der Gebäudeliste.

(D Handelt es sich um ein Gebäude, in dem sich nur Eigentumswohnungen befinden, so ist die 

Gebäudeliste von dem nach den Bestimmungen des Wohnungseigentumsgesetzes bestellten Verwalter 

auszufüllen. In diesen Fällen darf keines der hier vorgesehenen Kästchen angekreuzt werden; es ist 

vielmehr in Klartext auf der Leerzeile .Eigentumswohnungen’ zu vermerken.

Von z. Z. arbeitslosen Gebäudeeigentümern ist das für ihre frühere berufliche Tätigkeit zutreffende 

Kästchen anzukreuzen.

@ Hierzu zählen auch Doppelhäuser.

(3) Z. B. Wochenendhaus mit mindestens 50 qm Wohnfläche (oder 60 qm überbauter Fläche). Wochen­

endhäuser unter 50 qm sind als Behelfsheime, Baracken o. ä. nachzuweisen und zusätzlich in Klartext 

als .Wochenendhaus* zu bezeichnen.

@ Als Kellergeschoß gilt das unterhalb des Erdgeschosses (bzw. Hochparterre) gelegene Geschoß; bei 

Gebäuden am Hang gilt das talseits in Höhe der Erdoberfläche (= Fußbodenhöhe) gelegene 

Geschoß als Erdgeschoß, sofern es eine Wohnung im oben beschriebenen Sinne enthält.

Als Dachgeschoß ist dasjenige Geschoß zu verstehen, das oberhalb des letzten Vollgeschosses liegt 

und nach außen ganz oder teilweise durch das Dach abgeschlossen wird; ein Kniestockwerk gilt als 

das letzte Vollgeschoß.

(5) Bei einer Wiederherstellung des Gebäudes gilt das ursprüngliche, bei Wiederaufbau nach Total­

schaden das Jahr des Wiederaufbaues als Baujahr.

(ß) Z. B. Schindel-, Stroh-, Schilf- oder Rohrdächer. Bei den sogenannten .Notdächem' ist hier in Klartext 

auf der Leerzeile .Notdach* zu vermerken.

(7) Unter .neugedeckt* ist die völlige Erneuerung oder Umdeckung des gesamten Dachbelages zu 

verstehen, unter «völlig erneuert* die vollständige Erneuerung oder Umdeckung des gesamten 

Dachbelages und zugleich die Erneuerung der Dachkonstruktion.

(ß) Hierunter ist nur der Anschluß an das öffentliche oder an ein genossenschaftliches oder werkseigenes 

Wasserversorgungsnetz zu verstehen.

(5) Fäkalien sind die menschlichen Abfallprodukte, die in der Regel über die Toilette (Abort) abgeleitet 

werden.

(10) Ist eine Wohnung an mehrere Hauptmietparteien vermietet, so ist in die mit .Wohnungsinhaber' 

gekennzeichnete Zeile der Name des am längsten in der Wohnung wohnenden Haushalts einzutragen.

(jj) Zu den Küchen gehören auch Wohnküchen. Nicht als Küchen gelten nur behelfsmäßig zum Kochen 

eingerichtete Nebenräume oder Zimmer mit Kochgelegenheit oder behelfsmäßige Kochecken. Bei 

der Wohnung des Inhabers eines Hotels, Gasthofs u. dgl., zu der keine besondere Küche gehört, 

zählt die Küche des Hotels, Gasthofs usw. als Küche der Wohnung. Als Kochnische gilt nur eine zu 

einem Wohnraum gehörende Nische, die zum Kochen vorgesehen und eingerichtet ist.

@ Als Räume gelten außer der Küche (ohne Rücksicht auf ihre Größe) nur Zimmer sowie Wohn- und 

Schlafkammern mit 6 und mehr qm Fläche, welche ein Fenster aufweisen und durch Wände vom 

Fußboden bis zur Decke abgeschlossen sind. Mitzuzählen sind die Zimmer, Wohn- und Schlafkammern 

außerhalb des Wohnungsabschlusses (z. B. Mansardenzimmer, Zimmer mit separatem Eingang), 

jedoch nur dann, wenn sie zu der betr. Wohnung gehören und nicht als eigene Wohnung vom 

Gebäudeeigentümer an einen Haushalt vermietet sind. Nicht als Zimmer, Wohn- und Schlafkammem 

gelten Nebenräume (z. B. Bad, Korridor, Speisekammer) und bauplanmäßig für gewerbliche oder 

landwirtschaftliche Zwecke vorgesehene Räume (wie z. B. Werkstätten räume, Verkaufsläden, Vorrats­

räume). Dagegen sind Zimmer, Wohn- und Schlafkammern mit 6 und mehr qm Fläche, die statt zu 

Wohnzwecken zu gewerblichen oder landwirtschaftlichen Zwecken benutzt werden (wie z. B. als 

Praxis- oder Wartezimmer, Mehl- und Kornkammern), mitzuzählen.

u.t.v.rk.hr
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Auszug aus dem Schlagwortverzeichnis

Altersheime

siehe unter „Anstalten"

Amtsgebäude

siehe unter „Verwaltungsgebäude"

Angestellte

Angestellte sind alle Gehaltsempfänger im Arbeitnehmerverhältnis; sie unterliegen - mit wenigen 

Ausnahmen - der Versicherungspflicht zur Angestelltenversicherung. Zu den Angestellten rechnen 

kaufmännische, technische, Verwaltungsangestellte, aber auch „Versicherungsbeamte", „Betriebs­

beamte", „Bankbeamte", soweit diese nicht in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis 
(z.B. bei der Bundesbank) stehen, ebenso Direktoren, Prokuristen, Handlungsbevollmächtigte u.ä. 

Personen in leitender Stellung. Hausangestellte sind in der Regel als Arbeiter anzusehen.

Anschluß an Wassernetz im Gebäude

Hierunter ist nur der Anschluß an das öffentliche oder an ein genossenschaftliches oder werks­
eigenes Wasserversorgungsnetz zu verstehen. Eigene (private) Wasserversorgung, wie z.B. Zieh­

brunnen im Haus oder auf dem Hof, öffentlicher Brunnen in der Gemeinde oder privater Brunnen 

auf dem Hof, Pumpen usw. bleiben äußer Betracht.

Anstalten

Als Anstalten gelten Altersheime, Waisenhäuser, Heil- und Pflegeanstalten, Sanatorien, Kran­

kenanstalten, Klöster, Internate, Schülerheime, Lehrlingsheime, Kindergärten, Kindertages­

stätten, Erziehungsanstalten, Strafanstalten, Durchgangs- und Wohnlager für Vertriebene sowie 

für deutsche und nichtdeutsche Flüchtlinge, Massenunterkünfte, Obdachlosenheime, Arbeiterlager, 
Erholungsheime u. dergl.

Für die Durchführung der Zählung in einer Anstalt ist deren Leiter, Inhaber oder Pächter 

verantwortlich. Der Zähler händigt der Anstaltsleitung aus;

Eine oder mehrere Gebäudelisten, sofern die Anstalt ein oder mehrere Gebäude umfaßt, die je­

weils mindestens eine Wohnung oder mindestens eine Arbeitsstätte enthalten müssen. Für jede An­

stalt ist jedoch mindestens eine Gebäudeliste anzulegen und es sind die Personen in den An­

staltslisten in die Spalten 12 und 1$ der Gebäudeliste zu übertragen.

Arbeiter

Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger unabhängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungs­

periode. Lohnempfänger unterliegen fast ausschließlich der Versicherungspflicht zur Arbeiter­

rentenversicherung. Arbeiter im Bergbau werden in der Knappschaftsversicherung versichert. Zu 

den Arbeitern zählen auch Hausgehilfinnen, Heimarbeiter, Schiffsleute und Kellner.

Arbeitslose

Von z.Z. arbeitslosen Grundeigentümern ist die frühere berufliche Tätigkeit anzugeben.

Art des Gebäudes

siehe unter dem Schlagwort der jeweiligen Gebäudeart, z.B. „Einfamilienhäuser", „Bauern­

häuser" usw.

Auskunftspflichtige

Nach dem Volkszählungsgesetz 1961 sind auskunftspflichtig für die Gebäudeliste der Grund­

stücks- bzw. Gebäudeeigentümer oder dessen Vertreter, z.B. der Verwalter oder Hausmeister.

Ausländer

siehe auch unter „Ausländische Streitkräfte" und „Ausländische Mission"

Ausländer werden wie die deutsche Bevölkerung gezählt. Eine Ausnahmeregelung gilt lediglich 
für die Mitglieder der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Streit­
kräfte sowie für die im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) tätigen Mitgliederderausländischen 

diplomatischen und konsularischen Vertretungen und die Familienangehörigen dieser Personen­

kreise .

Ausländische Missionen, Botschaften, Gesandtschaften, Konsulate u.ä.m.

(1) Zu den im Bundesgebiet einschl.Berlin (West) tätigen Mitgliedern der ausländischen diplo­

matischen und konsularischen Vertretungen gehören neben dem Leiter und den ausländischen Bedien­

steten dieser Vertretungen auch deren Familienangehörige. Die Mitglieder der ausländischen
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Vertretungen werden bei der Zählung nicht erfaßt, wohl aber das bei diesen Personen wohnende 
deutsche Personal, wie z.B. Hausgehilfinnen, sofern das Personal dort regelmäßig übernachtet. 
Zur Erfassung dieses Personals händigt der Zähler eine Haushaltsliste aus, auf deren Vorder­
seite er ein „A" vermerkt. Im übrigen bleibt diese Seite leer. Nur wenn es sich beim Personal 
um eine Familie (z.B. des Gärtners, Heizers) handelt, ist auch die Vorderseite auszufüllen.

(2) Bezüglich der Erfassung der Gebäude siehe unter „Ausländische Streitkräfte", Ziffer (2).

(5) Stößt der Zähler in der Wohnung einer ausländischen Vertretung auf Verständigungs- oder 

andere Schwierigkeiten, muß er die Zählungsdienststelle davon unterrichten, damit die Erfassung 
von dort aus durchgeführt werden kann.

Ausländische Streitkräfte

(1) Zu den Mitgliedern der im Bundesgebiet einschl. Berlin '(West) stationierten ausländischen 

Streitkräfte aus den Vereinigten Staaten, aus Großbritannien, Frankreich, Belgien, den Nieder­
landen, Dänemark usw. gehört neben dem militärischen Personal auch das diesen Truppen unter­
stellte zivile Gefolge.Ferner gelten als Mitgliederderausländischen Streitkräfte die Familien­
angehörigen (Ehefrauen, Kinder und sonstige nahe Verwandte) des militärischen Personals und 
zivilen Gefolges.

Die Mitglieder der ausländischen Streitkräfte werden bei der Zählung nicht erfaßt, wohl aber 
das bei ihnen wohnende deutsche Personal, wie z.B. Hausgehilfinnen, sofern das Personal dort 
regelmäßig übernachtet. Zur Erfassung dieses Personals händigt der Zähler eine Haushaltsliste 
aus, auf deren Vorderseite er ein „A" vermerkt. Im übrigen bleibt diese Seite leer. Nur wenn es 
sich beim Personal um eine Familie (z.B. des Gärtners, Heizers) handelt, ist auch die Vorder­
seite auszufüllen.

(2) Für jedes von Angehörigen ausländischer Streitkräfte privatrechtlich gemietete Gebäude 

ist vom Gebäudeeigentümer eine Gebäudeliste auszufüllen und auf der Vorderseite der Gebäude­
liste in dem freien Raum vor den Ordnungsangaben ein „A" zu vermerken. Haushaltslisten brauchen 
nicht angelegt zu werden, aber die Zahl der in der Wohnung lebenden Personen ist für jede Woh­
nung in Spalte 12 und 1J auf der Rückseite der Gebäudeliste einzutragen.

Wird ein Gebäude mit mehreren Wohnungen sowohl von deutschen Haushalten als auch von Angehö­
rigen ausländischer Streitkräfte bewohnt, so hat der Zähler in jeder für die Angehörigen aus­
ländischer Streitkräfte ausgefüllten Wohnungszeile auf der Rückseite der Gebäudeliste neben 
Spalte 14 ein „A" einzutragen. In diesen Fällen muß zur Kontrolle auch für jeden ausländischen 
Haushalt eine Haushaltsliste angelegt werden, in welche die Personenzahl in der Wohnung an der 
hierfür vorgesehenen Stelle und oben auf der Vorderseite ein „A" vermerkt wird.

Für von Angehörigen ausländischer Streitkräfte voll in Anspruch genommene Gebäude sind keine 
Gebäudelisten auszufüllen, soweit sie nicht privatrechtlich gemietet sind (vgl. Abs. 2).

(3) Stößt der Zähler in einer Wohnung auf Verständigungs- oder andere Schwierigkeiten, muß er 

die Zählungsdienststelle davon unterrichten, damit die Erfassung von dort aus durchgeführt 
werden kann.

Außer Dienst gestellte Schiffe

siehe unter „Behelfsgebäude"

Baracken

siehe unter „Behelfsgebäude"

Bauernhäuser

siehe auch unter „Wohnungen"

Bauernhäuser sind Gebäude, die in landwirtschaftlichen Betrieben zum ständigen Wohnen des 
Bauern (Leiters des landwirtschaftlichen Betriebes) bestimmt sind, gleichgültig, ob in diesen 

Gebäuden noch weiterer Wohnraum (z.B. Altenteilerwohnung, Landarbeiterwohnung) oder landwirt­

schaftlicher Nutzraum vorhanden ist oder nicht. Sie gelten in der Regel als eine Wohnung (siehe 
dort), zu der gegebenenfalls auch Einzelräume in den dazugehörigen Wirtschaftsgebäuden (z.B. 

Knechtekammer im Stallgebäude, Altenteilerzimmer in einem Anbau) zu zählen sind.

Vermietete Bauernhäuser, die nicht mehr landwirtschaftlichen Zwecken dienen, sind je nach der 
Zahl der Wohnungen als Ein- bzw. Zwei- oder Mehrfamilienhäuser einzureihen. Ebenso ist zu ver­
fahren, wenn der Eigentümer eines Bauernhauses seine Felder an eine nicht in diesem Bauernhaus 
wohnende Person verpachtet oder verkauft hat.

Baujahr des Gebäudes

Als Baujahr eines Gebäudes gilt das Jahr der Bezugsfertigstellung. Bei Gebäuden, die durch 
Kriegsschäden teilweise unbenutzbar geworden waren und wieder hergestellt wurden, gilt das Jahr 
der ursprünglichen Errichtung, bei total zerstörten und wieder aufgebauten Gebäuden das Jahr 
des Wiederaufbaues als Baujahr.

Baustellen

siehe auch unter Leerstehende Gebäude" und „Leerstehende Wohnungen
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Für im Bau befindliche Gebäude sind Gebäudelisten auszufüllen, wenn noch nicht vollendete 
Gebäude bereits teilweise bewohnt werden. Auch für alle Gebäude, die zwar bezugsfertig, aber 
noch nicht bewohnt sind, müssen Gebäudelisten angelegt werden. In solchen Fällen ist auf der 
Gebäudeliste im Abschnitt B, hinter „Art des Gebäudes" der Vermerk „noch im Bau" bzw. „bezugs­
fertig, aber noch nicht bezogen" einzutragen. Als Art des Gebäudes ist die endgültig vorgesehene 

Gebäudeart anzukreuzen bzw. einzutragen.

Im Abschnitt C, Spalte 5, sind auch die fertigen aber noch nicht bezogenen Wohnungen naoh- 

zuweisen und mit „leerstehend" zu kennzeichnen.

Beamte

siehe auch unter „Angestellte"

Beamte stehen in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis, in das sie durch eine Anstel­
lungs-Ernennungs-) urkunde berufen sind und führen eine Amtsbezeichnung des Verwaltungs- oder 
technischen Dienstes. Beamte unterliegen keiner Sozialversicherungspflicht, ausgenommen Post­

halter.

Versicherungsbeamte, Betriebsbeamte, Bankbeamte u.ä., soweit eie nicht in einem öffentlich- 
rechtlichen Dienstverhältnis stehen (z.B. bei der Bundesbank), sind keine Beamten, sondern 

Angestellte.

Bedachung

siehe unter „Dach neu gedeckt" und „Dach völlig erneuert"

Behelfsgebäude

Behelfsgebäude sind Behelfsheime, Steinbaraoken, Holzbaracken, Bretterbuden, Wohnlauben, 
Nissenhütten, Bunker, Wohnwagen, außer Dienst gestellte Schiffe, Waggons und sonstige Fahrzeuge 
sowie Gebäudereste (Ruinenkeller). Sie werden nur erfaßt, wenn sie zum Zeitpunkt der Zählung 

bewohnt werden. Außerdem gelten auch behelfsmäßig errichtete Nichtwohngebäude als behelfs­
mäßige Wohngebäude, wenn sie von mindestens einer Person ständig bewohnt werden oder wenn sich 
darin mindestens eine Arbeitsstätte befindet.

Behelfsheime

siehe auch unter „Behelfsgebäude"

Behelfsheime sind nur behelfsmäßig (in der Regel aus fabrikmäßig hergestellten Einzelbau­
teilen), also nicht in massiver Bauweise errichtete Gebäude mit beschränkter Benutzungsdauer, 
selbst wenn sie durch Unter- oder/und Ummauerung oder ähnliche Maßnahmen winterfest gemacht 

wurden. Sie gelten als Behelfsgebäude.

Behelfsmäßige Wohngelegenheit

siehe unter „Behelfsgebäude"

Beherbergungsgewerbe

siehe unter „Anstalten"

Kleinere Beherbergungsbetriebe wie kleine Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen, Herbergen usw. 
werden mit Haushaltslisten gezählt. Außerdem ist ein Arbeitsstättenbogen auszufüllen.

Bewohnte Gebäude

Für jedes bewohnte Gebäude (Gebäude mit mindestens einer Wohnung oder einer ständig benutzten 

behelfsmäßigen Wohngelegenheit oder mindestens einer Arbeitsstätte), gleich welcher Art, ist 
grundsätzlich eine Gebäudeliste anzulegen.

Bretterbuden

siehe unter „Behelfsgebäude"

Bürogebäude

siehe unter „Verwaltungsgebäude"

Bunker

siehe unter „Behelfsgebäude"

Dachgeschoß

Als Dachgeschoß ist dasjenige Geschoß zu verstehen, das oberhalb des letzten Vollgeschosses 
liegt und nach außen ganz oder teilweise durch das Dach abgeschlossen wird. Ein Kniestockwerk 
gilt als das letzte Vollgeschoß (siehe auch „Geschoßzahl"). Die in einem Dachgeschoß liegenden 

Wohnungen gelten als Daohgeschoßwohnungen.
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Dachgeschoßwohnungen

siehe unter „Dachgeschoß"

Dach neu gedeckt

Hierunter ist nur die völlige Erneuerung oder Umdeckung des gesamten Dachbelags, jedoch 
nicht eine Überholung (teilweise Erneuerung) zu verstehen.

Dach völlig erneuert

Hierunter ist die vollständige - nicht nur teilweise - Erneuerung oder Umdeckung des gesamten 
Dachbelags und zugleich die Erneuerung der Dachkonstruktion zu verstehen.

Dachzimmer

siehe unter „Mansarden"

Dienst- oder Werkswohnungen

Dienst- oder Werkswohnungen sind Wohnungen, die sich im Eigentum eines Arbeitgebers befinden 
und in der Hegel den Arbeitnehmern zum Wohnen überlassen werden.

Doppelhäuser

siehe unter „Gebäude"

Eigene Wasserversorgungsanlage mit Zapfstelle (Hahn) im Gebäude

Eine eigene Wasserversorgung liegt vor, wenn ein Gebäude zwar nicht an das öffentliche oder 
an ein genossenschaftliches oder werkseigenes Wassernetz angeschlossen ist, jedoch eine andere 
Einrichtung innerhalb des Gebäudes besteht, um das Gebäude mit Wasser zu versorgen. Es muß in 
dem Gebäude jedoch eine Wasserzapfstelle (Hahn) vorhanden sein.

Eigentümer des Gebäudes

siehe unter „Gebäudeeigentümer"

Eigentumswohnungen

siehe unter „Gebäudeeigentümer"

Einfamilienhäuser

siehe auch unter „Wohnungen" und „Zweifamilienhäuser"

Einfamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit 1 Wohnung. Ist in einem Einfamilienhaus eine so­
genannte Einliegerwohnung vorhanden, so zählt dieses Gebäude zu den Zweifamilienhäusern. Zu den 
Einfamilienhäusern zählen nicht die gesondert nachzuweisenden Bauernhäuser,Kleinsiedlerstellen, 
Nebenerwerbsstellen, Behelfsgebäude (Behelfsheime usw.) sowie Nichtwohngebäude mit Wohnraum.

Einliegerwohnungen

siehe unter „Wohnungen"

Erbengemeinschaften

Mehrere natürliche Personen, die ein Gebäude gemeinsam geerbt haben, bilden eine Erbengemein­
schaft. Bewohnen Mitglieder einer Erbengemeinschaft eine oder mehrere Wohnungen in einem Gebäude 
selbst, so ist jede dieser Wohnungen im Abschnitt C, Spalte 6 der Gebäudeliste als „Wohnung des 
Gebäudeeigentümers" zu bezeichnen.

Etagenmiethäuser

siehe unter „Mehrfamilienhäuser"

Fäkalien

Unter Fäkalien versteht man die menschlichen Abfallprodukte,die Inder Regel über die Toilette 
(Klosett, Abort) abgeleitet werden.

Fäkalienabfuhr

Unter Fäkalienabfuhr ist die Leerung einer Abortgrube und der Abtransport der Fäkalien,gleich­
gültig mit welchem Transportmittel, zu verstehen.

Fahrzeuge

siehe auch unter „Behelfsgebäude"
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Ständig bewohnte Fahrzeuge, z.B. Wohnwagen, abgestellte Waggons, außer Dienst gestellte 

Schiffe u. dergl. werden als „Behelfsgebäude" erfaßt.

Garagen, Garagenbetriebe

Garagen sind ein- oder mehrgeschossige, ober- oder unterirdische Anlagen oder Räume, die zum 

Einstellen von Kraftfahrzeugen vorgesehen sind.

Ein Garagenbetrieb ist eine Arbeitsstätte. Der Eigentümer oder Leiter hat eine Gebäudeliste 

auszufüllen.

Gebäude

siehe auch unter „Bewohnte Gebäude" und „Leerstehende Gebäude"

Als Gebäude gilt jedes freistehende oder durch Brandmauer von einem anderen getrennte Bau­

werk. Bei Doppel-, Gruppen- oder Reihenhäusern zählt jedes einzelne, von den anderen durch eine 

vom Dach bis zum Keller reichende Trennungswand geschiedene Bauwerk als selbständiges Gebäude. 

Grundsätzlich ist für jedes Gebäude mit einer eigenen Hausnummer eine Gebäudeliste anzulegen. 

Hat aber ein Gebäude mehrere Hausnummern (z.B. mehrere numerierte Eingänge von verschiedenen 

Straßen), so ist für dieses Gebäude nur eine Gebäudeliste anzulegen.

Als „Wohngebäude" gelten ausschließlich oder überwiegend zu Wohnzwecken benutzte Gebäude; 

„Nichtwohngebäude" sind Gebäude, die ausschließlich oder überwiegend zu anderen als Wohnzwecken 

verwendet werden.

Gebäude, die Haushalten als 2. Wohnsitz dienen

siehe auch unter „Wochenendhäuser"

Gebäude, die Haushalten als zweiter Wohnsitz dienen, sind in jedem Falle durch Gebäudelisten 

und die Haushalte mit Haushaltslisten zu erfassen. Es ist dabei gleichgültig, ob es sich um 

Wochenendhäuser oder um andere Gebäude handelt.

Trifft der Zähler den Besitzer nicht an

a) und fand eine Gebäudevorerhebung statt, so hat der Zähler eine ausgefüllte Gebäudeliste 

in Händen. Auf dieser Gebäudeliste hat er lediglich unter „Art des Gebäudes" im Ab­

schnitt B noch den Vermerk „Haus wird vermutlich nur über das Wochenende bewohnt" einzu­

tragen oder eine ähnliche Formulierung zu wählen, aus der ersichtlich ist, daß es sich 

um ein Gebäude handelt, das dem Haushalt vermutlich als 2. Wohnsitz dient. Nachbarn 

können vielleicht zweckdienliche Angaben machen.

Für jede im Gebäude vorhandene Wohnung muß mindestens eine Haushaltsliste vom Zähler an­

gelegt werden, auf der, außer den Ordnungsangaben, der Vermerk „vermutlich 2. Wohnsitz" 

eingetragen und, falls möglich, die Zahl der Personen angegeben wird.

b) und wurde keine Gebäudevorerhebung durchgeführt, so ist vom Zähler eine Gebäudeliste an­

zulegen und, soweit möglich, auszufüllen. Dabei soll er versuchen, das Gebäude nach der 

bauteohnischen Gestaltung einer der unter B 2 vorgedruckten Gebäudearten zuzuordnen. Im 

übrigen ist wie unter a) zu verfahren.

Trifft der Zähler den Be itzer an, gleichgültig,ob eine Gebäudevorerhebung durchgeführt wurde 

oder nicht, so ergeben sich im allgemeinen keine Schwierigkeiten. Ist dem Zähler bekannt 

oder wird ihm auf Befragen erklärt,daß das Gebäude nur in bestimmten Jahreszeiten oder über 

das Wochenende bewohnt wird, so hat er auf der vom Gebäudeeigentümer ausgefüllten Gebäude­

liste im Abschnitt B, hinter „Art des Gebäudes",den Vermerk „Haus wird nur über das Wochen­

ende bewohnt" einzutragen oder eine ähnliche Formulierung zu wählen, aus der ersichtlich ist, 

daß es sich um ein Gebäude handelt, das dem Haushalt als 2. Wohnsitz dient. Außerdem ist 

auf der vom Besitzer ausgefüllten Haushaltsliste der Vermerk „2. Wohnsitz" anzubringen.

Unvollständig ausgefüllte Gebäudelisten sind auf jeden Fall durch den Zähler zu ergänzen.

Gebäudeeigentümer

Die Gebäudeeigentümer oder ihre Vertreter, z.B. Verwalter oder Hausmeister, sind zur Ausfül­

lung der Gebäudeliste verpflichtet. Zum Austeilen und Einsammeln der Zählpapiere innerhalb des 

Gebäudes sind sie nicht heranzuziehen; sie haben jedoch dem Zähler die für diese Arbeit erfor­

derlichen Auskünfte zu erteilen.

Handelt es sich um Gebäude,in denen sich nur Eigentumswohnungen befinden, so ist die Gebäude­

liste von dem nach den Bestimmungen des Wohnungseigentumsgesetzes bestellten Verwalter auszu­

füllen.

Gebäudeliste

Für jedes Gebäude, in dem sich eine ständig benutzte Wohngelegenheit befindet oder mindestens 

eine Person regelmäßig erwerbstätig ist, ist eine Gebäudeliste auszufüllen. Handelt es sich um 

ein Gebäude mit mehr als 10 Wohnungen, so sind die Angaben für die 11 und jede weitere Wohnung 

in eine zweite oder dritte usw. Gebäudeliste einzutragen, die dann zwar die gleiche Gebäude­

listennummer wie die erste Gebäudeliste erhalten, aber durch kleine Buchstaben hinter der Nr. 

unterschieden werden. Die erste Gebäudeliste erhält ein „a", die zweite ein „b", die dritte ein 

„c" usw.



156

•5

</> Gebäudelisten für Gebäude, die von Angehörigen ausländischer Streitkräfte genutzt werden, 

siehe unter „Ausländische Streitkräfte".

Gebäudereste

siehe auch unter „Behelfsgebäude"

Gebäudereste (Ruinen) werden nur dann als Behelfsgebäude erfaßt, wenn in ihnen ständig jemand 

wohnt oder wenn sich darin eine Arbeitsstätte befindet.

Gebäudevorerhebung

Der Zähler findet unter seinen Zählpapieren teilweise bereits ausgefüllte Gebäudelisten vor, 

soweit die Gebäude in die Gebäudevorerhebung einbezogen waren. Es ist jedoch notwendig, die 

Eintragungen bei der Zählung noch einmal zu überprüfen, da seit Ausfüllung der Listen Verände­

rungen eingetreten sein können, z.B. weil Haushalte oder Arbeitsstätten umgezogen sind. Fest­

gestellte Fehler oder Veränderungen sind zu berichtigen.

Geheimhaltung

Der Zähler ist, wie alle mit der Durchführung der Zählung betrauten Personen, zur Verschwie­
genheit verpflichtet. Eine Verletzung der Geheimhaltungspflicht muß bestraft werden (vgl.Gesetz 

über die Statistik für Bundeszwecke vom 3« September 1955» BGBl I, Seite 1314» § 15)«

Geschäftsgebäude

siehe unter „Verwaltungsgebäude"

Geschoßzahl

siehe auch unter „Dachgeschoß"

Befinden sich in einem Dach 2 bewohnte Stockwerke, so ist lediglich das untere (Knie-) Stock­

werk bei der Ermittlung der Geschoßzahl mitzuzählen. Bei der Angabe der Geschoßzahl auf der 

Vorderseite der Gebäudeli e werden Keller- und Dachgeschoß nicht mitgerechnet, selbst wenn sie 

ausgebaut sind. Das Erdgeschoß ist in jedem Fall mitzuzählen.

Gewerberäume

siehe auch unter „Gewerblich genutzte Räume"

Hier handelt es sich um Räume, die baulich nicht für Wohnzwecke vorgesehen sind, wie z.B. 

Verkaufsläden, Werkstatträume u.ä., selbst wenn sich darin Schlafstellen befinden.

Diese Räume sind in der Gebäudeliste (Rückseite, Spalte 9) nicht anzugeben.

Gewerblich genutzte Wohnräume

siehe auch unter „Gewerberäume"

Wohnräume, die statt zu Wohnzwecken vorübergehend zu gewerblichen Zwecken genutzt werden, wie 

Sprechstundenzimmer, Praxiszimmer, Wartezimmer,Heimarbeitsraum, Fremdenzimmer für Urlaubsgäste, 

Verkaufsraum usw., sind in der Gebäudeliste (Rückseite, Spalte. 9) mitzuzählen.

Gruppenhäuser

siehe unter „Gebäude"

Hauptmieter

siehe auch unter „Wohnungen"

Als Hauptmieter gilt, wer mit dem Gebäudeeigentümer einen Mietvertrag abgeschlossen hat, 
gleichgültig,ob Miete gezahlt wird oder nicht (z.B. in Dienstwohnungen). Wohnen in einer Wohnung 

mehrere Haushalte, die alle mit dem Gebäudeeigentümer einen Mietvertrag abgeschlossen haben, 

dann gilt derjenige als Hauptmieter,der am längsten in der Wohnung wohnt; die übrigen Haushalte 

gelten als Untermieter. Haushalte, die einzelne Räume der Wohnung des Gebäudeeigentümers (oder 

auch des Inhabers einer Eigentumswohnung) gemietet haben, z.B. in einem Einfamilienhaus, gelten 

nicht als Mieter, Bindern als Untermieter.

Hauseigentümer

siehe unter „Gebäudeeigentümer"

Haushalt

Personen, die zusammen wohnen und eine gemeinsame Hauswirtschaft führen, bilden einen Haus­

halt. Einige Beispiele:

Ehepaare ohne Kinder und mit Kindern,

die mit ihrer verwitweten Mutter zusammenwohnende Tochter,

aber auch alleinstehende Personen,

Einzeluntermieter.
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Zum Haushalt rechnen auch die Personen, die am Zählungsstichtag abwesend sind, normalerweise 

aber zum Haushalt gehören. Dabei ist gleichgültig, aus welchem Grunde sie abwesend sind, also 

z.B. wegen einer Geschäfts-, Urlaubs- oder Besuchsreise, oder weil das Haushaltsmitglied an 

einem anderen Ort arbeitet oder zur Ausbildung geht.

Zum Haushalt rechnen ferners Wirtschafterinnen, Hausgehilfinnen, Kindermädchen, Gesellen und 

Lehrlinge, landwirtschaftliche Arbeitskräfte, Pflegekinder und Altenteiler, Wohnpartner, wenn 

sie Kost und Wohnung erhalten.

Dagegen zählen Personen, die z.Z. der Zählung auf Besuch sind, nicht zum Haushalt.

Hauskläranlage

Zur Hauskläranlage zählen sowohl biologische als auch mechanische (Senkgruben, Sickergruben 

usw.) Kläranlagen.

Hausmeister, Hausverwalter

Hausmeister, Hausverwalter u. dergl. sind als Vertreter des Gebäudeeigentümers ebenfalls zur 

Ausfüllung der Gebäudeliste verpflichtet.

Im Bau befindliche Gebäude

siehe unter „Baustellen"

Kanalisation, Anschluß

Ein Anschluß an die Kanalisation liegt vor, wenn das Gebäude an das öffentliche Netz zur 
Beseitigung der Abwässer und/oder Fäkalien angeschlossen ist.

Kaufeigenheime

Ein Kaufeigenheim ist ein Wohngebäude mit höchstens 2 Wohnungen, das von einem Bauherrn mit 

der Bestimmung errichtet worden ist, es einem Bewerber als Eigenheim zu übertragen. Ist die 

Eigentumsübertragung zum Zeitpunkt der Erhebung noch nicht erfolgt, so ist in der Gebäudeliste 

der Bauherr als Eigentümer einzutragen; die darin befindlichen Wohnungen sind als Mietwohnungen 

zu kennzeichnen. In der Gebäudeliste ist im Abschnitt B „Einfamilienhaus" oder „Zweifamilien­

haus" anzukreuzen.

Kellergeschoß

Als Kellergeschoß gilt das unterhalb des Erdgeschosses (bzw. Hochparterre) gelegene Geschoß; 

bei Gebäuden am Hang gilt das talseits in Höhe der Erdoberfläche (= Fußbodenhöhe) gelegene 

Geschoß als Erdgeschoß.

Wohnungen im Kellergeschoß gelten als Kellerwohnungen.

Kellerwohnungen

siehe unter „Kellergeschoß"

Kleinsiedlerstellen

Kleinsiedlerstellen sind Wohngebäude mit angemessenem Wirtschaftsraum und angemessener Land­

zulage, die dem Siedler die Möglichkeit bieten, sein Einkommen durch Selbstversorgung zu er­

gänzen.

Kochnische

Als eigene Kochnische gilt nur eine zu einem Wohnraum gehörende Nische, die zum Kochen vor­

gesehen und eingerichtet ist. Behelfsmäßig eingerichtete Kochnischen oder Kochecken in einem 

Zimmer sind nicht einzutragen.

Küche

Zu den Küchen gehören auch Wohnküchen. Nicht als Küchen gelten nur behelfsmäßig zum Kochen 
eingerichtete Nebenräume oder Zimmer mit Kochgelegenheit oder behelfsmäßige Kochecken. Die 

eigene Küche oder Kochnische ist in der Regel Kennzeichen einer Wohnung.

Bei der Wohnung des Inhabers in einem Hotel, Gasthof u. dergl., zu der keine besondere Küche 

gehört, zählt die Küche des Hotels, Gasthofs usw. als Küche der Wohnung.

Landwirtschaftlichen Zwecken dienende Räume

Zimmer, Wohn- und Schlafkammern mit 6 und mehr qm Fläche, die statt zu Wohnzwecken vorüber­
gehend zu landwirtschaftlichen Zwecken benutzt werden (z.B. als Mehl- und Kornkammern) sind in 

der Gebäudeliste (Rückseite, Spalte 9) mit anzugeben.

Räume, die baulich nicht für Wohnzwecke vorgesehen sind und ständig dem landwirtschaftlichen 

Betrieb z.B. als Geräteraum, Vorratskammer, Abstellraum, Futterküche u. dergl. dienen, sind 

dagegen bei der Angabe der Raumzahl in Spalte 9 nicht mitzuzählen.



158

Laube

siehe unter „Behelfsgebäude"

Leerstehende Gebäude

siehe auch unter „Leerstehende Wohnungen"

Auch für leerstehende Gebäude mit Wohnraum ist eine Gebäudeliste anzulegen, soweit es sich 
nicht um eine behelfsmäßige Wohngelegenheit (z.B. Baracke) handelt. Vermerken Sie aber bitte 

„Gebäude steht leer" hinter der Frage „Art des Gebäudes" im Abschnitt B der Gebäudeliste und 

weisen, wenn möglich, auch auf den Grund des Leerstehens hin, z.B. abbruchreifes Gebäude, Haus 

steht zum Verkauf u. dergl. Ist der Grund des Leerstehens nicht festzustellen, so machen Sie 

bitte hinter Ihrer Eintragung „Gebäude steht leer" ein Fragezeichen.

Leerstehende Wohnungen

Für eine Wohnung,die z.Z. unbewohnt ist, genügt ein Vermerk wie „leerstehend" in der für diese 

Wohnung vorgesehenen Zeile in Spalte 5 auf der Rückseite der Gebäudeliste und die weiteren An­
gaben in den Spalten 2-4 und 6-9. In den Spalten 10 und 11 hat der Zähler in solchen Fällen 
Striche (-) einzusetzen.

Lehrlinge

Sind unter dem Beruf einzuordnen, in dem sie ausgebildet werden. Das gleiche gilt für Anlern­
linge, Praktikanten und Volontäre.

Mansarden

Mansardenzimmer bzw. Mansardenwohn- und Schlafkammern, die zu einer Mietwohnung oder Eigen­

tümerwohnung gehören, sind als Raum dieser Wohnung mitzuzählen. Werden dagegen Mansardenräume, 

die nicht oder nicht mehr zu einer Wohnung gehören, vom Gebäudeeigentümer direkt an Haushalte 

vermietet, dann gelten sie als selbständige Wohnungen und sind im Abschnitt C der Gebäudeliste 
in eine eigene Wohnungszeile einzutragen.

Mehrfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit J und mehr Wohnungen, wie z.B. Etagenmiethäuser. 

Hierzu rechnen nicht die gesondert auszuweisenden Bauernhäuser, Behelfsheime, Kleinsiedler­

stellen, Nebenerwerbsstellen, Ein- und Zweifamilienhäuser, Behelfsgebäude und die Nichtwohn­
gebäude mit Wohnraum.

Mietwohnungen

siehe auch unter „Hauptmieter"

Als Mietwohnungen gelten alle Wohnungen, die sich nicht im Eigentum des Wohnungsinhabers be­

finden. Hierbei ist es gleichgültig, ob für diese Wohnung z.Z. tatsächlich Miete bezahlt wird 
oder nicht (z.B. bei kostenloser Überlassung der Wohnung an Verwandte des Gebäudeeigentümers).

Als sonstige Mietwohnungen gelten Dienst- oder Werkswohnungen, Stiftswohnungen, Mietwohnungen 

mit im Grundbuch eingetragenem Dauerwohnrecht sowie Berufs- und Geschäftsmietwohnungen.

Reine Mietwohnungen sind alle übrigen Mietwohnungen.

Nebenerwerbssteilen

Nebenerwerbsstellen sind kleinbäuerliche Anwesen, die dem Inhaber die Möglichkeit geben, sein 

Einkommen durch Selbstversorgung und evtl. Verkauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen auf­
zubessern.

Neubauten

siehe unter „Baustellen"

Nichtwohngebäude

siehe auch unter „Behelfsgebäude"

Massive Nichtwohngebäude sind in massiver Bauweise (Mauerwerks-, Schüttbeton-, Stahl-, Holz­

bauweise - jedoch nicht behelfsmäßiger Holzbauweise und Fachwerksbauweise) errichtete Gebäude, 

die überwiegend zu anderen als Wohnzwecken verwendet werden, z.B. Schulen, Hotels, Kranken­

häuser, Anstaltsgebäude, Geschäfts- und Bürogebäude, Amtsgebäude, Verwaltungsgebäude, Fabriken 

u.ä. Nur behelfsmäßig errichtete Nichtwohngebäude gelten als Behelfsgebäude, wenn sie von min­

destens einer Person ständig bewohnt werden. Für Nichtwohngebäude (auch die als Behelfsgebäude 
eingereihten) ist nur dann eine Gebäudeliste anzulegen, wenn sie von mindestens einer Person 

ständig bewohnt werden oder wenn sich darin eine Arbeitsstätte befindet.

Nissenhütten

siehe unter „Behelfsgebäude
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Notwohngebäude

siehe unter „Behelfsgebäude"

Pächter

siehe unter „Auskunftspflichtige"

Pensionsempfänger

Personen, die ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus Ruhegehalt (als ehemaliger Beamter), 
Hinterbliebenenpension (als Hinterbliebener eines ehemaligen Beamten) und Privatpension (auf 

Grund einer betrieblichen Altersversorgung) beziehen.

Räume

Als Räume gelten außer der Küche (ohne Rücksicht auf ihre Größe) nur Zimmer sowie Wohn- und 

Schlafkammern mit 6 und mehr qm Fläche, welche ein Fenster aufweisen und durch Wände vom Fuß­

boden bis zur Decke abgeschlossen sind. Mitzuzählen sind die Zimmer, Wohn- und Schlafkammern 
außerhalb des Wohnungsabschlusses (z.B. Mansardenzimmer, Zimmer mit seperatem Eingang). Nicht 
als Zimmer, Wohn- und Schlafkammern gelten Nebenräume (z.B. Bad, Korridor, Speisekammer) und 

bauplanmäßig für gewerbliche oder landwirtschaftliche Zwecke vorgesehene Räume (wie z.B. Werk­

statträume, Verkaufsläden, Vorratsräume). Dagegen sind Zimmer, Wohn- und Schlafkammern mit 6 

und mehr qm Fläche, die statt zu Wohnzwecken zu gewerblichen oder landwirtschaftlichen Zwecken 
benutzt werden (wie z.B. als Praxis oder Wartezimmer, Mehl- und Kornkammern) mitzuzählen.

Reihenhäuser

Ein Reihenhaus liegt vor, wenn mehr als zwei gleichartige Ein- oder Zweifamilienhäuser fort­

laufend Wand an Wand gebaut sind. Eine Reihe freistehender gleichartiger Häuser gelten dagegen 

nicht als Reihenhäuser, sondern als freistehende Häuser.

Rentenempfänger

Personen,die ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus einer Sozialversicherungsrente(Arbeiter-, 

Angestellten- oder Knappschaftsrente) beziehen.

Ruhegehalt

siehe unter „Pensionsempfänger"

Ruinen

siehe unter „Behelfsgebäude"

Schiffe

Für außer Dienst gestellte Schiffe, die als Wohnsohiffe, als Hotels, als Gaststätten usw. 

benutzt werden, ist eine Gebäudeliste auszufüllen. Die Zählung auf diesen Schiffen ist wie in 

Gebäuden durchzuführen.

Selbständige

Wer einen Betrieb oder eine Arbeitsstätte gewerblicher oder landwirtschaftlicher Art wirt­

schaftlich und organisatorisch als Eigentümer oder Pächter leitet, ist selbständig. Ausschlag­

gebend ist die wirtschaftliche Selbständigkeit. Zu den Selbständigen zählen auch alle frei­
beruflich Tätigen wie Ärzte, Rechtsanwälte, Schriftsteller, Künstler usw. Hausgewerbetreibende 

und Zwischenmeister sind gesondert anzugeben.

Sozialversicherungsrenter

siehe unter „Rentenempfänger"

Stellplätze für Kraftfahrzeuge

Die Zahl der Stellplätze für Kraftfahrzeuge auf dem Grundstück ist getrennt für Einzelgaragen, 

Sammelgaragen, überdachte und offene Stellplätze in Abschnitt B 5 der Gebäudeliste einzutragen.

Trifft der Zähler Garagen oder Stellplätze an, für die keine Eintragungen auf den Gebäude­

listen seines Zählbezirks vorgenommen sind, soll er durch Befragung feststellen, zu welchen Gebäu­

den diese Stellplätze gehören. Dies kann insbesondere bei den neueren Stadtrandsiedlungen zu­

treffen, bei denen die Garagen häufig nicht im baulichen Zusammenhang stehen. Für solche Stell­

plätze soll der Zähler eine Gebäudeliste anlegen, auf der neben den Ordnungsangaben und der 

Bezeichnung der örtlichen Lage nur die Zahl der Stellplätze unter B J einzutragen ist. Im Kopf 

der Gebäudeliste ist in diesen Fällen der Vermerk „Stellplätze" erforderlich.

Stichtag der Zählung

Maßgebend sind die Verhältnisse im Haushalt am 6. Juni 1961, 0 Uhr (Mitternacht vom Montag, 

den 5» Juni, auf Dienstag, den 6. Juni).
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</> Stiftswohnungen

Stiftswohnungen sind Wohnungen im Eigentum von Stiftungen, welche an bevorrechtigte Bevölke­

rungsgruppen - in der Regel verbilligt - abgegeben werden.

Toiletten mit Wasserspülung

Hierunter sind nur Toiletten (Klosetts, Aborte) zu verstehen, die über Spülkästen oder Druck­

spüler an ein Wassernetz angeschlossen sind.

Es ist zu beachten, daß im Abschnitt B, Spalte 10 der Gebäudeliste nur die WC's innerhalb des 

Gebäudes erfragt werden.

Beispiel! Hat ein Mehrfamilienhaus 4 Wohnungen, zu denen ein WC gehört, von denen 3 im Gebäude 

liegen und eines außerhalb des Hauses (im Hof), so ist nicht das erste, sondern das 

dritte Kästchen in Spalte 10 anzukreuzen.

Umzug

siehe unter „Stichtag der Zählung"

Unbebaute Grundstücke

Unbebaute Grundstücke werden nicht erfaßt.

Unbewohnte Gebäude

siehe unter „Leerstehende Gebäude"

Unterkünfte

siehe unter „Behelfsgebäude"

Untermieter

Als Untermieter gelten alle zweiten und weiteren Haushalte (auch Einzeluntermieter), welche 

Teile der Wohnung von einem Wohnungsinhaber (Gebäudeeigentümer, Wohnungseigentümer, Hauptmieter) 

überlassen erhielten, gleichgültig, ob gegen Mietzahlung oder ohne Mietzahlung.

Bei einem zweiten Haushalt in einem Einfamilienhaus kommt es darauf an, ab zu den gemieteten 

Räumen eine Küche oder Kochnische gehört. Ist dies der Fall, dann zählt dieses Gebäude nicht 

als Einfamilienhaus, sondern als Zweifamilienhaus, und der Mieter gilt als Hauptmieter und ist 

in der Gebäudeliste in eine besondere Wohnungszeile einzutragen. Hat er keine eigene Küche,gilt 

er als Untermieter und wird in der Gebäudeliste unter der Namenszeile des Wohnungsinhabers ein­

getragen. Jeder Untermieter hat für sich eine eigene Haushaltsliste auszufüllen, auch wenn zwei 

Untermieter einen Raum gemeinsam bewohnen, z.B. zwei Studenten in einem Zimmer. Hat ein Haus­

eigentümer Teile einer Wohnung an mehrere Haushalte direkt vermietet (mit jedem einzelnen be­

steht ein Mietvertrag), dann gilt nur der Haushalt als Hauptmieter, der am längsten in der 

Wohnung wohnt, die übrigen Haushalte gelten als Untermieter. Im Zweifelsfalle entscheidet der 

Zähler, wer als Hauptmieter gilt.

Hat ein Untermieter von mehreren Wohnungsinhabern Räume gemietet, z.B. in einem Dachgeschoß 

2 Mansarden, von denen eine zur Wohnung A, die andere zur Wohnung B gehört, so ist der Name des 

Untermieters in der Gebäudeliste (Rückseite, Spalte 5) sowohl beim Inhaber der Wohnung A als 

auch bei dem der Wohnung B einzutragen; in den Spalten 12 und 13 darf die Personenzahl des 

Untermieterhaushalts jedoch nur bei einer Wohnung (Wohnung A oder B) vermerkt werden, ebenso 

darf die Nummer der Haushaltsliste nur einmal angegeben sein. Neben Spalte 14 ist ein zweck­

dienlicher Hinweis zu geben.

Verwaltungsgebäude

Für jedes Verwaltungsgebäude ist - soweit dies nicht bereits im Rahmen der Gebäudevorerhebung 

erfolgt ist - eine Gebäudeliste auszufüllen. Auf der Rückseite der Gebäudeliste sind dann sämt­

liche im Gebäude befindlichen Wohnungen und Arbeitsstätten einzutragen. An die Inhaber der Woh­

nungen und Arbeitsstätten verteilt der Zähler sodann Haushaltslisten bzw. Arbeitsstättenbogen.

Waggons, zum Wohnen benutzte

siehe unter „Behelfsgebäude"

WC

siehe unter „Toiletten mit Wasserspülung"

Wochenendhäuser

siehe auch unter „Gebäude, die Haushalten als 2. Wohnsitz dienen"

Für alle bewohnten Wochenendhäuser, auch für diejenigen, in denen der Zähler den Besitzer 

(Mieter, Pächter) am Zählungsstichtag nicht antrifft, ist eine Gebäudeliste anzulegen. Dabei 

ist zu unterscheiden zwischen Wochenendhäusern mit mindestens 50 qm Wohnfläche (oder 60 qm



überbauter Fläche) und solchen unter 50 qm. Die letzteren zählen zu den behelfsmäßigen Wohn­
gelegenheiten, d.h. sie sind als Behelfsheime, Baracken o.ä. nachzuweisen, müssen jedoch zu­
sätzlich in Klartext als „Wochenendhaus" gekennzeichnet werden.

Nicht zu berücksichtigen sind Gartenlauben, Buden und Hütten,die nur eine gelegentliche Über- 
nachtungsmögliohkeit bieten und keine weiteren Räume aufweisen, es sei denn, sie dienen Per­
sonen als ständige Unterkunft.

Für jede im Gebäude vorhandene Wohnung muß mindestens eine Haushaltsliste angelegt werden; 
sind mehrere Haushalte untergebracht, die entsprechende Zahl an Haushaltslisten. Trifft der 
Zähler den Haushalt nicht an,so muß er den Grund des Nichtantreffens auf der Gebäude- und Haus­
haltsliste vermerken, also z.B. „Haus wird nur über das Wochenende (in bestimmten Monaten usw.) 

bewohnt" oder „Vermutlich zweiter Wohnsitz". Er soll hierbei möglichst die Zahl der Personen 
des Haushalts eintragen (evtl. Erkundigung bei Nachbarn).

Wohngebäude

Als Wohngebäude gelten alle Gebäude,die ausschließlich oder überwiegend zuWohnzwecken benutzt 
werden.

Wohnlauben

siehe unter „Behelfsgebäude"

Wohnschiffe

siehe unter „Behelfsgebäude" und „Schiffe"

Wohnung des Gebäudeeigentümers

siehe auch unter „Wohnungen"

Als Wohnung des Gebäudeeigentümers gilt die vom Eigentümer in seinem Gebäude selbst bewohnte 
Wohnung. Handelt es sich bei einem Wohnungsinhaber um einen Mieter oder Pächter, so zählt die 
Wohnung als Mietwohnung.

Wohnungen

siehe auch unter „Küche" bzw. „Kochnische" und „Mansarden"

Als Wohnung gilt in der Regel die Gesamtheit der Räume, die der baulichen Anlage nach zur 
Unterbringung eines Haushalts bestimmt ist und folgende Merkmale aufweists

a) eine eigene Küche oder Kochnische,

b) einen eigenen Wohnungseingang unmittelbar vom Treppenhaus oder von einem Vorraum oder von 
außen. Hierbei ist es gleichgültig, ob in dieser Wohnungseinheit gegenwärtig ein oder meh­
rere Haushalte untergebraoht sind, auch wenn für jeden dieser Haushalte eine eigene Koch­
gelegenheit eingerichtet wurde. Bei einem Mehrfamilien- bzw. Etagenmiethaus ist jede ab­
geschlossene Etagenwohnung einschließlich der dazugehörigen, gegebenenfalls auch außerhalb 
des Abschlusses liegenden Einzelräume (z.B. Mansarden, seperate Zimmer) als Ganzes eine 
Wohnung. Liegen in einem Mehrfamilienhaus keine stockwerksweise abgeschlossenen Wohnungen 
vor, so gelten im Sinne der Zählung die Räume als Wohnung, die unter normalen (Vorkriegs-) 
Verhältnissen zusammen mit der dazugehörigen Küche von einem Haushalt bewohnt bzw.gemietet 
werden. Einfamilienhäuser sollen nach ihrer Bestimmung und nach ihrer baulichen Gestaltung 
nur einem Haushalt als Wohnung dienen. Ein Einfamilienhaus gilt demnach als eine Wohnung. 
In einem Zweifamilienhaus kann die zweite Wohnung auch eine Einliegerwohnung sein. Eine 
Einliegerwohnung ist nach den Bestimmungen des 2. Wohnungsbaugesetzes eine abgeschlossene 
oder nicht abgeschlossene zweite Wohnung, die gegenüber der Hauptwohnung von untergeord­
neter Bedeutung ist, d.h. sowohl eine geringere Wohnfläche als auch eine geringere Aus­
stattung hat. Eine zweite Wohnung (auch Einliegerwohnung) liegt jedoch nur dann vor, wenn 

die dazugehörigen Räume im Geschoß zusammenliegen, eine eigene vollausgebaute Küche (Koch­

nische) umfassen und nicht nur vorübergehend zur Unterbringung eines Haushalts vorgesehen 
sind. Bei bäuerlichen Anwesen gilt in der Regel das ganze Bauernhaus als eine Wohnung, zu 
der gegebenenfalls auch Einzelräume in den dazugehörigen Wirtschaftsgebäuden (z.B.Knechte­

kammer im Stallgebäude, Altenteilerzimmer in einem Anbau) zu zählen sind.

Wohnungen in Beherbergungsbetrieben wie in Hotels, Gasthöfen u. dergl.

In Hotels, Gasthöfen u.dergl.wird für die Wohnung des Inhabers usw. häufig keine eigene Küche 
oder Kochnische vorhanden sein. Der Haushalt bereitet seine Mahlzeiten vielmehr in der Hotel- 
usw.-Küche mit. In diesen Fällen ist im Abschnitt C, Spalte 9, der Gebäudeliste die Hotel- usw. 
Küche bei der Wohnung mit anzugeben, Außerdem ist eine Haushaltsliste (falls mehrere Haushalte 
darin wohnen, entsprechend mehrere Haushaltslisten) auszufüllen.

Die zur Unterbringung von Personal, Insassen und Dauergästen vorgesehenen Einzel- und Gemein­
schaftsräume gelten nicht als Wohnung und zählen auch nicht zu den Räumen der Wohnung des In­

habers usw.

Wohnungsabschluß, eigener Wohnungseingang

siehe unter „Wohnungen'
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Wohnungsinhaber

Als Wohnungsinhaber gelten nur Haushalte, die in einer Wohnung als Hauptmieter, als Eigentümer 

des Gebäudes, in welchem sich die Wohnung befindet, oder als Eigentümer der Wohnung wohnen.

Wohnwagen

Der Zähler stellt zunächst fest, ob der Wohnwagen bewohnt ist und falls ja, ob die Bewohner 

eine feste Wohnung haben. Trifft dies nicht zu, hat er eine Gebäudeliste und eine oder mehrere 

Haushaltslisten ausfüllen zu lassen.

Zweifamilienhäuser

siehe auch unter „Wohnungen"

Zweifamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit 2 Wohnungen. Die zweite Wohnung kann auch eine 

Einliegerwohnung sein. Zu den Zweifamilienhäusern zählen nicht die gesondert nachzuweisenden 

Bauernhäuser, Kleinsiedlerstellen, Nebenerwerbsstellen,Behelfsgebäude (Behelfsheime usw.) sowie 

die Nichtwohngebäude mit Wohnraum.


